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Montags den 29. Juli 1816. | 
Auf St. Königl. Mafeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛe. 
allergnaͤbigſten e Special⸗Befehl. 
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Breslau ſ che 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schlef. Lande eingerichtete f 


Frag und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


i Publicandum 
wegen Verdingung des Verpflegungs⸗ Bedarfes für die im Departement der 
Koͤnigt. Regierung zu Oppeln garniſonirenden varerländifchen Truppen füc den 

Monat October d I., desgleichen auf eben dieſen Zeitraum fur die an der 
polniſchen Graͤnze ſtehenden Comman do's und fur die Gensd'aemerie. 

Der Verpflegungs⸗Bedarf an Brod, Roggen und Fourage für die iu 
Departement der unterzeichneten Königl. Regierung garnifonirenden datttlaͤndiſchen 
Truppen und für die Gensd'armerle, fol für den Monat October d. J. an den 
Mindeſtforderuden verdungen werden Der dieitatlonstermin iſt auf den 12 Au⸗ 
auf d. J. im kotal der erſten Abtheilnng der Koͤnigl. Regierung ee 
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Die Garniſon⸗Stäͤbte, für welche der Verpſtegungs⸗Bedarf, und zwar für jebe 
derſelben einzeln, verdungen werden wird, find: Coſel, Neiffe, Rattlbor, Neufadt, 
Sber⸗Glogau, Gleiwitz, Krappitz, Falkenberg, Peisktetſcham,Leodſchüt, Patſchkau, 
Nobnick, desgleſchen für dle an der polniſchen Graͤnze ſtehenden Commando's und 
die Gensd armerle in den Creiſen. Die Entreprlſeluſtigen werden aufgefordert, 
ſich zut Abgabe ihrer Gebothe am I2ten Auguſt früh um 9 Uhr in dem Reglerungs⸗ 
Gebaͤude einzufinden, und haben diejenigen Erelſe oder einzelne Individuen aus den⸗ 
ſelben, dle an dieſer Lieferung Theil zu nehmen geſonnen ſind, ihre schriftlichen Of⸗ 
ferten bis zum roten Auguſt anher einzureichen. Sie muͤſſen ſich aber darin genau 
über dle Preife und etwanigen Modalltaͤten, unter weichen ſie dleſe Entrepriſe und 
für welche Sornifonftädte ubernehmen wollen, auslaſſen. Der Mindefiforbernde 
‚if an ſein Ge both gebunden, bis nach Eingang der hoh ren Genehmigung, welche 
vorbehalten bleibt, der Zuſchlag erfolgt. Dle Ablieferung des von einem Entrepre⸗ 
neur übernommenen Lieferungs⸗Quantt muß am Schluffe des Monates Septem⸗ 
ber erfolge ſeyn. Blos dey den Gränz: Ermmando’s findet die Beſtimmung fat, 
daß die Fourage unmittelbar in den Quartieren von 3 zu 3 Tagen abgeliefert wer: 
den ſoll. Uebrigens muß ſowohl Brod, Roggen als Fourage, die im Fourage⸗ 
Reglement hefımmte Güte baden und von der diesjährigen Erndte ſeyn. Die Be: 
zahlung daſuͤr wird 4 Wochen nach der eingereichten gehörig junifietrten Piguidation 
zugesichert. Zur Sicherheit des Gebothes muß der Mindeſtfordernde eine Caution 
auf Höhe des achten Thelles des Werthes von dem zu überliefern uͤbernommenen 
Bedarfs⸗Quants in Pfandbriefen oder Staatspapieren gleich bey der Licitatlon lei: 
ſten, und koͤnnen die übrigen Bedingungen, welche der Ficitation zum Grunde ges 
legt werden follen, auf der hleſigen Koͤnigl. Regierung vor dem Termin nachgeſe⸗ 
hen werden. ey 2575 
Oppeln den 1 sten Juli 1816. 3 8 
Fig - Koͤnigl. Preuß. Regierung in Oppeln 


Citationes Creditorum. g a 
Breslau den gten April 1816. Vor das hieſige Koͤnigl. Stadtgericht 
und den von demſelben authoriſirten Liquidations Commiſſarlus, Herrn Juſtürath 
Rhode, werden nach erfolgter Wlederaufhebung der durch die Verordnung vom 
Zoſten Juli 1812. ſtatt gehabten Suspenſion der das Milttaͤr angehenden Prozeſſe 
nunmehro alle und jede, welche an das Societaͤts⸗Vermoͤgen ſowohl, als auch an 
dis Privat⸗Vermoͤgen der beyden Kaufleute Kriele und Jäckel, über welches bereits 
am gten October 1815. der Concurs eröffnet worden, irgend einen rechisguͤltigen 
Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, vom ısten Jult c. an gerech⸗ 
net, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 16ten October e. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anſtehenden Termino liquidatlonis peremtorio ihre Forderung 
an gedachte Handlung entweder in Perſon oder durch einen zuläßigen und mit hin⸗ 
reichender Information verſehenen Mandatarium anzumelden, den Betrag und 
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die Art ihrer Forderung umſtändlich anzugeben, die Documente, Brleſſchaften- 


und übrigen Bewetsmitfel, womtt fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſprüͤ⸗ 
che zu erwetſen gedenken, in originalibus vorzulegen, das Nöthige zum Protocoll 
anzuzeigen und alsdann die geſetzmaßige Anſetzung in dem Claſſificattensurtel zu 

ewärtigen; wogegen fie bey ihrem Ausbleiben und unterlaffener Anmeldung ihrer 


nipriche zu erwarten haben, daß fie mit allen ihren Forderungen an die Schuld? 


mäſſe der Handlung Kriele und Jäckel prätludtet und ihnen deshalb wider die übris 
gen Gläubiger ein immerwäbrendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. Uebri⸗ 
gens werden denjenigen Gläubigern, welche durch gefepiiche Urſachen an dem per⸗ 
ſoͤnlichen Erſcheinen gehindert werden, und benen es an Bekanutſchaft unter den 
hiengen Rechtsfreunden fehlt, die Juſlizcommiſſarti Herren Enge, Paur und Klettke 
angewleſen, von denen fie ſich einen zu wählen und mit Vollmacht und Informa⸗ 
tion zu verſeyen haben. g 5 * 

ö Director und Juſtizraͤthe des Königl. Stadtgerichts. 


Schwandorf Neiſſer Creiſes den Iten Juli 1816: Unbekannte Real⸗ 


prötendenten der Dreſchgaͤrtnerſtelle Nro. 3, hier ſelbſt werden zu Anmeldung ihrer 


Anſpruͤche auf den a 
5 3 iſten Auguſt c. früh um 9 Uhr N 
in die Canzeley des unterzeichneten Juſtitiaril, Nro. 380. auf der Weberſtraße in 
Neiffe, bey Vermeidung der Praͤcluſion vorgeladen. 1 
Das Gerichtsamt des Lehngutes Schwandorf. Theiler. 

Citationes Edictales e 

= Breslau den Höfen April 2816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl⸗ 
Ober⸗Londes erichts von Schlefien werden alle diejenigen, weiche aus irgend einem 
Rechisg unde als Eigenthümer, Erben, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige riese 


Inbaber juen Anſpruch an die dem Kaufmann Ernſt Wüherm Lampert zu Heſche 


derg verloren gegangene, über ein von demſelben an die Königl. Staats⸗Antethe⸗ 
Caſſe eingezahltes Staats⸗Darlehn von 1500 Rehlr. Courant von der genannten; 
Caſſe ausgeſtellte Interims⸗Quittung d. d Frankenſtein den gten Auguſt 1813. 
pag 27. Nro. 62 1. gedruckt auf einen halben Foliobogen und mit der Unterſchrift 
Breyer verfeben, zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſpril⸗ 


che in dem zu dieſem Behuf angeſetzten Termine den 22. Auguſt a. c. Vormittags 


um 10 Uhr vor dem Koͤnigl Ober⸗kandesgerichts Ref. Gottwald zu Protocol zn 


geben und zu juftlficiren. Die Nichterſcheinenden werden mit ihren Anſpruͤchen. 


präcludirt werden, und haben zu gewaͤrtigen, daß die verlohren gegangene Intel 


rims⸗Quit-ung cmortifirt und dem Kaufmann Lampert biernächſt bas bereits aus 
gefertigte Staatsſchuld⸗Anerkenntniß ousgehaͤndiget werden, auch an den ſelben die 


Zahlung der fälligen Zinſen erfolgen wird. ! f 
Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Schleſien. 


Brleg den 5ten Juni 1816. Von dem hiefigen Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 


gericht ſind auf An ſuchen des Verlaſſenſchafts⸗Curators des verſtor benen Copiſt 
Kretſchmer alle diejenigen, ſo an den Nachlaß deſſelben, woruͤber der erbſchaftliche 


Aiquldatlonsprozeß eroͤffnet worden, und welcher in 115 Rihlr. Courant, die ſich 
im Oepoſitorio des unterzeichneten Ober⸗Landesgerichis befinden, ee 


©.“ Anfprüche zu erweifen gedenken, 
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Forderung und Anſpruch zu haben vermeiuen, Öffentlich dergeflaft vorgeladen, daß 
fie binnen 6 Wochen ihre Forderungen muͤndlich oder ſchriftlich anzeigen, auch ih⸗ 
rer Anmeldung die Abſchriften derer Urkunden, worauf fie ih gründen, beylegen, 
ler naͤchſt aber in dem angeſetzten Figaidationstermin den 28. Auguß d J. Voruies 
tags um 9 Uhr vor dem Abgeordneten des Collegil, dem Herrn Ober⸗ Landesgerichts 
Rath Scheller II., ſich in Perſon oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte ſtellen, den 
Betrag und die Art ihrer Forderung umſtaͤndlich angeben, die Decumente, Brief⸗ 
ſchaften und ubrigen Bewetsmittel, womit ſte die Wahrheit und Richtigkelt Ihrer 


zum Protocoll verhandeln, und alsdaun die gef. Gmäßige Anfigung in dem abzufaſ⸗ 
ſenden Priortaͤts⸗Urtel, dagegen bey ihrem Aus ble ben und unte tlaſſener Anmeldn 


lachen an der perſoͤnlichen Erſcheinung gehindert werden und denen es hieſelbſt an 
Bekonntſchaft fehlet, die Juſtiztommiſſarien Eberhard, Stoͤckel und Hofrath Vierſch 
angewleſen, wovon ſie ſich einen waͤhlen und denſelden mit Information und Voll⸗ 


RN macht verſehen koͤnnen. Wornach fi alſo ſämmitliche Gläubiger des vorgedachten 


e e., n Preuß. Oßerebandesgericht bon Oberſchleſten. 
Goldberg den 28. Mal 1816. In dem über das Vermögen des bieftz 


chem bereits am 29. Auguſt 1815. eine Edictal⸗ Citation alſer undekan ten Glau⸗ 
biger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung der Suſpenſion der Mi⸗ 
Illadir⸗Prezeſſe alle unbekannten Gläubiger deſſelben aus der Claſſe der Militair⸗ 
Perſonen hiermit vorgeladen, indem zur Liquidation und Verification ihrer Forde⸗ 
rungen auf den 9. Srpebr c. angeſetzten Termine Vormittags um 9 Ubr auf hie⸗ 
iſigem Künigl. Lande und Stadtgericht vor dem deputirten Herrn Land⸗ und Stadt⸗ 


t cerichtss Aſſeſſor Coler entweder in Perſon, oder durch eineß gehörig legitimirten 
And inſtruirten Mandatarius, wozu ihnen der Hert Juſtiz⸗Coinmiſſarius Borrmann 
Sa hiemisvorgefchlagent wird, zu erſcheiuen, ihre Forderung zu liquiden, und zu 
beweisen, demnaͤchſt aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihrer Forderung an der ge⸗ 

blührenden Stelle werden boeirt werden. Wer nicht erſcheint, wird mir feinen For⸗ 
Herungen an die Maſſe praecludirt, und es wird ihu damit gegen dle übrigen 


Gläubiger ein ewiges Stillſchwelgen aufgelegt werden. 

N P Koͤuigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
=: Jauer den aten Juni 1816, Der geweſene Jawohner zu Ober⸗Polſch⸗ 
witz, Landwehrmann Johann Carl Dittrich, der ia der Schlacht bey leinzig vermißt 
wor den iſt, wird auf den Antrag feiner Ehefrau Maria Roſtna geb. Grund ler hier⸗ 
e bis zu dem peremtoriſchen Termine den a6ffen Sep⸗ 
tember d. J. Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe entweder perſoalich 
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eder durch geböria legitimirte Mandatarlen zu ſiſtiren, und von ſeinem Auſſenblei⸗ 
f = 2 . und Antwort zu geben, auch ſodann das Weitere; im 
Ausbleibungs alle aber zu gewärtigen, daß nach Vorſchrift des Tit. 37, Thl. 1. 
der Allgem. Gerlchtsordnung in Verbindung unt der Cabinetsordre vom 23. Sep⸗ 
tember 18 10. und des Hofreſcrtyts dom aoflen Juli 18711, derſelbe für todt erklart 
und feine Ehe mit der Provacantin ger rennt werden wird. 
Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. 
Joldberg den 28 May 1810. In dem über das Vermögen des hleſſ⸗ 
gen Tuch ſcheeres und Sandkretſchmers Joh, Gottlieb Röhr eröffneten Concurs⸗Pro⸗ 
zeſſe, in welchem bereits am 72. Febr 1815. eine Edictal⸗Citation aller unbekaun⸗ 
ten Gläubiger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung der Suſpen⸗ 
ſton der Mititait = Brozeffe alle unbekannten Gläubiger deſſelben aus der Claſſe der 
Mllitair-Perſonen hiemit eee in dem zur Liquidation und Verification ih⸗ 
rer Forderungen auf den 9. Septbr. c. angeſetzten Termiue Vormittags a Uhr 
auf hieſigem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht vor dem Depurirten Herrn and ⸗ 
und Stadtgerichts ⸗Aſſeſſor Vater entweder in Perſon, oder durch einen ‚gehörig 
legitimirten und inſtrufrten Maudatarium, wozu ihnen der Herr Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rius Borrmann hiermit vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forderung zu fie 
quidiren und zu beweſſen, demmächſt aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit liber Herbs 
rung an der gebuͤhrenden Stelle werden lecert werden. Wer nicht erſcheint, wird 
mit feinen. Forderungen an die Maſſe präcludirt, und es wird ihn damit gegen die 
aͤbrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweſgen aufgelegt werden. 
i Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Jauer dem ugten April 1816. Nach eroͤffnetem erbſchaftlichem Llquida⸗ 
tionsprozeß über den Nachlaß des hleſelbſt verſtorbenen vorfiädtifchen Haus heſitzers 
und Pferdehaͤndlers Johann Gottlieb Neumann werden alle diejenigen, welche am 
dieſen Nachlaß, wozu unter andern auch die in hleſiger Vorſtadt ſab No. go; 
und 81, belegenen beyden Haͤuſer, fo wie der Garten ſub No, 20. gehoͤren, einen 
Anſpruch haben, hiermit vorgeladen, in dem auf e a 
f den sten Auguſt a. . 7 N 
angeſetzten peremtoriſchen Liquidationstermine Vormittags um 9 Uhr coram Des 
putato Colleaſt, dem Herrn Stadtrichter Bayer, in deſſen hieſiger Behauſung ent⸗ 
weder in Perſon oder durch hinlaͤngliche Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen bey etwa er⸗ 
mangelnder Bekounſchaft der hieſige Juſtizcommiſſarius Herr Seibel in Vorſchlag 
gebracht wird, zu erſcheinen, ihre Forderungen anzuzeigen und deren Richtigkeit 
nachzuweiſen; außenbleibenden Falls aber zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwas 
eigen Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben 
mochte, werden verwieſen werden. 5 N 
2 85 Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. 
Goldberg den 21, May den 1816, In dem über. den Nachlaß des 
hier geſtorbenen Tuchmachers Samuel Bachmann eroͤffneten erbſchaftlichen Liguſda⸗ 
nous⸗Prozeſſe, in welchem bereits am 22. Februar 1814. eine Edictal⸗Citation 
aller unbekannten Glaubiger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung 
der Suſpenſion der Milſtaſr⸗Prozeſſe alle unbekaunten Gläubiger delſelben aus der 
Claſſe der Militair⸗Perſonen hiemit vorgeladen, in dem zur Liguidat ron und Veri⸗ 
ſication ihrer Forderungen auf den 9. Septbr. c. angeſetzten Termine Vormittags 
ö um 
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um 8 Uhr auf hieſigem Königl. Lande und Stadtgericht, vor dem depntirten Herrn 
Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Vater entweder in Perſon, oder durch einen ge⸗ 
hoͤrig Tegitimirten und inſtruirten Mandatmium, wozu ihnen der Herr Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarius Borrmann hiemit vorgeſchlagen wird, zu. erſcheinen, ih e Forderung zu 
Uquidiren und zu beweiſen, demnachſt aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihrer For⸗ 
derung an die gebuͤhrenden Stellen werden loeirt werden. Wer nicht erſcheint, hat 
zu erwarten, daß er aller feiner etwanigen Vorrechte für verluſtig erklaͤrt, und mit 
einer Forderung au dasjenige, was nach Befriedigung der Creditoren, die ſich be⸗ 
reits gemeldet haben, noch übrig bleiben möchte, wird verwieſen werden. 
a 4 i Koͤnigl. Preuß. Lande und Stadtgericht. 
Ei Goldberg den zıflen May 1816. In dem. Über den Nachlaß des 
ier geſtorbenen Schnelder⸗Aelteſten Chriſtlan Friedrich Stein eroͤffneten erbſchaftll⸗ 
chen Liquidations prozeſſe, in welchem bereits am 1. März 18 14. eine Edictal⸗Cita⸗ 
tlon aller unbekannten Gläubiger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhe⸗ 
bung der Suſpenſion der Militärprozeffe alle unbekannte Gläubiger deſſelben aus 
der Claſſt der Militaͤrperſonen hiemit vorgeladen, in dem zur Ligutdation und Ve⸗ 
vification ihrer Forderungen auf den 12. Auguſt d J. angeſetzten Termine Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr auf hieſigem Koͤnigl. Land und Stadtgericht vor dem Deputirten, 
Herrn Land» und Stadtgerlchts⸗Aſſeſſor Evler, entweder in Perfon oder durch ei⸗ 
nen gehoͤrig legitimitten und inſtruirten Mandatarlum, wozu ihnen der Herr Fuftige 
commiſſarius Borrmann hiemit vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forderun⸗ 
gen zu liquidiren und zu beweiſen, demnaͤchſt aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihrer 
Forderung an der gebührenden Stelle werden loctrt werden. Wer nicht erſcheink, 
hat zu erwarten, daß er aller feiner etwanigen Vorrechte für verlustig erklaͤrt und 
mit ſeiner Forderung nur an dasjenige, was nach Befriedigung der Creditoren, die 
ſich bereits gemeldet haben, noch uͤbrig bleiben mochte, gewieſen werden wird. 
28 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Scadtgericht. 
„Goldberg den 18ten Jani 1816. Nachdem alle Diejenigen, die an das 
von dem ehemaligen Kaufmann Johann Ch riſtoph Bayer, feiner Ehegenoſſin Ca- 
roline Henriette Louiſe geb. Kühnel Über 970 Rihir. Cour., intabulirt den 21 April 
1812; auf den ibu angehoͤrtg geweſenen, vor dem hieſigen Niederthore auf der 
Toͤptergaſſe ſub Nro. 609., 681, und 682. gelegenen Haͤuſern, den ı5ten des ge⸗ 
dachten Monats und Jahres ausgeſtellte und verlohren gegangene Schuld⸗ und 
Hypotheken⸗ Inſirument, das Behufs der Loͤſchung nicht vorgelegt werden kann, 
als Eigentbümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſſige Briefs⸗Inhaber an die zu 
löſchende Poſt und das darüber ausgeſtellte Inſtrument Aniprüche zu machen ha⸗ 
ben, vorgetaden worden; fo werden nunmehro nach erfolgter Authebung der Sus⸗ 
penſion der Militaͤrprozeſſe alle unbekannten Praͤtendenten aus der Claſſe der Militaͤr⸗ 
perſonen hiermit vorgeladen, binnen 3 Monaten, und ins beſondere in dem perem⸗ 
torifchen Termine den zoſten September d J. vor unſerm Deputirten, Herrn Land⸗ 
und Stadtgerichts Aſſeſſor Vater, Vormittags um 8 Uhr auf hieſigem Land⸗ und 
Stadtgericht entweder in Perſon oder per Mandatarium, wozu ihnen der hieſige 
Juſtizcommiſſarlus Herrn Borrmann vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, 925 ihre 
. r \ etwa⸗ 


8 (127) & 

etwwahfgen Anſpruͤche au das erwähnte Sthuld⸗ und Hypotheken⸗Inſirumenk an⸗ 
8 — e Wer nicht erſcheint, hat zu erwarten, daß er mit ſeinen An⸗ 
ſprüchen auf die eingetragene Poſt der 970 Rthle. pratludirt, ihm ein ewiges Still⸗ 


ſchweigen deshalb auferlegt und ſolche geloͤſcht werden wird. 
ce ö Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


*) biegnitz den 26ſten Juni 1816. Ueber den Nachlaß der unverehlichten 
Marla Magdalena Roͤßler hieſelbſt, wozu das ſub Nro 172, auf hieſiger Topfgaſſe 
belegene aber bereits verkauft: Haus gehörte, iſt der Liquidatlonsprozeß eroͤffnet und 
deſſen Anfang auf den 13. April a. c. Mittags um 12 Uhr beſſimmt worden. Dies 
wird ſaͤmmtlichen Creditoren diefes Nachlaſſes mit der Aufforderung bekannt ges 
macht, ſich den 23. September a, c. Vormittags um 9 Uhr an hieſiger Gerichts⸗ 
ſtaͤte vor dem Juſtlzrath Sucker einzufinden und Ihre diesfaͤlligen nach Geld zu bes 
rechnenden Forderungen anzumelden und gachzuweiſen, bey lbrem Außenbleiben 
aber zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Vorrechte für verluſtig erklart und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Credi⸗ 
toren von der Maſſe noch uͤbrig bleiben möchte, werden verwleſen werden. Den⸗ 
jenigen, welche am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert ſeyn ſollten, ſchlagen wir zu 
Mandatarien den Juſlizcommiſſſonsrath Beling und Commiſſtonsrath Scheurich 
vor. Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgerſcht. 
i „) Heinrichau den Zten Yull 1816. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte werden alle diejenigen, welche an das Vermögen des Kraͤuters Anton Koch zu 
Ohlguth, woruͤber Concurs auf Antrag der Gläubiger eroͤffnet worden, Anſpruͤche 
zu haben vermeinen, bierdurch vorgeladen, in dem auf den zaſten September c. a. 
Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetzten Liquidationstermine perſoͤnlich oder durch zuläß 
fige Bevollmächtigte zu erſchelnen, ihre Forderungen anzumelden und zu erweiſen, 
demnaͤchſt aber deren gefegmäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Priorfrätsurtel, 
widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an die Maſſe präs 
eludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
5 Das Gerichts amt der Ihro Majeſtät der Königin der Nieberlande 
gehoͤrigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjonsdorf. 


| ‚Stk. 
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Breslan den a4ſten May 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts wird in Gemaͤßheit der F. 137. bis 142. Dit. 17. 
P. 1. des allgemeinen Landrechts denen etwa noch unbekannten Glaͤubigern des all⸗ 
bier den 17 May 1815. verſtorbenen Hauptmann Ferdinand Friedrich Benediet 
v. Haupt die bevorfiehende Thellung der Verlaſſenſchaft unter die Erben hiermit fe 
fentlich bekannt gemacht, um ihre eitvanigen Forderungen an die Verlaſſenſchaft in 
Zeiten, und zwar in Auſc hung der einheuniſchen Gläubiger längstens binnen dre 
Monaten, in Anſehung der Auswaͤrtigen aber binnen ſechs Monaten anzuzeigen 
| und 
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und geltend zu machen; widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Thei⸗ 
lung ſich dle etwanigen Erbſthaftsglaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß ſei⸗ 


Erbthells halten können: 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. : 
Breslau den zıflen May 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Kkoͤnigl. Pupillen: Eollegii wird in Gemaͤßheit der L. 137 bis 142. Tit .. 
des allgemeinen Landrechts u etwa noch unbekannten Gläubigerir des verſtorbe⸗ 
neu Rlttmeiſter von der Natlonal⸗Cavallerte Franz Hoffmann die bevorſtehende Thel⸗ 
lung der Verla ſſenſchaft unter den Erben hiemit öffentlich bekannt gemacht, um 
ihre etwenigen Forderungen an die Verlaſſenſchaft in Zeiten, und zwor in Ans» 
ſehung der einheimiſchen Gläubiger laͤngſtens binnen drey Monaten, in Auſebung 
der Aus wärtigen aber binnen ſechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen; wi⸗ 
drigenfalls nach Ablauf dleſer Friſten und erfolgter Theilung ſich die etwanlgen Erb⸗ 

ſchafts glaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhaͤllniß feines Erbthells halten koͤnnen. 

Koͤnigl. Preuß. Pupillen ⸗Colleglum von Schleſien. g.) 


7 Wechſel Geld» und Fonds Dona. 
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Beylage 

zu Nro.. XXXI. des Vreslauſchen Intelligenz Blattes | 
vom 29. Juli 1816. 


— 


| Zu verfaufen. 

„) Breslau. Ein leichten mode ner zweyſpaͤnniger Wagen, halb gedeckt, 

ſteht zum Verkauf auf der Biſchoſsgaſſe deym Sattlermeiſtet Herrn Steinweg. 

*) Breslau. Eine Januſcharen Muff von 14 Stück ganz neuen Jnſtru⸗ 
menten iſt zu verkaufen bey dem Bäudler Sternberg der Dohmkirche gegenuber. 
h Breslau. Em Reitpferd, pohlniſcher Rage, wohl beruten und von 
ſcchtren Knochen iſt zu verkaufen. Zu erfragen auf dem Naſchmarkt im Weigel⸗ 
ſchen Hauſe im zweyten Stock. 

5 Breslau den 26ſten Juli 1816, Auf den 3 Tſten d. M. ſollen einige 
Theile altes Mauerwerk an der ehemaligen Burgbafion und der Futtermauer links 
dem Oderthore, fo wie acht Kiattern Sandſleine, welche an der Sandbaſtion ſte⸗ 
hen, an den Meiſtbiethenden veräußert werden. Kaufluſtig werden hierdurch ein⸗ 
geladen, ſich an gedacht em Tage Vormittags um 11 Uhr auf dem Rathhauſe einzu⸗ 
finden. Die Bedingungen werden vor der ieltatton bekannt gemacht werden. 

Bag Zum Magiſtrat hleſiger Haupt- und Reſidenzſtadt verordnete 
f Ober⸗Bürgermelſter, Buͤrgermetſter und Stadtraͤthe. 

Breslau den 29ſten März 1876. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigt. Oder: Landesgerichts won Schleſien wird hierdurch dekannt gemacht: daß 
auf den Antrag des Kaufmaunes Carl Wilhelm Korff die Fortſetzung der Sub» 
haſtation des im Fuͤrſtenthum Breslau un' deſſen Breslauſchen Crelſe gelegenen 

Rittergutes Groß Naͤdlitz und Vorwerks Schäglig nedft allen Realitäten, Ge 
rechtigkeiten und Nutzungen, welches im Jahre 1812 nach der bey dem hieſi⸗ 
gen Königl. Orer⸗Landisgericht aushängenden Proclama beygeluͤgten, zu jeder 
ſchcklithen Zeit enzufehenden Taxe landſchaftlich auf 46830 Rthlr. 21 for. 6 pf. 
abgefhägt it, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz- und Zahlungs⸗ 
Fähige hierdurch Öffentlich aufgefordert und vorgelaben: in dem hiezu nochmals 
a geſetzten peremtoriſchen Ter mine den 8. Auguſt d J. Vormittags um 9 Uhr vor 
dem König. Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Herr Röhl im hieſigen Köntgl. Ober 
Lab sgerich ⸗Hauſe in Perſon oder durch gehörig mformirte und mit Vollmacht 
Beiden: Maadatarten aus der Zahl der hieſt zen Juſt ommiſſarien (wozu ihnen 
Für den Fall twaniger Undekann⸗ haft der Hof ath Braſſert, Juſtizeommiſſarius 
Nowag und Justizcomwiſſarſus Morgendeſſer vorgeſchlagen werden, an deren ei⸗ 
nen fie ſich wenden konnen) zu erſcheinen die beſondern Bedingungen und Mo da⸗ 
täten der Suob ſteslon dafeloſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocol zu ge; 
den und zu yewäriigen, daß der Zuſchlag und die Adjudſcation an den ig >= 
8 K : Beſt⸗ 
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„Beſiblethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des beſagten Termins etwa eingehen⸗ 

de Gedothe wird aber keine Räckſſcht genommen werden, und ſoll, nach gerichtli⸗ 
cher Erlegung des Kaufſchilling!, die Löſchung der ſaͤm aulchen ſowohl der einge⸗ 
tragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Pro⸗ 
duction der Inſtrumente, verfügt werden. 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesge nicht von Schleſten. 

NE Breslan den ızien Februar 1816. Das der verehel Steueſeinnehmer 
Anderſſon geb. Gammert zugehörige, hig ter dem Chriſtophor⸗Kirchh of uh No. 98m. 
gelegene, und von der geordneten ſtädtiſchen Bau⸗Commißfion auf 6800 Reif zu 
5 vro Cent, und 5666 Rthl. 16 ggr. zu 6 pro Ct gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus 
ſoll in Terminis den zoſten May, den zıfien Juli und den aten October 1816. 
bey dem hieſigen Königl. Stadtgericht offen tlich an den Mitt: und Baſthte the den 
bperkauft werden. Die beſitzfaͤhigen Kauflaſtigen werden aber hierdurch aufgefor⸗ 
dert, ſich zu der angegebenen Zeit, beſonders aber in dem letztern auf den 2. Des 
tober c. anſtehenden Termino licitationis peremtorlo Vorunttags um ro Uhr vor 
dem hierzu geordneten Commiſſarſo, Herrn Juſtizrath Witte, einzufinden, ihr 
Geboth darauf abzulegen, biernächft aber zu gewärtigen, daß den Meiſt und 
Beſtbierhenden der ausgebothene Fundus durch das zu eroͤffnende Adjudtcations⸗ 
Erkenntniß zugeelgnet, auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchtllings die Loͤ⸗ 
ſchung der faͤmmtlich eingetragenen ſowohl als auch der leer ausgehenden Forde⸗ 
rungen verfügt werden wird. Uebrigens dient zur Nachricht, daß die aufgenem⸗ 
mene Taxe zu jeder ſchlcklichen Zeit am hieſia en Rathhauſe nachgeſehen werden 
kann. Zum Koͤnigl. Gericht hieſiger Haupt und Reſidenzſtadt 

verordnete Director und Juſttzraͤthe. 

Ottmach au den gten Juni 1816. Das frepherrlich v. Henneberg Wille 
woͤſcher und Tſchiltſcher Juſtizamt macht hiermit bekannt, daß die zu Ffchiltfeh 106 
Nro. 19. gelegene auf 200 Rthtr. dorfgerichtlich abgeſchaͤtzte Urbonſche Freyhaͤus⸗ 
lerſtelle den iaten Auguſt c. a. früh um 9 Uhr zu Pillwoſche auf dem Schloſſe meiſt⸗ 
bisthend verkauft wird wozu Kaufinſtige hierdurch vorgeladen werden 

Bunzlau den 27. Juni 1816. Das Gerichtsamt Nieder-Thomas waldau 

ſubhaſtirt, da in dem angeſtandenen peremtorlſchen Termine, kein Lieitant erſchie⸗ 
nen, abermals das in Nieder-Thomaswaldau ſub Nro. 16. belegene Gerfimaunjche 
auf 243 Rihlr. 20 ſgl. Cour, tarirte Haus, und ſetzet einen einzigen peremtori⸗ 
ſchen Termin auf den 12. Septbr. 1816. Vormittag um 10 Uhr, in der Gerichts⸗ 
ſtube in Nieder⸗Thomaswaldau an, zu welchem faͤmuitliche beſitz- und zahlungs⸗ 
fähige Kanfluſtige hiermit zu der Abgabe ihres Geboths vorgeladen werden. Auf 
ein nach dem Termine abgegebenes Geboth, wird keine Rück ſicht genommen. 

Das Gerichtsamt Nieder-Thomaswaldau. Franke. 

Hirſchberg den 2zſten Januar 1816. Beh dem hleſigen Koͤntal. Yands 
und Stadtgerichte ſoll der ſub Pro. 12. zu Soͤdrich gelegene, auf 2683 Rihlr. abs 
geſchaͤtzte Gerichtskretſcham in Terminis den 2. April; 4 Junt und den 9. Auguſt 
d. J, als dem letzten Rlethungstermine, öffentlich verkauft werden. 

Ujeſt den zoſten Junt 1816. Dem Publiko wird hiermit bekannt ges 
macht, daß das hierſelbſt in Ujeſt ſub No. 86. gelegene, um den Thomas Poralla⸗ 
ſchen Erben gehoͤrige, und auf 195 Rthlr. 6 ggr. Courant gerichtilch abgeſchaͤtzte 
Haus Schulden halber öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll. Es 
find daher zu Abgebung der Gebothe drey Termine, und zwar der erſte J I 

\ ! 20, Juli, 
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26. Juſt, der zweyte auf den 26. Auguf, und der dritte und letzte Termin perem⸗ 
toriſch auf den 26 September c. a. Morgens um neun Uhr bey dem Koͤnigl Stadt⸗ 
gericht bierſelbſt angeſezt worden. Es werden daher Kaufluſtige eingetaden, fi 
in den beſtimi ten Terminen zu melden, ihre Gebothe abzugeben, und mit Geneh⸗ 
migung der Intereſſenten den Zuſchlag zu gewartigen, mit dem Beyfügen, daß auf 
die nachher eingehenden Gebothe nicht weiter werde geachtet werden. 
Das Koͤnigl. Stadtgerlcht. 
Frankenſſein den 25ſlen Mah 1816. Die zu Beerdorf Muͤnſterberg⸗ 
ſchen Crelſes ſud Neo. 119. brlegene Franz Schoͤnfeldſche Haͤuslerſtell mit 3 Schef⸗ 
fel Bres Maus Au ſaat Acker, ortsgerichtlich auf 280 Nehl; detaglrt, wird auf 
den Antrag des Beſitzers in dem angeſetzten Termine den 19 ten Auguſt c. modo Sub⸗ 
haſtationts neceſſarie veräußert, Jadem wir dieſes hierdurch oͤff entlich bekannt mas 
chen, fordern wir alle beſitz- und zahlungsfäbige Kaufluſige auf, an gedachten 
Termine in unſter ſtandesherrlichen Juſtizkanzetey bieſelbſt auf dem Rentamt zu ers 
ſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen , daß an den Beſt- und Meiſt⸗ 
biethenden der Züfchlag erſolgen werde. 5 i 
N Das Gerichtsamt der Standes herrſchaft Muͤnſterberg, Frankenſteln. 
Friiſch. 

) Jauer den ayſſen Juni 1816. Auf den Antrag des Freyffelldeſitzers 
Johann Friedrich Gruͤtiner zu Graͤbel wird deſſen daſeldſt belegene und laut gericht⸗ 
licher Taxe vom gten Juni c. a. auf 130 Rthlr. Cour. gewürdigte Freyſtell' nebſt 
dem dazu gehörigen Garten ſudhaſta geſtellt, und es Ifl demnach ein einziger Bie⸗ 
thungstermin auf den 23ſten Septemder c. a. Vormittags 9 Uhr auf der Gerichts⸗ 
almtsſtube zu Gtaͤbel anberaumt, als wozu alle beſitz und zablungsfaͤbige Kauflus 
ſtige in demſelben zu erfcheinen vorgeladen werden, mit der Aufforde ung, Ihre Ges 
bothe zu thun und zu erwarten, daß dem Meiſtblethenden und Beſtzahlenden nach 
eingebolter Genehmigung des Beſitzers die ſubhaſta geſtellte Freyſtelle nebſt Garten 
adjudicirt und zugeſchlag en werden ſoll. 

5 Das graͤflich v. Noſtiz Graͤbler Gerſchtsamt. 
Hoffmann, Juſtlt. 
9 Nen ſcheltntg bey Breslau. Das ſogenannte Seelendad hieſelbſt iſt 
aus freper Hand zu verkaufen Das Nähere davon am Orte beym Eigenthuͤmer. 
. Zu vermiethen. 

) Breslau. Auf dem Salzringe in Nro. 565. iſt elne bequeme Hands 
lungsgelegenhsit zu vermlethen und bald oder zu Michaeli zu dezteben: Das Raͤ⸗ 
her erfährt man auf der kleinen Junkerngaſſe Nro. 899. im Eomtoir, oder deym 
Agent Herrn Müller auf der Windgaſſe. 

Breslau. Eine geräumige und durch ihre bequeme Einrichtung zu einer 
vortheilhaften Benutzung ſich ganz eignende Lohgerberey hie ſelbſt in zu BE, 
ET ER 2 A 
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Das Naͤßere erfährt man dep der Eigenthuͤmerln des Hauſes Nro, 1758. am Ende 
ber Schuhbruͤcke. 0 N 
i AVERTISSEMENTS. _ 

) Breslau. Den zoſten diefes Monats geht ein gedeckter Wagen von. 
hier nach Landeck. Wer dieſe Gelegenheit benutzen will, melde ſich auf der Nico⸗ 
laigaſſe in den drey Eichen Nro. 296. Schöbel. 

) Breslau. Da ich nunmehr mein Commiſſions⸗ und Auctions⸗Comtolr 
auf die Altbuͤßer⸗ und Meſſergaſſen⸗Ecke in Nro. 1666. ve ligt habe, fo mache 
ich ſelbiges hlermit einem hochzuverehrenden Publiko ganz ergebenſt bekannt, und 
bitte um fernetes guͤtiges Wohlwollen. ö l 

Ernſt Gettlieb Lerner, Commiſſions⸗Auctions⸗Commiſſartus. 

) Breslau. Braupfanne zu v' kaufen oder umzutauſchen., auch ein 
Keller zu permethen. Das Nähere auf der Altbuͤßergaſſe Nro. 168 1. par terre. 

* Breslau. Meinen Handlungsfreunden zeige ich hiermit ergebenſt an, 
daß ich mein Comtolr vom Salzringe weg, in mein eigenes ſonſt Egner ſche Haus 
auf der kleinen Junkerngaſſt in Neo. 899. im goldnen Strauß verlegt habe, und 
den Elſeuhandel nach wie vor beybehalte. Samuel Ernſt Wolff. 

* Breslau. Wir empfehlen uns einem hochzuverehrenden Publiko mit 
allen Sorten Zucker, Coffee, Gewürzen, Tabak nebſt allen Sorten Epecerey und 
Farbewaaren, wobey wir, obgleich wir keine weitlaͤuftige Prelßanzeigen machen, 
unſern geehrten Abnehmern die moͤglichſt billigſten Preiße verſprechen 
Gebrüder Schnabel, Schweibnitzer Straße im goldnen Löwen. 

) Breslau, Es wird ein Quartier von 4 bis 5 Stuben nebſt Stellung 
und Wagenplatz geſucht. Wer ein dergleichen hat, bellebe, es dem Agent Pohl 
in Nero. 206, neben der großen Landſchaft den Fleiſchbaͤnken gegenüber gefaͤlligſt 
anzuzeigen. N 3 3 
8 *) Breslau. Die erſten neuen hollaͤndiſchen Heeringe find: mit letzter Poſt 
angekommen und zu haben auf der aͤußern Ohlauer Straße nahe am Theater in der 
Weinhandlung des A Buͤlcke. 

„) Breslau den ı5ten Jull 1816. Der Jahaber der im Weyhnachts⸗ 
Termin 18 14 bier ausge fertigten Zins⸗Anweiſungen: No 1239. über 40 Rehlr., 
No. 1240. Über 20 Rthlr. und Nro. 1244. über 2 Rthlr., wird hiermit aufge⸗ 
fordert, von dem Beſitz drifelben bald anhero Anzeige zu machen, oder ſolche zu pro⸗ 
duelcen und das Weltere zu gewaͤrtigen. 

5 Breslau-Brlegſches Landſchafts Directorium: v. Debſchitz. 
Breblau den 20. Juni 1816. Von dein Könige. Gericht zu St. Claren 
in Breslau it der 9. Septbr. c. Vormittags um 9 Uhr pro termino unico et 
eremtorio auf den ſub Nro. 91. zur Tſcheppine gelegenen Fundum er reſpect. 
eldacker ſub No, 49. welcher auf 750 Rthlr. und 336 Rehlr. 26 [gl. 8 * 
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eſchaͤtzt, und der Eva Roſina verwitt. Lappin geb. Beyern zugehört, praͤfigirt 
ene 1 5 Kaufluſtige zu Abgebung ihres Gebots vorgeladen Re Poeben 
auch die unbekannten aus dein Hypothegnenbuche nicht conftirenden Nealprätenvens 
ten mit vorgeladen werden, ihre Auſprüche ſpaͤteſtens bis zugı letzten Licitations⸗ 
Termine dem Gericht anzuzeigen, oder zu gewärtigen, daß fie nach erfolgter Ads 
judication Damit gegen den neuen Beſitzeg und iuſoweit ſie den Fundum et reſpect. 
Acker betreffen, nicht weiter werden gehoͤrt werden. Und wird überdies noch in 
Anſehung der eingetragenen Glaͤubiger die Waruung nach F. 35. Tit. 52. Part. II. 
der Gerichtsordnung ihre Anwendung finden: daß im Fall des Auſſenblebeus dem 
Pluslieitanten nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſoudern auch nach gerichtlicher Erz 
legung des Kaufſchillings dle Löſchung ſaͤmmtlicher jeingetragenen, als auch der 
leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Inſtrumen⸗ 
te werde verfuͤgt werden. > Homuth. 
Breslau den ten April 1816. Von Seiten des Koͤnigl. Gerichts der 
ehemal. Bincentiner Sliftsgüter zu Breslau wird hlerdurch bekannt gemacht, daß 
auf den Antiag der Realgläubiger das dem Ernſt Wülherm Reinhard zugehörige, 
Tſchechen Neumarkeſchen Creiſes delegene, aus den vorhandenen Wohn⸗ und 
Mirthſchafts Gebäuden, 2 freyen und 9 robothſamen Huben Ackers zu Felde, 
6 Gaͤrinerſtellen und dem Kreiſcham beftehende Lehnmännereygut, welches durch 
3 verſchiedene Ortsgerichte auf 20,431 Rthlr. 20 fgr. 9 d“ gewürdiget worden, im 
Wege der nothwendigen Subhaftation oͤffentlich verkauft werden fol. Zu dieſem 
Zweck find folgende Biethungstermine, als: der ate Juli, der zte September und 
der ste November c. angeſetzt; und es werden demnach Beſitz und Zahlungsfaͤbige 
biemit eingeladen, in den deſagten Terminen, deſonders in dem letzten und perem⸗ 
toriſchen Termine den sten November c. Vormittags um 10 Uhr in biefiger Amts⸗ 
kanzley entweder in Perſon oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, die 
nähern Bedingungen und Zahlungs⸗Modalttaͤten zu vernehmen und ihr Geboth 


darauf ahzulegen, demnaͤchſt aber zu gewärtigen, daß gedachtes Lehnmaͤnnerev⸗ 


gut nach vorgängiger Elnwilligung der Extrahenten dem Meiſtblethenden und Beſt⸗ 
zahlenden zugeſchlagen, auf fpäter eingehende Gebothe aber nicht weiter reflectirt 
werden wird. Die uber das Gut aufgenommene Tape kann ſowohl bey dem Stadt⸗ 
gericht in Neumarkt und dem Gericht in Tschechen, als auch in hieſiger Amtskanz⸗ 
ley zu jeder ſchicklichen Zeit eingeſehen werden. Uebrigens werden ale undekannten 
Real⸗Prätendenten zu Wahrnehmung ihrer Gerechtſame ſub poͤng Präcluſſ er vers 
petul ſilentii hiermit vorgeladen, jedoch dleiden den annoch im Felde ſtehenden 
Milttairperſonen ihre Gerechtſame vorbehalten, f 

Knoͤnigl. Preuß. Gericht der ehemaligen Vincentiner Stifts guter. 

g ; 8 Jungnitz. 

Liegnitz den sten April 1816. Von dem unterzeichneten Oder Landes⸗ 
gericht wird öffentlich bekannt gemacht, daß auf den Antrag des Herrn Obrit⸗ 
Leutenant o. Kempsky und des Fraͤuleins v. Kempsky, wegen uͤckſtäͤnd ger Hypo⸗ 
thrquen⸗Zinſen, über die künftigen Kaufgelder des im Fürſtentham Jauer und defs 
fen Bunzlauſchen Ereife belegenen, ehehin dem ꝛc. v. Tempelhoff gehörigen und 
von der Landſchaft auf 5 

76,636 Rthlr. 13 far. 327 d. 
gewürdigten Rittergutes Aslau nebſt der Colonſe Ziefen, der Liquldations⸗Prozeß 
eröffnet und der Anfang dieſer Eröffnung auf die Mittagsſtunde des Wende 
ge 
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ges feſtgeſetzt werden iſt. Es werden daher alle unbekannten Glaͤubiger, welche 
nach Maas gabe $ 12. Tit 51. Theil 2: der allg. Gerichts⸗Ordnung an das gedach⸗ 
te Grundſtück irgend einen Real⸗Anſpruch zu haben vermeinen, Öffentlich vorgelas 
den, in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung der Forderungen anberaumten Ter⸗ 
min“ den 13. Auguſt d. J. Vormittags um 8 Uhr vor dem ernannten Deputato, 
Ober⸗Landesgerichtsrath v. Franckenberg, auf dem Ober⸗Landesgericht in Glogau 
entweder in Perſon oder durch hinreichend informirse und geſetzlich bevollmaͤchtigte, 
bey dem hieſigen Ober⸗Landesgerſcht zur Prozeß⸗Praxis authoriſirte Juſtzj⸗Commiſ⸗ 
farten, wozu ihnen die Hof⸗Fiscale Dehmel und Hoffmann vorgeſchlagen werden, 
zu erſcheinen, ihre Anſprüche an das Grundſtuͤck oder deſſen Kaufgeld gebuͤhrend 
anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwelſen, fo wie hiernächſt ihre Anſetzung 
in dem Prioritaͤtsurtel, im Fall des Ausbleibens ader zu gewärtigen, daß fie mit 
ihren Anſprüc en an mehrerwaͤhntes Grundſtuͤck werden praͤclndirt und ihnen da⸗ 
mit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als gegen die 
Glaͤudiger, unter welche das Kaufgeld verthellt werden ſoll, wird auferlegt werden. 
Da auch der jetzige Aufenthalt des Hyvothekenglaͤubtigers, Ober-Amtmann Seu⸗ 
pin, welcher vor 2 Jahren in dem Dorfe Politzig bey Meſeritz als Paͤchter gewohnt, 
unbekannt iſt; fo wird derſelbe namentlich vorgeladen, und ihm bekannt gemacht, 
daß ihm der Ober⸗ Landesgerichts Ausclultator Moſig zum Affiftenten beſtellt wor⸗ 
den iſt. 2 %o von Rieder ſchleſien und 
; er Lauſttz. 5 i 
Tſchirnau den. 2gffen April 1816. Das zum Nachlaſſe des verſtorbe⸗ 
nen Tiſchler Johann Thiesler gehörige, hier auf dem Ringe ſub Nro 2 belegene 
auf 287 Rthlr. taxirte Haus, fol auf den Antrag des Biefigen Magiſt rats wegen 
Feuer⸗ l ſicherheit in Termino den 14. Junt, den 15. Juſt und peremtorie den 
26. Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft 
werden, wozu ſich Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige einzufinden und ihr 
G' both abzugeben haben, wo alddenn der Meiftbierhende den Zuſchlag, wenn Fels 
ne rechtliche Hin derniſſe entgegen ſtehen, zu erwarten hat. Auch werden die etwas’ 
nigen unbekannſen Thieslerſchen Glaͤubiger ſub poͤna praͤcluſt et perpetut ſilentil zu 
dieſem Termine mit vorgeladen. 8 a 
Koͤnigl. Stadtgericht. 


Pleß den 22. Juni 1816. Das Koͤnigl. Stadtgericht macht hierdurch be⸗ 
kannt, daß Behufs der Theilung zwiſchen den Erben und Befriedigung der Haus 
ſenkiſchen Creditoren das Feld ſub No. 22. in a Gewenden von 26 und 38 Dee: 
ten, welches auf 308 Rthl. gerichtlich geſchätzt worden, und wovon die Taxe in 
der Regiſtratun des Köuigl. Stadtgerichts nachgeſehen werden kaun, ſubhaſtirt, 
wozu die beſitzfaͤhigen Käufer vorgeladen werden in dem hierzu angeſetzten perem⸗ 
toriſchen Termine 

8 den 31. Auguſt d. J. fruͤh um 9 Uhr 
an gewohnlicher Gerichtsſtelle ſich einzufinden ihre Gebothe abzugeben, und hat 
der Meiſtbtethende den Zuſchlag zu gewärtigen, nach Ablauf des Termins wird 
anf keine weitere hohere Gebothe reflectirt werden, auch werden die etwanigen 
Realgläubiger in Termino zu erſcheinen zugleich hierdurch vorgeladen. 

2 d Das Koͤnigl. Stadtgericht. i 
Bunzlau den 28. Juni 1816. Das ſub Nro. 33. n Nieder⸗Thomaswal⸗ 
dau belegene, von dem verſtorbenen Häusler Gottlob Rupprich hinterlaſſene, im J. 
1813.7 
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1872. auf 507 Nthlr. 23 ſgl. tarirte Haus wird, da bey der fruͤhern Lieltatlon kein Ms 
citant erſchleuen, auf Antrag der Realgläubtger abermals noihwendigerweife ſubha⸗ 
ſtirt, und iſt zum Verkauf deffelben an den Meiſtbiethenden ein einziger peremtoriſcher 
Licltatio:stermin auf den 13. Septbr. 1816. Vormittag um 10 Uhr in der Gerichts⸗ 
ſtube in Nieder⸗Thomaswaldau angeſetzt worden. Beſit⸗ und zahlungs faͤhige Kauflu⸗ 
tige werden hiermit vorgeladen in dieſem Termine zu erſcheinen uud ihr Geboth abzu⸗ 
geben. Auf eiu erſt nach dem Termine eingehendes Geborh, kann indeſſen Feine Ruͤck⸗ 
ſicht genommen werden. Eben ſo werden alle unbekannte Realprätendenten hiermit 
vorgeladen, in dieſem Termine zu erſcheinen, und ihre Realanſprüche au das Grund⸗ 
ſtuͤck geltend zu machen, ſub poͤng praͤcluſtouis. 5 ö 
Das Gerichtsamt Nieder⸗Thomaswaldau. Franke. 
Gottesberg den zoflen Juni 1816. Der bieſelbſt am Markte gelegene 
auf 1900 Rthlr. toxirte Seldelſche Gaſthof Nro. 6. zum ſchwarze! Roß, desglel⸗ 
chen die auf 400 Rlhlr. taxirte 2 Hofeſtatt Wieſewachs Nro. 20 follen im Wege 
der notbwendigen Subhaffation in dem auf den agften Juli, 26ften Auguſt und 
peremsprifch den 26ſten September d. J. vor uns anſtehenden Birthungsterminen 
an den Meiſtbiethenden gerichtlich verſteigert werden, wozu Kaufluſtige und Be⸗ 
ſitzfaͤhige hierdurch eingeladen werden. Zugleich werden auch alle etwa noch unbe⸗ 
kannte Real: und Perfonalgläubiger der verſtoebenen Seidelſchen Eheleute zu dem 
letzten auf den 26ften September d. J. anſtehenden Termine hierdurch vorgeladen, 
um ihre Anfprüche an die Erbmaſſe geltend zu machen; widrigenfalls dieſelden, 
fo wie dle ſich ſpaͤter Meldenden, gaͤnzliche Praͤcluſton von derſelben zu gewärtigen 
haben. N e Koͤnigſ. Preuß. Stadtgericht. 
Bunzlau den 27. Juni 1816. Zum Verkauf an den Meistbietenden des 
in Haydau fub No. 82, belegenen zuletzt dem Anton Müller zugehörig geweſene 
Freyhaus, welches auf 87 Rthl. 16 fgl. Cour. taxirt und zu dem ſich in Termi⸗ 
no den 23. Novbr. Fein annehmlicher Licitant gemeldet, wird ein neuer peremtos 
rischer Licitations = Termin auf den 14. Septbr. 180. Vormittag um 10 Uhr ans 
geſetzt, zu welchem alle beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit vorgeladen 
werden, um ihr Gebot abzugeben. Dem Meiſtbietenden wird das Grundſtuͤck uns 
ter Genehmigung der Realgläubiger zugeſchlagen, auf ein nach dem Termine abs 
gegebenes Gebot aber keine Ruͤckſicht genommen werden. Zugleich werden ſaͤmmt⸗ 
liche unbekaunte Realprätendenten hiermit vorgeladen, in dleſem Termine zu er⸗ 
ſcheinen, und ihre Realanſpruͤche zu beſcheinigen, ſub pöna präcluſtonis. 
x Das Gerichtsamt Nieder-Thomaswalvau, Franke. 
Neumarkt den 20ſten Juni 1816. Nachdem üder das Vermoͤgen des 
ehemaligen Actuaril und buͤrgerlihen Handelsmannes Johann Giortiried Spittler 
Concues nöffeer worden, fo werden alle und jede, welche an d ſſeibe aus irgend 
eln em Grunde An ſpruͤche zu machen haben, aufgefordert, ſolche in dem zur L'qgul⸗ 
dation und Juſtiſication derſelben vor dem Deputirten, Stadtgerſchts⸗Aſſeſſor Fi⸗ 
ſcher, den ılten September a. c. 
Vormittags um 10 Uhr in deſſen Behauſung angeſetzten Termin anzumelden und 
zu beſcheinigen, in fo fern ſoiches nicht ſchon früher zu den Acten erfolgt if, Alle 
diejenigen, welche in dieſem Termin ſich nicht melden, und ihre Forderungen weder 
perſoͤnlich noch per Mandatarlum anbringen und beſcheinigen, haben zu gewaͤrti⸗ 


gen, daß fie mit allen Anſpruͤchen an die Maſſe werden praͤtludut air und 
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ihnen deshalb gegen dle übrigen ſich meldenden Glaͤubiger ein ewiges Stinſchweigen 
auferlegt werden wird. Zugleich werden alle diejenigen, welche von dem eh maoli⸗ 
gen Actuarlo Spittler etwas an Sachen, Effecten, Gelde oder Briefſchaften hin⸗ 
ter ſich haben, angemiefen, dem gedachten Spittier hiervon nicht das Min beſte 
verabfolgen zu laſſen, vielmehr dem unterzeichneten Gericht hiervon Auzetge zu mar 
chen, und die Gelder oder Sachen, mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, 
in das gerichtliche Depoſitum abzullefern; widrigenfacls ſie zu gewartiſen hoben, 
daß, wenn von ihnen dem gedachten Spittler etwas gezahlt oder aus geantwortet 
wird, dieſes fur nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit von 
ihnen beygetrieben werden wird. Der Inhaber ſolcher Gelder und Sachen aber, 
welcher dieſelben verſchweigt und zurück haͤlt, wird noch außerdem alles ſeines da⸗ 
ran habenden Unterpfands und andern Rechts für verluſtig erklaͤrt werden. 
8 i Das Koͤnlgl. Stadtgerlcht. 
Yueberſchaͤr bey Haynau den Sten Juli 1816. Die fub Nro 5. hier 
ſelbſt belegene auf 413 Rihir. 10 for. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte Dreſchgaͤrt; 
ner⸗Nahrung des verſtorbenen Johann Heinrich Hering iſt mit Acker und Gatten 
der Theilung wegen freywillig ſubhaſtirt und der 23fle September d. J. Nach mit⸗ 
tags 2 Uhr zum einzigen folglich peremtoriſchen lcitattonstermine beflimmit worden, 
in weichem ſich arbeits: und beſitzfaͤhige Kaufluſtige auf dem herrſchafillchen Schloſſe 
zu Conrads dorf zur Abgabe ihres Geboths unter Gewaͤrtigung des gerichtlichen Zu⸗ 
ſchlages einfinden koͤnnen. Zugleich werden alle etwa noch unbekannt: Gläubiger 
der Maſſe zur Liquidatlon und Nachweiſung ihrer Forderungen auf denſelben Ter⸗ 
min unter der gewoͤhnlichen gefegiichen Verwarnigung Sffintlich vorgeladen. 
5 Das adlich v. Zettritz Neuhaus Contabsdorfer Gerichtsamt. 
Mattiller, Juſlit. 
„Gruͤßau den rıren Jul 1816. Von dem Koͤnig! Gericht der ebemas 
ligen Gruͤßauer Stiftsguͤter wird die ſub Nro. 75. zu Oppau Bolkenhayn⸗Londes⸗ 
huth chen Ereifed gelegene zum Vermögen des daſelbſt verſtorbenen Gartner Jyſeph 
Biſchof gehörige und auf 80 Rthlr. Cour. dorfgerlchtlich beſchaͤtzte Kleingaͤrtnoerſtelle 
im Wege des Cencurſes ſubbaſtirt. Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤh ige 
Kaufluſtige hier durch eingeladen, in dem f 
e - auf den 23ſten September c. a. 
früh um 9 Uhr peremtoriſch feftgefigten Llettatlonstermine zu erſcheinen, ihr Gebot 
abzugeben und ſonach zu gewaͤrtlgen, daß dem Meiß⸗ und Beſſbiethend en, dirſer 
Fundus mit Bewilligung der Glaͤubiger gerichtlich zugeſchlagen und adjudicirt wer⸗ 
den wird. Zugleich werden alle unbekannten Glaͤudiger dieſer Maſſe ſub pöna präs 
elufi et petpetut ſilentit vorgeladen, in dem gedachten Termine perſoͤnlich oder durch 
zulaͤßige Devollmnaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu erwei⸗ 
6 Königt. Gericht der ehemaligen Gruͤßauer Suſteguͤter. 
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Anhang zur Beylage | 
Nro. XXXI. des Breslauſchen Intelligenz. Blattes 
25 - vom 29. Juli 1816. an, 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. ö 


Schloß Carolath den 5. Juni 1816. Bey dem Fuͤrſten⸗ 
chumsgericht zu Carolath find im erſten halben Jahre nachſtehende Kauf⸗ 
Contracte und Verreichungen zur grundherrſchaftlichen Confirmation vor⸗ 
getragen worden: 2 N 

*. Kauf des Gottfried Lange, um das Anna Roſina Froͤhlichſche 
Haus zu Carolath, pro 70 Rthl. /. a 

2. Adjudieatoria des Johann Friedrich Reigler, um die Richters: 
ſche Kutſchnernahrung daſelbſt, pro 596 Ntht, 
0 3. Der Kauf der Anna Maria Grandke, um: das maritalifhe 
Haus zu Reinberg, pro 67 _vehl, 

4 Des Johann George Woitſchach, um das Mache olim Maͤl⸗ 

zerſche Ackerſtuͤck daſelbſt, pro 53 rthl. 10 far; ö 

5. Des Chriſtian Vogel, um die Eva Roſina Zockeſche Gaͤrtner⸗ 
nahrung zu Schoͤnaich, pro 163 rth. 1 ſgr. BT 

6. Des George Friedrich Hoͤppner, um die Chriſtian Lindnerfche 
Dreſchgaͤrenernahrung zu Roſenthal, pro 245. rthl. 
17᷑. Der Anna Eliſabeth Brunke, um das vaͤterliche Bauergut zu 
Hohenbohrau, pro 255 eth. 20 for, 5 

8. Des Johann Friedrich Kaske, um die väterliche Bauernahrung 

daſelbſt, pro 85 rthl. ro for.” 5 f ; 
9. Des Johann Friedrich Feoͤhlich, um des Gottfried Klamkes 
Haus zu Neu⸗Bilawe, pro 17 ruth. ERS 
i 10, Des George Friedrich Bukauer, um den vaͤterlichen Dreſch⸗ 
garten zu Amalienhof, pro 106 20 far, ö 
11. Des Chriſtian Staupe, um den vaͤterlichen Dreſchgarten zu 
Alt⸗Grochwitz, pro 374 rth. 2 1 ſge. f 8 i 
12. Des George Friedrich Vietze, um die Hanns George Haus⸗ 
knechtſche Kutſchnernahrung zu Neu⸗Grochwitz, pro 100 rthl. 9 
0 ö 12 Die 
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13. Die Abdjudicatoria des Johann Joſeph Kreſſe, um das Jo⸗ 
ſeph Koſchelſche Bauergut zu Kuttlau pro 900 Rthl. 

184. Des Johann Gottlieb Warmt, um die Gottfried Schulzeſche 
Weinbergsgärtnernahrung daſelbſt, pro 300 vthl. SER er 
35. Des Hanns Friedrich Hoppe, um die waͤterliche Gaͤrenernah⸗ 

rung zu Eiche, pro 10 :thl. s 5 
16. Des Friedrich Helwig, um den Ehriſtoph Zimpelſchen Dreſch⸗ 
garten daſelbſt, pro 112 hl. : 4 = 
17. Des Gottlieb Haake, um die vaͤterliche Schmiede und Kutſch⸗ 
ner⸗ Nahrung daſelbſt, pro 15 Rihl N ö 

IS. Die Adindicatoria des Fuͤrſtlich Carolathſchen Domini, um 

das Hanns Friedrich Grundmannſche Haus daſelbſt, pro 60 Rth. 
19. Der Kauf des Joſeph Ritter, um das Andreas Griebſcheſche 
Haus zu Marienthal, pro 265 Rrthl. N | 
20. Des Hanns George Liſchke, um das vaͤterliche Bauergut zu 
Appen, pro 400 Riehl. g ur 
21. Des Chriſtian Zacher, um das vaͤterlſche Haus daſelbſt, pro 
80 Rthl. . . N 
= Des Gottfried Kliem, um die vaͤterliche Windmühle und 
Großgärtnernahrung daſelbſt, pro 70 Rthl. 
23. Des George Friedrich Kliem, um die Hälfte der Realitäten 
der väterlichen alten Muͤhle daſelbſt, pro 1 Mehl: 
24. Des Gottfried Reiche, um das muͤtterliche Haus daſelbſt, pro 

o Rrthl. f ö N 
25. Der Verreich der Wittwe Eva Roſina Kahl, um das Franz 
Kahlſche Haus zu Suckau, pro 126 Reh, 20 ſgr. 

26. Der Kauf des Chriſtian Saͤlge, um die George Friedrich 
Titzeſche Gaͤrtnernahrung daſelbſt, pro 245 Rthl. 10 far. 
227. Des Johann Gottfried Großmann, um die Friedrich Pohl⸗ 
ſche Freihaͤuslernahrung daſelbſt. pro 750 Rth. ̃ i 

28. Des Chriſtian Hirſchfelder, um das Gottfried Neumannſche 
Bauergut daſelbſt, pro 80 Rt l. 5 

29. Des Johannn Gottfried Hoffmann, um die vaͤterlich Scholti⸗ 
fen zu Kuhnau, pro 2500 Kehl. ME 3 
30, Des Johann Chriſtian Lauterbach, um die Johann George 
Schulzſche Kutſchnernahrung zu Beitſch, pro 69 Rthl. 10 far, 

231 4. Der 
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31. Bw Verreich des Johann Frledrich tier, um die war 
terliche Gärtnernahrung zu Hohenbohrau, pro 48 Reih. b. Der Kauf 
des Johann George Schalezky, um das vaͤterliche Haus daſelbſt, pro 
30 Rth. c. Des George Waͤſchke, um das vaͤterl. Haus daſelbſt, pro 
30 Rth. d. Des Chriſtian Blümel, um das vaͤterl. Haus, pro 30 rth. e. Des 
Daniel. Tſchorn, um das vaͤterliche Haus zu Kuttlau, pro 45 Kehl. 

a Fuͤr ſtenthumsgericht Carolath. Kepler. 
Ober⸗Glogau den: 15. Juni 1616. Bey den mir anvertraus 
ten Gerichtsaͤmtern find im erſten halben Jahre als vom 1. Januar bis 
Rult. Juni c. folgende Käufe: vorgekommen, und zwar: 
I. Bey dem Gerichtsamte der Herrſchaft Coſel. 

A. Bey Klodnitz. 1. Kaufcontract des Joſeph Borſez, uͤber eine 
Robothgaͤrtnerſtelle, pro 76 Rthl⸗ 

B. Bey Wiegſchuͤtz. 2. Des Urban Kaul, über eine Freyhaͤns⸗ 
lerſtelle, pro 269 Rehl. 

C. Bey Poboriſchau. 3. Des Andreas Gabor, De Frey⸗ 
bauergut, pro 400 Kthl. 

4. Des Friedrich Schoͤnwolff, über ein Ackerſtuͤck, pro 200 Rthl. 

5. Des Adam Kolezko, über ein Ackerſtuͤck, pro 78 rthl 

6. Des Lucas Kopietz, uber ein: Ackerſtuͤck, pro 5 7 rth. 

D. Bey Reinſchdorf. 7. Kauf des Franz Urbainsky, uͤber eine 
Haͤuslerſtelle, pro 80 rthl. 

8. Kaufcontract des Stephan Pirskalla, uͤber eine Robothgärtner⸗ 
ſtelle, pro 5 7 rthl. 

9; Kaufcontract des Statwicher Tüpks, uͤber einen Gartenfleck, 
233. rthl. 8 

vo, Kaufcontract des Mathes Urbainsky, ber: ein Freibanergut ,, 
pro 78 rthl. 

Des Königl. Proviantmeiſter Kitſcher zu Coſel = über: einen 
5 ade ‚go rthl⸗ 

E. Bey Neſſelwitz 12. Kauſtonerder des Peter Kiter, über eln 
Robothbauergut, pro 15 2 rthl. 

F. Bey; Dembowa. 13. Des Franz Ziegler,, uber ein Ackerſtück 
pro 292 Rthl. 

14. Des Ignatz Foitezik, über ein Ackerſluck, pro- 25 0 rthl⸗ 

G. Bey Mechnitz. 15, 3 des Caſpar Scholz über ein 
Ackerſtück, pro 114 ee b 16. Des 
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+6, Des Andreas Solowsky, über ein Ackerſtick, pro x65 rthl. 

HI. Bey Dittmerau. 17. Kaufcontraet des an Schmidt, 
Aber die vaͤterliche Mühle, pro 600 rthl. 

18. Des Philipp Rochowsky, uͤber eine Freyſtelle, pro 141 rthl. 

J. Bey der Fiſcherey. 19. Kaufcontraet des Blazek Polloczek, 
uber eine Fiſcherſtelle, pro 200 rthl, 

20. Der Catharina Przesdzunk, uͤber ein Ackerſtuͤck, pro 5 3 ech. 
= II. Bey dem Gerichtsamte Pommerswitz. 

K. Bey Pommerswitz. 21, Den Friedrich Pecheſchen Erben über 
in Freibauergut, pro 1600 rthl. 

22. Des Franz Kaul, uͤber eine Colonieſtelle, pro 114 rthl. 

L. Bey Neu- Wiendorf 23. Des Johann Meudefer, über eine 
Colonieſtelle, pro 91 rthl. 

IJ. Bey dem Gerichtsamte Glaͤſen. 
8 N. Bey Steubendorf. 24. Des Melchior Vietz, über eine Frey⸗ 
Haͤuslerſtelle, pro 76 rth. 

2 5. Des Daniel Schäfer, tiber ein Ackerſtuͤck, pro 144 rthl 

26, Des Hanns Heorge Hoͤflich, über ein Bauergut, pro 540 rth. 

27. Des Gottfried Chriſt, über eine Haͤuslerſtelle, pro 92 thl. 
228. Des Andreas Pohl, über ein Ackerſtuͤck, pro 200 reif 

N. Bey Blaſcheowitz. 29. Des Jacob Pliſchke, über eine Haͤus⸗ 
erſtelle, pro 17 rthl. = 

IV. Bey dem Gerichtsamte Frey⸗Vogtey Leſchnitz. 

30. Des Anton Hübner, ber die vaͤterliche Mühle, pro 685 rthl. 

25 Des Simon Mafef, über eine Gaͤrtnerſtelle, pro 342 rthl. 

V. Bey dem Gerichtsamte Oberwitz. 

32, Des Franz Schramm, uͤber eine Freyhaͤuslerſtelle und Schmiede, 
pro 153 uthl. 
VI. Bey dem Gerichtsamte der Herrſchaft Caſimir. 

O. Bey Berndau. 33. Kaufcontraet des Robothgaͤrtner Franz 
Hoffmann, uͤber die vaͤterliche Gaͤrtnerſtelle, pro 72 rth. 

Bey Poboriſchau. a. Des Paul Antler, über eine Haͤuslerſtelle, 
pro 20 rthl. Bey Reinſchdorf d. Des Anton Schramm, über ein 
Angerhaus, pro zı rthl. Bey Mechnitz. c. Des Marczol Barzart⸗ 
ny, über eine Gaͤrtnerſtelle, pro 40 rthl. d. Des Caſpar Scholz, uͤber 
ein Ackerſtück „pro 25 eil, © Derſelbe über ein en Ackerſiſtck, 

a pro 


Bo) | 
pro 8 rehl.. Bey Zabiniet. ( Des Lorenz Nogielsky, über eine 


Häuslerſtelle, pro 45 tl. Bey Pommerswitz. g. Des Joſeph 


Schwingel, uber ein Ackerſtuͤck, pro 49 Athlr. Bey Gläfen, 
h. Des Amand Mildner, über eine Freyhaͤuslerſtelle, pro 17 rthl. 


Bey Dometzko. i. Des Joſeph Richter, uͤber einen Angerfleck, pro 


3 rthl. 
Giersberg, Juſtit. 


Henrichau den zoften Juni 1816. Verzeichniß derer vom 


1. Januar bis Ende Juni 1816, bey dem unterzeichneten Gerichtsamte 


confirmirten Kaͤufe: 


1. Kauf des Franz Buchmann, uͤber das väterliche Franz Buch⸗ 


mannſche Freybauergut zu Krelkau, pro 9000 rthl. 


>. Der Anna Maria Wurft, um die maritaliſche Anton Wurft⸗ 


ſche Freiſtelle zu Neucarlsdorf, pro 2333 rthl. : ee 
3. Der Eva verwit. Huͤbnern, um das Franz Joſeph Huͤbnerſche 


Bauergut zu Froͤmsdorf, pro 4000 rthl. 
4. Des Anton Vogel, um den Kretſcham und das Bauergut der 


verwit. Schnira daſelbſt, pro 4909 rthl. f 
5. Des Amand Bauch, um die Franz Illgnerſche Erbſcholtiſey zu 


Ziackwitz, pro 6000 uthl. 


6. Des Bernhard Langer, um die Joſeph Menzelſcht Gartenſtelle 
zu Pohlniſchpeterwitz, pro 600 rthl N f 


7. Des Joſeph Menzel, um das Amand Bauchſche Bauergut a 


daſelbſt, pro 230 hl - 
8. Des Joſeph Koͤbſch, um die Thaddäus Buchmannſche Gärt⸗ 


nerſtelle zu Moſchwitz, pro 800 rth. 

9. Des Dominicus Wiehan, um das Joſeph Lachmannſche Bauer⸗ 
gut zu Bernsdorf, pro 1478 rthl. a i 

10. Des Franz Forche, um die Florian Jungſche Gartenftelle zu 


Pohlniſchpeterwitz, pro 800 echt, 
II. Des Thaddaͤus Buchmann, über. das Gottlieb Juͤlkeſche Baus 


ergut zu Tarchwitz, pro 2480 rthl. 5 aa 
12’ Des Amand Kirmis, um das Victoria Moſeſche Bauergut, 


daſelbſt, pro 20 rthl. 


13. N 
dret Bittnerſche Bauergut zu Schönwalde, pro 920 rthl. 


Der Veronica verwit. Bittnerin, um das maritaliſche Bene⸗ 


14. Des 8 


1 


— 
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14. Des Johann Dempe, um dus Fg Wagnerſche Haus zu 
Heinrichau, pro 475 th. 
155. Der Veronica verwit. SE ol geb. Raſchdorf „um das 
maritallſche em Teichmannſche Bauergut zu Schoͤnwalde, pro 
2204 rthl. 24 ſgr. 
16. Der Maria Magdalena verwit. Reinsfeld, „lum die maritali⸗ 
ſche Anton Reinsfeldſche Gartenſtelle zu Berzdorf, pro 300 rthl. 
12. Des Amand Rautenſtrauch, um das Franz Gottwaldſche Haus 
u Seitendorf, pro 2 50 rthl 
18. Der Eliſabech Raſchdorf, um das Franz Poſertſche Haus a 
Boͤlmsdorf, pro 106 Rthl. 
19. Der Johanne Hauckin, um das W Richterſche 9 80 zu 
Moſchwitz, pro 44 Rthl. 
20. Der Magdalena verwit. Nitſchkin „um die Amond Bictner⸗ 
ſche Gartenſtelle daſelbſt, pro 42 5 Rihl. 
21. Des Florian Schumuͤller, um die Anton Seichertſche Frey⸗ 


gartnerſtelle zu e pro 400 Riehl. 


32. Des Caſpar Beck, um das Anton Grunerſche Haus zu Hein⸗ 
richau, pro 240 Rehl. 

23. Des. Anton Kahlert, um: der. Johanne verwit. Huͤbnerin Bauer⸗ 
gut zu Seittendorf, pro 270 Rthl.. 

24. Des Amand Ehrlich,, um das vaͤterliche Franz eelishfihe 
Bauergut zu Reumen, pro 2000 Rrhlr 

25. Der Margaretha verwit. Ihms, um das marital. Bernherd 
Ihmsſche Bauergut zu Wieſenthal; pro 2100 Rth. f 

26. Des Franz Pohl, um das Anton Teichſche Haus zu: Neuhof, 


pro 100 Rihl. 


* 


27. Des: Franz; Voͤlkel, um die vaͤterliche Fliedrich Välkelſche 
Gartenſtelle zu Herzogswalde, pro 250 Rthl., n 

28., Des Joſeph Patzelt, um das Ferdinand Stankeſche Haus zu 
Zeſſelwitz, pro 40 Rthll. 

29. Des Gottfried Pohl,, um die ‚Stang; SHARE Gärtnerſtelle 

zu Reumen, pro 155 5 Rehl. 

30. Des Franz Schiller, um das väteliche Yofeph; Schillerſche 
Haus zu Neuhof, pro 140. Rehl:: 

31. Des Joſeph Heinrich, um der Eliſabeth Wenig Jiſchern Haus 


» N pro 100 e N 32 Des 
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32. Des Anton Rösner, um die Thereſia Saen Doug 
zu Derzdocf, pro 1500 Rt, 
33. Des Franz Hahnel, um das mütterliche Rofalia Sapneifhe 
Bauergut zu Berns dorf, pro 4500 Rthl 
34. Des Deminikus Teuber, um das muͤtterliche Maria Barbara 
Teuberſche Bauergut zu Tarchwitz, pro goorkhl 
35. Des Joſeph Göbel, um das Roſina Grautſchkeſche Bauergur 
daſelbſt ‚pro 2500 rthl. 
36, Des Anton Kruſche, uu das Joſeph Goͤbelſche Bauergut da⸗ 
ſelbſt, pro 1700 Rrhl. 
37. Des Franz Kintſcher, um das Thereſia Korsſche Haus zu 
Zeſſelwitz, pro 40 RKthl. 
38. Des Joſeph Schmidt, um das Joſeph Kahlertſche Haus zn 
Boͤlmsdorf, pro 274 Riff, 
39. Des Joſeph Seichter, um das Joſeph Stephanſche Haus zu 
Craßwitz, pro 700 Rthl. f 
40. Des Anton Buckſch, um das Franz Welzſche Haus zu Ta⸗ 
ſchenberg, pro 132 Rthl 
41. Der. Barbara taungerin, „ um das e Joſeph langerſche a 
Haus zu Heinrichau, pro 276 Rthl. 
42. Des Johann Anlauf, um das Carl Vogelſche Haus zu Seit⸗ 
tendorf, pro 310 Rthl. 
43. Des Joſeph Rother, um das Joſeph Kriſtſche Haus zu 
Schoͤnwalde, pro 134 Fehl. 2 
44. Des Johann Siering, um die Mi el Steiguͤberſche 1 
gartenſtelle zu Neukarlsdorf, pro 200 Kthl. 105 d drei 
45. Des Johann Chriſtoph Auſt, um die vaͤterliche Robotsgäctnerſtelle 
zu Heinzendorf, pro 100 Reh. 
4656. Des Joſeph Anders, um das Anton Beugahertäe Haus zu 
Bernsdorf, pro 102 Rrhl. 
47. Des Ignatz Keil, um das Joſeph Merfertſche eaid zu 
Craßwitz, pro 38 Rrhl. a 
48. Des Gottlob Lehmann, um die Gottfried Beiedrichfhe re 
gärtnerftelle zu Reukarlsdorf, pro 235 Kehl, 
Das Gerichtsamt der Ihro Mageſtaͤt der Königin der Nieder⸗ 
lande gehoͤrigen REINE und ee 
Grund. 


* 
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Pleß den ro, Juni 1816. Bey dem Koͤnigl. Stadtgerichte 
ieſelbſt ſind nachſtehende Kaͤufe zur Confirmation vorgetragen worden, 
und zwar: 1. Für den Kaufmann Edler eine halbe Scheuer Ro. 41. 
vom Hutmacher Lange, in Höhe 38 Rthl. 2. Fuͤr den Paul Wira in 
Jankowitz das Haus Ro. 5., pro 16 Rthlr. 3. Fir den Michael 
Friſtatzky das Feld No. 135. von Joſeph Soborykiſchen Erben, pro 
20 Rthl. 4. Für den Martin Matuſchinski das Feld No. 202. von 
Soboryk Erben, pro 49 Rthl. 5. Für den Morein Buchta in Janko⸗ 
witz Haus No. 3., pro 32 Rthlr. 6. Fuͤr den Franz Soboryk Feld 
No. 208., pro, 40 Rthl. 7. Derſelbe dito No. 209, pro 314 Reh, 
8. Derſelbe dito Mo, 2 0., pro 22 Ned, 9. Fuͤr den Johann So⸗ 
boryk Feld Nro. 205,, 5 43 Rebe. 10. Fuͤr den Franz Sorka 
Feld No. 44. von Soboryk Erben, pro 46 Rthl. 12 gr. 11. Für 
den Franz Soboryk das Feld No. 204. von ee pro 40 Reh, 
12. Fuͤr die Mariana Stephansky geb. Michalsky 1 Scheuer No 3 r. 
pro 8 Rthlr. 17 for. 13. Fuͤr die Kaufmann Dorothea Heinrich geb. 


Michalik Feld No. 12 3., pro 40 Ruhl. 14. Fuͤr den Sohn Eduard 


Heinrich daſſelbe durch Erbfall, pro go Rthl. 15. Für den Kaufmann 
Traugott Heinrich daſſelbe durch Erbfall, pro 30 Kehl. 16. Fur den 
Samuel Krüger 9 Beete Feld durch Erbfall Ro. 180., pro 12 Kthl. 
17. Fuͤr den Mehlhaͤndler Paul Klapſia Feld No. 180., pro 36 fth. 
Rothſchloß den 26ften Juni 1816. Bei dem Domainene 
Juſtizamt find nachfolgende Käufe confirmiret worden: 
1. Des Friedrich Geppert, um Gottfried Muelſches Auenhaus zu 
Gregersdorf, pro 110 Rth. 
2. Der Anna Maria Gieſchin, um Gottlieb Hoſſmanns Auenhaus 
zu Karſchau, pro 114 Rthl. 
Ber 3. Des Gottfried Gruͤtener, um 5 Wittwe Voͤlkeln Bauergut zu 
Karſchau, pro 2380 Nehl. 
4. Des Carl Kindler, um die Gemeinſchmiede zu Großkniegnitz, 
pro 1330 Kehl. 
Ottmach au den 24. „Juni 1816. Beim Juſtizamte des Senio⸗ 
ratsgutes Stuͤbendorf iſt am 2 4. May c. a. der Beſitztitel ſuͤr den Jo⸗ 
ſeph Klinke zu Stuͤbendorf auf die ſub Nro. 20. belegene Feeihaͤusler⸗ 
n Late daſelbſt, pro 30 Kehl, 15 ſge. Courant berichtigt worden. 


5 


1 


5 2 € 25) @ 
33 Dienſfags den 30, Juli 1816. 
Auf Sr. Koͤnigl. Malenat von Preußen ꝛe. ꝛc. 
aͤtlergnädigſten Special ⸗ Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXI. 


REN RER naar EEE EITHER ET EREEE 


ArERTiSSENMEN Tr. 
Die vormals zum St. Vincenzſtift gehörigen, durch die Säcus 
lariſation dem Fisco anheim gefallenen, vor dem Oderthore hieſelbſt be: 


legenen Grundſtücke an Aecker und Wieſen auf dem Elbing jenſeits. und 
dieſſeits der alten Oder nach Hundsfeld bin, einen. Flaͤchen⸗Inhalt von 
601 Morgen 62 R. betragend, ſollen in einzelnen Parzellen im Wege 


det öffentlichen Licitation an den Meiſtbiethenden gegen baares Geld ver⸗ 
äußert werden. Der Termin hiezu ſtehet auf den stem Auguſt d. J. 
Vormittags um 9 Uhr vor dem Rentamte auf dem Dohm im Biſchofs⸗ 
hofe an, woſelbſt auch die Licitations- und Verkaufs⸗ Bedingungen ein⸗ 
gefehen „.. fo: wie die Sändereyen ſelbſt in. Augenſchein genommen werden 
können. Zahlungs- und: befigfähige: Kaufliebhaber werden demnach ein⸗ 
geladen, ſich in dem anberaumten Termin bey dem Rentamte einzufin⸗ 


den, ihre Gebothe abzugeben und wird, wenn letztere annehmbar befun⸗ 


den werden, der Zuſchlag erfolgen. Garten und Vermeſſungs⸗Regiſter, 


ſo wie die bey der Veräußerung zum Grunde zu legenden, Bedingungen 


werden nicht nur im Termino ſelbſt vorgelegt, ſondern konnen auch vor⸗ 

her zu jeder ſchicklichen Zeit bey dem Rentamte eingeſehen werden. d 

| Breslau. den 7ten Juli 1816. a f g. 
N Koͤnigl. Preuß. Regierung. 


Zu verkaufen. f e 
Breslau den ı2ten. Januar 1816. Von Seiten des unterz ichneten 


Koͤnigl. Der: Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemachte, daß 


auf den Antrag mehrerer Realgläubiger die Subbaſtation des im Fürſtenthum Bres⸗ 


lau und deſſen Breslauſchen Creiſe gelegenen Koͤnigl. Burglehns Auras mit dem 


Vorwerk Raacke und zwar nach dem Uebeteinkommen der Nealgiäubiger gemeins 
ſchaftlich mit dem Bleich⸗Vorwerk und dem Zwirner Gute nebſt allen Realitäten, 


Gerechtigkeiten und Nutzungen, welches im Jahr 1815, nach den dem dey dem 


bieſige n 


1 
4 
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Hiefigen Koͤnigl Ober⸗ Landesgericht aushaͤngenden Proclama beygefuͤgten, zu je⸗ 
Der ſchicklichen Zeit einzufehenden 4 Taxen juffgrächlih und zwar: 

4) das Burglehn Auras an fh auf = 53711 Kthlr. 18 ggr. 

b) das Vorwerk Raacke auf „3 e En 

c das Bleich⸗Vorwerk oder Hierſegut auf = 9468s 

4) das Zwirner Gut auf = = = r 


zuſammen auf 78613 Athlr. 14 gar. 
abgeſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz und Zahlungsfaͤht⸗ 
ge hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Mona⸗ 
ten, vom 20ſten May c. an gerechnet, in den hiezu angeſetzten Terminen, nämlich 
den 1gten Auguſt c. und den 2oflen November c., beſonders aber in dem letzten 
und peremtoriſchen Termine den 27ſten Februar 1817. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem Koͤnigl. Ober⸗-Landesgerichts-Rath. v. Beyer im Partheyenzimmer des hte⸗ 
figen Ober = Landesgerichts Hauſes in Perſon oder durch gehörig informirte und 
mit Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hleſigen Juſtizcommiſſarien, 
wozu ihnen fur den Fall etwaniger Undekanntſchaft die Justiz commiſſarien Nowag, 
Margenbeſſer und Stöckel vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden 
koͤnnen, zu erſcheinen, dle beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subha⸗ 
ſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ibre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrti⸗ 
gen daß der Zuſchlag und die Adiudication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden ers 
folge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe 
wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden, und ſoll nach gerichtlicher Erlegung 
des Kaufſchillings die koͤſchung der ſämmtlichen ſowohl der eingetragen als auch 
der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Inſiru⸗ 
mente, verfügt werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
f Tarnowitz den 14. Juni 1816. Auf den Antrag der Gabriel und Johan⸗ 
ne Wypiszikſchen Erben ſollen zwey Ackerſtuͤcke, wovon das eine aus 5 Gewenden a 
10 Beete, und das andere aus 6 Gewenden a 25 Beete beſteht, und die beide am Rep⸗ 
tauer Wege auf Alt⸗Tarnowitzer Grunde belegen, und zuſammen auf 350 Rthl. Cour. 
gewuͤrdigt find, theilungshalber in dem am 12. Septbr. d. J. anſtehenden einzigen 
Peremptoriſchen Biethungstermin an den Meiſt- und Beſtbiethenden veraͤußert werden. 
Kaufluſtige, Beſitz- und Zahlungsfähige werden daher hierdurch aufgefordert und eins 
geladen, ihre Gebote abzugeben, und den Zuſchlag nur unter der Genehmigung des 
vormundſchaftlichen Gerichts zu gewartigen. et 
. Das Königl. Gericht der Stadt. . Ullrich. Beck. 

‚ Frankenſtein den zaften Juni 1816. Die zu Olbersdorf Muͤnſterber⸗ 
ger Crelſes ſub Nro. 30. gelegene Baͤckerey » nebft Kram⸗, Schank⸗ Fleiſcherey⸗ 
und Brandweinbrennerey⸗ Gerechtigkeit, einen Garten und 4 Scheffel Acker Aus⸗ 
ſaat, fo wie ein beſonderes Ackerſtuͤck von 5 Sack Ausſaat dem Gottlieb Ulbrich 
gehörig, erſtere auf 2449 Rthlr. 13 for. 4 d’., und letzteres auf 475 Rthl. 15 ſgr. 
ortsgerichtlich detarirt worden, im Wege der nothwendigen Subhaflatibn iſt Ter⸗ 
minus den 28ſten Auguſf, zıflen October und peremtorie den zoſten December e. 
veräußert, Alle beſit⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher hierdurch of⸗ 
fentlich aufgeſordert, an gedachten Tagen, vorzuͤglich ader den letztgenannten, in 
der ſtandesherrl. Juſtizkanzley hieſelbſt zu erſcheinen, ihre Gehothe e und 

en 
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den Juſchlag an den Beſt⸗ und Meiſtblethenden zu gewartigen. Bis dahin koͤn⸗ 
Pe ans in der ſtandes herrlichen Canzley, der Grundſtüͤcke ſelbſt aber unter Zu⸗ 
ziehung des Gerichtsſcholzen Pope zu Olbersdorf inſpicirt werden. a i 
BE Das Gerichtsamt der Standesherrſchaft Muͤnſterberg⸗Frankenſteim 
und der damit combinirten Guͤter eee 
ritſch. 
a Oels den 7ten Juni 1816. Das herzogl. Braunſchweig⸗Oelsſche Fürs 
ſtenthumsgericht macht bekannt, daß auf den Antrag eines Realglaͤubigers die 
Subhaſtatton der zu Juliusburg belegenen Scharfrichterey und der dazu gehoͤrigen 
Gtundſtücke verfügt worden ſey. Es werden demnach diejenigen, welche gedachte 
Scharttichterey und Zubehör zu beſitzen fähig und annehmlich zu bezahlen vermö⸗ 
gend find, eingeladen, in den drey Terminen: den zoſten Juli, den zoſten Auguſt, 
und beſonders aber den zeſten September 1816. fruͤh um 8 Uhr, weil nach Ablauf 
dieſes letztern Termins keine weitere Gebothe, wenn fie nicht noch vor Abfaſſung 
des Adjudications + Beſcheides eingehen, mehr angenommen werden koͤnnen, fruͤh 
um 8 Uhr in hieſigem herzoglichen Fuͤrſtenthumsgericht entweder in Perſon oder 
durch gehörig: legitimirte Bevollmächtigte zu erſcheinen und ihre Gebothe auf ge⸗ 
dachte Scharfrichterey, welche auf 721 Rihl. 18 gr. abgeſchaͤtzt worden, vor dem 
hierzu ernannten Deputirten, Herrn Cammerrath Thalheim, abzugeben, wonaͤchſt 
der Zuſchlag an den Melſtbiethenden und annehmlich Zahlenden, und die Loͤſchung 
der leer ausgehenden Gläubiger erfolgen wird. Uebrigens dient zur Nachricht, daß 
die 155 dieſer Scharfrichterey und Zubehör in hleſiger Gerichtsſtaͤte nachgeſeben 
werden kann. te J i 
Ohlau den raten Juni 1816. Dem Publiko wird hiermit bekannt ge⸗ 
macht, daß auf den Antrag der Tuchmachermeiſter Gottfried Hoffmannſchen Erden 
hieſelbſt das ihnen gehoͤrtge Haus fub Nro. 153. nebſt der dazu gehoͤrigen Wieſe 
von 4 Morgen 50 Ruthen, gerichtlich auf 281 Rthlr. 11 for, Cour. de ductis de 
duccendts gewuͤrdiget, Theilungs halber in denen den 28ſten Juli, den a8ſten Au⸗ 
guſt, peremtorte aber den 28ſten September a. c. Vormittags um 16 Uhr an hie⸗ 
ſiger Gerichtsſt elle anderaumten Terminen oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft 
werden fol. Saͤnumtliche Kaufluſt'ge werden demnach aufgefordert, ſich zu der 
vo beſtimmten Zeit einzufinden und ihr Geboth abzugeben, und ſoll in dem letzten 
Biethungstermine obgedacht s Haus dem Meiſtbiethenden ohnfehlbar zugeſchlagen, 
auf die etwanigen nachherigen hoͤhern Gebothe aber keine weitere Ruͤckſicht genom⸗ 
men werden. Endllch dienet zur Nachricht, daß die aufgenommene Taxe kaͤglich⸗ 
in der Stadtgerichts⸗Regiſtratur nachgeſehen werden kann, f 
Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. v. d. Sloot. 
Sagan den zoflen May 1816. Das Gerſcht der herzogl. Reſidenzſtadt 
Sagan macht zu jedermanns Wiſſenſchaſt bekannt, daß das dem Commiſſionsrath 
Pitſch zugehörige, am alten Ringe hieſelbſt ſub Nro. 30. delegene und gerichtlich 
aut 4658 Rtolr. gewuͤrdigte Wohnhaus im Wege der nothwendigen Subhaſtation⸗ 
an den Meiſtbiethenden öffentlich verkauft werden ſoll, wozu drey Biethungster⸗ 
mine, und zwar der erſte auf den 26ſten Auguſt c., der zweyte auf den 28ſten Dis 
tober c., und der dritte peremtoriſch auf den 27ſten December d. J. anberaumet: 
worden Zahlungsfaͤhlge Kaufluſtlge werden eingeladen, in dieien Terminen, be⸗ 
ſonders ader in Termigo ultimo et peremtorio den 27ſten December d. J. In: 


VF 
tags um 9 hr Auf dem Hiefigen Rachhaufe-dor dem Depuitato, Stadtrichter Mal- 
ther, fich einzuftaden, ibre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag des Haufes an 
Meiſtbtethenden unter der Bedingung der baaren Einzahlung der Kaufgelder ad 
Depofitum zu gewaͤrtigen. 


Taz nowitz den 14. Juni 1816. Thellungshalber ſollen zwey zum Flelſcher 
Gabriel und Johaune Wypiszikſchen Nachlaß gehörige, aus 1 Gewende — 3 
und aus mehreren Gewenden aus 130 Beeten zuſammen beſtehende und auf 700. Rthl. 
Cour. gerichtlich abgeſchatzte, ohngefähr 12 Breslauer Scheffel Auſſaat enthaltende 
Ackerſtuͤcke, die nahe vor dem Gleiwitzer Thore belegen ſind, in dem am 11. Septbr. 
d. J. anſtehenden einzigen peremtoriſchen Biethungstermine an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
bierhenden veraͤußert werden. Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige werden daher 
hierdurch aufgefordert und eingeladen: ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag nur 
unter der Genehmigung des vormundſchaftlichen Gerichts zu gewaärtigen. 
Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. Ullrich. Beck. 
5 Goldberg den aten April 1816. Die zum Nachlaſſe der geſtorbenen 
Rothgerber Chriſtlan Gottlieb Reſſelſchen Eheleute gehörigen Grundſtuͤcke: 
1) das ſub Nro. 49. hieſelbſt gelegene Haus, gerichtlich gewuͤrdiget nach dem 
Nußungsertroge auf 1200 Rthlr., und nach dem Bauanſchlage auf 966 Rthlr.; 
2) das ſub Nro. 645. vor hiefigem Niederthore gelegene Haus, gerichtlich ges 
ſchaͤtzt 89 a Nutzungsertrage auf 640 Rthle., und nach dem Bauanſchlage 
auf 365 Rthlr. f i 
ß 3) das ſub Nro. 278. in Hiefiger Nlederau gelegene Ackerſtͤck von 5 Scheffel 
Ausſaat alten Maaßes nebſt Scheuer⸗Antheil an der Scheuer ſub No. 758., gericht⸗ 
lich gewürdigt auf 510 Rtblr.; a 
7 4) das ſogenannte Borrwitzſche Ackerſtuͤck von 4 Scheffel Ausſaat nebſt Wle⸗ 
ſe und Scheuer⸗Antbeil, gerichtlich geſchaßt auf ago Rihlr.; und 
5) das in hieſiger Niederau gelegene Ack erſtuͤck von 2 Scheffel Aus ſaat alten 
Maaßes nebſt Wiefe und die Haͤlſte der Scheuer ſub No. 76 1., gerichtlich gewuͤr⸗ 
digt auf 261 Redir. 20 fgr.5 
ſollen auf hleſigem Koͤnigl Land⸗ und Stadtgericht vor dem Deputirten, Herrn 


kand⸗ und Siadtgerichts⸗Aſſeſſor Vater, in Terminis den ꝛaten Juni, den 13. Ju- 


li, und den sgten Auguſt d. J., von welchen der letzte peremtoriſch iſt, Vormit⸗ 
tags um 8 Uhr auf den Antrag der Erden der Rethgerder Chriſtian Gottlieb Reſ⸗ 
ſelſchen Eheleute im Wege der jreymitiigen Subhaſtation an den Meiſt⸗ und Bes 
btiethenden verkauft werden; wozu mit dem Bemerken, daß die vollſtändige Taxe 
in hiefiger Regiſtratur nachzuſehen, und daß Gedothe nach dem letzten peremtori⸗ 


ſchen Termine nicht beachtet werden, Kaufluflige einladet 
Das Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


Frankenſtein den aßſten May 1816. Das zu Eichau Muͤnſterberg⸗ 


ſchen Ereiſes ſub Nro. 65. belegene dem Joſeph Saͤnger gehoͤrige Ackerſtuͤck von 
3 Ruthen, die Schmale genannt, ortsgerichtiich auf 330 Rthl. Cour. Mz. gewuͤr⸗ 
digt, wird auf den Antrag des Beſitzers in dem angefepten einzigen Blethungster⸗ 


mine den zoften August c. modo ſubhaſtattonis neceſſarid veräußert. Indem wir 


dieſes hierdurch öffentlich bekannt machen, fordern wir alle beſitz⸗ und zablungs⸗ 
faͤhige Kaufluſtige auf, im gedachten Termine Vormittags 9 Uhr in air 
herrli⸗ 
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herrlichen Juſſlzkamzley bieſelbſt zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu ge⸗ i 
wättigen, daß an den Bert? und Meiſtbtethenden der Zuſchlag erfolgen werde. 
' Das Gericht der Standesherrlchaft Muͤnſterberg⸗Frankenſtein. 

) Scalung den Zaſten Juli 1816. Die nachgelaſſene Freyſtelle des ver⸗ 
fiorbenen Heinrich Kroſchke ſub No. 38, hieſelbſt, ſo nebſt dazu gehoͤrigen 33 Schfl. 
Aus ſaat Acker und Wieſe auf 120 Rthlr. tapirt worden, wird hiermit neceſſarte 
ſubhaſtirt und Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, in dem elnzigen Lieitationstermine 
den zaften September e. a. auf dem herrſchaftlichen Hole dr dem Gerichtsamte zu 
erſcheinen, ihre Gedothe abzugeben und des Zuſchlags zu gewärtigen. > 


Citationes Creditorum. IE 
) Brieg den 28ſten Juni 1816. Es wird wirburch bekannt gemacht, daß 
über den Nachlaß des zu Wezlar verſtorbenen Koͤnigl. Preuß. Majors und Lazareih⸗ 
Commandanten Carl Sylotus v. Hantke der erbſchaſtliche Liquidationspiogeß a 
Antrag der verwittweten Majorin v. Hantke geb Mahler eröffnet und die Vorla⸗ 
dung der Gläubiger zur Anmeldung und Nachweiſung ihrer Forderungen ‚verfüge 
werden. Es werden ſolchemnach alle diejenigen, ſo an den Nachlaß des gedachten 
Majors v. Hantke einige Forderung und Anſpruch zu haben vermeinen, durch dleſe 
öffentliche Vorladung citirt, daß fie binnen 3 Monaten ihre Forderung zur vor⸗ 
laͤufigen Belehrung des beſtellten Curaters mündlich oder ſchrijtlich anzeigen, auch 
dieſer Anmeldung Abſchriften derer Documente, worauf ſie ſich gründen, beylegen, 
hiernaͤchſt aber in dem angeſetzten Liqutdatlonstermtn den 26ſten October d. J. auf 
dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht vor deſſen Abgeordneten, dem Herrn Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Nath Floͤgel, in Perſon oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte ſich 
ſtellen, den Betrag und die Art ideer Forderung umſtaͤndlich angeben, die Urkun⸗ 
den, Brleſſchaften und übrigen Beweismittel, womit ſie die Wahrheit und Rich⸗ 
tigkeit ihrer Anſprüche zu erweiſen gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, 
das Nöthige zum Proto coll verhandeln und alsdann gewaͤrtigen ſollen, daß ſie 
mit ihrer Forderung in dem zu eroͤffnenden Erſtigkeitsurtel nach Vorſchrift der Ge⸗ 
ſetze und dem ihnen darnach etwa zuſtehenden Vorzugsrechte werden angeſetzt wer⸗ 
den. Diejenigen Gläudiger aber, welche ſich nicht melden, auch in dem beſtimm⸗ 
ten Liquidatioustermin nicht erſcheinen, baden unfehlbar zu erwarten, daß ſie al⸗ 
ler ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben moͤchte, verwieſen werden ſollen. Uebrigens werden denjenigen 
‚Ereditoren, welche durch allzuweite Entfernung oder andere geſetzmaͤßige Urſachen 
an der perſoͤnlichen Erſcheinung gehindert werden, und denen es allhier an Bekannt⸗ 
ſchaft feblet, die Juſtizcommiſſarien Eberhard, Juſtizcommiſſtons⸗ Rath Laube 
und Juſtizcommiſſionsrath Scholz angewieſen, von welchen fie ſich einen ‚wählen 
und denſelben mit hinlaͤnglicher Information und Vollmacht verſehen koͤnnen. 
Wornach ſich ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger genau zu achten haden. 
Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Oberſchleſien. 
„Hummel zu Nieder⸗Glaͤſersdorf gehörig den Toten Juni 1916 Nach 
wieder aufgehobenen Sus penſionsedict werden alle unbekannte Real- und Perſonal⸗ 


gtaͤubiger, ins beſondre die Militaͤrperſonen, welche an die Raglafenfhaf Deiner 
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fiorbenen Haͤuslers Gottfrled Fauſt Anſpruͤche haben, zur Liquidation und Yuftifis 
cation ihrer Anſpruͤche auf den zoſten Auguſt c. a. im hertſchaftlichen Schloſſe zu 
Nieder ⸗Glaͤſersdorf ſub poͤna praͤcluſt et perpetui ſilentll edictaliter cuirt. 
5 ‚ Citationes Edictales. 
Breslau den 17. May 1816. Von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſten werden nach erfolgter Aufhebung des ſeuher beſtan⸗ 
denen Sus penſtonsedicts vom zoſten Jult 1813. alle dirjenigen laudiger aus dem 
Militaͤrſtande, welche an den Nachlaß des am 14ten April 1813. zu Henrichau ver⸗ 
ſtorbenen Landraths v. Spdow, worüber unterm zien May 1815. der exbſchaft⸗ 
liche L quidatlonsproz aß eröffnet worden iſt, aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ 
Landes gerichts⸗Ra h Koͤltſch auf den zoſten September Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Liquidanonstermine in dem biefigen Ober⸗Landesgerichtshauſe per⸗ 
ſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächt glen, wozu ihnen bey et⸗ 
wa ermangelnder Bekanntſchaft unter den dieſigen Juſtigcommiſſarten der Regie⸗ 
rungsrath Heinen, Hoffiscal Gelinek und Juſtizcommiſſarius Morgeabeſſer in 
Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, 
ihre vermeinten Unfprüche anzugeben und durch Beweis mittel zu beſcheinigen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte für verluſtig erklaͤrt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
moͤchte, werden verwieſen werden. > 
e Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 
“ Breslau den ten May 1816 Auf den Antrag des Koͤnigt. Major und 
Brigadier der ſchleſiſchen Artellerie⸗ Brigade Herrn Freyherrn v. Blumenſtein wa⸗ 
ren von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Oder⸗ Landesgerichts von Schleſten alle und 
jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche aus dem Etatsjahr 1944, 
ſowohl an die Caſſen der ſaͤmmtlichen Fuß⸗ und reitenden Artillerie. Compagnien 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeint, im Des 
cember 1812. vorgeladen worden. Bey nunmehr erfolgter Aufhebung des ſeither 
befiandenen Sus penſtonsedicts vom goſten Juli 1812. werden daher alle diejenigen 
Gläubiger aus dem Miliraͤrſtande, denen ihre Rechte an gedachte Caſſen durch die 
am zien September 815, publicicte Präcluſoria ausdrücklich vorbehalten worden 
ſind, hierdurch ebenfalls vorgeladen, in dem vor dem Ober Landesgerichts Aus⸗ 
cultafor Berger auf den zoſten September c. Vormittags um 10 Uhr anseraum: 
ten Liquidattonstermine in dem hieſigen Ober⸗ Landesgerichtshauſe per ſoͤnlich oder 
durch einen: gefeglich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermans 
gelnder Bekannrichaft unter den hieſigen Juſiizcommiſſarien die Juſtijcommiſſarien 
Peter ſſon und Stoͤckel in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie. ſich wen⸗ 
den koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Be⸗ 
weismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinen den aber haben zu gewärtigen, 
daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe verlunig erklart werden. 8.0 
„ Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten 
a Brieg den zeſten May 816. Von dem bieſigen Koͤnigl. Ober Landes⸗ 
gericht ſind auf Anſuchen der Stiftgfanzier Jurczickſchen Vormundſchaft 155 diejt⸗ 
9 a nigen, 


” 
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nigen, ſo an den Nachlaß des zu Urbanowitz den 28ſten Auguſt 1815. verſtorbenen 
e Stiftskanzler Jurczick, woruͤder der erbfchaftliche eee ee i 
eröffnet worden, und welcher in Activis und Mobiliar beſtehet, einige Forderung 
und Anſpruch zu haben vermeinen, ‚öffentlich dergeſtalt vorgeladen worden, daß fie 
Binnen 3 Monaten ihre Forderungen muͤndlich oder ſchrifilich anzeigen, auch ihrer 
Anmeldung die Abſchriften derer Urkunden, worauf fie ſich gründen, deylegen; hier⸗ 
nächſt aberſ in dem angeſetzten Liquidatlonstermine den 28ſten September d. J. vor 
dem Abgeordneten des Collegli, dem Herrn Ober-Landesgerichts-Rath Floͤgel, 
ſich in Perſon oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte ſtellen, den Betrag und die Art 
ihrer Forderung umſtaͤndlich angeben, die Documente, Brieſſchaften und übrigen 
Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſpruͤche zu erwei⸗ 
ſen gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, daß Noͤthige zum Protocoll ver⸗ 
handeln und als denn die geſetzmaͤßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Erſtigkeits⸗ 
urtel; dagegen bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Unfpräche 
gewaͤrtigen ſollen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
. Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, vertiefen werden ſollen. 
Uebrigens werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an der 

perföntichen Erſcheinung gehindert werden, und denen es biefelbfi an Bekannte 
ſchaft fehlt, die Juſtizcommiſſarien Eberhard, Stoͤckel und Criminalrath Werner 
angewieſen, wovon ſie ſich einen waͤhlen und denſelben mit Information und Voll⸗ 
macht verſehen koͤnnen. Wornach ſich alſo ſaͤmmtliche Gläubiger des vorgedachten 
Stiftskanzlers Jurczick zu achten haben. 
& Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien. 

*) Brieg den 14ten Juni 1816, Von dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht von. 
Oberſchleſien iſt auf Anſuchen des Officlalts fisct der aus Rauden Ratiborer Creiſes 
gebürtige, entwiche, enrollirte Cantoniſt Peter Ezieligfa dergeſtalt Öffentlich vor⸗ 
geladen worden, daß er ſich innerhalb 12 Wochen und bis zum 14ten Detober c. a. 
Vormittags 9 Uhr auf dem gedachten Dder-Landeögericht vor dem Deputirten, dem 
Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ Rath Scheller II., geſtellen, von feiner Entwelchung 
Rede und Antwort geben und feine Zuruͤckkunft glaubhaft nachwetſen; im Fall feis 
nes Ausbleibens aber gewärtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und 
hiernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt und ſolche dem Fisce 
zuerkannt werden follen. g.) 

Koͤnigl. Preuß. DdersLandesgericht von Oberſchleſien. 

Wartenberg den 6. Juni 1816. Nachdem auf den Antrag der Jo⸗ 
hann Schurſchen Vormundſchaft auf Eröffnung des Liguldations⸗Prozeſſes über 
die durch den Verkauf der auf der Colonie Wioske bey Wartenberg ſub No. 2. 
und 35. gelegenen, der geſchlednen Seifenſieder Przewloka geb. Faſemann ge⸗ 
hoͤrig geweſnen Grundſtüͤcke, geloͤßeten Kaufgelder per 1650 Rthl. angetragen. 
worden; ſo iſt zur Convocation der Creditoren und refp. Liquidation und Ju⸗ 
ſtification ihrer Forderungen Terminus auf den 20. Auguſt a. c. Vormittag 
um 9 Uhr hieſeloſt anderaumt worden und werden demnach alle diejenigen, 
welche an beſagte Grundſtucke und reſp. Kaufgelder irgend eine Forderung oder 
Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, ſich an beſagten Termine zu 
melden und ihre Anſpruͤche gehörig nachzuweiſen, widrigenfalls aber 55 
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er gie beyzumeflen,. wenn die Außenbleibenden mit ihren Anſprüchen an das 
AR Grundfiüc und refp. deſſen Kaufgelder praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges 
Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer: deſſelben, als gegen die Glaͤubiger, un⸗ 
ter welche das Kaufgeld vertheilt. wird, auferlegt: werden ſoll. f 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Hirſchberg den gten Map 1816. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
kand⸗ und Stadtgericht wird der in dem erſten Garde: Regiment zu Fuß geranz 
dene nach der Schlacht bey Groß Goͤrſchen vermißte Soldat George Friedrich 
Dittmann aus Grunau gebürtig auf den Antrag ſeiner Ehefrau Johanna Juliana 
geb. Opitz hiermit öffentlich vorgeladen, binnen 3 Monaten und ſuateſtens in dem 
auf der zoften Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr anſtehenden Präjudicialtermin auf 
dem hieſigen Rathhauſe vor dem ernannten Deputato, Herrn Länd⸗ und Stadt⸗ 
gerichts Aſſeſſor Thomas, in Perſon oder durch einen mit gehoͤriger Vollmacht 
verſehenen Mandatarium zu erſcheinen, ſich über ſein bisheriges Auſſendleiben zu 
verantworten und der weitern Verhandlung, bey ſeinem Ausbleiben aber zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß er für todt erklaͤrt und feiner Ehefrau: die anderweite Verehelichung 
in unverbotenen Graden verſtattet werden würde: 

850 Raoͤnigl. Preuß: Land und Stadtgericht: 

Schloß Mittelwalde in der Grafſchaft Glatz den 2aften Juni 1816. 
Da von Seiten des hieſigen graflich v. Althannſchen Gerichtsamts in dem bey 
demſelben eröffneten Concurs⸗ Verfahren über das in 1600 Rthlr. beſtehende Ver⸗ 
mögen des geweſenen Rodothgärtners und Leinwandhaͤndlers Joſeph Nentwig zu 
Lauterbach zufolge. der nunmehr erfolgten Aufhebung des Militär -Suspenfiongs 
zediets vom zoſten Juli 1812. nach Maasgabe der König; Cabinetsordre vom 
aoſten März a. c. ein anderweitiger Liquidattoustermin auf den 28. September c. 
anberaumt worden; fo werden alle etwanige in dem bezogenen Ediete bezeichneten 
Militärperſonen, welche an gedachtes Vermoͤgen aus irgend einem rechtlichen 
Grune Anſprüche zu haben vermeinen, zu beſagtem Termine an hieſige Gerichts⸗ 
ſtelle Vormittags um 8 Uhr entweder in Perſon oder turch: zuläßige Bevollmaͤch⸗ 
tigte, wozu allenfalls der geweſene Juſtiz⸗Altuarius Heidrich allhier vorgeſchlagen 
wird, vorgeladen, um ihre Forderungen anzumelden und zu befchetnigen,, und da⸗ 
ben die Nichterfcheinenden die Abweiſung an dieſe Maſſe und die Auferlegung eines 
immer waͤhrenden Stillſchwe·gens zu gewärtigen. N 

Volkmer, Juſtit. 


Trachenberg den aßſten Juni 1816. Auf angebrachte Eheſcheidungs⸗ 
klage ſeines Weibes Maria Eliſadetb Stricker wird der Gortjried Stricker, welcher 
als Hofeknecht zu Stroppen im Jahr 1813. zum gten ſchleſ. Landwehr⸗Infanterle⸗ 
Regiment eingezogen worden, und nach eingegangenen, undeglaubigten Nach⸗ 
richten auf dem Transport nach Zwickau geſtorben ſeyn folli, hiermit vorgela⸗ 
den, den 28ſten September d. J. hiefelbſt zu erſcheinen, und fi) auf die Klage 
einzulaſſen; widrigentalls bey einem Ausbleiben die Ehe getrennt und nach den 
Antraͤgen der Klägerin erkannt werden würde. a 

9 7 Das amtsrichtlich kukafſiſche Patrimonlalgericht zu Stroppen 
und Konrads waldau. 
— — — — 
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zu Nros XXI. des Breslauſchen Intelligenz: Blattes 

a vom 30. Juli 1816. 
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Gerichtlich eonfirmirke Kaufcontracte. 
Dohm Breslau den 6. Juni 1816. Von den Königl. Hof⸗ 


richteramte wird hierdurch bekannt gemacht, daß der Anton Maſog die 


ſub No. 46. zu Groß⸗Zoͤllnig gelegene Gärtnerſtelle laut Kaufsontract de 
eonfirmato den 26. Deebr. 181 5. von dem Anton Spaͤthe für 230 Thlr. 
ſchleſe erkauft bat, und iſt der Beſitztitek für denſelben ex Deereto vom 
22, May 1816. eingetragen worden. 5 N f 

SGottkau den 18. Juni 1816. Bey dem Koͤnigl. Stadtgericht ſind 
Lom 1. Januar bis jetzt folgende Kaͤufe confirmirt worden: 


1. Kauf des Joſeph Finde, um das Auenhaus zu Nieder⸗Larnau ſub 


No. 62, pio 20 Reih Cour. . a 1 
2. Verreichung der von der Magdalena verwit. Fleiſcher Schäfer 
SE Kapolkeſchen Aecker von 8 Scheffel gros Maas, pro 1221 Reh. 
duran ggg. Br =; ’ x, 
rege Verreichung einer Kapolkeſchen Vierteiſcheuer dem Brandtwein⸗ 
brenner Gottlieb May, pro 60 Ribl. 


4. Kauf des Corduuner Gotilleb Brieger, um g Scheffel väterliche 


Hecker, pro 40 Rb. f i 
5. Der Fran Stadrgerichts⸗Canzliſt Kaßner, um den Oltoſchen Gar⸗ 
ten, dro 48 Riß. Br BEER, 
5. Des Seifenſſeder George Bernhard, num 2 Metzen Acker vom 
Weigelt, pro 28 Ri. | g 
) Des Riemer Carl Meugebauer, um das Zimmermannſche Haus 
ſub No. 133, bro 500 Rthl. EN 
9. Des Safenfieder Bernhard, um 71 Scheffel Acker vom Riemer 
Meugebauer, pro 700 Rthl. EEE SEIEN 
9. Der Cathurna Fetzen, um 2 Scheffel Acker groß Maaß vom 
Giaſer Kuöfel, pro 360 Rtjlh 5 5 
10 Des Schneider Bernhard Scholz, um Ztel Scheuer vom Flei⸗ 
ſcher Franz Fieiſcher, pro 48 Rihl. 11 855 
. Des 
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Tt. Des Seiſerſiedse George Bernhard, um 2 Scheffel Seſfelſche 


alter, „pie 200 Rib. 


12. Des Schioſſer ludwig Schneider, um das Senneub kodrſche Haus 
No. 28, pro 470 Rh. f 
43. Des Anton Czernick, um das Spalekſche Haus No 48., pre 
925 Rthl. d W 255 
„ 4. Des Stellmacher Earl Nendel, um das Ipenſchmidiſche Haus 
ſub No, 53-, pro 890 Rib. 8 
18. Des Java Wude, am dle Subkeſche Schollaſey ſub No. x: 
zu Klein ⸗ Neudorf, pio 6000 Rth. 
4066. Des Backer Franz Fuhrmann, um 23 Huberſche Aecker, pro 
283 Rib. i 8 | 
27. Des George Briesner, um az Scheffel Huberſche Aecker, pro 


N 273 Kehl. 


* 


18. Des Schmidt Ignatz Seppelt, um 23 Scheffel Huberſche Aecker, 
pro 300, Athl. 5 
19. Des Schmidt Martin Jatob, um 4 Scheffel Huberſche Acker, 


pro 553 Reh. 


20. Des Schornfleinfeger Gottfried Sahm, um einen Gatten, eine 
Scheuer und einen Scheffel Acker von der ze. Hübern, pro 357 eh. 


Ha belſchwerdt den 14ten Juni 1816. Bey dem Freyrichter⸗ 
gut Oberlangenau, Dominio Neuwaltersdorf, Conradswaldau und Ray⸗ 
ersdorf in der Grafſchaft Glatz ſind vom ıften Januar bis ut. Juni 1816. 
nachſtehende Käufe gerichtlich ausseſertigt und Fundi verreichet worden: 

1. Kauf des Adam Roter, um ein Stuͤck Driſchti gland von 2 Sack 
vom Bauer Heinrich Beck zu Neuwaltrrsdorf, tre 57 Rıb 

2. Des Müller Heinrich Michler, tiber ein Stück wuͤſten Grund und 
Boden von 6 Vierteln vos Bauer George Wolf zu Neumaitersporf, pro 

6 Rihl. 8 f 
5 ar Des Ignatz Fifcher, über die von feinem Vater gleiches Namens 
erkaufte Bauerſtelle, pro 5333 Rth. 

4 Des Benedict Wagner, über die Robothhaͤuslerſtelle des Franz 
Mahr zu Neuwaltersdorf, pro 22 Rib. 5 N 

J. Des Franz Ullrich, über die Robothhaͤuslerſtelle des Anton Beck 
zu Neuwaltersdorf, pro 30 Rihl. 

6. Des Heinrich Fiſcher, über die Bauerſtelle feines Vaters Joſepß 
Fiſcher zu Neuwaltersdorf, pro 388 Riß. | 
= ER 7. Des 
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2 Bie Joseob dur über die vor inen ogtemchen Jeſerb durſkea. 
Miterben erkauſte Feldgärtnerſtelle zu Neuwaſtersdorf, pio 118 Rib. 
8. VBenettet Wagner, uber die Häusterſtelle des Joseph. Urbar zu⸗ 
Weientersd orf, pie 34 Rp. Er 
. Des Ignatz Siemon, über die Stuckmanaſtelle feiner Mustek, 
Witte Maria Kuschel geb. Ender zu Conradswaldau, pro’ 124 Rib. 
% 4, Adjuszeatiens Beſcheid des Johann Preuß wer die un Meifke 
gebolh adjudieirt erhaltene Joachim Schueideiſche Freyhäuslerſtelle, peo 
20 Ribl daſe bſt . Be 


kauften ſogenannten Oberhofgarten, desgleichen ein Fleckel Acker von drey 
Metzen zu Rayecstolf⸗ N 5 N 


nauer Jurisdietion, pro 300 Ritz. . 

3 Des Schmidt Altmann zu Nenaltimaniedorf, um die Freybaͤus⸗ 
lerſtelle No. 31. Neualtmannsdorf und die Aecker No 126. und 127: Baät⸗ 
dorf, pto 425 Ritz. 28 ſar 3 d. a 5: 

4. Des Amand Tfehacher zu Riegersdorf, um das Bauergut Dre: 10. 


fur 1714. Reh. 8 ſor. 6 d'. und No. 69, für 857 Ritzl. 4 für 35. d. 


., Des Unten Stehe, um das Bauergut Ro. 8: zi Riegersdorf, pio 
o er | 

6. Des Cafsar Schtöer, um das Bauergut No. 13. zu Neualtmanns⸗ 
dorf, pro 2170 Rihl. N 5 IR 
7. Des Joßann Gotilſeb Kirchner, um das Bauergut ſub Mo; 12 zu 
Olbersdorf, pio 1500 Ribl. . 8 
a 8. Des Ferdinand Klinke, um das Bauergut ſub No. 30. zu Briesnitz, 
pro 1600 Rihl, Ä | 
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. Der berehl, Fleiſchermeiſter Heutſchel, Eliſabeſh geb. Schuſter, 
am das Ackecſtuͤck No. 22. Tarnaner Jurisdiction, pio 15800 Nhl. 
10. Der Eiliſabeth verebl. Fleiſcher Anton Heutſchel geb Neumann, 
um das Ackerſtück No. 46. Tarnauer Jurisdiction, pro 1500 Rthl. 

11. Des Auton Schneider modo deſſen Wittwe jetzt verehl. Haucke 
geb. 1595 um das Ackerſtück Nro. 7. Krelkauer Jurisdiction, pro 
o Rthl. 
440 12: Desgleichen derſelben, um das Ackerſtuͤck No. Tr, daſelbſt gele⸗ 
gen, pro 600 Rtbl. x „ 
13. Des Franz Reinhold, um das Bauergut Niro. 15. zu Giersdorf, 
pro 800 Rift N N 

14. Des Ignatz Kobli, um das Haus No, 42, zu Riegersdoef, pro 
74 Rh. 16 gar a 5 
1865. Des Franz Hartmann, um das Ackerſtück ſub no. 68. zu Riegers⸗ 
dorf von 6 Scheffel Bresl. Ausſaat, pro 485 Rıb, 10 far. RE 

16. Der Kaufleute Gebrüder fensfy Thomas und Auguſt, um 15 Sack 
Aussaat Acker ſub no. 11. auf Tarnauer Jurisdiction gelegen, pro 
2100 Mthl. 1 
17 Des Franz Vogel, um das Bauergut no. 74. zu Briesnitz, pto 
1600 Rib. 

f 18. Des Jobann Gottlob Gellrich, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 12. 
zu Schlauße, pro 457 Rib. 5 gr. a 

19. Des Ernſt Nuſche, um die vaͤterl. Erbſcholtiſey no. 1. zu Neualt⸗ 
mannsdorf, pro 4800 Rrhl. | 

20 Des Anton Scholz zu Reualtmannsdorf, um das Bröhmenftück 
No. 20. daſelbſt, pro 330 Red. 

21. Des Ignatz Franke, um die Haͤuslerſtelle No: 28. zu Tarnau, pro 

o Rrehl. 
g N Des Tobias Schmidt, um die Gäͤrtnerſtelle No. 43, zu Giers⸗ 
darf, pro 3 50 Reh. N i 

23. Des Salamon Bartſch, um die Gaͤrtnerſtelle uo. 53. zu Giersdorſ, 
pro 350 Rtb. 

"24: Des Samuel Gottfried Hynerasky, um die Hzuslerſtelle ſub 
no. 18. zu Wiltſch, pro 120 Rth⸗ N ö 

25: Des Johann Hirſchberg, um die Kleingaͤrtnerſtelle ſub no. zz. 
zu Neualtmaunsdorf pro 160 Riß. 0 

26. Des Goltlied Müller, um die Gaͤrtnerſtele ſub no. 24 zu 
Briesnitz, pro 8 50 Rthl. 

27. Des Florian Neumann, um das Bauergut no. 15. zu Bärwale 
de, pro 2600 ih. 28. Des 
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28. Des Joſepß Hauer, um daſſelbe Bauergut, pro 2600 Nchl. 
29. Des Florian Kuſchel, um die Freygaͤrtnerſtelle No. 13. zu Baͤr⸗ 
dorf, pio 400 Ri. ar Er 
30. Adjudication der Hufſchmiede No. gr. zu Biirönig, an den Eis: 
ſenhändier Meuthel bi'ſelſt, pro 700 Rtbl. A 
31. Des Schmidt, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 13. zu Schlaufe, 

pro 376 Dieb. N 75 f Fe 
10 32. Des Bernhard Witzke, und das Freigut no, 54. zu Neualt⸗ 
unsdorf, pio 8800 Rib. RE ' 

f, pio 88 b Fritſch⸗ 


Roſenthal den 23. Juni 1816. Bey der hochgraͤflich v. Mag⸗ 
niſchen Herrſchaft Schnallenſtein find nachſtehende Kaufeontracte gerichtl. 
vollzogen worden: He 

1. Kauf des Peter Grond, um ſelnes Vaters Joſeph Gronds Gaͤttner⸗ 
ſtelle in Marienthal, pro 66 Rib. a0 hr. 5 

2. Des Franz Jung, um Joſepb Jungs Coloniſtenſtelle in Marien⸗ 
thal, pro 133 Rtb. 10 fghr. f 

3. Des Joſeph Englich, um Franz Herrforths Gaͤrtnerſtelle in Nieder⸗ 

langenau, pro 73 Rth. 26 for. 8 d'. ’ + 5 ; 

4. Des Anton Beck, um feines Vaters Franz Becks Bauerſtelle in Ver⸗ 
lohrenwaſſer, pro 477 Rep. 23 fgr. 4 d. 5 : 

5. Des Yofpd Mobaupt, um Ignatz Schaars Stuckmannſtelle in 
Stubkjeifen, pro 304 Rib. 22 ſge. 8 d'. 


6. Des Anton Klahr, um ſeines Vaters Joſeph Klahrs Stuckmann⸗ 
ſtelle in Marienthal, pio 264 Rth. 13 fg. 48d. a 5 
7. Des George Buͤrukrauth, um feines Bruders Franz Buͤrnkrauths 
Bauerſtelle in Roſenthal, pio 609 Rib. 15 ſgr. 8 d'. 

f 8. Des Franz Hohaus, um Caſpar Adlers Garten in Roſenthal, pro 
18 Ri, 20 ſg r. 

9. Des Joſeph Neinfold, um Joſeph Heinrichs Bauerſtelle in Verloh⸗ 
tenwaſſer, pro 266 Rihl. 20 Rih. 

10. Des Anton Pautſch, um Ignatz Vogels Stuckmannſtelle in Mar 
rlenthal, pro 264 Rth. 13 fe: 4 d. ; 

11. Des Joſeph Klahr, um Franz Friemels Coloniſtenſtelle in Langen⸗ 
bruͤck, pro 152 Rihl. 5 ſgr. 8 d. 
1312. Des Joſeph Kriſten, um Venediet Kriſtens Gaͤrtnerſtelle in Ober⸗ 
kangenau, pro 54 Rth. 13 ſgr. 4 8b. i 

13. Des Joſeph Gauglig, um Joſeph Pfinckens. Gartnerſtelle in Ober⸗ 
langenau, pio 133 Riß. 10 für. 14. Des 
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14: Des Edmund Stößr, um Ignatz Frietſchens Stuckmannſtelle in 
Hammer, pro 15 5 Nthl. 16 fr. 8 d. N f 

15. Des Edmund Exner, um Ignatz Kliſtens Gaͤttnetſtelle in Frey⸗ 
walde, pro 152 Rib! 20 ſor. 5 ‘ 

156. Des Johann Thiemann, um: feines‘ Schwiegervaters Joh Hans: 
nigs Gärenerſtelle in Rosenthal, pro 57 Rib. 4 ſgr. 4d d'. & 
17: Des Franz Hauck, um Jobann Kaſtners Gaͤrtnetſtelle in lichten: 
walde, pro 76 Riehl. 17 far... d. 5 Ei 

18. Des Florian Mann, um Ignatz Hötzels Coloniſtenſtelle in Woͤl⸗ 
felsgrund, pro 285 Rth. 21 ſgr. 4 0”. 55 
19. Des Auguſt Handwetck, um Bing: Richlings Mehlmuͤhle und 
Stuckmannſtelle in Freywalde, pro 1612 Riß. 6 ſgr. ö 
20. Des Jobaun Exner, um George Buͤrnkrauths Bauerſtelle in Ro 
ſenihal, pro 974 Nth. 8 ſgr. 8d. ner, = 

21 Des Franz Richter, um feines Vaters Anton Richters Stuck⸗ 
mannſtelle in Peucker, pro 914 Rth. 8 ſgr. g d'. - 
22. Des Wilhelm Krirflen, um feines Waters: Ignatz Ktieſtens Bauer: 
ſtelle in Roſenthal, pro 816 Ni. 20. fr. 

23. Des Franz Rupprecht, um ſeines Vaters gleichen Namens Bauer⸗ 
ſtelle in Oberlangenau, pro 1088 Re; 26 ſgr. 8 d'. . 
24. Des Iguatz Lux, um feines Vaters Caſpar dux Bauerſtelle in Ober⸗ 
Lungenau, pro 777 Rt. 23 fjr: 4 Nd 


Oblau den 27: Juni 1816, Bey dem bieſſgen Koͤnigl Stadtge⸗ 
richte find: vom r. Januar bis uk. Juni 1816. nachſtebende Kaufe zur Con⸗ 
fitmotion vorgetragen und Grundſtüͤcke vetreicht worden, als:: \ 

2. Des Helzaufſehers Thomas, uns das Haus no. 65; in der Vorſtadt / 
pro 50 Nib: i a 
1. Tradistonöbtief fit die Witwe Frau Bleichern, um das Haus und 
Klamgerechrigk eit no. 6. pro 400 th. 5 = 
3. Kauf des Cimmerer Herrn Dietrich, um ein Ackerſtuͤck von 4 Schfl / 
pro 860 Rth. N 5 
4. Teaditionsbtief fur den B. Mooche, um ein Ackerſtuͤck von 4 Schfl. 
pro 400 Ribl. 5 7 
S. Kaufe des Schußmachermeiſter Schul, um das Haus No. 115. 
pro 640 Rh: „ Sean, 
6 Rtaditioneblief” file die Wittwe Muſitzen auf ein Ackerſtuͤck von 
Scheffel, pro 500 Rü, Er 
e 77 Kauf 
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FV. Kauf des Papier ⸗ Sab tant Neumann, um ein Ackerſluͤck von 
4 Scheffer pro 600 Mehl. 


8. Des Toͤpfer Thiel, um das Haus no, 103 b. in ber Rorfapt, 


pro 1000 Rth. 


9. Des Muͤllergeſellen Koſock, um das Haus nd. 7. in der Vor⸗ 
ſtadt, pro 1025 Reh. 


10. Dito des Kaufmann Baude, um den Kramladen, pre 1200 Reh. 


1 1. Traditionsbrief fur den Freigaͤrtner Brix, um den Freigarten no 17. 
in Baumgarten, pro 503 Nth. 


12. Traditions brief des Freigaͤrtner Striede, um den Freigarten no. 9 


zu Zedlitz, pis 80 Rib. 


13. Des Gaͤriner Kloppig, um die Gaͤrtnerſtelle no. 5 5. zu Zedlitz, 
pro 300 Rb. 
14 Des Angerhäuster Kache, um die Angerhaͤuslerſtelle no. 69. zu 
Zedlitz, pro 100 rt hl. ‚ / 
18. Des Daniel Feye, um einen enen nebſt drey Schſl. Eib⸗ N 
Zins⸗ Acker in Zedlitz, pro 400 rihl. 
16. Des Freigaͤrtner Plettig, um die ce no. 35. zu Zedlitz, 
pro 120 Reh 
17. Des Daniel Scholz, um die Freigärtnerſtelle no. 33. nebſt 6 Schfi. 


Acker zu Zedlitz, pro 400 Riß. 


18. Des Bauer Schmoock, um das Bauergut zu Zedlitz, pro 
4200 il. f 
Das Könige. Preuß. Stadtgericht. 

Wieſe den 27ften Junt 1816. Bei der Herrſchaft Wieſe ſind im 
verfloſſenen halten Jahre vom ıjten Januar bis 30 Juni 1816. nachſtehende | 
Käufe zur grundobrigkeitlichen Beſtaͤtigung gekommen: 

I. Der Kauf des Bauer Franz Hoffmann, um das wäterliche Bauergut 
zu Buchelsdorf, pro 160 rip. 


2. Des Hanns George Puff, über die Kempeſche Robotbgärtnerſtelle 


zu Riegersdorf, pro 140 ıthl. 


3. Des Andreas Muͤller, um das Nitſcheſche Haus zu Buchelsdotf, 
pro 30 Rthl. 

4. Den Andreas Rolle, um das Franz Großiſche Haus zu Wieſe, 
pro 27 rthl. f 

5. Des Johann F anz Neudecker, über die Nitſcheſche Haͤuslerſtelle 
zu Dinmannsdorf, pro 82 rtbl. 

6. Des Joſeph Grumma, um das Queckiſche Haus u Dittmannevorf, 
ats 30 vb, 7. Des 
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7. Des Joſeph Belſg, um das Andres Kotzemſche Haus zu Buchels⸗ 
dorf, pro 30 rthl. . a 5 
8. Des Goltlieb Irmer, um das Andres Hiltermannſche Haus zu Wieſe, 
pro 27 rihl. 1 : 
9. Des Chriſtoph Soffner, um ein abgetrenntes Ackerſluͤck vom Joſeph 
Schreiber zu Langenbruck, pro 26 kihl. 3 : 


Trebnitz den zgften Juni 1816. Bey dem Koͤnigl. Stadtgericht 
zu Trebnitz find a rmo Januar bis ult. Juni 1816, folgende Käufe eon fir⸗ 
mirt worden: 5 
1. Des Faͤrber Martin, um das Haus no. 35.7 pro 565 rithl. 
2. Der Wittwe Feigin, um das Haus nebſt Gatten ne. 26., pre 
200 rihl. eh 8 
3. Des Glaſer Kruſche, um das Haus no, 136.5 pro 750 rth. 
4. Des Anton Gockel, um die buͤrgerliche Nahrung no. 163., pro 
300 rthl. : a a 
S8. Des Kaufmann Carl Anton Berger, um das Haus und Garten 
no. 122. pro 800 rthl. RE u 
6. Des Schneider Hempe, um das Bergerfche Ackerſtucke, pro 
O rthl. 25 2 N 
vl 5 dem Gerichtsamt von Peterwitz bei Hochkirch. 7. Kauf des Oeco⸗ 
nom Heinrich Buſſe, um das Rambachſche Bauergut no. 6., pro 5000 rthl. 
Bey dem Gerichtsamte Nieder-Kehle. 8. Des Muller Ehrtſtian Ro⸗ 
gel, um die Roͤsnerſche Freiſtelle und Windmühle no. 1 pro 200 rth. 
N 9. Des Samuel Kotſchote, um die Freiſtelle no. 2.5 pro 640 rth⸗ 
Bei dem Gerichtsamte Nieder ⸗Glauche. ro. Des Chriſtian Frenzel, 
um die Finkeſche Freiſtelle und Schmiede no 12, pro 200 rthr LE 
Bey dem Gerlchtsamt Jefchüg. 11. Franz Buchetzky, um die Kloſe⸗ 
ſche Freiſtelle no. 7., pro 90 rth. 5 
a. Des Kuͤrſchner Fiebig, um das Haus no. 130. pro 2 Arthl. b Des 
Johann Friedrich Weiß, um die Carl Weiſſeſche Dreſchgaͤrtnerſtelle uo. 9. r 
pro 28 rthl. 17 fgr. 14 d'. 

Ottmachau den ro. Juni 1816, Beym Juſtizamte des Rittergu⸗ 
tes Johns dorf iſt der Barbara verehl. Tuͤchner geb. Krauſe die aus dem Nach⸗ 
laſſe ihres verſtorbenen Vaters des Freygaͤrtners Anton Krauſe zugefollene 
ſub no. 4 bel:gene Freygaͤrtnerſtelle zu Johnsdorf, pro 60 tth. gerichtlich zu 
geſchrieben worden. 


An hang 
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Anhang zur Beylage | 
Nro. XXXI. des Breslauſchen Intelligenz» Blattes 
vom 30. Inli 1816. | 


2 Ju verkaufen. i 

Brestam Ein noch neuer und gut conditlonſrter halb gedeckter Wogen 

iſt zu verkaufen, und das Nähere hierüber zu erfragen Reuſchegaſſ“ Nro. 887. 
) Breslau. Zu ber kaufen ſteht in No, 1445. am Neumarkte eine ganz 
neue einfpännige Tioſchke f | >22 
"Sarnomwig den 2aften Juli 1876. Der früher oͤffentlich bekaunt ges 
machte Verkauf von 168 Klactern Holz nebſt Kartoffeln, Korn, Gate u. ſ. w. zu 
Klein⸗Domdrowka Beuthner Eteiſes ſoll nunmehr, in Termino den 1oten Auguſt 
1816. zu Klein⸗Dombrowka Vormittags an den Meifidietbenden gegen gleich baare 

Zahlung erfolgen, und wird dies Kaaftuſtigen hiermit bekannt gemacht. N 

f Graͤſtich Henkelſches ftey ſtandesderrlich Beurhner Gericht. 
„) Leobſchüͤtz den 4ten Jun 1816. Von dem Koͤnigl Preuß. Stadtgericht 
zu Leobſchuͤtz wird hierdurch betannt gemacht, daß auf den Antrag des Fleiſcher⸗ 
meiſters Joſeph Peſchke feine ihm eigenthümlich zugehorigen Realitäten, welche 
in einem Wohnſchankhauſe, einer in der langen Gaſſe beliginen halben Scheuer, 
und in 2 im Fleiſcherfelde ſſtuſrten Metzen Acker beſtehen, und den 26ften v M. 
couf 24 Kehle. Cour gesubrlich geſchätzt, an den Meiſtbiethendeu verkauft wer⸗ 
den ſollen. Da nun hierzu Termini lieitatiogis auf den zoten Auguſt, 11. Sep⸗ 
tember, peremtoriſch aber den arten October frütz um glibr vor dem Stabtgezichtss 
Aſſeſſor Herrn Lautner auf dem hieſigen Rathhaufe angeſetzt worden, fo werden 

Kaufluſtige und Zahlungs faͤhige zu erfcheinen hierdurch vorgeladen. f 
Ä 5 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Zu vermiethen. 

*) Breslau den 27ſlen Juli 18,6. Bey Herrn Ktauſe in Alt⸗Scheitnig 
ſlebt vom 2 Auguſt an eine angenedme Sommerwohnung von drey Stuben für bil, 
ligen Preiß offen, und werden Mlethsluſtige erſucht, ſich dieſer hald im Poltzey⸗ 
gebäude beym Herrn Polizey Commiſſarius Dittrich bald zu melden. 

| | Zu veraucrtomren . | 
) Breskau. Dienflasd-den 30 Juli werde ich auf der Ohlauer Gaſſe 
dem Rautenkranz gleſchuͤder, einiges Kupfer, Zinn, Eſſenwerk, Porcellain und 
Glaͤſer, Spiegel, birnbaumene Sophas und Stuͤhle, auc andere Stuͤhle, Schräms 
ke und Tiſche Federbetten, Haudraih und dergleichen gegen gleich baare Zahlung in 
Cour. verauctloniten. Sam, Piere, conceſ. Auctions Ermmif, - 
ae *) Bres⸗ 
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) Breslau den 27ſten Juli 1876. Den 2. Auguſf a. c. Nachnuttags 

im 2 Uhr ſollen im reichen Hofpital ohnkern dem Schweidnitzſchen Thorr, belnen⸗ 

zeug, Bette, Kleider und Hausrath gegen gleich baare Zahlung in küngendem 
Coucant verauctionirt werden. N 5 
ö Perſon, ſo ihre Dienſte Anträgt. 

) Breslau. Eine unverheurathete Frau, welche im Lochen und Waſchen 


vollkommen erfahren, birſthet ihre Oienſte einem einzelnem Herrn an, und iſt zu 


erfragen in Nro. 29. auf dem Neumarkt bey der Frau Wiesnern. 
Perſon, ſo in Dienſte verlangt wird. i n 
*) Breslau. Es wuͤnſcht zu kuͤnftige Michaeli eine Herrſchaft auf dem 
Lande eine Kammerjungfer, welche früher ouk dem kande gedlent bat, mit guten 
Zeugniſſen verfehen, im Welßnaͤhen und der Directlon der großen Wäſchen voll⸗ 


2 kommen erfahren ift. Derfonen , welche dieſen Dienſt annehmen koͤnn en und wol⸗ 
len, haben ſich auf den 17. Auguſt früh von 7 bis Abends 7 Uhr im Kinaſt zwey 


Treppen hoch zu melden; oder auch vom 1. Auguſt an, alle Montage und Don⸗ 
nerſtage früh un Steueramte zu Neumarkt. 
| ‚ AVERL1SSEMENTS we 
Breslau, Von Einer Hochloͤbl. Regierung dazu berechtiget, zeige ich 
einem hochzuvetehrenden Publiko ganz ergebenſt an, daß ich mein Commiſſ ons- 
und Auctions: Coimtoir im Haufe Nro 579. am Ringe an dem alten Galg'ngaßßchen 
etadlürt habe. Lerner, Auctions Commiſſarius. 
Breslau. Ein Lehrling wird verlangt in eine en detail Waarenhand⸗ 
lung. Das Naͤhere bey Schwartz et Como. Reuſchegoſſe Nro. 143. 
*) Breslau. Fe ne chiueſiſche ſchwarze Tuſche, fo wie alle Sorten feine 


Waſchfarben, find zu haben bey 


F. G. Wiche, goldne Krone am Ringe. 
*) Brestau. In der Buchhandlung des Unterzeichneten iſt ſo eben er⸗ 


ſchienen und für 3 Rthlr. Cour. zu haben: Inſtleutton en des coͤmiſchen N chrg 


nach der Ordnung der Juſtinioniſchen Infticuttonen ausgearbeitet, von Doct. Theo⸗ 
dor Maximilian Zacharid. gr. 8. XVI. 848. Es wuͤrde zweckwidrig ſeyn, des 
ſonders an dieſen Ort etwas zum Lobe einer Werkes zu ſagen, das ſich am Beſten 
ſelbſt empfeblen wud. Nur das eine ſey uns zu bemerken erlaudt, daß es nicht 
blos als beſet uch für Studierende, ſendeen ſelner ganzen Anlage nach auch zugleich 
als Handbuch für gebildete Geſchaͤfts maͤnner betrachtet werden koͤnne. Das zeigt 
auch ſchon die Staͤrke des Werkes, bey welchen wir uns bemüht haben, den Prelß 
deſſelben moͤglichſt niedrig zu halten. 
Wilibald Auguſt Holaͤufer, 


im Adolphſchen Hauſe an der Ecke des Kränzel markts. 
N 5 Bres⸗ 


(2) @ 


Breslau. Zu bermiethen if eine Stube nebſt einem kleinen Stübchen 
in der erſten Stage für einen einzelnen Herrn oder als Adfteige-Quartier in No 645. 
auf dem Judendtatze. Auch kann daſelbſt ein gut erzogener Knabe, jedoch nicht 
von hier, zur Erlernung der Specereyhandlung fein Unterkommen finden. N 
E *) Breslau den agſten Juli 1816. Ein auch zwey Reiſegeſellſchafter 
nach Dresden werden bis Ende dieſer Woche auf gemeinſchaftliche Reiſekeſten ges 
ſucht. Das Naͤhere e faͤhrt man bey dem Conditor Her en Trewendt am Tteoter. 
*) Breslau den ızten Juni 1816. Von dem Koͤnigl. Gericht zu St. Cla⸗ 
„ren in Vreslau iſt der nate Auguſt c., te September c., peremtorie aber der 
2 iſte October e. Vormittags um 9 Uhr als Termin licttattonis auf den ſub Nro. 6. 
zur Oſcheppine gelegenen auf 1453 Rehlr. Courant abgeſchaͤtzten Fundum et reſp. 
Brandſtelle des bürgerlichen Toͤpfermeiſters Johann Gottlob Ernſt Renck ang eſetzt, 
wozu Kaufinfiige zu Abgebung thres Geboths vorgeladen werden. Wobey auch 
die unbekannten aus dem Hypothekenbuch nicht contlirenden Nealprätendenten mit 
vorgeladen werden, ihre Anfpräche ſpaͤteſtens bis zum letzten Licitatlonstermine dem 
Gericht anzuzeigen, oder zu gewaͤrtigen, daß fie nach erfolgter Adjudteation damit 
gegen den neuen Beſitzer, und in fo weit ſie den Fundum und reſp. Brandſtelle be⸗ 
lreffen, nicht weiter werden gehört werden. Und wird überdtes noch in Anfebung 
der eingetragenen Gläubiger die Warnung nach §. 35. Tit. 52. P. 1 der Gerichts⸗ 
Ordnung ihre Anwendung finden, daß im Fall des Auſſenbletbens dem Plus lici⸗ 
tanten nicht nur der Zuſchlag ertbeilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung 
des Kauf chillings die Loͤſchung ſämmtlicher eingetragenen, als auch der leer aus⸗ 
gehend en Forderungen, und zwar Letztere ohne Productlon der Inſtrumente, wer⸗ 


de verfuͤgt werden. a 
ͤ⸗ögigl Gericht zu St. Claren. Homuth. 
Helnrichan den ıgien Map 1816. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte wird hierdurch bekannt gemacht, daß durch den zwiſchen dem Kretſcham⸗ und 
BauergutsBeſitzer Anton Vogel zu Froͤmsdorf und feiner Ehefrau Francisca geb. 
1 Scheffler errichteten und unter dem roten Februar 1816 vor dem ſtandesherrlichen 
e en ae verlautbarten Ehepacten die unter 
5 gen uten ſtatt findende Guter inſt Ehe⸗ 
keen ss üg aue e wire e gemmeinſch aft unter dieſen Ehe 
Das Gerichtsamt der Ihro Mafeſtät der Koͤntgin der Niederlande 
. gehörigen Hereſchaten Heinrichau un Schoͤnjons dorf. 

Amt Liebenthal den Sten Juni 1816. Nach erfolgter Erbes-Entſa⸗ 
gung eröffnet hieſiges Koͤnigl. Juſtizamt Concurs über das lediglich im Werthe eis 
nes localgerichtlich auf 216 Rthl. 20 ſar gewürdigten No. 19. im Amts dort Roͤhrs⸗ 
dorf Loͤbenbergſchen Er iſes gelegenen Hauſes deſtehende Vermoͤgen des verforbe⸗ 
nen Benediet Renner, beſttmmt einen Termin ſewohl zu Anmeldung ſaͤmintlicher 
Anſprüche an den Cridarium als auch zum Verkauf des Hauſes auf kuͤnftigen 
aoften Auguſt c., als Dienſtag, an welchem ſich S:äubiger und Raufliebhaner früh 
9 Uhr in der Ortsſſcholtiſey einfinden, erſtere nach erfolgter Juſtiſication der Anſprü⸗ 
che ihre Befriedigung, beym Auſſenblei ten hingegen die Pracluſſon nnd letzte e den 
Zuschlag gegen das Meiſigaboth gewärtigen konnen. Alle, welche vom Gemein⸗ 
ſchudner Geld oder Sachen hinter ſich haben, müſſen ſolches mir Vorbehalt ihres 
Rechts beym Verluſt deſſelben ins amtliche Depoſitortum einltefern. 

Koͤnigl, Preuß. Juſtizamt. 
) Earl 


*) Carlsruh den agen Juli 1816. Das zum Nachlaß der verehelicht ge⸗ 
weſenen Mauerineier Kloſe ged. Salomon, woruͤder der erbichaftliche Liguida⸗ 
tions prozeß eröffnet worden, gehoͤrige Coloniehaus allhier, taxirt auf 500 Athir., 
wird ig Ler minis den 28ſten Au guſt, Zoften September und 28 ſten October d. J. 
ſubhaſttrt, wozu Kauftuſtige eingeladen werden. Zugleich werden auf den 28,0% 
tober d. J. alle unbekannte Gläubiger vorgeladen, mit der Warnung, daß die Auf 
ſentletdenden ihrer Vorrechte verluſtig erklärt und an den verbleibenden Ueberreſt 
der Maſſe verwieſen werden ſollen. 3 

Koͤnigl. herzoglich Eugen Wüͤrtembergſches Gerichtsamt. 
ö g 3 Graner. 

*) Guhrau den 17 ten Juli 1816. Indem Ich auf hoͤhern Befehl als 
Milltalr⸗ Commandant der Etadpenſtraße durch Niederſch leſien angeſtellt, und fat 
einem Jahre meinen Aufenthalt: in der Stadt Guhrau hatte, ſo halte ich es für 
meine Pflicht, dem. dafigen Burgermeiſter Herrn Schultz, einem wohllöbl. Rath 
und ſaͤmmtlicher Buͤrgerſchaft meinen herzlichſten und innigſten Dank oͤffent lch dar⸗ 
zulegen. Sie haben mich nicht als Fremdling, ſondern als Freund behandelt, und 
me werde ich die mir erwieſene Guͤte vergiffen; 8 

Capftain v. Harmens, f 3 
Kaiſerl. Ruſ. Milit Command. der Etapp. Straße durch Niederſchleſſen. 
) Sulzbach im Regenkteis Bayerns im Juntus 18.16. Die unterzeich⸗ 
nete Verlage handlung macht hierdurch bekannt, daß fie von den beliebten Pater Ko⸗ 
chemſchem Gebetbuͤchern durchaus neue Auflagen auf ſchoͤnem weißen Papier mit 
einem reinen Druck veranſtaltete, und ſolche um unten bemerkte Preiße dey Herrn 
Joh. Friedrich Korn fen: in Breslau zu haben ſind. um aber dieſe Gebetbücher 
dem jetzigen Geiſt der Zeit anzupaſſen und empfehlenswerth zu machen, übernahm 
der gelehrte Benedictiner und Profeſſor der Rhetorik zu Amberg, Herr Romanus 
Baumgartner, das muͤhvolle Geſchaͤft, dieſelben mit Beypbehaltung ihres ganzen 
Inhalts umzuarbelten. Dieſe Buͤcher haben alſo blos ihre alten Titel und Kupfer, 
und empfehlen ſich daher nicht allein als die zweckmaͤßligſten Erbauungsbuͤcher für 
den gemeinen Mann, ſondern auch für jeden gebildeten Chriſten. In Feldees 
#heolog. Literaturzeitung und in Freund allers Linzer Monatſchriſt find ſehr gaͤnſtige 
Urtheile darüber zu leſen, fo wie gewiß bey aufmerkſamer Durchſicht eines Jeden 
lein and res gefallt worden with N — . 

Kochems großer Baumgarten 20 für., der mittlere 12 for. Deſſen, großer 
Himmels ſchluͤſſel 20 far., der mittlere 12 ſar Deſſen, Granatapfel 12 for, 
Oeſſen, liebes großes Jeruſaſem 23 ſgr. das mittlere La ſgr. Deſſen, Seelen 
wecker 6 ſar Deſſen, Du teltuube 1 Rebe, Deſſen, Gectrudenbuch 15 fgr. 
Deſſen, großer Myrthengarten 18 far., der mittlere 12 ſar. Die Preiße find in 
Lonur ant. Die Buchhandlung des Koͤnigl. Commerzienraths 

i \ J. E. Seidel. 
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| Mittwochs den 31. Juli 1816. a 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen ꝛc. ze. 
aaliergnadigſten Special⸗ Befehl. 
Breslauſches Intelligenzj⸗Blatt zu No. XXXI. 


Bekanntmachung, betreffend den Lehr⸗Curſus im Seminar hierſelbſt⸗ 
| vom September d. J an. ER 

) Da mit dem gegenwärtigen Monat der zweyfaͤhrtge Lehr Curſus in dem 
Biefigen Seminarium für Elementar = Schullehrer Evangelifcher Confeſſton geſchloſ⸗ 
ſen, und mit dem September ein neuer Dauer wieder angefangen wird; ſo haben 
wir ſoſches zur oͤffentlichen Kenniniß bringen, und diejenigen, welche ich in der 
gedachten Anftalt zu Lehrern der Jugend zu bilden entſchloſſen ſind, hiermit auffor⸗ 
dern wollen, ſich den 2. September d. J. mit ihrem Taufſchein und dem Zeugniß 
ihres bisherigen Wohlverhaltens vom Ortsgeiſilichen verſehen, im Seminar zu 

melden, und, wofern fie die erforderlichen Vorkenntniſſe b.figen, die Aufnahme 
und die mit der Anſtalt verbundenen Wohlthaten zu gewaͤrtigen. a 
ö Breslau den 26flen Juli 1816. Ber 
7 Koͤnigl. Preuß. Conſiſtorium von Schleſien. 
„ Zu verkaufen. 2 

; Breslau. Eine Janitſcharen Mufif von 14 Stuͤck ganz neuen Inſtru⸗ 

menten iſt zu verkaufen bey dem Baͤudler Sternberg der Dohmkirche gegenuber, 

5 Breslau. Ein Reitpferd, pohlniſcher Rage, wohl beritten und von 
ſicheren Kochen: it zu verkaufen. Zu erfragen auf dem Naſchmarkt im Weigel⸗ 
ſchen Hauſe im zweyten Stock. ö N a SH 5 

Breslau. Es ſtehrm zwey geſunde rufifche Pferde, ſehr brauchbar zur 
Ab beit und zum Reifen, mit neuen Kumtergeſchirren, zum Verkauf. Nähere 
Auskunſt giebt der Agent Herr Stock, Schmiedebruͤcke Nro. 182. 

Oppeln den ıflem Jun 1816. Es ſoll das den minorennen Kindern des 
hleſelbſt verſtorb nen Bürgers und Guͤrtlermeiſter Friedrich Meyer zugehorige auf 
der hieſigen Odergaſſe ſub Nro. 78. delegene Haus, welches laut der davon aufges 
nommenen gerichtlichen Taxe auf 1637 Rthlr. 14 gar. Courant nich Abzug der La⸗ 
ſten abgeſchoͤtzt worden iſt, auf den Antrag der Vormundschaft Öffentlich ſubhaſtirt 

werden, und es iſt ein Termin hiezu auf den 2rſten Auguſt c. angeſetzt worden. Alle 
beſitzfaͤhige Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, in dieſem Ter min zu 
erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſtblethenden dieſes Grundſtuͤck unter den iu Subhaſtationstermine 2 . 


m 
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zzu machenden Bedingungen und auf erfolgende Genehmigung der Vorm indſchaft 
fo wie des unterzeichneten Stadtgerichts als obervormundſchaftlicher Behoͤrde zu⸗ 
geſchlagen werden wird. Uebrigens kann die Taxe dieſes Hauſes zu jeder ſchickli⸗ 
chen Zeit in der Regiſtratur des hieſigen Koͤnigl Stadtgerichts nachgeſeben werden. 
i N Das Koͤnigl. Gericht der Stadt, 
Tarnowitz den 14. Juni 186. Theilungshalber ſoll der zum Fleiſcher Ga⸗ 
rief und Johanne Wyplszikſchen Nachlaß gehörige, vor dem Lubituser Thore am 
Miedarer Wege belegene, aus 84 Beeten beſtehende, ohngefähr 7 Breslauer Scheffel 
Auſſaat enthaltene und auf 108 Nihlr. Cour. gerichtilch abgeſchaͤtzte Acker in dem am 
12, Septbt. d. J. anftehenden einzigen peremtoriſchen Biethungstermine an den Melſt⸗ 
und Beſibiethenden öffentlich veräußert werden. Kauflaſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
fähige werden daher hierdurch aufgefordert, ihre Gebothe abzugeben, und den Zu⸗ 
ſchlag nur unter der Genehmigung des vormundſchaftlichen Gerichts zu gewaͤrtigen. 
Das Königl. Gericht der Stadt. Ullrich. Beck. 
Oppeln den 28. Juni 1816. Dem Publiko wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß in Termino den 12. eptember d. J. das in hieſiger Stadt in der Groſchowitzer 
Gaſſe ſub Nro. 179 belegene, den Florian Pielingaſchen Erben zugehörige auf 594 Rthlr. 
8 fgl. 4°. gerichtlich abgefchäßte, eine Etage hohe Bürgerhaus an den Meſſtbiethen⸗ 
den verkauft werden ſoll. Kaufluſtige und Beſitzfähige haben ſich an dieſem Tage 
Vormittags um 10 Uhr in dem Gerichtszimmer einzufinden, und der Meiſtbiethende, 
wenn das Geboth annehmbar iſt, hat den Zuſchlag dleſes Hauſes, von welchem dle 
Taxe in der Regiſtratur nachgeſehen werden kaun zu gewartigen. 
> dee Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
„ Scalung den 2affen Juli 1816. Die Johann Wienzlersſche Colonie⸗ 
ſtelle ſub Nro. 3 zu Albrechtsthal bieſelbſt, ſo mit den dazu gehoͤrigen 10 Morgen 
Acker auf 210 Nthlr. taxirt worden, wird hiermit un Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation feilgebothen, und Kaufluſtige vorgeladen, in dem einzigen Lieitatlonster⸗ 
nıine den zaſten September c. a. auf dem herrſchaftlichen Hofe zu Stalung vor dem 
Gerichtsamte zu Abgebung ihrer Gebothe zu erſcheinen und des Zuſchlages zu 
gewaͤrtigen. 85 5 
bt ) Friedland den z6flen Junk 1816. Da bey Anſetzung des am 1a. Ju⸗ 
ni (. angeſtandenen peremtoriſchen Subhaſtatlonstermins zum Verkauf des zu Nies⸗ 
dorf Falkenbergſchen Creſſes ſub Neo. 14. belegenen Franz Beperſchen Bauergutes 
dle vorgeſchriebene Friſt nicht vollkommen beobachtet worden iſt, und die Erben 
gegen den Zufchlag proteſtiren; fo iſt ein anderweitiger Termin auf den 28. Auguſt 
c. Vormittags um 9 Uhr in der Gerichtsſtude zu Friedland anberaumt, wozu 
beſtt⸗ und zahlungsfaͤhige Kauffuſtige zur Abgabe ihrer Gebothe mit der Verſiche⸗ 
rung hiermit vorgeladen werden, daß nach erfolgter Einwilligung von Seiten der 
Meal⸗Intereſſenten der Zuſchlag ohne Weiteres erfolgen fol. a 
ET I NG Das Gerichtsamt der Herrſchaft Friedland. 
FRE Zu vermiethen. 
> Breslau. Auf dem Salzringe in Nro. 565. iſt elne bequeme Hands 
lungsgelegenheit zu vermiethen und bald oder zu Michaeli zu hezlehen. Das Näs 
N be hee 
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here erfahrt man auf der kleinen Junkerngaſſe Nro. 899, Im Comtoir, oder beym. 
Agent Herrn Muͤller auf der Windgaſſe. 8 : 
*) Breslau. Zu vermlethen find recht bequeme Wohnungen vor dem 
Sandthore, und das Nähere auf dem Magdalena⸗Kirchhofe im Glas laden zu 
erfragen. 5 g 


| Zu verauctloniten. 2 7 
) Jauer den aoſten Juli 1816. Auf den 21. Auguſt ci a. ſollen ftüh⸗ 
von 8 Uhr an in dem herrſchaftlichen Wohnhauſe zu Pilgramshayn bey Strlegau 
verſchledene Effecten, beſtehend aus Uhren, Gold und Silbergeſchirr, Porcellaſn, 
Meubles, mannlichen Kleidungs⸗ auch Uniform: Stücken, modernen Wagen, ei⸗ 
nem Pferde, etwas Weln⸗Vorraih, Gemälden, Schießgewehren und Buͤchern, 
beſonders aber auch eine Quantität von 1365 Kloben Flachs, in kleinen Abthels 
lungen, öffentlich an den Melſtbiethenden gegen gleich baare Zahlung in klingendem. 
Courant verkauft werden, wozu Kaufſuſtige hiermit eingeladen werden. 53 
Stuppe, Koͤnigl Creis- Juſtizrath, vig. Commif. 
En Perſon, fo ihre Dienſte anträgt. . 
) Breslau: Ein verheuratheter Gärtner ſucht zu Michnell d. J. ein wels 
teres Unterkommen. Naͤhere Nachricht wird dem Marſtall gegenüber in Nro. 8794 
zwey Stiegen hoch ertheilt. f 
Citatio Creditorum. 

) Königsberg in Dfipreußen den raten May 1816. Nachdem über den! 
Nachlaß des allhier verſtorbenen Kaufmanns Philip Jonas, wozu auch das auf 
der Hinter Vorſtadt ſud Nro. 480. belegenene Grun ſtück, bey dem Stadtgericht 
Concurfus Creditorum eröffnet worden, fo iſt Terminus zur Anbringung ſaͤmmtli⸗ 
cher Forderungen auf den ten October c. Vormittags um 10 Uhr angeſetzet und 
per Edictales bekannt gemacht worden. Saͤmmtlichen ſowohl bekannten als un⸗ 
bekannten Gläubigern wird dieſer Termin hierdurch nochmals oͤffentlich bekanne! 
gemacht, und ſie angewieſen, gedachten Tages auf dem Stadtgericht vor dem De⸗ 
putato, Stadt⸗Juſtizrath Danietzick, zu Anbringung und Wahrmachung ihrer For⸗ 
derungen entweder in Perſon oder durch gehoͤrig Bevollmächtigte zu erſcheinen, 
oder zu gewaͤrtigen, daß fie ausbleibenden Falls mit ihren Forderungen pracludirt 
und ihnen ein ewiges Stillſchweigen gegen die übrigen Gläubiger werde auferlegt 
werden. Denen hier mit keiner Bekanntſchaft verfehenen Gläubigern werden dle 

Juſtizcommiſſarien Geſecus, Weger und Criminal Boͤley namhaft gemacht, an 
welche: fie ſich wegen Beytreibung ihrer Forderungen wenden und ſie mit Vollmach⸗ 


ten verſehen koͤnnen. g 
Hard Se Koͤpigl. Preuß. Stadtgericht. 
8 Citationes Edictales. a 
*) Breslau den iſten May 1816. Wir Director und Juſtißzraͤthe bey dem 
Königl. Gericht der Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau laden den feit der Schlacht 
bey Lützen im Jahre 1813. abweſenden und feinem jetzigen Aufenthalte re 


aa) 


kannten freywilllgen Jäger im Garde⸗Jaͤger⸗Batalllon Fullus Burgheim, So 
des Mendei Burgheim hieſelbſt, auf Anſuchen ſeines genannten Vaters, 9 
von des gedachten Verſchollenen Leben und Aufenthalt felt der Schlacht bey Fügen 
Feine Nachricht erhalten, dergeſtalt hiermit vor, daß er binnen 9 Monaten und 
zwar laͤngſtens in Termins präjudiciali den 8ten May 1817. Vormlitags um 10 Uhr 
bey unſerm Stadtgericht vor dem hierzu ernannten Deputato, Herrn Yufizrath 
Witte, ſich entweder zarfd nich oder ſchriftlich oder durch einen mit gerichtlichen 
Zeugniſſen von feinen Leben und Aafenthalt verſehenen Bevollmächtigten öhnſehl⸗ 
bar melden, im Fall ſeines Aus bleibens aber gewärtigen ſoll, daß auf feine Todes⸗ 
Erklaͤrung nach Vorſchrift der Geſetze erkannt werden wird. Ex £ 
Schloß Mittelwalde den aoten Jull 1816. Von dem graͤſlich 
v. Althanſchen Gerichtsamte werden auf Antrag der Erben des zu Grenzendorf vers 
ſtorbenen ſogenanſſten Hirſchenhaus⸗ Beſitzets Johann Hoffmann im Wege des erb⸗ 
ſchaftlichen Liquidotionsprozeſſes alle diejenigen, welche Anſpruͤche und Forderungen 
an die Maſſe aus irgend einem Grunde haben, hierdurch vorgeladen, ſich in dem 
anberaumten Liquidationstermine den 29. Auguſt 18 16. Vormittags um 9 Uhr 
an dieſiger Gerichtsſtelle entweder perſoͤnluch oder durch zulaͤßlge Bevollmaͤchtigte 
einzufinden, ihre Forderungen zu Protocoll anzuzeigen und die Richtigkelt nach zu⸗ 
weiſen, und haben die Außenbleldenden zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwanl⸗ 
gen Vorrechte fuͤr verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Ereditoren noch von der Maſſe übrig blel⸗ 
ben möchte, verwieſen werden ſollen. N a - 
Ratibor den öten November 1815. Dem vor bereit? 40 Jahren und 
in einem Alter von 14 Jahren verſchollenen Jacob Brzoska oder Koczioll aus Neu⸗ 
garten iſt nach feinem ertrunkenen Bruder George Brzoska als nächſten Verwand⸗ 
ten, eine Erbſchaft von 122 Rihlr. 26 gar. zugefallen, und da deſſen Aufenthalt, 
ſo wie der ſeiner etwanigen Erben undekannt iſt, ſo laden wir auf den Antrag des 
ihm in der Perſon des Syndicus Burger beſtellten Curators, den zuletzt in Ratt⸗ 
bor ſich aufgehaltenen Jacob Brzoskn vel Koczioll, ſo wie die von ihm etwa zuruͤck⸗ 
gelaſſene unbekannte Erben und Erbnehmer zu dem vor dem Herrn Stadtgerichts⸗ 
„Director Wenzel auf den 2. September 1816. Vormittags um 9 Uhr anßehenden 
Termine mit der Aufforderung bor, in demſelben entweder perfönlich oder per Man⸗ 
datartum zu erſcheinen, ſich Über den Grad der Verwandtſchaft zu legitimiren hee 
Anſoruͤche auf den George Brzoskaſchen Nachlaß anzuzelgen, geltend zu machen 
und f. dann das weiter Rechtliche, im Ausbleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß 
der Jacob Brzoska vel Kocztell für todt erklärt, die nach ihm etwa zuruͤckaelaſſe⸗ 
nen Erden und Erbnehmer mit ihren Anſoruͤchen an die Verlaſſenſchaft praͤcludlrt 
und die berelts gemeldeten Seitens Verwandten für die rechtmäßigen Erben des im 
Wallgraben ertrunkenen Einliegers George Brzoska vel Koeztol angenommen wer⸗ 
den, ihnen als folchen der Nachlaß zur freyen Dispofition verabfolgt und der nach 
erfolgter Praͤcluſton ſich etwa erſt meldenden näheren oder gleich nahen Erden alle 
ihre Handlungen und Dispoſitionen anzuerkennen und zu übernehmen ſchuldig, von 
Ahnen weder Rechnungslegung noch Erſaß der erhobenen Nußungen zu 2 be⸗ 
f g rechtigt 
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rechtigt, ſondern ſich lediglich mit dem, was alsdann von der Erbſchaft noch vor⸗ 
handen iſt, zu begnuͤgen verbunden ſeyn ſollen. SER an i 

. i Koͤnlgl. Stadtgerlcht hierfelbfe, 
) Leobſchͤtz den 17ten Juni 1816. Von dem Gerichtsamte des zum Hoch⸗ 
und Erzſtift Ollmuͤtz gehoͤrigen Diſtricis Katſcher werden alle diejenigen, welche an 
das verlohren gegengene Hypotheken⸗Inſtrument vom raten December 1804. über 
die Eintragung vom 2500 Mthlr. vaͤterlichen Erbtheil für die Aloiſia Euphemia und 
Emilie Schober auf der fub Nro. 1. in Kniſpel belegenen Erbſcholtiſey und der ſub 
Neo. 84. des Hypolhekenduches ſitnirten Hufe Acker als Ceſſionarien oder Pfand⸗ 
Inhaber Anſpiüche zu haben vermetnen, ‚fi ſraͤteſtens bis zum aten Octoder c. a. 
zu melden; widrigenfalls das Jnſtrument amortiſirt werden wuͤ rde. 
Das Juſtißamt des zum Hoch und Erzſtift Ollmuͤtz gehörigen 
N 2 Diſtricts Katſcher. e Lautner. 
> *) Beuthen den sten Juli 1816. Auf dem zu Leuthen ſud Nro. 41. gele⸗ 
genen Bauergute des Gotifried Wuͤſtehube find für den Paſtor Pech, der vor meh⸗ 
reren Jahren zu Leuthen verſtorben iſt, ſub Rubr. 3. No. 2. Achtzig Reichsthaler 
und ſub Nro. 3. Funfzig Reichsthaler eingetragen, welche der vorige Beſitzer des 
gedachten Bauergurs Friedrich Juſt den gten März 1800. und den taten Auguſt 
1800. zu 5 pro Cent Zinſen erdorgt hat. Die Witwe des Paſtor Pech hat als Unis 
verſalerbin ihres Ehegatten über beyde Poſten quittirt, kann aber die Schuld⸗In⸗ 
ſtrumente, welche verlohren gegangen ſepn ſollen, nicht herbeyſchaffen. Es wer⸗ 
den daher alle diejenigen, welche an die gedachten auf dem vormals Friedrich Joſt⸗ 
ſchen jetzt Wuͤſtehubeſchen Bauergute zu Leuthen eingetragenen Poſten p reſp. go Rth. 
und so Rthlr. und die darüber ausgeſtellten Inſtrumente als Eigenthuͤmer, Ceſſio⸗ 
narii, Pfand⸗ oder ſonſtige Inhaber Anſpruch zu machen haben, vorgeladen, ſich 
den aiſten October d. J. vor dem Gerichtsamte zu Leuthen einzufinden und ihre An⸗ 
Torüche nachzuweiſen; widrigenfalls die Auſſenbleibenden mit ihren Anſpruͤchen 
präcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stiüſchwetgen auferlegt werden wird. 
85 EI Das graͤflich v. Biſſyſche Leuthner Gerichtsam. 
D Domalnenamt Lüben den 24ſten Juli 1816. Der nach der Anzeige 
des Herrn Obriſten v. Poydg in der Schlacht bey Leipzig im Jahre 1813. bleſſirte 
und nach derſelden vermißte Landwehrmann und ehemalige Dienſthaͤusler Johann 
Gottlieb Wolfsdorf aus dem Amtsdorfe Malmiz, wird auf Anſuchen feiner Cheſrau 
Maria Elifabeth geb. Tauchert ad Termino den 30, October c. a. edictaliter eitirt 
unter der Verwarnigung, daß er bey feinem längern Auſſenbleiben für todt erklart, 
ind feiner Ehefrau die anderweitige Verheurathung nachgelaſſen werden wird. 5 
ES Offener Arreſt. d = 
Breslau den aten Juli 1816. Da fiber das Vermögen des hiefigen 
Raufmannes Carl Friedrich Fitzer wegen deſſen Unzulaͤnglichkeit zu Befriedigung 
ſſeiner Gläubigen unterm 2 Juli a. e. der Concurs eröffnet worden iſt, ſo werden 
olle diejenigen, welche von dem gedachten Eridarlo oder deſſen Handlung etwas an 
Gelde, Waaren, Sachen oder Briefſchaften hinter ſich, oder an denſelben ſchuldt⸗ 
ge Zahlungen zu leiſten haben, hierdurch angewieſen, weder an den obgenannten 
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auszuzahlen, vlelmehr ſolches laͤngſtens binnen 4 Wochen, vom ryten d. M. an 
gerechnet, mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts in das hieſige Stadtgerlchts⸗ 
Depoſitum abjuliefern „oder zu gewaͤrtigen, daß das verbotwidrig Extradirte oder 
Gezahlte zum Beſten der Carl Friedrich Fitzerſchen Concursmaſſe ander welt beyge⸗ 
trieben werden, die gaͤnzliche Verſchweigung ſolcher Gelder oder Sachen hingegen 
den unausbleiblichen Verluſt des daran habenden Unterpfandes oder andern Rechts 
N feloſ nach ſich liehen wird. 
Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
AVERTISSEMENTS. 

*) Breslau. Sonntags als den 4. Auguſt c. iſt eine Gelegenheit nach 
Cudowa und eine dergleichen nach Warmbrunn. Paſſagiers, die davon Gebrauch 
machen wollen, belieben, ſich auf der Reuſchengaſſe im Meerſchiff Nro. 137 beym 
a Heymann Frankfurther gefaͤlligſt zu melden. 

*) Breslau. Einige Fuhren ſehr ſchoͤnes Blaͤtter⸗Heu ſind ſogleich von 
der Wleſe bey Koͤrner vor dem Nicolaithore zu verkaufen. 

) Breslau. Es wird ein meublirtes Zimmer mit Bedienung, nicht gar 
zu welt vom Ringe, fuͤr eine einzelne Mannsperſon geſucht, welches zu Anfang 
Septembers bezogen werden kann. Wer ein ſolches zu vermiethen hat, zeige die 
Bedingungen in der Buchhandlung des Herrn Holaͤufer im Adolphſchen Hauſe ge⸗ 
faͤlligſt an. 

*) Breslau. Den 2. Auguſt ſende ich einen ganz gedeckten Wagen leer 
uber Prag nach Carlsbad. Luſtreiſende koͤnnen für billige Bedingungen ſich melden 
auf der Greupengaſſe in Nro. 720. beh Lipmann Landsberg. 

) Breslau den ızten Juni 1816 Von Seiten des unterzeichneten: 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgetichts wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß unterm 
10. October 18 14. ein Praͤcluſtons⸗Urtel, und unterm heutigen Dato ein Purifi⸗ 
catlons⸗Reſolut in der erbſchaftlichen Llquldations⸗Sache Über den Nachlaß der am 
10. Januar 1807: verſtorbenen Johanna Eliſabeth verwit. Hauptmann v Papritz 
geb. Heyder ergangen, wodurch alle eiwanige unbekannte Gläubiger mit ihren vers 
meintlichen Anſpruͤchen an die Maſſe dergeſtalt präͤclubirt werden, daß ſie aller Ih⸗ 
rer etwanigen Vorrechte für-veriuflig erklart und nur an dasjenige verwieſen wer⸗ 
den, was nach vollſtändiger Befriedigung aller ſich gemeldet habenden Glaͤubiger 
von der Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤchte. Im Fall nun Mititair-Perfonen bey 
dieſer Sache ein Intereſſe haben ſollten, fo werden dieſelben hiermit aufgefordert, 
binnen 14 Tagen, vom Tage der Einrückung dieſer Bekanntmochung an gerech⸗ 
net, ſich bey Hiefigem Koͤnigl. Ober-kandesgericht zu melden und ihre Rechte wahr⸗ 
zunehmen, widrigeafalls auch gegen fie das Praͤcluſions⸗Urtel unumſtoͤßlich rechts⸗ 
ERBEN wird. Bi 
Koͤnigl. Nek. Ober⸗ Landesgericht von San en. 

Nimptiſch 
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Nimptſch den zten Juli 1816. Behufs der Erbthellung ſabhaſtirt 
unterzelchnetes Gerichtsamt die zu Kuctwitz Nimpiſchſchen Creiſes belegene, auf 
380 Rihlr. 18 ggr. Courant gewürdigte Freyſtelle, beſtimmt Terminum licitatio⸗ 
nis auf den 14. Auguſt Vormittags um To Uhr, wo Kaufluſtige in der gerichts⸗ 
amillchen Canzley zu Aurtwitz ſich einfinden und den Zuſchlag gegen das Meiſtge⸗ 
both mit Einwilligung der Erden gewärtigen koͤnnen. Auch haben ſich die Real⸗ 
praͤtendenten mit ihren Anſopruͤchen in eden dem Termin beym Verluſt derſelben zu 
melden. Das Gerichtsamt zu Kurtwitz. Wulle, Juſtlt. 

Guhrau den ıztea Juni 1816. Der zum Nachlaſſe des Gottfried Uns 
glaube gehörige 70 Rthlr. taxirte Dreſchgarten Nro. 17. in Guhlau bey Guhrau 
ſoll Thetlungs halber in dem auf den 2ıflen Auguſt d. J. zu Guhrau in der Woh⸗ 
nung des Juſtitlarti Ro. 22. am Ringe anſtehenden Termine Öffentlich an den Meiſt⸗ 
blethenden verkauft werden; wozu Kaufluſtige, auch etwanige unbekannte Real 
gläubiger, Letztece bey Verluſt ihrer Anſpruͤche, ein nnd vorgeladen werden. 

Juſtizrath Seibtſches Gerichtsamt für Guhlau. 3 
) Tarnowitz den ızten Junt 1816. Von dem unterzeichneten Gerichte 
wird hiermit bekannt gemacht, daß uͤber den Nachlaß des zu Woiſchnik verſtorbenen 
Carl v. Wachowsky auf den Antrag der Beneficlal⸗Erben deſſelben der erbſchaftli⸗ 
che Liquidatlonsprozeß eroͤffnet worden iſt. Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che an den gedachten Nachlaß einigen Anſpruch zu haben vermeinen, und insbeſon⸗ 
dere der feinem ſetzigen Aufenthalte nach unbekannte Caplan Krynickt — ehemals 
zu Woiſchnik — oͤffentlich vorgeladen, binnen drey Monaten ihre Forderungen 
gründen auch ihrer Anmeldung die Abſchriften der Urkunden, worauf fie ſich 
gründen, beyzulegen, hlernaͤchſt aber in dem auf den arſten October 1816, ange⸗ 
ſetzten Liquidationstermine auf unſerem Gerichtszimmer in Perfon oder durch einen 
zuläßigen gehörig informirten Bevollmächtigten, zu welchem der Stadtrichter Ull⸗ 
rich, der Bergrichter Krikende hleſelbſt und der Stadtrichter Hohl zu Beuthen vor⸗ 
geſchlagen wird, zu erſcheinen, den Betrag und die Art ihrer Forderung umſtaͤndlich 
anzugeben, die Doeumente, Brieffchaften und Beweismittel, wodurch fie die Rich⸗ 
tigkeit und Wahrheit ihrer Anſpruͤche zu erweiſen glauben, im Original vorzulegen 
und anzuzeigen; dagegen bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ih⸗ 
rer Anſpruͤche zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig ers 
klaͤrt, und mit ihren Forderungen nur an das, was nach Befriedigung der ſich 
meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben möchte, verwieſen werden 
ſoll en. Zugleich wird allen und jeden, die von dem verſtorbenen Carl v. Wachows⸗ 
ky etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter ſich oder in Ver⸗ 
wahrung haben, oder welche demſelben etwas bezahlen ſollen, hiermit aufgegeben, 
den Erben deſſelben nicht das Mindeſte davon verabfolgen zu laſſen, vielmehr ſol⸗ 
ches uns anzuzeigen und die in Händen habende Gelder und Sachen, jedoch mit 
Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in unſer Depoſitorium abzuliefern; wi⸗ 
drigenfalls eine etwanige Zahlung als nicht geſchehen geachtet werden, und die 
Verſchweigung und Zuruͤckhaltung der Sachen oder Gelder die Folge haben wird, 
daß die Inhaber alles ihres daran habenden Unterpfandes und andern Rechts fuͤr 
verluſtig werden erklart werden. k 22 
GBraͤflich Henkelſches frey ſtandesherrlich ern Gericht, 
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”) Sranfenftein den zeſten Juni 1816, Von dem unterzelchneten Gericht 
it über das inſufficlente Vermögen des Baͤckers Gottlieb Ulbrich zu Olbersdorf bey 
Muͤnſterberg, beſtehend aus feinen: beſitzenden Grundſtuͤcken, deren Taxwerth 
2924 Rthlr. 28 fr. 4 d '., zur Befriedigung feiner Schulden im Capitats⸗Betrage 
3,338 Rthlr. 20 fgr. S4 ex Decreto vom aaſten Junb c. a, Concurſus formalis eroͤff⸗ 
net worden. Es werden demnach alle und jede, welche an dieſe Concursmaſſe eis 
nige rechtögültige Anſpruͤche zu haben vermeinen, aufgefordert, vom 28. Junt e. an 
gerechnet, binnen 3 Monaten ſpaͤteſtens aber in dem peremtortſchen angeſetzten 
Termine den 2ıflen October c. Vormittags Uhr in der ſtandesherrlichen Juſtzkanz⸗ 
ley hieſelbſt auf dem Rentamte zur kiquidirung und Nachweiſung derſelden entwe⸗ 
der in Perſon oder durch zuläßige Mandatarten, wozu ihnen der Herr Juſtizcom⸗ 
miſſartus Franke bieſelbſt in Vorſchlag gebracht wird, zu erſcheinen und ſodann das 
Weitere, bey ihrem Auſſenbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anſprüͤchen 
an die Concursmaſſe präcludirt werden follen Zugleich werden alle diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Vermoͤgen des Eridarti hinter ſich haben, ang' wieſen, 
ſofort dem Gericht 5 Vorbehalt ihrer Rechte Anzeige zu machen, oder zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß ſie ihren Anſpruͤchen verluſtig gehen werden. a 
Das combinirte Gerichtsamt der Standes herrſchaft Muͤnſterberg⸗ 
Frankenſtein und der Güter Schlaus, Olbersdorf. = RR “ 
-, 5 it FR 
*) Neuſtadt den gten Juli 1816. Dem Publiko wird hlermit bekannt 
gemacht, daß ſich die perſoͤnlichen Gläubiger des ehemaligen Bauer Hans George 
Simon im Kaͤmmereynute Knoͤſchendorf Über den Reſt der Kaufgelder von ſeinem 
Bauergute Nro 22. in Hoͤhe von 189 Nihlr. 2 ſgr. 8 d'. den 27. März d. re 
der Verthellung bey der; großen Unzulaͤnglichkeit guͤtlich geeinigt haben; Mit Bes 
zugnohme des §. 7. Dit So. Th. 1. der all emeinen Gerichtsordnung werden da⸗ 
het alle zur Zeit noch undekannte Glaͤubiger hiermit aufgefordert, ihre etwanſgen 
bewelsfaͤhigen Anſpruͤche bis zum 26. Auguſt d. J Vormittags 10 Uhr bey uns 
ſchriftlich oder zum Protocoll anzumelden, widrigenfalls nach dieſem Termine dle 
Vertheilung unter die bekannten Gläubiger erfolgen, und fie ſich die deshalb daraus 
entſti henden rechtlichen Folgen ſelbſt deyzumeſſen haben werden 8 N 
Koͤnigl. Preuß. Stadrgericht: 
» Peiskretſcham den ten Juli 1316. Das Schleſiſche Uhlanens ' 
Regiment braucht gute Trompeter. Muſikal ſche Subjecte, welche ſich dazu fähig,,, 
glauben, haben ſich zu ihter Annahme fuͤr das genannte Regiment bey der Keferves- ; 
Eskadron deſſelben Regiments hleſelbſl zu melden. Nähere Auskunft iſt auch bey 
dem Portepee⸗Faͤhnrich Herrn Karvat iur Bureau des Herrn Generalmaſors Herru 
Laroche von Starkenfels in Breslau zu erfahren 5 
N v Gallwitz, u > Ka 
Premſer⸗Lteutenant und Commandeur der sten Eskadron“ 
des Schleſiſchen ublanen⸗Regſments. 4 
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Beo 
zu Nro. XXXI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
N vom 31. Juli 1816. 


7 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


: 7 t 
Breslau den zoften Juni 1816. Die Gerichtsaͤmter mach en 
nachſtebende Känfe b kannt, als: 5 5 

Borganſe. 1. Der Kauf des Anton Bothe, um die Dreſchgaͤrtner⸗ 
Kelle Ro. 13., auf Höhe von 140 Kehl. Courant und . 
E 2. Der des Gottfr. Jung, um die F eiſtelle no. 4. unterm 30. May 
1816. auf Hohe von 106 Rib l. Courant confirmir.t worden. 

Groß⸗Peterwitz. 3. Das Gerichtsamt macht bekannt, daß der 
Kauf des Gottfried Stolle, um das Buͤrgerbaus No. 65. auf Höfe 
von 435 Rthl. Courant den 1. April 1816. confirmirt worden. 

Alt Schliſa. 4. Das Gerichtsamt macht bekannt, daß der Kauf 
des Lorenz Metze, um die Freyſtelle Neo. 15. für 300 Kehle. den 
2. Febr. 1816 8 5: | 
F. Des Gottlob Muͤller, um die Brauerey no. 1. für 2200 Refl. 
5. May 1816, confirmirt worden. 
Woſſerſantſch. 6. Das Gerichts amt macht bekannt, daß der 
Kauf des Daniel Lache, um die Dreſchgartgerſtelle Nro. 9. auf Höhe 
von 200 Reh, Coura t den 18. Febr. c. confiemirt worden. 

: Liebenau. 7. Das Gerichtsamt macht bekennt, daß dem Gott 
fried Preuß die Derfcgäruneflelle No. 36. auf Hohe von 94 Ribl. 
15 ſor. Couraut den 3. April e. adjudienrt worden. 

Treſgen. 8. Das Gerichtsamt macht bekannt, daß dem Gottlieb 
Wöſtetzude die Dreſchgärt eritelle No. 8. für fin Heitum von 151 Rihl, 
Cobra den 19. May c. adjudieirt werden 2 

Nauen. 9. Das Gerichts amt macht befanet, daß der Kauf des 
Gore» Pfeuder, um die Di fhgärtneritelle No, 5 anf Hohe vo 90 Rihl. 
den 25. Man 1816. co fir ert worden. . 

AZaugwitz, 10. Das Juſtizamt macht bekannt, daß der Kauf des 


* Gott 
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Geittlez Ruppelt, um die Freiſtelle No. 18. auf Hoͤbe von 100 Rißl. 
den 25. May 1816. und 
11. Der Kauf des Gottfried Wieſenthal, um die Freyſielle no. 13. 
auf Höhe von 60 At. Cour. u ter demſelben Dato confiimier worden. 
b f 8 a 5 Eckerkunſt, Juſtit. 
Rattibor den 21. Juni 1816. Bey dem fuͤrſtlich Sayn Witt: 
‚genfteinfihen Gerichtsamte des ſäculariſirten jungfraͤulichen Stifts zu Rattis 
bor find vom 1. Januar bis ut. Juni 1816. nachſtebende Vertrage 
eonfiemrrt worden: 
; A. Zu Zauchwitz. 1. Der Kauf des Matbes Bolick, über das 
Ignatz Bolickſche Bauergut, pro 365 Rth. 
2. Des Onephrius Borſutzki, um das Simon Borſutzkiſche Häuss 
chen, pro 76 Rıhl. ö i 5 
3. Dis Anton Gloͤtſchel, um das Johann Groͤtſchelſche Gaͤrtnerhaus 
pro 200 Rthl. : 
4. Des Johann Noske, um das Joſeph Andersſche Haͤuschen, 
pro go Rihl. ee 5 
B. Zu Bieskau. 4 Des Ignatz Furch, um das Wenzel Furchſche 
Ackerbeete, pro 1 oo Rth. 0 
B. Zu Zu kowitz. 8. Der Kauf des Mathes Wittek, um das 
Rotterſch Stuck Acker, pro 1158 Rihl. > | 
C. Zu Ciglau. 6. Der Kauf des Jacob Jnczick, um das Simon 
Chmelſche Häuschen, für 142 Rep. * 
7. Bes Joſeph Kremſer, um das Valentin Richtarskiſche Gaͤrtner⸗ 
baus, pro 176 Ribl. . g 
9. Des Herrmann Lariſch, um das zoſte und 21 ſte Beete Acker, 
pro 137 Rth. N 
D. Zu Bauerwitz. 10. Der Kauf des Nicolaus Pypetz, um das 
Roſalia Schwarzerſche Ackerſtuͤck, pro 66 Kehl, 20° fgr. 
11. Des Franz Wilpert, um die Johann Viehwegerſcheu zwen 
Acker Biete, pro 95 Rth. N 5 5 
E. Bey Autiſchkau. 12 Der Vertrag der Simon Krayeziſchen 
Ebeleute, um die Johann Gattnarſche Haͤuslerſtelle, pro 100 Rthl. 
F. Bey Warmunthau. 12. Der Kauf des Benjamin Michalke, 
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G. Bey Gaſchowitz. 14. Des Franz Zemelke, um dim Fray 
zubtzaſchen Kreiſcham, fur 66 Rehlr. „„ 
en 15. Des Joſeph Niemieg, um den Zemelkaſchen Kretſcham, pre: 
100 Rh. ; 1 3 8 E 
16. Des Thomas Dzierzawa, um den Niemietzſchen Kreiſcham, 
me 120 Sihl. ne 
H. Bogunietz. 17. Des Valentin Kuisnik, uͤber die Ma tin 
Ogenſche Häuslerſtelle, pro 114 Reh, i 
a. Zauchwitz. Der Simon Borſutzkiſchen Ehelente, um den Jodek 
Alkerſchen Plaß, pro 13 Nih 10 ſgr. b. Der David Heidrichſchen Eheleute, 
um den Joſeph Ruskyſchen Bauplatz, pro 30 Rih c. Des Dorint Maaſe, 
um 4 Megen Acker / pro 48 Rh. d. Tichirmkau. Des Jodoe Grahmaon, 
um bas väterl. Häuschen, pro 38 Rib. e. Bieskau Des Jobann Frisch, 
um as Jah Weidlichſche Stuck Grund, pro 6 Rthl. k. Des Joſeph Paul 
zun das Anders Kaulſche Acker Beete, pro 22 Rh. g. Des Franz Wil⸗ 
pert, um das Nicol. Dypetzſche Stück Acker, pro 44 Rt - g. Bauerwitz. 
Des Frauz Wüpert, um das Nicolaus Pypetzſche Beete Acker, pro 22 Rih. 
b. Des Anton Frank, um das Johann Viehwegerſche Beet: Acker, pro 
Pu 2 Riel. i. Des Urban Strobek, um das Joh. Wehwegerſche Berte 
Acker, pro 33 Rihl. Des Urban Skrobek, um das Job. Viehwegerſche 
Beete Acker, pie a0 th. k. Des Paul Michna, um das Auton Michna⸗ 
ſche Beete ak pio 38 Athl. I. Des Peter Raibeet, um das Aston: 
Michnaſch. Beete Acker, pro 30 Rth. m. Autiſchkau. Des Alex Witteck, 
um den Thereſt. Ruskiſchen Bauplatz, pro 11 Rty. n. Gaſchowitz Der Ma⸗ 
viauga Zet, um eine Häusl rſtelle, pro 13 Rth. 0. Des Andres Pittlick, um 
den Jacob Lukoſcherſchen Bauplatz, pro 17 Rib p Der Margorerta Dembs⸗ 
ko, un die Pictlickſche Haus lerfelle, pro 26 Rth. q. Boguwitz. Des Franz 
Owosgeck, um des Jacod Gwosdeckſche Haͤuschen, pro a4 Rth. 1. Zamada, 
Der Jacod Czieſchezouſchen Eheleute, um vie Kalusſche Stelle, pro 33 Rıp. 
Rattıbor den 20. Juni 1816. Bey dem Königl. Stadtge⸗ 
richte bieſeloſt no vom 1. Januar bis ult. Jun 1816, folgende Käufe 
coufi mut worden: N 
1. Kauf cer Marianna verebl. Eianehmer Pietſch, um die Kurek⸗ 
fe Fla kaak no. 20, pro 800 Kıh, N 
2. Atanciska Frey, um das maritaliſche Haus Ne. 25,, pre 
5000 Rip g 3. Schnei⸗ 
5 * 


3. Schneider Mathes Blaydol, um dieſes Haus, pro 7000 Meß. 
4. Volckertſchen Erben, um das vaͤterliche Haus No. 132 pro 
1340 Riehl. 25 
5. Wittwe Brauer, um das mar ſtaliſche Haus Nro. 3., pro 
172 Rthtr. 
6. Auton Muͤntner, um das Gettlieb Peukerſche Haus no. 425 
pro 100 Rtel. i 
7. Johann Muͤntner, um dieſes Haus, pro 100 Rth. 
8. Anna Schmack, um den wärerfigen Garten Nro, At., po 
gro Kst. 
9. Dieſelbe, um den väter. Garten No, 42. pre 484 RNebl. 
10. Praͤlat Zolondek, um das Koͤnigl. Scholaſterio Haus no, 175. 
pro 650 Rehl. a f i 
Ir. Difchler Hornung, um dieſes Haus, pro 860 Krk, 
12. Kirſchner Kamminlarzik, um das vaͤterliche Haus No. 93. 
pro 93 Reh, ; 
13. Verehl. Schitko, um das vaͤterliche Haus Nro. 88., pro 
3334. Nil. 5 f 
14. Dieſelbe, um die väterliche Baͤckerbank Nro. 6, pie 
15. Schloſſer Neugebauer, um dieſes Haus, pro 145 Rth. 
16. George Preuß, um die Pietruſche Fliiſchbank Ro. 200, pro 
N bl. . — 
17. Des Fleiſcher Kurek, um die Wieſe No. 7. pro 300 Riß. 
18. Einnepmer Pietſchin, um dieſe Wieſe, pro 886 Rib. 
. 19 Gemeine Plagia, um die Seren Wieſe Nro. §F4., pro 
20. Clemenz Dorna, um die vaͤterliche Muhle Ro. 5. zu Stud⸗ 
zienna, pro 2662 Rohl. 
a1, Themas Rydorszſche Erben, um das marisalifche Batergut 
No, 33-, pro go Rrhl. 
5 22. Igeob Klimaſchka, um das Ignatz K imaſchkaſche Bauergi 
No. 53-, pro 365 Nthl. : 
23. Clemeaz Donka, um das Johann Dornaſche Bauergut 
No. 73, pro 663 Nepl, 8 


450 


24. Ftanz 


x nr: 2077 0.8 
24. Franz Ploch, um das väterliche; Bauergut No. 5 4., pro 
8 Reh. 
25. Johann Sciati, um das Jobanı Quaſtgrochſche e 
No. 44., pro 60 Rh, 
26. Thomas Konieezuy, umdas vaͤtetliche Bauergut No. > pro 
96 Keil, 
27. Johann Konieezuy, um dieſes Bauergut, pro 74% Ktß. 
28. Hyazint Styborsz, um das vaͤterliche Te No. 33. 7 
pro 400 Rtöbl. f 
29. Melchior Ploch, um des Johann Plochſche 8 no. 23. 
pro 240 Rıb. 
a 30. Magdalena Ploch, um die Johann Warmubaſche Häuſelſtelle 
No. 47., pro 56 Rıbl. 
31. Jeſeph Figura, um die Dosmice Bauerſtelle no. 38., pro 
93 Rißl. ; 
25 Johann Konzok, um die oörektiche Yauerflelle No. 39, pro 
97 Rib. 
Keen probſtey. 33. Antonia Mach, um ein Ackerſtuͤck vom Fiscus, 
pro 1218 ht. > 
5 34. Emnehmer Pietſch, um die maritalifihe Wieſe No. 45-, Pro 
400 Rthl. 
35. Peter Machowsky, um die Rumpeiſche Wieſe Nro, 36., 
pro 76 Rihl. 
36.) Auzuſt Prokop, um das Krauſeſche Haus No. 24. pre 
152 Rthl. ö * 
37. Jungſche Eheleute, um das Clemenzſche Haus Nro. 2. 
pro #9: Rehl. 
Hendſchußmacher Andree, um das Boͤhmſche Haus, pre 
44 Sfr. b. Mobrſche Eheleute, um das Jurekzkeſche Haus no. 166. 
pro 20 Rth r. c. Ludwig Waniek, um das Simon Morowieezſche 
Bauergut No. 28., pro 46 Rih. d. Franz Widrinsky, um das müͤtterl. 
Bauergut No. 30,, pro 48 Ribl. e. Franz Suck, um das Jendreck⸗ 
ſche Haͤuſel No. 12., pro 27 Ribl. f. Martin Czepalla, um dir väterl. 
Gaͤrtaerſtelle No. 29. pro rs Krb. g. Carl Cs pallo, um dieſ⸗ Stelle, 
pro 27 Rh, h. Caſpar Czeglarſche Ecbeg, um die voͤterliche Haͤus⸗ 
lerſtelle 


7 
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kerſtelle No. 18., pro 16 Riß. i. Apolonia Keioy, um die muͤtterſiche 


Haͤuslerſtelle No. 14. pre 9 Rithlr. K. Joſeph Figuraſche Erben, um 
die väterliche Gaͤrtnerſtelle Nro. 17., pro 19 Rthlr. J. Bartek Kaliſch, 
um die Simon Schwarſſche Haͤuslerſtelle No. 20. pro 44 Rth. m. Joh. 
Korziba, um die Wichaſche Haͤuslerſtelle no. 175, pro 44 Rth. n. Joh. 
Gawliczek, um die Joſepb Fichnaſche Stelle No. 20. pro 20 Rthlr. 
0. Joſeph Fichnaſche Erben, um dieſe Stelle, pro 12 Riblr. p. Paul 
Figuraſche Erden, um die väterliche Stele No. 42. pro 40 Rthlr. 
. Posmikſche Erben, um die vaͤterliche Stelle No. 38., pro 24 rth. 
r. Lorenz Schimezkiſche Erben, um die vaterliche Stelle No. 28, pro 
215 Rıbl, s. Margaretha Malcherek, um die Gäctnerſtelle No. 46. 
pro 24 Rtbl. t. Simon Phomiczek, um dieſelbe Stelle, pro 44 Rth. 


Sagan den 22. Juni 1816. Bei dem graͤflich v. Schwei⸗ 
nitzſchen Juſtizamte der Niebuſcher Güter ſind vom 1. Dich. v. J. bis 
beute folgende Käufe grund herrſchaftlich confirmiret worden: 

1. Kauf des Johann Friedrich Ringer, um die vaͤterliche ſub 
No. 42. zu Niebuſch belegene Kutſchnernahrung, pro 21 Rth. TO for, 
2. Des Johann Ehriitian Hirfchmanm, um ein Stuck von der 
Nahrung des Bauer Johann Heinrich Grätz ſub No. 2 t. zu Lang ⸗ 
bermsdorf, pro 28 Reih. Fein 
3 Kauf des Johann Friedrich Lerchſtein, um die zu Steig born 
ſub No. 24. belegeue väterliche Haͤuslernahrung, pro 56 Rib. 
4. Des Fleiſchbauers Johann Gotiftted Schulz um den Obergar⸗ 
ten uod dezu geborigen Acker vos der Nahrung des Kutſchner Gore: 
ſtied Schuller ſub No 4. zu Langbermsdorf, pro 180 Rthir, a 
a 5. Kauf des Gottfried Schüller, um ein Stuͤck Acker von der 
Nahrung des Bauer George Heinrich Seidel ſub Nio. 6. zu Lang⸗ 
bermsdorf, pro 200 Rh. er 
6. Des Gonfird Sander, um die zu Nebuſch ſub No. 9. ber 
legene Schuͤllerſche Bauertahrung, pro 307 Ribl. | 
F. Kauf des Johann George Hoffmann, um die zu Jangbermes 
dorf ſub Mo, 22. belegene Marſchneiſche Fteibauernahrung, pro 


ORG. 
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>... Frangborf ben 14. May 1816. Bei dem Gerichtsamt der 
Franzdo fer Guͤtter find nachſtebende Käufe cor firmirt werden: a. Kauf 


des Joſeph Centners, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 1 1. in Kuſchdorf, 


pro zo Ribl. d. Des Franz Haboiſch, um die Mobothgärtnerſt ⸗Ue ſub 
Mo. 3 in Franzdorf, pro 10 Rih. c. Des Joſepß Lonſcher, um di wü⸗ 
ſte Robotßgaͤrtgerſtelle ſub vo. 3. in Netſchkau, pio 10 rihl. d. Autor 
Klocker, um die Dreſchgärtnerſtelle ſub Rro. 1. in Natſchkau, pro 
20 Rihl. e. Des Abton Lenſcher, um die Rodethgaͤrtnerſtelle ſub 
no. 13. in Kuſchdorf, pio 20 ith⸗ 
Das Gerichtsamt der Franzdorfer Guͤter. 
Löwen den zien Juli 1816. Bei dem gräͤflich v. Stoſch 


Eeswner Gerichtsamte find nachſtehende Beſitzveraͤnderungen vorgefallen: 


1. Kauf des Arndt, um Käntaers Gärrnerſtelle zu Arnsdorf ſub 
No. 5., pro 150 Kthl. ö 
2. Kauf des Reichelt, um Briegers Ackerſtück zu Froͤbeln, pro 
300 Rl. \ 
3. Tradition des Zollktetſchams ſub No. 10. zu Rauske, an den 
Ehriftsph Sperlich, peo 100 Rthl. a s 8 
8 4. Tradition der Hofegärtnerſtelle ſub Nro. 6. zu Froͤbeln, au 
den Christian Schlich, pro 9 Rth. 5 
5. Kauf des G ppert, um der Wittwe Langner Bauergut zu 
Froͤbeln ſub No. 8 g legen, pro 550 Ntbl. 
Gcaͤflich v. Stoſch Loͤwener Gerichtsamt. 
N Friemelt. 
Tſcheſchdorf den 25. May 1816. Bey dem Gerichtsamt des 
Rittergutes Tſch'ſchdorf find nachſtebende Käufe conſiemi et worden: 
1. Kauf des Franz Pohls, um Chriſtoph Pohlsſche Freygaͤrtnerſtelle 
ſub No. 25. bro 350 tth. 
2. Kouf des Franz Pobls, um Caſpar Pohlsſche Freyſtelle no. 11. 
pro 117 rth. f 
3. Kauf des Joſeph Pohls, um Amand Kahlſche Freiftelle 


no. 9., pro 390 tthl. 


4. Kauf der Helena Titſchke, um Franz Henkeſche, um Franz 
Henkeſche Haͤuslerſtelle no. 4 ., pro 54 rtb. 8 far. 65 d'. 
Das Gerichtsamt Tſcheſchdocf. 15 i 

f 5 Ottma⸗ 
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Ottmachau den 30. April 1816. Beim Juſtizamte des Rit⸗ 
tergutes Geaditz iſt am 30. Aptil 1816. die ſub Neo. 1. belegene Waſſer⸗ 
müble der verwit. Muͤllerin Eliſabeth Fabian geb. Klein laut der uns 
term Iten October 1815. errichteten und den 25ſten ejusd. m. et a. 
gerichtlich beſtaͤtigten Erbſonderung, pro 900 ENTER Courant zugeſchrie / 
ben work ea. 

Ottmachau den 29. Febeuor 1816. Beym Juſlizamte des 
Rittergutes Reiſewitz iſt am 29. Febr. 1816. der Kauf des Roboth⸗ 
gärtser Joſeph Pohler, um die zu Neiſewitz ſub no. 15. belegene 
Robotbgaͤrtnerſtelle, pro 100 Reh. confirmirr worden. N 

Ottmachau den 29. Februar 1816. Beim Yuflizamte des 
Rittergutes Reiſewitz iſt vom 29. Fotuar 1816. der Kauf des Ro⸗ 
botboaͤrtner Leopold Groſſer, um die zu Reiſewitz ſud No. x. belegene 
Robotbgärtnerſtelle, pro 133 rth. 10 for. cenfirmirt worden. 

Winzig den 1. Juli 1816. Bei dem Gerichtsamte der Die 
baner Majeratsguͤter find. folgende Käufe conficmirt worden: 1. We⸗ 
bers Dreſchgatten⸗Kauf no. 30., pro 162 cih. 2. Hafes Angerhaus 
Kauf no 16,., pro 100 rthl. 3. Haſes fen. Angerhans Kauf no. 26., 
pro 185 th. 4. Oertels Dreſchgarten Kauf no. 8., pro 212 rthl. 
5. Schweißer rar Kauf no. 17., pro 88 riß, 6. Vogts Dreſch⸗ 
garten Kauf no. 6., pro so rth. 7. Plaͤtſchkes Ackerflock Kauf, pro 
60 Eh. 2 84 Dreſchgarten Kauf Ro. 22., pro 60 rthl. 

N RNeiſſe den 23. Ju i 1816. Bey dem Gerichtsamte der 
Fiedeifommifgi äter Kalkau, Wieſau und Kleinbrieſen find in den Zeit 
raum vom 1. Januar dis letzten Juni 2816. folgende Beſitzveraͤn⸗ 
derungen vorgekommen: 

1. Aton Seidel hat die Robetbgaͤrtnerſtelle no. 1. zu Kalkau in der 

vaͤterlichen Erbſonderung, vermoͤge Erbrezeſſes d. d. 9. Septbt. 1818. et 
totem. 25. Febr. 1816. für 30 tthl. angenommen. 
a 2. Joſeph Elsner hat die Robethgaͤrtnerſtelle ſub no. 18. zu Kleig⸗ 
Brieſen vod dem Mathias Dretſchmann, vermoͤge Kaufeontracts vom 
11. S pibr. 1815. et confizm. 20. April 18 16. für 228 Rthlr. 17 fgr. 
14 d erkauſt. 

3 Joh. George Pachnck bar die Feeizärtaerfslle no. 23. zu Wie ſau, 
in der wäterl, Er bſonderung, vermoͤge Erbrezeſſes d. d. zoſten Apeil 1816, 
et confiem. eed, für 135 eth angenommen, 


Anhang 
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Anhang zur Beylage 


70. XXXI. des Breslauſchen Intelligenz. Blattes 
vom 31. Juli 1816, | 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontraete 


Löwen den ıflen Juli 1816. Bey dem Gerichtsamte der r Her⸗ ö 
ſchaft Loſſen find vom dm: Januar bis ult. Juni 1816. nachſtehende 
Beſiveraͤnderungen vorgefallen: 

1; Tradition der Angerhaͤuslerſtelle ſub Nro. 69. zu Loſſen an die 
Wittwe Hentſchel, pro 880 Rth. 

2. Der Erbſchmiede ſub No. 46: zu Buchitz an die Gerſtenbergſchen 
Erben, pro 180 Kthl. g 

3. Kauf des Gottfried Heinrich, um Chriſtian Heinrichs Bauergut 

zu Loſſen ſub No. 30., pro 800 Rthl. f 
4. Des Gottfried Hellmann, um Gottfried Hellmann Goͤrtnerſtelle 
zu VBuchitz ſub. No 17., pro 130 Rthy. a 
5. Des Anton Zehner, um Ferdinand Zehners Angerhaus zu offen 
ſub No. 84, oro 250 Rthl. 
6. Des Gottlieb Arndt, um George Arndts Gaͤrtnerſtelle zu Loſſen 
ſub No. 10% gelegen, pro 100 Rthl. 

17. Des Daniel Scholtz, um Gottlieb Scholtes Bauergut zu. Loſſen ſub 
No. 33. gelegen, pro 600 Rthl. 6 
N 8. Tradition der Gärtnerſtelle ſub Ro. 101. zu Loſſen an die Witt⸗ 

we Mi fer, pro 100 Rth. 

9. Kauf des Gottlieb Scholz, um Gottfried Scholtzes Gaͤrtnerſtelle 
zu Roſenthal ſub No. 38, pro 200 Rthl. 


1̃0. Des Banke, um Krauſes Angerhand zu Loſſen ſub Nro 82. 
pro 57 Rthl“ 


13. Des Peucker, um Seydels Göͤrtnerſtelle zu Loſſen ſub No 77%, 
pro 180 Rihl. 

12 Des Gottlieb Banke, um Gottfried Bankes Bauergut zu Loſſen 
ſub Mo 35 , pro 800 Rthl. 

13. Des Klinner, um Kieslers Säntnesfeüs a Loſſen 75 No. 83. 
ro 20⁰ ER 


34, Des 
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Eu Des Gerlach, um Klinners Gärtnerſtelle zu Loſſen ſub No. 83. 
pro 185 Rthl. 5 
15 Tradition der Angerhäuslerſtelle ſub No. 34. zu Buchi an die 
Wittwe Hellmann, pro 725 Rthl. 
106. Der Angerhäusierftelle ſub No 64. zu Roſenthal an die Wittwe 
Hoffmann, pro 10 Rth. 
17. Des Bauerguts ſub No. 41. zu Loſſen an die Wittwe Häniſch, 
pro 134 Rh. 
18. Des Angerhauſes ſub Nro. 95. zu Loſſen auf den Namen der 
Wittwe Gerſtenberg, pro zo Rth. 
19. Des Kretschmer, um Gerſtenbergs Bärtnerftelle zu Loſſen ſub 
No. 94., pro 100 Rthl. 
1 05 Der Angerhäuslerſtelle ſub Nro. 71. zu Loſſen an die Wittwe 
Ruſcher pro 79 Rth 
21. Des Gottlieb Peisker, um Johann George Peis ker Bauerguk 
Loſſen ſub No. ., pro 600 Rthl. 
22. Des Schilk, um Kirſchſteins Gertnerſtele zu Rosenthal fub 
No. 26., pro 240 Rth. 
15 23. Des Ueberſchaͤr, um Arndts Bauergut zu Roſenthal ſub No. 1 r. 
pro goo Rth 
24. Des Schorlott, um der Wittwe Langner Angerhans zu Buchitz 
ſub No. 40., pro 60 Rthl. 
25. Tradition des Angerhauſes ſub Nro. 80 zu Loſſen an den Anton 
Thomas, pro 264 Rthl. 
8 26. Des Angerhauſes ſub No. 108. zu Loſſen an die Gottlieb Poͤl⸗ 
chen, pro 100 Rip. 
27. Kauf des Schwarzer um Auſtes Gaͤrtnerſtelle zu eoſſen ſub 
No. 68., pro 190 Rth. 
331. Des Neugebauer, um Frankes Gärtnerſtelle zu Roſenthal ſub 
No. 30., pro 130 Rth. 
29. Tradition des Bauerguts ſub No. 22. zu Roſenthal an die Wittwe 
Rather, pro 800 Athl. 
30. Der Gaͤrtnerſtelle ſub No. 34. zu Roſenthal an die Wittwe Neuge⸗ 
bauer, pro 145 Rth. 
3. Der Babe lub No. 36. zu Roſenthal an die Wittwe Burg⸗ 
hard, pro 224 Rth. 
32. Des Gottlieb Schwarzer, um Michael Somanen Bauergut zu 
le ſub No, 15,, pro 900 Rthl. | 
33. Des 
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33. Des Bauerguts ſub No. 45. zu Loſſen an den Gottlieb Heinrich, 
pro 1234 Rthlt. = Zr 

34 Des Gottlob Haͤnſel, um der Raͤtherſchen Erben Bauergut zu Ro⸗ 
fenthat ſub No 2., pro 1130 Rthi, vo . 
355, Tradition der zu Buchitz ſub No. 27. gelegenen Gaͤrtnerſtelle an 
den Joſeph Foͤrſter, pro go Rthl. i 

36 Der zu Loſſen ſub Nro ırz. gelegenen Angerhaͤuslerſtelle an die 
Wittwe Tſchapke, pro 00 Ktht. 

37. Tradition der Gärtnerſtelle ſub No. 22. zu Jaͤſchen, an die Wittwe 
Scholtz, pro 135 Rth. N . i 

38. Kauf des Zierſch, um Seidels Gärtnerftelle zu Loſſen ſub No, 77. 

pro 230 Rthl ; Br n 5 
8 a. Tradition des zu Roſenthal ſub No. 57. gelegenen Angerhauſes an 
die Wittwe Geppert, pro 40 Rthtr. b. Tradition der Angerhäͤuslerſtelle 


ſub Nro. 38. zu Vuchſtz, an den Joſeph Springer. c. Kauf des Gottlieb 


Bürger, um der Melchior 
ſub No. 49., pro 32 Rthl. a 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Loſſen. 
N Friehmelt. 

Winzig den 1 Juli 1816. Beym Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht 
‚Find vom iſten Januar 1816. bis ult. Juni ejusd folgende Käufe gerichtlich 
confirmirt worden:; k. Bartſchs Hauskauf Nro. 129., pro 200 Rthlr. 
2 Adams Hans» und Gartenkzuf Nro. 22 ., pro 131 Rthlr. 3. Preuß 


Hoffmannſchen Erben Angerhaus zu Rofenthat 


Haus + und Gartenkauf No 242. pro 207 Rthl. 4. Weisners Hauskauf 


no 58, pro 40 Rth. 5 Kaas Hauskauf uo. 220., pre 200 Rth. 6. Deſſen 
Hauskauf no. 201., pro 300 Rthlr. 2. Biedermanns Hauskauf no. 22. 
pro 320 Rth. 8. Wents Hauskauf no. 99, pro 200 Rth. 9. Zimmers 
Kauf, um das Rothſchloß no 133, pro 6480 Riht. 11. Woldans Kauf, 
um das Haus no 41, pro 800 Rth. 11. Kauf der Stadt Commune, um 
Jacobsdorf Berg und Stadtvorwerk, pro 27000 Rthl. a 
Winzig den 1. Juli 18:6. Das Dittersbacher und Packu⸗witzer 
Gerichtsamt macht nachſtehende Käufe bekannt: 1. Böhme Freibauernah⸗ 
zung: und Windmühtenkauf no 14. zu Dittersbach, pro 300 Rth. 2. Baum⸗ 
garts Freigarten Kauf no. Z. zu Pakuswitz, pro 203 Rthl. 


Löwen den r Juli 1816. Bey dem Koͤnigl. Juſtizamte zu Mir 


chelau find nachſtehende Beſitzveraͤnderungen vorgefallen: N 

1. Tradition der Freiſtelle ſub No. 78. zu Michelau, an die Wittwe 
Adolf, pro 180 Rth. N 
5 2. Kauf 
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2. Kauf des Johann Teichmann, um Chriſtoph Teichmanns Gärtner: 
ſtelle zu Michelau ſub No, 43., pro 60 Rth. 5 

3. Kauf des Gottlieb Rahn, um der Wittwe Rahn Gaͤrtnerſtelle 
zu Michelau ſub no. 63. pro 60 Rth. f > er 
4 Tradition der Freiſtelle ſub no. 50. zu Michelau an den Goltfr. 
Monden, pro 98 Kthl. Si 2 N 8 
Das Koͤnigl. Juſtizamt Michelau. Friehmelt. 


Löwen den 1. Juli 1816. Bey dem Stadtgerichte hieſelbſt find 


nachſtehende Beſitzveraͤnderungen vorgefallen: 
1.᷑. Tradition des Hauſes ſub Nro. 81. an die Mittwe Nabeln, pro 
450 Rtdl. ER . 
2. Tradition des Hauſes ſub No. 104. an den Johann Strauß, 
pro 245 Rthl. 
3. Tradition des Hauſes ſub Nro. 14. an die Nowackſchen Erben, 
pro 70 Rthl : 
5 4. Kauf des Carl Fuhring, um ein Ackerſtͤck von der Wittwe Neuman, 
pro 140 Rthl. N i 
5 Kauf der Frau Stadtrichter Friehmelt, um eine Wieſe von der 
verehl Scholzen, pro 17 Rth.“ 


6 Kauf des Seifenſieder Oſterloh, um der Wittwe Fiedlern Haus ſub 


No. 65. pro 815 Rth. i a 
88 f Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. Friehmelt. 
Benk witz den 2ten Juli 1816. Von dem Oberamtmann Urban 
Benckwitzer Gerichtsamt wird bekannt gemacht, daß die Dreſchgaͤrtnerſtellen: 
1. No. 13 an den Johann Kern, ‚für 120 Rth. 2. No 9. an den Thomas 
Stellmacher, für 150 Rth. 3. No 7. an den Gottfried Nickel, fuͤr 154 Rth. 
und 4. Das Angerhaus No 16. an den Joh. Gottlieb Böhm, für zı Rih. 
verkauft und die Contracte confirmitt worden ſind. 
5 7 N Das Gerichtsamt. i 
Strehlen den 28. Juni e 186. Das hieſige Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt hat folgende Käufe confirmirt: f 
I. Den Kauf des Bürgers Friedrich, um das Kleeſche Haus ſub no. 3. 
pro 1340 Kthl. f Mais 
2. Des Bürgers Preſcher, um das Schneiderſche Haus ſub no. 189. 
pro 325 Rthl. 5 75 A Sud 
3. 2 Tuchmacher Gruͤndel, um das vaͤterliche Haus ſub no. 62., 
10 th. a ; 
Ei 14 Des Hutmacher Hielſcher „ um das Hielſcherſche Haus fub no 203, 
pro 239. Rth. 18 gr. s 5. Zu⸗ 
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3. Zuſchreibung des maritaliſchen Hauſes ſub No. 57. an die 
ver wit. Hering, pro 775 Rißl. N + 1 
6 Kauf des Bürgers Teirich, um das Preſcherſche Haus ſub 
Me, 189. Fro 100 Kill, u * 
7. Des Seifenſieder Sangkohl, um das Griffertfche Haus ſub 
No. 65., pro 900 Rth. f BE 
| 8. Des Bürgers Trollge, um den Doͤrnertſchen Bauerbof ſub 
No. 83 — 84, pro 2200 Ribl. N 
9. Des Tuchmacher Schmidt, um das Phbilippſche Haus ſub 
No, 94, pro 8 19 Rthl. e 
10. Dir verwit, Engel, um das Göritzſche Haus ſub No. 138. 
pro 142 Rib. 


t. Des Bürgers Wagner, um das Oſtheimerſche Haus ſub no. 192. 
pro 245 Rthl. f 


12. Des Bürgers Schleſinger, um das Hertzogſche Haus ſub no. 238. 
peo 400 Rihl. \ 


13. Des Bürgers Thiel, um das Nütefefhe Haus ſub No. 1854 
pro 177 Nibl. — 8 
14. Des Kaufmanns Koͤnig, um das Schußs und Baͤckerbank⸗ 
Gebäude von den beiden Mitteln, pro 200 Rt, 
18. Der verwit. Teſchuer, um das Zerbaumſche Haus ſub no. 226. 
pro 700 Rohl. d 


16. Des Toͤpſers Kleinert, um das Reulſche Haus ſub no. 18 . 
pro 131 Rth. 8 5 


17. Des Tiſchlers Scheidt, um das Thielſche Haus ſub no. 188. 
pro 220 Rrthl. i i 
N Schloß Mittelwalde den 30. Juni 1816. Deſignation der 
im ıften holden Jahre vom ıflen Jauuar bis Ende Juni 1816. bey 
dem Graf v. Althannſchen Gerichtsamte der Herrſchaft Mitilelwalde, 
Sqhoͤnfeld und Woͤlfelsdorf zur Confirmation vorgetragenen Kaufcontractes 

Aus Bobiſcau. 1. Amand Krauſens Kauf, um die vaͤterliche 
Erbſcholtiſey, pro 1800 Rihl. KU 
2. Mariana Latzelins Kauf, um die väterlid) Bauerſtelle, pro 


„ 200 R 


bl. | 

Aus Schreibendorf. 3. Joſepb Hannigs Kauf, um Franz Scholk⸗ 

zens Haͤuslerſtelle und Oelmuͤhle, pro ‚2665 Neth. a 11 
orilan 
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4 Florian Krauſens Kauf, um eine Bauerſtelle, pro 266TNrthl. 

5. Flanz Seiferts Kauf, um eine Haus lerſtelle, pro, 53 rthl. 
6. Flanz Jäckels Kauf, um eine Sturmſche Peſſeſſton, pro 
30 Riß. = 3 | 
2. Florian Kraufens Kauf, um eine Bauerſteſſe, pro 30 rthl. 

Aus Schönau. 8. Franz Ludwigs Kauf, um einen Auengarten, 
pro 53 Rth. RE 

Aus Rothfloͤſſel. 9. Thereſta Patzkens Kauf, um Franz Patzkens 
Bauerſtelle, pro 3333 Rb. 

Aus Herzogwalde. 10, Anton Hannige Kauf, um eine Coloni⸗ 
ſtenſtelle, pro 934 Rp, 8 

11. Anton Schmitts Kauf, um eine Haͤuslerſtelle, pro 262 rtß. 
132. Johann Kliegels Kauf, um Fraoz Kliegels Häuslerſtelle, 
pro 150 Rthl. 5 
f Aus Schönfeld. 13. Joh. Bartſchens Kauf, um eine Auenhäuss 
ler ⸗Poſſeſſion, pro 76 Rth. 5 i 
Aus Hayn. 24, Johann Weiſens Kauf, um ein Ackerſtuͤck, pro 
5337 Reb. 5 8 
Aus Nrundorf. 15. Ignatz Werners Kauf, um Maria Werners 
Haus und Garten, pro 942 Rtb. f N 

Aus Lauterbach. 16. Adjudication des Franz Krauſe, um Joſeph 
Nentwigs Gärtnerſtelle, pro S00 Rebf, 

8 17. Peregrin Kapſt, Kauf, um eine Haͤuslerſtelle, pro 102 tehl, 

Aus Alt Neisbach. 18. Jobann Müllers Kauf, um einen Gurs 
ten, pro 120 Rh. a N 

Aus Thaundorf. 19. Joſeph Wagners Kauf, um einen Garten, 
pro 200 Rthl. N 9425 ER 

20, Jeſeph Fritſchens Kauf, um ein Ackerſtück, pro 40 Rıpt, 
f 21. Ferdinand Schiedlers Kauf, um eine Bauerſtelle, pro 
600 Rehlr. 

‘ 22. Peregrin Wagners Kauf, um eine Bauerſtelle, pro 33 3 Pethl. 

Aus Wolfelsdorf. 23. Franz Becks Kauf, um eine Gäreners 
ſtelle, dro 1334 Ribl. 5 s 

24 Johann Hirſchbergs Kauf, um eine Häusler / Poſſ ſſion, 
* 953 Nih. Ä | 7 
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Aus Wölfelsdorf. 25. Benedict Wei bauers Kauf, um eine 
Freybauslerſtele, pro 984 Rth'. 
26. Joſepp Elslers Kauf, um eine Bauerflelle, pro 381 erh 
Das Graf v. Althannſche Juſtizamt. Volkmer, Juſtit. 
Namslau den 1. Juli 1816. Bey nachſtehenden Patrimo⸗ 
nia!⸗G richten find vom 1. Januar bis zoftn Inai c. a, folgende Käufe 
gerichtlich in worden, 
Bey dem Juſtizamte zu Bankwiß. 5 
1. Der 5 des Wenzel Ciska, uber die Freiſtelle no, 9. zu Boͤhliß, 
pro 150 Nthl. 
ERNEST Woyſeck Caſpareck, uͤber die Freiſtelle No. 4. zu Bauck⸗ 
wig, pio 250 Rthl, 
U. Bey dem Juſſizamte zu Sterzendorf. 
3. Der Kauf des Johann Nowocks, über das Bauergut no. 25%. 
zu Sterzenderf, pro 300 Rthl. 
4. Des Johann Jam, über das Bauergut no. 1 f. zu Klin 
Etrinereöorf, pro 240 Rtbl. f 
5 III. Bey dem Gerichtsamt zu Streblitz. . 
5. Der Kauf des Zopatin Koszig über das pio 552 Rthl. 28 fr 
63 d'. erkaufte Bauergut ſud no. 114. 
56. Des Ilraeliten Jacob Verihun, uber das Bauergut no. 32. 
pro 370 Ripl. 
IV. Bey dem Gerichtsamte zu Reichen. - 
7. Der Kauf der Barbara Scholz, um die marilaliſche Oüͤrtusr⸗ 
ſtelle no. 25., pro 24 Rtbl, 0 
V. Bey dem Gerichtsamte zu Grambſchüuͤtz. 
8. Der Kauf der George Prockdttiſchen Juteſtat E ben, über ein 
Bauergut, 3 2 rih . 
N Beh dem Gerichtsamte zu Giesdorf. 
i 9. Dit Ft des Joſeph Kabus . uber eine Freigärtnerftelle, pre 
300 Rt. Der Juſtizra h Frietſche. 
Winzig den r. Juli 1816. Das Gerichtzamt Seifrodau wacht 
nachſtehende Käufe bekannt: 1. Piſchels Drö ſchgaͤrt verkauf No. 3., bro 
55 Rib. 2. Michels Kauf, um den Fundum no. 1., pro 566 thl. 
„ Goͤpperts Kretſchamkauf Niro, 9. dro 1000 Athl., ge du 
Seta 1 
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2 nee uh den r. Juli 1816. Bey dem herjogf, Würfembergs 
ſchen Gerichtsamte find folgende Käufe eonſirmirt worden: 
1. Des Andreas Wenzel zu Hoͤnigern, um die vaͤterliche Freiſtelle 
pro 400 Rthl. 
2. Des Gottlieb Sänger i Hoͤnigern, um die voͤterliche Frey⸗ 
ſtelle, pro 200 Rthl. 
3. Des Andreas Froſt, um den Kretſcham zu Schwirz, pro 
1381 Rıpt, IE 
4. Muͤllerin Kurwath, um die maritaliſche Muͤhle zu Saabe, 
pro 498 Rthl. 
8 Des George Baron, um die oaͤterlich Freiſtelle zu Hönigen, 
pro 400 Ribhl. 
6. Des Organiſt Wilſchek, um das Klimuſche Haus zu Gates 
xub, pro 480 Rehl. 
7. Des Gregor Sigmund, um die Protzelſche Hammerſtelle zu 
Krogulno, pro 114 Ribe. 
8. Des Friedrich Kunert, um die vaͤterl. Colonieſtelle zu Carls. 
ruh, pro er Rh. 

Amt Skoriſchau den 18. Juni 1816. Bey denen Rönigf, 
Domainen Juſtizaͤmtern Skoriſchau und Schmogr u, find. vom 1. Januar 
dis ze Juni 1816 nur die folgenden Kaufcontraete confirmirt worden: 

. Hat die Wittwe Nowock dem Sohne Michael Nowock, ds 
be Bauergut zu Creuzendorf verkauft, pro 130 Rıbl. 
1. Hat Fiese Regius, die im Dorfe Herzberg en tbebrl. Domi⸗ 
nial Dorf Aue an die Gemeine daſelbſt verkauft, pro 66 Rth. 16 ſgr. 
3. Hat Fiscus Regius die im Dorſe Sophienthal befindliche 
entbehriich Domigial Dorf Aue der Gemeine daſelbſt kaͤuflich uͤber⸗ 
laſſen, pro 66 Rib. 16 gr. a N d 
Amt Bodland den sten Juli 1816. Der Johann Bazan 
aus Wundſchuͤtz bat feine in der Kuſchnitzet Feldmark ſub Lit, A. ges 
legene Wieſe, der Schlung genannt, ao den Friſchmeiſter Thomas Ruhl 
zu Kuſchuite für 500 Rthl. Couraut: verkauſt, und es iſt beute der 
Bestzeit fuͤr den Ruͤhl eingetragen worden. 
Groß Heingendorf bey N-ugurb den 1 8. Juli 1816. Stem, 
pl bat ba Greiftele. dem Wuttke, peo gs ih- Cour. veccauft. 


A 
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5 Donnerſtags den r. Auguſt 1816. 


Auf Sr. Königl. Maſeſſät von Preußen t. .. 
| allergnaͤdigſten Special» Befehl. 


Breslauſches Intelligenz Blatt zu No. XXXI. 
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2715 | Zu verkaufen. ö 
Breslau den 24. May 1816. Von Seiten des unterkelchneten Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſſen wird hierdurch bekannt gemacht. daß auf den 
Antrag des v. Fehrentheil auf Esdorf, da derſelbe die privilegirten Zinſen nicht 
erhalten, die Fortſetzung der unterm 7ten May 1813. und 6ten Januar 1815. vers 
anlaßten Subhaſtation der im Fürſtenthum Breslau und deſſen Breslauſchen Ereife 
gelegenen Rittergüter Pohlniſch⸗Gan dau und Jaͤſchklitel nebſt allen Realitäten, 
Gerechtigketten und Nutzungen, welche im Jabre 1813. nach der dem, bey dem 
biefigen Koͤntgl. Oder » Landesgericht ausbängenden Proclama beyge ügren, zu Je 
der ſchicklichen Zeit einzuſehenden juſtizroͤthlichen Taxe auf 22 5 Rtolr. 21 gr. 
9 pf. adgefchägt find, das Meiſtgeboth in Termino den Sten pril a. p. aber 
37500 Rihlr. betragen hat, befunden worden. Demnach werden ale deſſtz und 
Fablungstäbige hierdurch nochmals öffentlich aufgefordert und vorgeladen in dem 
terzu angeſetzten neuen und peremtoriſchen Termine den 28ſten September e. a. 
Zormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigt. Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Herrn Reln⸗ 
hart Im Partheyenzimmer des bieſigen Ober ⸗Landesgertchtshauſes in Perfon oder 
‚Durch gehörig informirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarten aus der Zahl 
der Hiöfigen Jufizeommiſſarien (wozu ihnen für den Fall etwaniger Undekanntſchaft 
die Ju ſiizeommiſſionsrätbe Enger, Ludwig und der Juſtizcommiſſartus Morgens 
beffer vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen,) zu erſcheinen, 
die befondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehe 
men, ihre Gebothe zu Protocol zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und 
die Adjudicatton an den Meiſt⸗ und Befldierhenden erfolge. Auf die nach Ablauf 
des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber keine Rückſicht 
3 werden, und fol, nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die 
öſchung der ſammtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden 
Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente, verfügt werden. 
BE Koͤnigl. Preuß. Dber» Landesgericht von Schleſſen. 
Dohm Breslau den 2ten März 1816. Zur Licitatton der auf Antrag 
der Realgläudiger ſubhaſtirten, auf 4097 Rihlr. 25 far. 8% d' gerichtlich abgeſchaz⸗ 
ten, auf dem Hinterdohm unter Nro. 25. des Hppothekenbuchs belegenen Benja⸗ 
min Reymannſchen Erbfaßſtelle find Termine auf den 31. Map d. J., den 30. Juli 
d. J., peremtoriſch aber auf den iſten October d. J. vor dem hiezu ernannten Tom⸗ 
miſſartio, Herrn Aſſeſſor Forche, Vormittags um 9 Uhr anberaumt worden. Kauf⸗ 
luſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige werden aufgefordert, an gedachten Sa ni 
er 
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unſerer Amtskanzeley die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihre Gebothe abzu⸗ 
geben, und haben den Zuſchlag zu gewärtigen. Auf fpätere Gebothe wird nicht 
reflectirt werden. KRKoͤnigl. Dohm⸗Capitular-Vogteyamt. 
Breslau den rgten April 1816, Das zum Nachlaß des verſtorben n 
Stuhlmacher Johann Zacharias Mevtus gehoͤrende, auf der Groſchegaſſe ſub 
Nro. 825, gelegene Wohnhaus, welches nach der am Rathhauſe aushängenden 
Taxe auf 3740 Rthl. zu 5 pro Cent und 3116 Nthl. 16 gr. zu 6 pro Cent gericht 
lich abgeſchaͤtzt worden, ſoll in Ter minis den 30. Juli e., den 30. Sept. c. und den 
4 Decbr. c. Öffentlich an den Meiſtblethenden verkauft werden. Beſißz faͤhige Kauf⸗ 
luſtige werden demnach hierdurch aufgefordert, ſich zur beſtimmten Zeit, beſonders 
aber in dem auf den aten Decbr. c. anſtehendem letztern Termino Vormittags um 
11 Uhr vor dem hierzu geordneten Commiſſario, Herrn Juſttzrath Witte, bey dem 
hieſigen König. Stadtgericht einzufinden und ihre Gebothe darauf abzulegen, 
biernachſt aber zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſibtethenden der vorbeſchrle⸗ 
bene Fundus durch das Adjudications⸗Erkenntniß zugeeignet, auch nach gerichtl. 
KErlegung des Kauſſchillings die Löͤſchung der ſaͤmmklich darauf intabulirten Forde⸗ 
rungen verfügt werden wird. g 6 
Oppeln den 28. May 1816. Die zu Friedrichsthat ſub No. 52. gele⸗ 
en, nach dem Joſeph Czech verbliebene und auf 365 Rthlr. 11 ſgl. 10 d'. in 
ouraut abgeſchaͤtzte Kotonteftelle, ſoll ſowohl theilungshalber als auch im Wege 
der Execution an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft werden und iſt hiezu 
ein Termin auf den 13. Septbr. d. J. Vormittags um 9 Uhr in der Koͤnigl. 
Creutzburger Hüttenamts⸗Kanzley anberaumt worden. Kaufluſtige und Zahlungs⸗ 
fahige werden daher hierdurch vorgeladen, ſich zu demſelben an dem befiimmten 
Tage, Stunde, als auch Orte einzufinden, ihr Geboth abzugeben und den Zus 
ſchlag zu gewaͤrtigen. Die Taxe kann beim Gerichtshalter zu Oppeln nachgeſehen 
werden. Koͤnigl. Preuß. Creutzburger Huͤtten⸗Gerichtsamt. Wiesner. 
3 Citatio Creditorum. 2 
Hirſchberg den 2yften April 1816. Wir Director und Aſſeſſores des 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgerichts zu Hirſchberg urkunden und bekennen 
hiermit, daß nach Eröffnung des Concurſes ‚über das Vermögen des hier verſtor⸗ 
benen Kaufmonnes Samuel Friedrich Preidel zur Anmeldung und Ausweiſung ih⸗ 
rer Forderungen Terminus connotationis auf — 5 
| den aten September d. J. Vormittags 9 Uhr Ach 
anberaumt worden. Indem wir nun fämmtliche Gläubiger hierzu mittelſt gegen⸗ 
wärtigen Patents vorladen, entweder perfönlich oder durch Bevollmächtigte zu ers 
ſcheinen, machen wir denſelben bekannt, daß diejenigen, welche in dem Termine 
nicht erſcheinen und ſich weder vor noch in dem Termine melden ſollten, dieſerhalb 
präcludirt und mit ſtetem Stillſchweigen gegen die Maſſe und ubrigen Gläubiger 


delegt werden ſollen. 8 
5 Q.itationes Edictales. 
Breslau den 24. May 1816. Von Seiten des unterzelchneten Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts werden auf den Antrag des Offteit fisch die Cantoniſten Ans ö 
ton und Adam Gebruͤder Fritſche aus Mittelwalde, welche ſich vor mehrern Jah⸗ 
ren heimlich entfernt und ſeitdem bey Den Canton⸗Reviſtonen nicht geſtellt haben, 
5 zur 
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zur Rückkehr binnen 12 Wochen In die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert; 
und da zu ſeiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den ızten September 
c. 0. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗ “Landesgerichts ⸗Auscultator Reimonn 
anberaumt worden, zu ſeſbigem auf das hieſig Ober⸗ Landesgerichts ⸗ Haus vor⸗ 
geladen. Sollten Beklagte in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenig⸗ 
ſtens ſchelftlich ſich melden; fo wird gegen fie als aus Furcht vor dem Kriegsdienft 
Aus getretene verfahren, und auf Confiscatton ſhres gegenwärtigen als auch kuͤn⸗ 
tig ihnen etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fisci erkannt werden. 8.) 
N Königl, Preuß, Dber-Sandesgericht von Schleſten. .. 
) Breslau den 26ſten Juni 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober ⸗Lardesgerichts von Schleſten wird hterdurch bekannt gemacht, daß, 
nach nunmehr erfolgter Aufhebung des feither beſtandenen Suſpenſious⸗Edicts vom 
30. Jule 18 12. das, in dem über den Nachlaß des hiefigen Hof? und Ceminal⸗ 
raths Wunſter eröffneten erbſchaftlichen eiguldationsprozeſſe, unterm 12. Novem⸗ 
ber 1818 pubiteirte Claſſiftcatlons⸗Erkenntniß, in Betreff der dabey etwa intereſ⸗ 
ſirten Militalr-Perſonen und der ihnen vorbehaltenen vorzugs weiſen Befriedigung 
aus der Rachlaß⸗Maſſe, da die Öffentliche Vorladung der unbekannten Glaͤubiger 
berelts unterm 17. Auguſt 1810 erlaffen und der Connotatious⸗Termin am 
70, Januar 18 1. abgehalten worden, mithin beydes vor dem ergangenen Sus⸗ 
penſtons⸗Edlct geſchehen iſt, nunmehr gedachtes Claſſ ſications⸗Erkenntniß date 
dahin purlficirt worden, daß auch die in dieſem Liquidotions Verfahren als unbe⸗ 
kannte Gläubiger inter: ſſirte Militair⸗Perſonen aller ihrer etwanigen Vorrechte für 
verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjentge verwieſen werden, 
was nach Befriedigung der ſich gemeldeten und in der Claſſificatoria angeſetzten 
Silaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte. Demnach werden alle die je⸗ 
nigen Militair⸗perſonen, welche etwa bey der Sache ein Intereſſe haben möchten, 
hierdurch aufgefordert, binnen 14 Tagen, vom Tage der erfolgenden Einruͤckung 
in die hieſtgen Intelligenzj⸗Blaͤtter an gerechnet, ſich bey dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgericht zu melden und ihre Rechte wahrzunehmen, widrigenfalls auch 
gegen ſie das Urtel unumfiößlich rechts kraͤftig werden wird. 9.0 
* Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleften, 

*) Breslau den 28ſten May 1816. Da von Seiten des Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichts zu Glogau über ten geſammten in dem Gute Jbsdorf aus we. 
nigem Mobiliar befiehenden Nachlaß des verftorbenen Gutsbeſttzers Horn auf 
de! Antrag feiner Erben, der Maria Eliſaberh verwittweten Inpector Horn geb. 
Miſock, des Oekonom Johann Friedrich Horn, der Beate Louiſe verehelichte 
Plaſchke geb. Horn, und des Vormundes feiner beyden Töchter TC. Plaͤſchke bes 
reits unterm 4ten Januar 18173. zu Glogau der erbſchaftliche Liquidationspro⸗ 
zei eröffnet worden iſt, nunmehro aber in Gemäßheit der erfolgten Aufhebung 
dis Miſitär⸗Suspenſtonsediets dom 30. Juli 18:2. und in Gefolge der Koͤnigl. 
Cabinetsordre vom 2often März a. c. ein anderweitiger Liquidationstermin auf 
den 15ten October g, c, allhier bey dem unterzeichneten Koͤnigl. ee 

; geri 
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gericht anberaumt worden iſt; fo werden alle etwanigen in beim bezogenen Edict 
vom zoſten Juli 1812, bezeichneten Militaͤrperſonen, welche an dem gedachten 
Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben ver⸗ 
meinen, hierdurch vorgeladen, in dem beſagten Termine vor dem Herrn Ober⸗ 
Landesgerlchts⸗Referendario Koll Vormittags um 10 Uhr in dem hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichtshauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmaͤch⸗ 
tigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Ju⸗ 
ſtizcommiſſarien der Juſtizcommiſſarius Fuhrmann, Koblitz und Peterſon in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, 
ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. 
Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren For⸗ 
derungen und Anſprüchen an obgedachte Nachlaßmaſſe abgewieſen, aller ihrer 
Vorrechte für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig blei⸗ 
ben möchte, werden verwieſen werden. 8˙9 

g N Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 

*) Breslau den aten Juli 1816. Da von Seiten des hieſigen Koͤntgl. 
Ders Landesgerichts von Schleſten Über den in 16,849 Rthlr. 9 ger. 10 pf. beſte⸗ 
henden Nachlaß der verſtorbenen verwittwit geweſenen General⸗kandſchafts⸗Ren⸗ 
dantin Kteſewelter der erbichaftliche Fiquidationsprojeß eröffnet, und nunmehr in 
Gemaͤßheit der erfolgten Aufhebung des Mllitar⸗Suspenſtonsediets vom 30. Ju⸗ 
di 1812. in Gefelge der Koͤnigl. Cabinetsordre vom aoſten Maͤrz a. c. ein anders 
weitiger Liquidationstermin auf den azſten October a. c. anberaumt worden iſt; 
fo werden alle etwanigen in dem bezogenen Edict vom zoſten Juli 1812. bezeichne⸗ 
ten Militaͤrperſenen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem be⸗ 
fagten Termine vor dem Ober- Landeszerichts Referendarto Rhode Vormittags 
um 10 Uhr in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich oder durch einen 
geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanne⸗ 
ſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarien der Juſtizcommiſſarius Fuhrmann, 
Juſtizcommiſſarius Stöcel und Juſtizcommiſſarius Peterſſon in Vorſchlag gebracht 
werden, an deren einen fie ſich wenden können, zu erſcheinen, ihre vermeinten 
Anſprüche anzugeben und durch Beweismulttel zu beſcheinigen. Die Nichterſchei⸗ 
nenden aber haben zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren Forderungen an die ges 
dachte Nachlaß maſſe abgewieſen, aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig er⸗ 
klärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der 
ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werben vers 


wieſen werden. ’ i ; \ 
ee Koͤnigl. Preuß. Obers Landesgericht von Schleſten. 
Liegnitz den 17ten Juni 1816. Es iſt über den auf 1845 Athlr. 17 gr. 
so pf. ausgemittelten Nachlaß des im Jahr 1802. zu Läden verſtordenen Auditeurs 
des damaligen v. Prittwitzſchen Dragoner Regiments, Joachim Carl Heldemann, 
bereits am 6. Januar 1812, der erbſchaſtliche Liquldattonsprozeß eroͤffnet worden. 
Nach Aufhebung des Milttär⸗Suspenſionsedicts werden daher alle unbekannte Mill⸗ 
tärgläubiger des Defuncti vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung 
ihrer Forderungen anberaumten Termine den 28 September d J. Vormittags um 
10 Uhr vor dem ernanten Deputato, Ober ⸗vandesgerichts⸗Auscultator und Lieu⸗ 


tenant 
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tenant Albinus, auf dem Koͤnigl. Schloß in Glogau verſonlich oder durch bin⸗ 
reichend informirte und geſetzlich bevollmächtigte Juſtizeommiſſarien, wozu ihnen 
die Juſtizcommiſſarten Baſſenge und Becher vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, 
ihre Forderungen gehörig zu liquidiren and zu juſtiſiciren, hiernächſt aber ihre Ans 
ſetzung in dem abzufaſſenden Prioritätsurtheil, fo wie uu Fall des Ausdleibens zu 
gewaͤrtigen, daß fie ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren For⸗ 
derungen nur an das jenige, was nach Befriedigung der erſchienenen Gläubiger von 
der Maſſe noch Übrig bleiben möchte, werden verwiefen werden. ö 
Koͤnigl. Send. Dder = Landesgericht von Niederſchleſien und 
\ der Lauſttz. 8 N 
Brieg den isten Juni 1816. Auf den Antrag des Eigenthuͤmers der in 
Oberſchleſien Pleßſchen Creiſes belegenen freyen Minder⸗Standesherrſchaft Oder⸗ 
berg werden hlerdurch alle diejenigen, welche aus irgend einem Grunde ein ding⸗ 
5 Recht an gedachte Herrſchaft und deren Pertinenzien zu hadey meinen, aufs 
gefordert, dieſe ruͤche in dem 
/ g er den. ıften October d. J fräb 9 Uhr 5 
hierſelbſt vor dem Herrn Ober Landesgerichts⸗Rath v. Gilgenheimb in den Zim⸗ 
mern des Koͤnigl. Ober - Landesgerichts angeſetzten Termine anzubringen und zu bes 
ſcheinigen; infonderheit alle di jenigen, welche als urfprüngliche Juhaber, deren 
Eeben, Ceſſionarien, oder fonflige Rechtnehmer Anſpruch an diejenige Poſten haben, 
worüber das Hypothekenduch nachſtehendes enthalt: 8 
a Vermoͤge Transacts d. d 24ſten October 1743. et confirmato aaſten Novem⸗ 
ber ej. a. haben aus der Herrſchaft Oderberg zu fordern 1 i 5 
a) die Anne Catbarine verwittwete Gräfta v Henkel geb. Freyln v. Stoltz: 
3500 Rihlr. d. i. Drey Tauſend Fünf Hundert Reichsthaler an Illatis; 
480 Rthir. d. i. Vier Hundert Funfzig Reichsthaler Morgengade; 
Se es i. Acht Hundert Funfzig Reichsthaler für die weiblichen Ges 
rechtigkeiten; 4 5 BER 2 
350 Athlr. d. 1. Drey Hundert Funfzig Reichsthaler jahrlich ad dies vita 
Ahle d. l. Ein Hundert Fünf und Giebenzig Neichsthaler jägr 
175 Rthlr. d. l. Ein Hun un n eichsthaler li 
Victualten und Wohnung; * 0 lährlich für 
b) der George v. Schalſcha und Chriſtlan Ernſt Graf b. Solms die fur dle 
Anne Helene Freyin v. Kittlitz und Johanne Eleonore Gräfin zu Solms 
beyde geb. Gräfinnen v. Henkel gezahlten Dotes zuſammen: 
2666 Rihlr. 16 ggr. d. i. Zwey Tauſend Sechs Hundert Sechs und Sechzig 
Reichsthaler Sechszehn gute Groſchen; 
en bie Barbara Charlotte Gräfin o Henkel bis zu ihrer Verheurathung: 
200 Rihlr. d. i. Zwey Hundert Reichsthaler jährlich Allment⸗Gelder, und 
x en . er ö 
1333 b. 8 gar. d. l. Ein Tauſend Drey Hundert Drey und Dreyßig Reichs⸗ 
thaler Acht gute Groſchen an dote; 8 8 15 N 550 0 
d) erſt benannte drey gräflich e. Henkelſchen Schweſtern in Conſideratlon 
- gh „ rg Site „ 
666 Rthlr. 16 ggr. d. l. Se undert Sechs und Sechszig Reichsthaler 
Sechszehn gute Groſchen, und wegen Aus ſaat i 0 1 
a 1222 Rthlr. 


— 
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1222 Rthlr. 22 gar. 47 pf. d. i. Ein Tauſend Zwey Hundert Zwey und Zwan⸗ 
a u Reſchsthaler Zwey und Zwanzig Groſchen Vier und Vier Fuͤnftheil 
ennige. 
Die Poſten ſub Nro. 2., 3. und 4. find gelocht. 
5, Eine Caution die von dem Erdmann Heinrich Grafen v. Henkel in Sachen 
entgegen den Ernſt Adrian Sander wegen verfchiedener Anfprüce und 
Aufhebung der Groß⸗Gorſchuͤtzer Sequeſtratlon den Steh. May 1748. in 


4 


Nee 110 d 5 
Wer ſich dieſem gemäß nicht meldet hat zu gewärtigen, daß er mit feine 
Anſpruͤchen ſowohl an die Herrſchaft Oderberg ſelbſt, als in Rückſicht der Shen | 
neten Hyrotheken⸗Summen ganzlich ausgeſchloſſen und ihm deshalb ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden wird. * 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Obderſchleſten. 
Sagan den zien Juni 1816. Nachdem über den Nachloß des Heinrich 
Alexander v. Kracht auf Dubrau und Schrotthammer den ısten Juli v. J. Con⸗ 
curſus Creditorum eroͤffnzt worden, fo werden fämmtliche unbekannte Militaͤr⸗ 
glaͤubiger, weiche an den Verſtorbenen oder deſſen Erbmaſſe irgend rechtliche For⸗ 
derungen zu haben glauben, und denen bisder ihre Rechte vorbehalten geblieben 
find, vorgeladen, in dem zu deren Anmeldung auf den iſten October d. J. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr angeſetzten Termine vor dem Commiſſarlo, Juſirath Lauterbach, 
auf hieſigem Fuͤrſtenthumsgertcht entweder in Perſon oder durch gehoͤrig informirte 
und mit gerichtlicher Spectal⸗ Vollmacht zu verſehende Bevollmaͤchtigte, wozu denen 
hier Unbekannten der Juſtlzcommiſſtons⸗Rath Fiedler und Hofrath Metzke vorge⸗ 
ſchlagen werden, zu erſchelnen und ihre Forderungen nachzuweiſen. Die Ausblel⸗ 
benden werden mit ihren Anfprüchen an die Maſſe präcludirt, und wird ihnen ges 
gen dieſelben ein ewiges Still ſchweigen auferlens werden. 
8 5 Herzoal. Gericht des Fuͤrſtenthums Sagan. 5 
Glogau den 23ſten April 1816. Von dem Koͤnigl. Land- und Stade⸗ 


gericht zu Glogau wird der feit 1804. verſchollene Nadlergeſelle Johann Anton Schlit⸗ 


ter aus Glogau, oder deſſen etwanige Leibes erben, hiermit aufgefordert, ſich auf 
dem hieſigen Rathhauſe entweder vor oder ſpateſtens in Termino den sten Februar 
1. J. Vormittags um 10 Uhr ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden und daſelbſt wei⸗ 
tere Anweiſung, gegentheils aber zu gewaͤrtigen, daß er durch Erkenntniß fuͤr todt 
erklärt und deſſen im Depoſitorio des Land- und Stadtgerichts befindliche Vermoͤ⸗ 
gen ſeinen naͤchſten hleſigen Erben ausgeantwortet werden wird. 
ö Könige. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Bernſtadt den roten Januar 1816. Der aus Vernſtadt im Oelsſchen 
Fuͤrſtenthum gebürtige, ſeit länger als zo Jahren verſchollne Schuhmachergeſelle 
Johann Gottfried Gerber wird nebft deſſen etwanigen zuruͤckgeln ſſenen unbekannten 
Erben hiermit vorgeladen, in dem zu feiner Vernehmung angeſetzten Termiße den 
13fen December c. Vormittags um 9 Uhr oder vor demſelben ſich in hieſiger Gerichts⸗ 
ſtäbe perſoͤnlich oder durch einen gehörig unterrichteten und mit Vollmacht verſehe⸗ 
nen Bevollmaͤchtigten zu melden, über feinem bisherigen Aufenthalt ſich auszuwei⸗ 
ſen und weitere Anwetſung zu erwarten; widrigenfalls derſelbe für todt erklart und 
über fein nachgelaſſnes Vermögen nach den Geſetzen verfügt werden wird. 5 

8 De Gericht der Stadt. HR 
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. rſten Februar 1816. Es werden alle unbekannte Erben und 
ehn 15 a ee Pleß ohne Kinder verſtorbenen Landdragonern Maria 
Pe; e ged. Kuſchmann dem Vernehmen nach aus Brieg gebürtig hiermit 
- gorgeladen, NH binnen Neun Monaten und ſpäteſtens den 16ten December 1816. 
un Giefigen Schloſſe vor dem unterzeichneten Gerichtsamte um 10 Uhr per ſaͤnlich 
oder durch einen gehörig beſtellten Bevollmaͤchtigten zu melden, ihre Anverwand⸗ 
ſchaft mit der Erblaſſerin anzuzeigen und ihr Erbrecht glaubwuͤrdig nachzuweiſen; 
bey ihren Auſſenbleiben ader zu gewaͤrtigen, daß der ganze Nachlaß der Erblaſſerin 
als ein herrnloſes Gut angeſehen, ſolcher dem F sco zuerkannt und verabfolgt wer⸗ 
den wird, und die ſich ſpaͤter 2 meldenden en ſich mit dem, was von der 
} anden iſt, zu begnügen verbu + 8 
We A A ut li Anhalt⸗Cöthen Pleßſches Juſtizamt. 
7 Glogau den aten April 1816. Von dem Königl, Preuß. Land⸗ und 
Stadtgericht zu Groß ⸗Glogau wird auf den Antrag des Herrn Juſtiz⸗Commiſſarit 
Seidel, als beſtellten Curatoris der unbekannten Weigelſchen Erben, die Geſchwi⸗ 
« fter Deconom Conrad Gottfried Weigel, der zuletzt als Unterofficler in dem vor⸗ 
maligen Königl. Preuß. Huſaren⸗Regiment v. Getikant geſtanden, ſeit der Schlacht 
von Czekoczin aber vermißt wird, und Eleonore Friederike Henriette Weigel, über 
deren Leben oder Tod ſeit mehr als go Jahren kein genügter Ausweis hat geführt 
werden koͤnnen, dergeſtalt eventualiter geladen, daß fie ſich a dato binnen 9 Mo⸗ 
naten ſchriftlich oder perſoͤnlich in unferer Gerichts⸗Regiſtratur melden und weltere 
Anweiſung gewaͤrtigen, ſpäteſtens ſich Termino den agſten December d. J. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr vor unſerm Deputirten, Referendarlo Kurtz, perſoͤnlich oder 
durch zuläßige Bevoumaͤchtigte einfinden ſollen, wogegen fie bey ihrem Ausbleiben 
für tod werden erklart und ihr Vermoͤgen ihren nächſten Erben wird verabreicht 
werden. Zu dem angeſetzten Termin werden auch die etwa von den Verſchollenen 
hinterlaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmer mit der Anweiſung vorgeladen, 
ſich in diefer E genſchaft auszuweiſen, dey ihrem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, 
daß ſie für niche vorhanden werden geachtet werden. ER 
, Beuthen in Oberſchleſten den 19ten Januar 1816. Nachdem der Sohn 
des hierſelbſt verſtorbenen deinwebers Mokrsky, Namens Vincent der fruher Preuſ⸗ 
ſiſcher Soldat war und nach der Schlacht bey Jena 1806. in pohlniſche Dienſte 
getreten ſeyn ſoll, bereits feit 24 Jahren von bier entfernt iſt und von feinem Auf⸗ 
enthalt ſeit dieſer Zeit keine Anzeige gemacht hat, ſo wird derſelbe hierdurch edicta⸗ 
liter citirt, in dem zu feiner Vernehmung auf den 4. November c. a. Vormittags 
um 10 Uhr hierſelbſt anberaumten Termine perſoͤnlich zu erſcheinen. Sollte der⸗ 
ſelbe jedoch ausbleiben und ſich oder feine Erben und Erbnehmer ſpaͤteſtens in dieſem 
Termine weder perſönlich noch ſchtifllich melden; fo wird fein in tel Duart oder 
circa 12 Scheffel Acker beſtehendes Vermoͤgen feinen Brüdern ausgeantwortet wer⸗ 
ben. Das Koͤnigl. Preuß. Gericht der Stadt. Schauder. 
) Glogau den gten Juli 1816. Von Seiten des Koͤnigl. Preuß Land⸗ 
und Stadtgerichts zu Groß⸗Glogau wird hiermit bekannt gemacht, er über die 
Kaufgelder der in dem Caͤmmerey⸗Dorfe Jatſchau belegenen, dem Chriſtian Boͤh⸗ 
mer gehörig geweſenen Lehnſcholtiſey Nro. 1. bereits unterm a 1ſten April 1812. 
der erbſchaftliche Liguldationsprozeß eröffnet, und nach erfolgter Suspenſton der 
Militärprozeſſe nunmehr Terminus liquidationis et verificationis auf den 3. Sep⸗ 
tember k, g, Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden ift, Alle diejenigen 1 9 5 
dis 
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taͤr⸗Perſonen, welche an dieſes Grundſtüͤck oder deſſen Kaufgeld An ſpruche haben, 

werden daher hiermit aufgefordert, ſich an dieſem Tage zur beſtimmten Stunde 

vor dem zum Deputato ernannten Juſtizraeh Scholz auf dem Rathhauſe hieſelbſt 
entweder perſoͤnlich oder durch Bevollmächtigte, wozu ihnen bey ermangelnder 

Bexanntſchaft die Herren Juſlizcommiſſarien Baſſenge und Becher hieſelbſt vorge⸗ 

ſchlagen werden, einzufinden, ihre Anfprüche anzumelden und durch die darüber 
ſprechenden Original- Urkunden ober ſonſtige Beweismittel zu rechtfertigen. Dies 
jenigen aber, welche in dem Termin ausbleiben ſollten, haben zu gewärtigen, daß 

ſie mit ihren Anſprüchen präcludirt und ihnen damit ein ewkges Stillſchweigen, 
ſowohl gegen Käufer des Grundstücks, als auch gegen die Glaͤubiger, unter wel⸗ 
che das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden ſoll. 
f Königs. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

a Stettin den ayfien May 1816. Zur Anmeldung und Ausweiſung der 
Anſprüche folgender dem Aufenthaltsorte nach unbekannter Gläubiger der Kauf⸗ 
mann Ackermannſchen Eoneursmaffe, als: 

1) des Herrn Major v. Sprenger, 
2) der Kaufmann J. F. Schroͤder, 
3) der Wittwe Benecke, 8 

b 4) der Erben des Friedrich Kuͤſel zu Luͤbeck, 

fo wle aller übrigen undekannten Militärs als Eivilgläubiger dieſer Maſſe, ha⸗ 
den wir einen Termin auf den iſten Ortober d. J. Vormittags To Uhr angeſetzt, 
und laden ſelbige daher vor, in dieſem Termine entweder in Perſon oder durch zu⸗ 
läßige Bevollmächtigte im hiefigen Stadtgericht vor dem Deputirten, Deren Ju⸗ 
fiijrath Hartwig, zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und deren Richtig⸗ 
keit durch Production der daruber in Händen habenden Urkunden oder auf andere 
Art nachzuweiſen; widrigenfalls der Auſſenbleibende mit feinen Anfprächen an die 
Maſſe präcludirt und ihm gegen die Übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen 


auferlegt werden wird. Ar RR 
x Koͤnigl. Preuß. Stadtgerlcht. 
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e Beylag e 
zu Nra XXXI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 1. Auguſt 1816. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. er 
) Trebnitz den 30: Juni 18,6: Nachſtehende Käufe ſind von 
dem hieſigen Königl. Gericht vom 1. Januar 1816, bis ult. Juni ejusd, 
a. confirmirt worden: 
I. Des Martin Mimietz zu Frauwaldau, um ein Freiguth, pre 
12000 Rthl. 1 f 
2 Des Anton Kloſe zu Weigelsdorf, um ein Bauerguth, pre 
1100 Rthl. i £ 
3. Des Anton Wutke zu Klein Ujeſchütz, um eine Stelle, pre 
400 Rthl. r 
248᷑ Des Jacob Pache zu Schickwitz, um ein Bauergut, pro 3720 Rth. 
5. Des Jacob Dezeloſſe zu Frauwaldau, um eine Stelle, pro 
134 Rthle: i b 
6. Des Johann Guckel zu Schwuntnig, um die väterliche Sholtir 
: ſey, pro 3000 Rthl. 5 = N 
Er 8 5 Anton Michalke zu ER . ei eine Stelle, pro 
3. Des Joſeph Loſſe zu Frauwaldau, um eine Stelle, pro 112 Rth. 
9. Des Jacob Becker zu Frauwaldau, um ein Bauerguth, pro 
500 Rrthlr: 
10. Des David Longner zu Klein⸗Mertenau, um eine Stelle, pro 
28 Rthl. 
11. Des Anton Juncknitſch zu Cameſe, um eine Stelle, pre 
480 Athle. 5 16 DE 
Des Paul Luſtig zu Frauwaldau, um eim Bauerguth, pro 
800 Rthl. | 
13 Des Gottfried Stahr zu Neiderey, um eine Stelle, pro 
600 Rthl. 
14 Des Gottfried Merertig zu Rux, um eine Stelle, pro 250 Rth. 
15 Des Johann Kiefel zu Bentkau, um eine Stelle, pro 207 Nth. 
16. Des Jacob Kloſe zu Catholiſchhammer, um eine Stelle, pre 
40 Rey, i 17. Des 
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Des ne Banmaft zu Meugof, um eine Stelle, pro 43 ER, 


AR Des Joſeph Kranz zu Bentkau, um eine Stelle, pio 00 Rth. 
19 Des Rudel zu Klein-Commerowe, eine Stelle, ro 


315 a hir. 
N Hume din zu Schlottau, um eine Stelle, pro 327 Kehl. 
= Den Daniel Pasbrigs Eheleute zu Deutſchhammer, um eine 


Stelle, pro 91 Rt h 
238 Des Daniel Grommette zu Maluſchüh, um ein Bauergut, pro 


1120 Rthl. 
23 Des Gottlieb Meß ner, zu Schlottau „um ein Bauergut, pro 


400 Rthl. 
14. Des Docter Joſeph Karſawa auf dem Trebnitzer nager um 
eine Stelle, pro 2000 Rthlr 

25 a Chriſtian Ratſch zu Groß: Biadauſchke, um eine Stelle, 


pro 600 Rtd 

15 5 Joſeph Lauſch zu Sdhamelne, um die Schmiede, pro 
270 

27. des Franz Hereſche zu Deutſchhammer, um eine Mitte, pro 
1000 Rthl. 

28. Des Johann Luſchner zu Groß Bud: „um eine Stelle, pro 
84 Rthl. 

20. Des Gottlieb Hoffmann zu Cameſe, um eine Stelle, pro 
65 Rthlr. Er = 

30 Des Johann Näldner zu Catholiſchhanmer, um eine Stelle, 


pro 350 Rih. 
3. Des Anton Wunderock zu Frauwaſdau, um eine Stelle, pro 


144 an 
Der Carl Kalbas Eheleute zu Bieber nm das Freigut 


pro 0 Rth. 
„Des George Ritter zu Schawoine, um eine Stelle, pro 23 Rch. 


ü 5 Des Johaug Keller zu Catholiſchhammer, um eine Stelle, pro 
160 Kthl. 
35 


400 Rthlr. TER 
36. Des Johann Bartſch zu Pohlniſchhammer, um eine Stelle, 


342 Kthl. 
37. Des Gottlieb Nitſchke zu 8 um eine Stelle, pro 


80 Rn x j 
38, Bee 


Dis Franz Neumann zu Neuhoff, um eine Stele, pro 
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38˙ Des Cart riebrich Viertel zu Bauten, um eine Stelle, pro 

288 oe Des Sodann h Weigelt zu Neuhoff, um eine Waſſer⸗ 
* ma» a Sterniske zu Pawellau, um ein Bauergut, pro 
d Gottfried Gäbel zu Bantke, um“ ein Bauergut, pro 
er a ‚Ehriftion Schneider zu Zantkau, um ein Bauerguth, pro 
> 0 ni George Kaſube zu Parnitze, um eine Stelle, pro 204 Rth. 
a 44 . Des Hanus Kupke zu Kleingraben, um eine Stelle, pro 
Be 55 Des Gottlieb Hubrig zu Deuſghanner, u um ein Haͤuſel, pro 


46. Des Daniel Naͤldner zu Klein, perſchnig, um eine Stelle, pro 
100 Reh 


47. Ses George Weber zu Pohlniſchhammer, um eine Stelle, pre 
350 Rehl. 
* Lignitz den iſten Juli 1816 Beſitzveränderungen ſeit dem 
Iſten Jeane bis ult. Juni 1816. bey folgenden Gerichtsamtern: 
i I. Bey Pfaffendorf. 
f 1. Kauf des Johann Gottlieb Müller, um die Görtmeriede No. 27. 
2 pers . Ri 
5. Kauf des Carl Gottfried. Scholz ‚ um die Kleingärtnerſtelle no. 11. 
200 Reh. f 
3. Kauf des Gottlieb Simpiſch, um die Zuftmähle Nro. 38, pro 
2309 BR 
II. Bey Krumlinde und Kaltenborn. 
4 Kauf des Johann Siegismund Wandelt, um die e Dufägietn 
Bene No. 5. zu Kaltenborn, pro 55 Rth. 
ii Bey Muskendorf. 
5. Kauf des Johann Chrenfried Juͤttner, um die Schmiede No. 6 
pro 200 Rthl. 
6 Kauf des Johann Friedrich Groſſe „ um die Dreſchgärtnerſtelle 
No. 12 pro 36 Rthl. 
f 7. Kauf des Johann Gottlob Schmidt, um dle Dreſchgaͤrtnerſtelle 
No. 14. pro al u 
: IV. Bey 
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AV. Bey Knaitz i 
b 8. 1 122 des Gellleb Siemon, um die Dreſchgärtnerſtelle 25 37, 
gr 85 Riehl. 
V. Bey Kunzendorf. 
9. Kauf des Malachias Stelzer, um die Freyhäuslerſtelle No. 9., 
pro 330 Kthl. 
VI. Bey Hohkirch, Baben und Schlottnig. 


10. Kauf des Dominii, um die Haͤuslerſtelle Nro. 8. in Baben, i 


pro 132 Rthle. 


11. Kauf des Carl Gottlieb Hoffmann, um das Bartergu Niro, 2. 


zu Schlottnig, pro 3500 Rthl. 
12. Kauf des Johann Chriſtian Bartſch, um Haͤuslerſtelle No. 20, 0 
Hohkirch, pro 265 Rib 
VII. Bey Krain. 


13. Kauf des Johann Friedrich Wilhelm Hoffmann, um die Waſſer⸗ 


mühle No. 34., pro 2000 Rehl. 
VIII. Bey Boberau. 
14. Kauf des Wonen um das Angerhaus No. 35., pro go rth. und 
IX. Bey Gohlsdorf. 

15. Kauf des Jobann Carl Siegismund Riedel, um die Freigärt: 
ſtelle No. 4, pro 1453 Rthl. 

16. Kauf und Tauch des Johann George Hoͤfig, um die d rei⸗ 
gaͤrtnerſtelle No, 13., pro 1000 Rthl 

*) Landeck den 1. Juli 18 6. Von dem Koͤnigl. Preuß. Gerichte 
der Stadt Landeck ſind vom 1 Januar bis Ende Juni 1816. nachſte⸗ 
hende Kaͤufe confirmirt, Verreiche vorgefallen und Fundi tradiret worden, 

welches nachrichtlich dem Publiko bekannt gemacht wird: 

1 Kauf des George Dittert, um das Joſeph Rotherſche Bauergut 
ſub No. 8. in Nieder⸗Thalheim, pro 1460 Rth. 

2. Des Bauers Anton Volkmer zu Schreckendorf, um des Huf⸗ 
ſchmidts Ignatz Schideck Acker- und Wieſenſtück No. 30. und ſub ſign. + 
im 1 Richtergute, pro 666 Rthl. 16 gr. 

Des Anton Volkmer, um des Zimmermeiſters Caſpar Exner Auen⸗ 
bens lere ſub No. 113. in Nieder Thalheim, pro Tog Rthl 

4 Des Herrn Rathmann Dirrſchmidt, um den hinter dem Ober⸗ 
vorſtaͤdterhauſe ſub No. 126. des Zuͤchner Anton Wehſe gelegenen Garten 
peo 00 Rthl. 


5. Zuſchreibung für den Büttner Joſeph Neumann auf das erftans - 


dene Niebervorſtadterhauz ie: 185, pro 97 Rth. 6) Kauf 


U 
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6 Kauf des Müllers Ignatz Winckler zu Olber dorf, um des Tiſch⸗ 
lers Joſeph Simon Ackerſtück No. 62. im Olbersdorfer Richtergute, pro 
Rıpi. : ? 
er ar Bauers Ignatz Volckmer zu Nieder ⸗ Thalheim, um des 
Schneidergeſellen Ignatz Lehmann Oberfreiheits⸗Ackerſtuͤck, pro 3683. Ktht. 

8. Des Webers Franz Opitz, um ſeiner Mutter und Geſchwiſter Ober⸗ 
vorſtaͤdterhaus No. 86, pro 115 Kthl. 

9. Des Vorftädter » Bürgers Bernard Volkmer, um des Joſeph 
Foͤrſter Nieder⸗Vorſtäͤdterhaus No. 186. pro 60 Rthl . 

10. Des Coloniſten Joſeph Francke, um des Rathsdieners Domini⸗ 
eus Hilbert Nieder⸗Borftäͤdterhaus und Goͤrtchen No 170. pro rı2 Rth. 

11. Des Feldgaͤrtners Ignatz Hauck, um des Anton Jacob Hauck 
Ackerſtuͤck im Olbersdorfer Richtergute No. 24., pro 169 Rthl. 

12. Des Gaſtwirths und Fleiſchers Joſeph Wehſe, um des Tiſchers 


Franz Hannig Olbersdorfer Richterguts⸗ Wiefenftüd Nro. 53., pro 


210 Rthlr. 
13. Des Zuͤchners Franz Foͤrſter, um des Franz Hannig Nieder⸗ 


Thalheimer Richterguts⸗Ackerſtuck No. 60., pro so Rth. 


14. Des Kuͤrſchners Franz Wehſe, um des Schuhmachers Franz 


Fiſcher Vorſtaͤdterhaus No. 133., pro 200 Rthl, 


15 Des Schneiders Franz Körnia, um feines Vaters Ignatz Koͤrnig 


Vorſtaͤdterhaus No. 114. pro 1723 Rthl. und 


16. Des Schneiders Anton Folkmer, um des Tiſchlers Franz 


Hannig beide Ackerſtücke in Nieder: Thalheimer Richtergute No. 52. und 


53, pro 160 Rthl. 


„) Gottesberg den aten Juli 1816. Bey dem hieſigen Königl. 
Stadtgericht find in dem Zeitraum vom x. Decbr. v. J. bis Ende Juni 


d. 8. nachſtehende Käufe zur Confirmation vorgekommen: 


1. Barethmacher Buͤttners Kauf, um das Bachſche Haus No. 111. 
und Wieſe No. 44, pro 330 Nth. 


2. Adjudication des Hutmacher Hellmundtſchen Hauſes Nro. 132. 


“an den Bäder Menz, pro 128 Rth. 


3. Barethmacher Ludwigs Kauf, um Müller Kühns Haus No. 79., 
pro 390 Rth. 5 


4. Wirthſchafter Demuths Kauf, um Jünſches Hofe ⸗Acker No. 56. 
pro 300 Rthl. 


5 Bergmann Heinzels Kauf, um Ludwigs Haus Mio, 103., pro 


100 Rrhlr. 


6. Des 
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126 Barethmacher Conrads Kauf, um das ſubhaſtirte Tiſchler Hoff: 
mannſche Haus No. 72, pro 210 Nin . 
7 Bergmann Bergers Kauf, um feines Vaters Stelle No. 286. 


b iu Kohlhau, pro 400 Mehl 


8 Chriſtian Lergers Kauf, um Wirrhfhäfter Sturms Haus und 


Acker No. 126., pro 1300 Rehl. 


9. Steiger Erdmengers Kauf, um Sturms Wieſen No. 3. und 8. 
pro 127 Rchl. ü r ; BER . 
0. Fabrikant Kingers Kauf, um Suͤßmanns Haus No. 66., pro 


200 Rthl. 


11. Barethmacher Süßmanns Kauf, um Kinners Haus Nro. 67 „ 
pro 130 Rth EEE 9 i 
12 Wirthſchafter Güttl'rs Kauf, um Suͤßmanns Viertel⸗Hofeſtalt⸗ 
Acker No. 48, pro rod Rth. 
13. Weber Hertwigs Kaaf, um das Haus No. 97. nebſt Zubehoͤr 


von den Foͤrſterſchen Erben, pro 685 Rthe. 


14. Kauf der verehl. Schmidt Deuſe, um Herrn Minors Wieſe 
No. 16., pro 75 Kthl. N 535 8 
Brieg den 27. Juni 18:6. Bey hieſigem Koͤuigt Stadtgericht 
find folgende Beſitzveraͤnderungen vorgetragen worden: 
1. Kauf des Aaron. Silberſten, um das Moſes Herzſche Haus 
No. 400, pro 2100 Rth 8 
2. Des Seifenſieder Göbel, um der verehl. Sanders Haus No. 224 
pro 3600 Rthl. f \ 
3. Des Tuchmacher Donneflag, um das Tuchmacher Kuniſchſche 


2 


Haus No. 164 , pio 1100 Rthl. 


4 Des Schloſſer Jones, um das väterliche Haus Nro. 255. pro 
7310 Nthlt. ee 
5. Des Klempner Erber, um das Haus der Frau Actuar Plaͤſchke, 
No 463. pro 1,00 Rthl e, 5 1 

6 Des Rathsherrn Engler, um das Winnisſche Haus No 440., 


pro 300 Rthl. 


0 35 
7 


/ 


Der Inwohner He migen, um das Siegellak Fabrikant Herzberg⸗ 


ſche Haus No 472, ö 1471 RI. 8 8 b 
8. Des Kaufmann Koppe, um der Wittwe Kaltenbrunn ihren Brand⸗ 


platz No 444., pro 100 Rihl. 5 
9. Des Walkergefellen Sugismund, um die Saͤbiſchſche Poſſeſſion 
Meiſſer Thor, pro 320 Rthl. f 2 

9 el 10 Kauf 
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5 En 1. Auf dem Lande. A 
16. Kauf des Johann George Ziebolz, um die George Ziebolzſche 
Robothgärtnerſtelle No 27. in Aizenau, pio 80 Rthl. ge er 
11. Des Fihelmann, um die Maͤuſelſche Gartner ſtelle in Rathat 
No. 19., pro 500 Rthl. RER 
12 Des Cart Friedrich Walter, um die Gottlieb Scholzſche Frei⸗ 
haͤusterſtelle No. 38 in Alzenau, pro 120 R th. 
13 Des Gerſtenberg um die Paul Schneiderſche robothſame Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle No 32 in Pogarell, pro 140 Rthl. 
14. Des Michael Maan, um die Michael Mannſche Noboshgärtners 
ſtelle in Cantersdorf No 4, pro 109 Rthl. . f . 
15 Des Gottlieb Hold, um der Holdſchen Erbenbauergut in Klein⸗ 
Neudorf No 2., pro 800 Rth. i e 
160. Des Gottlieb Schüller, um das vaͤterliche Bauergut Nro. 17. 
in Klein⸗Leubuſch, pro 400 Rth. 2 . 8 
17. Des Gottfried Hellmich, um die Gottlieb Hentſchelſche Anger⸗ 
haͤuslerſtelle No. 27. in Groß Leubuſch, pro 330 Rthl. = 
48. Des Chriſtian Saͤbiſch, um die Gottlieb Fraͤncelſche Haͤusler⸗ 
ſtelle in Rathau No 26., pro 480 Rthl. EHE 5 
f 19. Des Samuel, Hoffmann, um die Steuerſche Freygaͤrtnerſtelle 
No 31. in Pogarell, pro 3 Rthl. 85 u, i ; 
20. Des Samuel Gutſche, um das väterliche Bauergut No. 48. 
in Pogarell, pro 800 Rt h 2 8 
* Dyhrnfurth den ızten Juli 1816. Bey dem graͤfl. v. Hoym 
Dyhernfurther Gerichtsamte ſind nachſtehende Käufe gerichtlich confir⸗ 
mirt worden: \ . 
1. Kauf des Johann Heinrich Kluge zu Cranz, um die ſogenannte 
große Mühle ſub Nro. 23. daſelbſt von den Johann Friedrich Rebhun⸗ 
ſchen Erben, pro 500 Rth. a 7 
f 2. Des David Fulge, um den Kretſcham ſeines Vaters George Friedr. 
Fulge ſub No. 25 zu Cranz, pro 15% Rth N 5 5 
3. Des Anton Jaͤkel, um die Groſchgaͤrtnerſtelle ſub No. 17. zu Sei⸗ 
ferödorf aus dem väterlichen Nachlaſſe, pro 240 Rt : 
4. Des Johann Gottlieb Krauſe, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub 
No. 34. zu Gloſchkau, an den Erben feines Bruders Jogann Cyriſtoph 
Krauſe, pro 110 Kthl. RT N 
5. Des Job. Gottlieb Pietſch, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle des Gottfried 
Schneider zu Gloſchkau No. 37. pro 65 Rth. \ 3 
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65. Des Ignatz Baͤniſch, um die Dreſchgärtnerſtelle ſub Nro. 36. zu 
Gloſchkau des Franz Miſchulke, pro 130 Rth. Mr 
7: Des Anton Kraͤtzig, um die ſtädtiſche Poſſeſſion ſub Nro. 43. zu 
Dyhernfurth von der Wittwe Contin, pro 400 Rthl. 
8. Des Anton Krätzig, um die ſtaͤdtiſche Poſſeſſion Mo. 71. zu Dyhern⸗ 

furth von derſekben verwit. Contin, pro 100 Rth. 
N 9. Des Johann Gottlob Deichſel, um die ſtaͤdtiſche Poſſeſſion ſub 
No. 53. zu Dyhernfurty von dem George Friedrich Ernſt, pro 280 Rth. 
10. Des Johann Friedrich Ullrich, um die ſtaͤdtiſche Poſſeſſton ſub 
Nro. 59. zu Dyhernfurth von ſeinem Vater Chriſtian Friedrich Ulrich, 
gro 300 Rth. i 5 5 
11. Kauf des Anton Guske, um das Angerhaus No 30. zu Seyffers⸗ 
dorf von dem Joſeph Schulz, pro 45 Rth. 5 
2 12. Des George Friedrich Deichſel, um ein Ackerſtuͤck von dem Johann 
Gottlieb Günther zu Bſchanz, pro 100 Rthl. 5 
13. Der Maria Roſina Feſchar, um das Anton Funkeſche Coloniſten⸗ 
Haus zu Bſchanz, pro 121 Kthl. N 
= 14. Des Andreas Nifke, um die Dreſchgärtnerſtelle Nro. 29 zu 
Wahren von feinem Vater Anton Nifke, pro 100 Rth. N 
15. Des Franz Gans, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 28. zu Wahren 
von feinem Vater gleiches Namens, pro 60 Rth N 
16 Des Franz Fritſch, um die Freigaͤrtnerſtelle Rro. 38. zu Wahren 
von dem Hanns Joſeph Kupke, pro 80 Rth. . 


Cogho, Juſtit 
*) Amt Bodland den ıntem Juli 1816. Der Freygaͤrtner Joſeph 
Suska zu Wierſche hat ſeine Freygaͤrtnerſtelle und Schmiede daſelbſt No 15. 
an den Chriſtian Menzel für 400 Rthlr Coar. verkauft, und iſt heute der 
Beſitztitel fuͤr den Menzel eingetragen worden. - 
Neudorf zu Reuguth gehoͤrig dem 15. Juli 1816. Die Johann 
George Oehlſchlaͤgerſchen Erben haben ihr Robothhaͤuſel an den Johann 
Gottlob Scholz, pro 30 Rthl verkauft. N 
„) Ottmachau den 5. Juli 1816. Beym Königl. Stadtgericht zu 
Ottmachau iſt am 8. Juli 18 16. die Haͤuslerſtelle No 134, in der Vorſtadt 
dum Apertinentiis pro 357 Rthl. 15 fgr. Courant dem Bürger und Haͤusler 
Anton Jaſchke, welche derſelbe aus dem Nachtaſſe feines: verſtorbenen Ehe⸗ 
weibes Thereſia Jaſchke geb. Ludwig eigenthuͤmlich angenommen, gericht⸗ 
lich zugeſchrieben worden. f ER 
N —— 
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N Anhang zur Beylage 
Nro. XXXI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
voöw k. Auguſt 1816. 


el, Zu verkaufen. 
Breslau. Ein noch neuer und gut conditlomrter halb gedeckter Wagen 


iſt zu verkaufen, und das Nähere hierüber zu erfragen Reuſchegaſſe Nro. 557. 
Dobm Breslau ten asſten May 1816. Wie machen hierdurch bekannt, 
daß auf den Antrag des o. Stach chen Maſſä Curatoris Herrn Hoffiscal Dehmel 
zu Liegnitz das im Wohlauer Cretſe gelegene auf 25974 Nihlr. 16 for. Cour. land⸗ 
chaftlich abgeſchätzte Rittergut Oder⸗ und Nieder ⸗Krehlau fubhaftirt, und Ter⸗ 
mint licitationis auf den aten Auguſt, den gten November a. c., und peremtoriſch 
den ızten Februar 1817. coram Commiſſarlo, Herrn Rath Rohrſcheid, anderaumt 
worden. Es werden daher alle und jede Kaufluſtige und Zahlungsfahige hierdurch 
vorgeladen, in dieſen Terminen, und beſonders in dem lebten und peremtoriſchen 
Termine, an unferer gewöhnlichen: Gerichtsſtelle auf dem Dohm in dem fuͤrſtbi⸗ 
ſchoͤflichen Orphanotropylo Vormittags um 9 Uhr zu erſcheinen, ihre Gebothe ab⸗ 
zugeben und nach erfolgter Genehmigung zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtbiethen⸗ 
den und Beſtzahlenden das Gut adiudieirt werden wied. | 
| nah Koͤnigl. Preuß. Hoſrichteramt. 2 
Schweiduttz den sten May 1816. Das zum Johann Gottlieb Wilk⸗ 
nerſchen Nachlaß. zu Laaſan gehörige Bauergut Fol. 6. daſelbſt, auf 1905 Rthlr. 
10 fgr. Courant gewüͤrdiget, fol auf Antrag der Erben in denen fefigefegten Bie⸗ 
thungsterminen, als den ashen Juli, den söiten Auguſt, und in Termino perem⸗ 
torio den zöflen September Vormittags um soUhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe 
zu baaſan öffenslich verſteigert werden, Beſitz⸗ und zahfungsfähige Kaufluſtige 
werden daher hlerdurch eingeladen, gedachten Tages dort zu erſcheinen und ihre 
Gebothe in Courant abzugeden. 8 
f „Das reichsgragſich v. Burgbaus Laaſauer Gerichtsamt. 
„) Wartenberg. den agſten Juni 1816. Nachdem die unterm 1gten Fe⸗ 
bruar 1813. verhängte Subbaſtation der in hieſiger freyen Etandesherrſchaft War⸗ 
tenberg gelegenen beyden Antheile Langendorf, das Frankenbergſche Gut und die 
„Keſſelbergerev genannt, in Gefolge des Suspenſtonsediets vom zoſten Juli 1812. 
wegen des inmittelſt eingetretenen Militärſtandes des Natural⸗Beſithers ſuspendirt 
werden müͤſſen, und nach der Aufhebung dieſes Suspenſtonsedicts verſchiedene 
Real⸗ und immitlrte Perſonalglaͤubiger auf Anſetzung eines aten Subhaſtations⸗ 
termins angetragen haben, ſo wird hierdurch von Seiten des unterzeichneten Ge⸗ 
richts dem Unbliko bekannt gemacht, daß zum offentlichen Verkauf gedachter Güs 
ker, deren Werth nach landſchaftlicher Detaration 13,745 Rihlr 24 fgr. Courant 
betragt, ein nochmaliger peremtoriſcher Termin auf den zaflen October 1816. an⸗ 
beraumt worden. Es werden daher alle Kaufluſtige, welche annehmlich zu zahlen 
vermoͤgend ſind, hierdurch aufgefordert, in dieſem Termin Vormittags um 9 an 
auf 


— 
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auf hieſiger fuͤrſtlichen Gerichtskanzley in Perſon oder durch gerichtlich Bevollmäch⸗ 
tigte zu erſcheinen, e abzugeben und bey einem annehmlichen Gebothe 
den Zuſchlag zu gewärtigen. Hierbey wird zugleich bekannt gemacht, daß auf die 
nach Verlauf dieſes Subhaſtationstermins etwa einkommenden Gebothe keine Nücks 
ſicht genommen, und nach gerichtlicher Erlegung des Kaufgelds die Loͤſchung der 
ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen, 
und zwar letztere ohne Producsion der Inſtrumente, verfügt werden wird, 
Fauͤrſtlich Curlaͤndiſch frey ſtandes herrliches Gericht. 
5 a Leeſſing⸗ 
AVERTISSEMENTS, en 
Breslau. Meinen Handlangsfreunden zeige ich Hlermle ergebenſt au, 

Haß ich mein Comtolr vom Salzringe weg, in mein eigenes fonft Egnerſche Haus 
auf der kleinen Junkerngaſſe in Nro. 899. im goldnen Strauß verlegt habe, und 
den Eiſenhandel nach wie vor beybehelte. Samuel Ernſt Wolff. 

Breslau. Den 1. Auguſt geht eine gedeckte Chaife von hier nach Landeck. 
Wer davon Gebrauch machen will, melde ſich bey dem Lohnkutſcher Zapner im al⸗ 
ten Rathhauſe Nro. 1201. 5 - 

) Breslau den 23ſten Jull 1816. Die Anzeige des Koͤnigl. Majors 
Waͤhzeld, daß dle ihm gehörigen Pfandbrief: 

Labieſc h ME. Mio, 16. — 100% Rthlr. 


D. A. Proskau 08. — 280. — 100 — 
St H. Pleß — — 303. — 100 — 
O. N. M. Langenoͤlſe 63. — 32.— 100 — 
Neuhoff DS. — 29. — 100 — 


en dem Blela⸗Fluß zu Etſersvorf verlohren gegangen, wird hiermit nach F. 125. 
Tit. 5 1. Th. I. der Gerichtsordnung berannt gemacht. „ 8 
r Schleſiſche General⸗Landſchafts⸗ Dlreetlon. 
Mittel⸗Kauffung den often May 1816. Das Gerichts ant von Mit⸗ 
tel⸗Kauffung ſubhaſtirt auf Antrag des Curatoris der Müller Linkeſchen Nachlaß⸗ 
maſſe, Herrn Juſtiz-Commtſſarius Woit, die nach der bey dem Gerichtsamte eins 
zuſehenden Taxe auf 3561 Rthlr. 22 fgr. Cour. geſchaͤtzte Mahl⸗ und Brettichnel⸗ 
demühle des Müller Carl Gottlieb Glaͤſer Neo. 20. in Mittel⸗Kauffung Hirſchberg⸗ 
ſchen Creiſes in dem auf den ıften Auguſt, ıflen October, und beſonders auf den 
aten December d. J. angeſetzten präcluſtviſchen Biethungstermine, wozu alle Kauf⸗ 
fähige des Vormittags um 10 Uhr zur Erklärung ihrer Gebothe und Erwartung 
des Zuſchlages Öffentlich vorgeladen, und die eingetragenen Glaͤubiger zugleich bes 
nachrichtigt werden, daß im Falle ihres Ausbleidens dem Meiſtbiethenden nicht nur 
der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des Kauforeiſes die 
Löſchung der fämmtlichen eingetragenen, wie auch der leer ausgehenden Foiderun⸗ 


gen, und zwar letztere ohne daß es zu dieſem Zwecke der Bepbringung der Inſtru⸗ 


mente bedarf, verfüge werden ſoll. c 
3 . Das Gerichtsamt, ’ 
Loͤ we n⸗ 


r 
9 

„ „ 

Wet Kr, 


2 (277) & 


eswenberg den azſten Februar 1816. Das Koͤnigl. Land⸗ und Stadt: 
gericht hieſelbſt ſubhaſtirt hiermit auf Antrag einer Realgläubigerin das dem Herrn 
Juſtizcommiſſario Lud wig bishero gehörige, auf ein Quantum von 2196 Atbir. 
76 gr. gerichtlich gewuͤrdigte, an der Tuchmachergaſſe ſub Nro. 78. befegene Haus 


und ladet Kaufluſtige und Zahlungsfahige ein, ſich in Termingis den 26. April, 
den 28. Juni, und peremtorie den 30. Auguſt d. J., jedesmal des Vormittags 


um 10 Uhr zur Abgabe ihrer Gebothe in das land- und ſtadtgerichtliche Seſſions⸗ 


zimmer auf hieſigem Rathhauſe unter der Zuſicherung vor, daß nach erfolgter Zus 


ſtimmung der Nealgläubiger der Zäſchlag an den Meiſtbſethenden geſchehen wird. 
Zugleich werden alle, welche aus dem Hypothekenbuche nicht hevorgehende Real⸗ 
anſpruͤche an dieſes Haus zu haben meinen, geladen, ſolche in gedachtem Termine 
anzuzeigen und wahrzumachen; widrigenfaus diefelden gegen den künftigen Beſitzer 
nicht damit gehoͤrt werden könnten. Den jetzt noch außerhalb ihrer Standquar⸗ 
tiere ſtehenden Preuß. Militair⸗Perſonen aber werden ihre dlesfaͤlligen Rechte vor 
bebalten. f N 
Schurgaſt den 28. May 1816. Auf den Antrag des Dominti Gulſch⸗ 
witz ſoll die daſelbſt ſub No. 19. belegene Freyſtelle an den Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den Öffentlich verkauft werden. Hierzu iſt der Biethungstermin auf den 12. Sep⸗ 
tember Vormittags um 9 Uhr zu Gulſchwitz auf dem herrſchaſtlichen Hofe ange⸗ 


ſetzt worden, und werden Kauf- und Zahlungsfähige hierdurch aufgefordert, ſich 


in gedachten Termin einzufinden, ihre Gebothe abzugeben, und hat der Meiſt⸗ und 
Beſtblethende unter Zuſtimmung der Realcreditoren den Zuſchlag zu erwarten. Dieſe 
Poſſeſſion iſt durch die Ortsgerichte auf 98 Rthlr. 20 far, abgeſchaͤtzt worden. Bes 
wandten Umſtaͤnden ach ſoll mit ihr zugleich oder beſonders eine Oelpuche und 
eine Handmühle verkauft werden. Zugleich werden alle diejenigen, welche aus 
irgend einem Grunde an dieſe Frepſtelle eine Anforderung zu haben glauben, auf⸗ 
gefordert, ſich innerhalb 9 Wochen, ſpäteſtens aber in dem anberaumten Sub⸗ 
haſtationstermin einzufinden und ihre Anfprüche anzumelden; im Fall ihres Aus⸗ 
bleibens aber werden ſie mit denſelben an die Stelle und den nuen Erwerber der⸗ 
85 a und ihnen gegen dieſelben deshalb ein ewiges Stlulſchweigen aufs 
erlegt werden. ö f f 
Major Baron v. Sauerma Nicoliner und Noroker Gerichtsamt. 

Leubus den 6 Juni 1816. Das zu Althoff⸗Leubus im Breslauer Greife 
gelegene, zum Nachlaſſe des daſelbſt verſtorbenen Gottlieb Reinsberger gehoͤri⸗ 
ge, auf 310 Kthlr. 15 ſgr. taxirte Haus ſoll auf den Antrag der Erben den 
22ften Auguſt 1815. öffentlich verſteigert werden. Zahlungsfähige Kauffuſtige 


werden hlemit aufgefordert, in dieſem Termine Vormittags um 9 Uhr in der 
Gerichts⸗Canzley hieſelbſt zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewar⸗ 


tigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt« und Beſtbiethenden unter Genchmigum: 
der Erben und der obervormundſchaſtlichen Behoͤrde erfolgen wird. Zuglei 
werden alle unbekannte Gläubiger des verſtorbenen Haͤuslers Gottlied Reinſch⸗ 


berger zur Liquidirung und Juſtificirung ihrer Forderungen, unter der Warni⸗ 
ung zu dieſem Termine vorgeladen, daß die ſich nicht oder ſpaͤter meldenden 


läubiger nur an dasjenige Quantum zu ihrer Beiriedigung werden verwieſen 


Koͤnigl. Preuß. Gericht der ehemaligen Leubuſſer I 
m 


werden, was nach Befriedigung der ſich Gemeldeten noch uͤbrig bleiben wird. 
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Amt Oels den sten Juni 1816. Nachdem über das Vermögen des 
Bauer Joh. Gottlieb Kuders zu Amt Oels der Concurs eröffnet und fein ſub No. 20. 
deſeſſenes Bauergut, wozu 1 Hufe Acker, 1 Wleſe, 1 Garten und etwas lebendi⸗ 


ges Holz an der Schweinzbach geboͤrt, das nach Abzug der Onetum gerichtlich ab⸗ 


Keſchaͤtzt iſt, Öffentlich ſudhaſtirt werden fol, und hierzu 
er der te Juli, 7 
Be — iſte Auguſt, und 
Ele — 2ofte Auguſt 1816, \ 
zu Elcitationsterminen beſtimmt worden. Als werden Poſſeſſtonsfaͤhige, und die 
Luft und Vermögen haben, eingeladen, in gedachten Terminen früh um 9 Uhr vor 
dem Koͤnigl. Prinzl. Amtsgericht zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeden und zu ges 
waͤrtigen, daß in dem letzten und veremtoriſchen Termine dem Meiſtbiethenden die 
Adjudication erfolgen wird. Uebrigens werden zugleich alle noch unbekannten Glaͤu⸗ 
biger bey Verluſt ihrer Forderungen aufgerufen, auf den agften| Auguſt a. c. folche 
zu liquid iren und zu juſlificiren. 
Sr. Königl, Hoheit: des Prinzen Auguſt von Preußen Juſtizamt 
s zu Oels. a hr Schnieber. 

) Groß⸗Strehlitz den 1ſten Juli 1816. Das graͤflich v. Gaſchin Zyroe 
wer Gerichtsamt macht dem Publiko hiermit bekannt, daß auf den Antrag eines 
Realglaͤubiger und mit Genehmigung des gegenwärtigen Eigenthuͤmers die dem 
Tiſchlermeiſter Anton Schmol gehoͤrige, zu Annaberg Groß-Strehliger Creiſes bes 
legene Poſſeſſion, die aus einem zum Theil maſſiv erbauten Haufe, einem Obſtgar⸗ 
ten und 12 Bresl. Scheffel Acker beſtehet, und nach einer gerichtlich aufgenomme⸗ 
nen Taxe, die jederzeit in der gerichtsamtlichen Canzeley nachgeſehen werden kann, 
auf 600 Rthlr. Muͤnz Nominal geſchaͤtzt worden, in den zu dieſem Behuf in Anna⸗ 
berg. anberaumten Terminen den 15. August, den 16. September und 21. October, 
von denen der letzte peremtoriſch iſt, an Meiſtbiethenden verkauft werden fol; Kauf⸗ 
luſtige und Beſitzfaͤhlge werden vorgeladen, in den anſtehenden Terminen entweder 
perſoͤnlich oder durch gerichtlich Bevollmächtigte zu erſcheinen und ihr Geboth abzu⸗ 
geben, wonaͤchſt fie zu gewaͤrtigen haben, daß die erwähnten Realitäten dem Meiſt⸗ 
und Befibiethenden adjudicirt, indem nach beendigtem kicitationstermine aufgehende 
Gebothe keine Ruͤckſicht mehr genommen werden ſoll. Zugleich werden alle unbes 


kannte Gläubiger, welche an dieſe Freyſtelle einen Anſpruch zu haben vermeinen, 


binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem peremtoriſchen Termine den arſten Des 

tober 1816. zu erſcheinen, ihre Forderung zu liquidiren und zu juſtiſiciren; widri⸗ 

genfalls die Auffenbleibenden mit ihren eiwanigen Realanſprüchen an die Poſſeſſion 

Würden. präcudirk und ihnen ein ewiges Stillſchweigen deshalb auferlegt werden. 
Das graͤflich v. Gaſchin Zyrower Gerichtsamt. 


) Stettin den 24ſten Fall 18 16. Auf dringendes Verlangen mehrerer 


= unſerer aus waͤrtigen Freunde finden wir uns bewogen, die auf den 1. Auguſt ans 


geſetzte Auction: Über do Oxhoft St Crolx Rum auf den 
goſten Auguſt 
zu verlegen, welches wir hlermit bekannt zu machen nicht verfehlen. ö 
f BBebruͤder Werner. 


ein Et) 
et Freeptags den 2. Auguſt 1816. 5 
uf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen 16 ze. 
aallergnadigſten Speeial⸗ Befehl, r 
Vreeslauſches Intelltgenz⸗Blatt zu No. XXXE 
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Brestau. Eine Janitſcharen- Muſik von 14 Stuck ganz neuen Inſtru⸗ 
menten If zu verkaufen bey dem Baudler Sternberg der Dohmklrche gegenüber. 
dbLandesbut den gien April 1816. Die zu Vogels dorf gelegene, zur 
Johann A Fiſcherſchen Concursmaſſe gehörige, auf 7838 Rthl. gewürdigte 
Waſſerm hie Nro. 1. nebſt damit verbundenen maſſiven Waſſermangel und dazu 
gehörigen Wieſen, desgleichen die auf 400 Rihl. geſchäͤtzte ſtaͤdtiſche Wieſe No. 4. 
ſollen im Wege der nothwendigen Subbaſtation in den auf den sten Juni, den 

Ziſten Juli und den asſten September d. J. anberaumten Licitasinnäteruminen dus 
bichtlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verfieigert werden. Beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfähige Kauftuſtige werden daher hierdurch eingeladen, in beſagten Terminen, 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, vor uns auf hieſigem Rathhauſe zu erſcheinen 
und zu gewärtigen , daß dem Meiſt⸗ und Beſtdiethenden gedachte Grundstücke nach 
erfolgter Genermigung der Gläubiger zugeſchlagen werden ſollen. Die Taxe kann 
zu jeder ſchicklſchen Zeit in unſerer Regiſtratur fo: wie bey dem Curator, Herrn 
Kaufmann Müller hleſelbſt, nachgeſehen werden. & Zee 

EIER Te  Rönigl. Preuß. Stadtgericht. 5 

h Landes hut den sten April 1816. Das in hieſiger Ober⸗Vorſtadt gele⸗ 
gene zur Johann Traugott Fiſcherſchen Concursmaſſe gehörige und auf 3267 Rihl. 
dàbgeſchaͤtzte ganz maflive Gartenhaus Nro. 19., 20. und 21. nebſt Garten, des⸗ 
gleichen die maſſive, neue, auf 2091 Rthlr. taxirte Scheune Tre. 15. in hieſiger 
Mieder Vorſtadt, und eln dadey gelegenes auf 125 Nihlr. geſchaͤtztes Ackerſtuͤck, 
ſollen lm Wege der nothwendigen Subhaſtatlon in den auf den 5. Juni, 31. Jul, 
und peremtorifch. den zoſten September d. J. anſtehenden Biethungsterminen an 
den Meiſt und Beſtbiethenden vor uns auf hiefigem Rathbauſe gerichtlich ver⸗ 
ſtelgert werden; welches Kaufluſtigen hierdurch befannt gemacht wird, und kann 
der Meift» und Beſtbiethende nach erfolger Genehmigung der Gläubiger den Zus 
ſchlag gewaͤrtigen. Koͤnigl. Preuß. ee 
1 Sagan den roten Juni 1816. Das Gericht der herzoglichen Reſidenz⸗ 
fſſtadt Sagan macht hierdurch zu jedermanns Wiſſenſchaft bekannt, daß das dem 
Commſſions rauhe Pitſch geboͤrlge, ohnweit bieſizer Stadt gelegene Gut Altdorf, 
welches gerichtlich auf 13738 Rehlr. 13 gr. 4 pf. gewuͤrdiget worden, zum oͤffent⸗ 

lichen Verkauf ausgeſtelft und hierzu drey Biethungstermine den 3iſten Auguſt, 
31. Octoder und peremtorte den 3iſten December d. J. anberaumet worden. Zah⸗ 

jungs faͤhige Kaufluſtige laden wir ein, in dieſen Terminen, beſonders aber In dem: 

letzten peremtoriſchen Biethungstermine den Zıflen Desember d. J. vor dem En: 
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tato, Stadtrichter Walther, Vormiteags um 9 Uhr auf dem bleſigen Rathhauſe 
zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag des Gutes unter der Be⸗ 
Hingung der baaren Einzahlung der Kaufgelder ad Depoſitum zu gewaͤrtigen. 
Hirſchberg den eꝛſten May 1816. Bey dem hieſigen Koͤnigl. Lands 
und Stadtgericht ſoll die ſub No. 351. bieſelbſt gelegene auf 300 Rthlr abgeſchaͤtzte 
Schuhbank⸗ Gerechtigkeit des Schuhmachers Carl Benjamin Simon in Termine 
den zaften Auguſt d. J. Öffentlich verkauft werden. N 2 
D £iebenthal den ısten Juli 1816. Zum öffentlichen Verkauf der in 
Keſſel Schosdorf Löwenberger Creiſes ſub Nro. 137. belegenen nebſt dem dazu ge⸗ 
örigen Obſt⸗ und Graſegarten auf 55 Rihlr. 15 for. in Courant abgeſchaͤtzten 
rey⸗ und Zinshäuslerſtelle, ſtehet der Bietdungstermin den 24. September a. c. 
ormittags um 9 Ubr in der Canzeley in Schosdorf peremtorie an. Die be ſitz⸗ 
fähigen Kaufluſtigen haben ſich demnach zur beſtimmten Zeit daſelbſt einzufinden 
und ihr Geboth abzugeben, indem auf die nach Verlauf des Biethungstermius 
etwa einkommende Gebothe nicht weiter reflectirt werden wird. > - 
5 Adlich v. Hoffmannſches Gerichtsamt in Schosdorf. 
a a ö 5 | Arnd, Juſtizcommiſſarius. 
») Stolz den 12ten Juli 1816, Wird die zur Nachlaſſenſchaft der Roſalla 
Peſchelin gebörige auf 150 Rthlr. in Cour, detarirte und in Relſezagel ſub No. 1. 
delegene Hofegaͤrtnerſtelle Behufs der Theilung voluntarte ſubhaſtirt und zum Bie⸗ 
thungstermin der ate September d J. auf der gerichtsamtlichen Canzeleyſtube zu 
Stolz Vormittags um 10 Uhr angeſetzt, woſelbſt ih Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungsfähige melden, ihr Geboth darauf abgeben und nach vorgängiger. Genehmi⸗ 
gung des vormundſchaftlichen Gerichts den Zuſchlag gemärtigen koͤnnen. 
n Graͤſlich v. Schlabrendorf Stolzer Gericht. Tſchirſch. 
*) Sagan den ızten Juni 1816. Auf den Antrag der Lichtenſtadtſchen Er⸗ 
ben ſollen die der verwitweten Graͤfin v. Schlabrendorf geb. Graͤfin v. Kalkreuth 
gehörigen im hieſtgen Fuͤrſtenthum und heſſen Priebuffer Cretſe zu erb⸗ und adlichen 
Rechten belegenen Guter Tſchöͤppeln, Quolsdorf und Halbzeisdorf, welche unterm 
2zſten Februar 1816, zufolge der in der Regiſtratur des unterzeichneten Gerichts 
zur Einſicht bereit liegenden Taxe auf 25507 Rthlr. 18 ſgr. landſchaftlich n 
diget worden, im Wege nothwendiger Sudhaſkation verſteigert werden. Zahlungs⸗ 
fähige Kauftußige werden daher vorgeladen, in denen hierzu angeſetzten Terminen 
den Zziſten Ockober d. J., den aaſten Januar, den 23ſten April k. J., von wel⸗ 
chen der letztere peremtorlſch iſt, auf hiefigem Fuͤrſtenthums⸗Gericht vor dem Dis 
rector Bail, als ernannten Commiſſario, zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben 
und den Zuſchlag zu gewärtigen. Auf ſpaͤter eingehende Gebothe aber wird keine 
Rückſicht genommen werden. = 3 255 8 
RE} REN Herzogliches Gericht des Fuͤrſtenthums Sagan. 
) Landeshut den 17ten Juli 1816. Zu dem fubhaflieten, von dem 
hier verſtorbenen Poſtmeſſter Speer hünterlaſſenen brauberechtigten auf 3377 Rthlr. 


dem Bauwerihe nach abgeſchaͤtzten Haufe Nro. 129. hieſiger Stadt, bat ſich in 


dem bisher angeſtandenen Blethungstermine kein Kaufluſiiger gefunden. Es iR 
daher ein neuer Biethungstermin auf den 23. September e. auf bleſigem Rathbauſe 
anberaumt worden, welches zahlungsfäpigen Kaufſuſtigen hierdurch mu ge⸗ 
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macht wird, um ihre Gebothe in demſelben abzugeben, und fobann nach erfolgten 
Genehmigung der Gläubiger den Zuſchlag gewaͤrtigen zu koͤnnen. 

ö Koͤnlal. Preuß. Stadtgericht. 

. Citationes Creditorum. Bee 
) Breslau den ko ten April 1816. Vor das hiefige Koͤnigl. . 
und den von demſelben authorifirten Liquidations⸗Commiſſario, Herrn ſtiz⸗ 
Rath Mutzel werden hiermit alle und jede Militair⸗Perſonen welche an das in. 
97453 rthlr. 18 ſgl. 2 d', aber groͤßtentheils in zweifelhaften Activis beſtehende 
Bermoͤgen des inſolbendo gewordenen Kaufmann Carl Willhelm Lampe irgend 
einen rechtsguͤltigen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, vom 
1. Auguſt c. an gerechnet binnen 3 Monaten, ſpaͤtſtens aber in dem auf den. 
6. Novbr. Vormittags um ro Uhr anſtehenden Termino liquidatlonis peremto⸗ 
rio ihre I l an den Eridarlum entweder in Perſon, oder durch einen zu⸗ 
läſſigen und mit hinreichender Information verſehenen Mandatarium anzumel⸗ 
den, den Betrag und die Art ihrer Forderung umſtaͤndlich anzugeben, die Dos 
eumente, Briefſchaften und übrigen Beweismittel, womit fie die Wahrheit und 
Richtigkeit ihrer Anſprüche zu erweiſen gedenken, in originalibus vorzulegen, 
das Noͤthige zum‘ Protocol anzuzeigen, und alsdenn die gefegmäßige Anſetzung 
in dem Claſſiſikations Urtel zu gewaͤrtigen; wogegen fie bei ihrem Ausbleiben, 
und unterlaßner Anmeldung ihrer Anſprüche zu erwarten haben, daß ſie mit 
allen ihren Forderungen an die Schuldenmaſſe des E. W. Lampe praͤcludirt. 
und ihnen deshalb wider die uͤbrigen Gläubiger ein immerwaͤhrendes Still⸗ 
ſchweigen auferlegt werden wird. Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, 
welche durch geſetzliche Urſachen an dem perſoͤnlichen Erſcheinen gehindert wer⸗ 
den, und denen es an Bekanntſchaft unter den hieſtgen Rechts freunden fehlt, 
die Juſtiz⸗Commiſſarien Herrn Enge und Pfendſack angewieſen von denen ſie 

ſich einen zu wählen und mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. 
en Zum Koͤnigl. Gericht hieſiger Haupt und Reſſdenzſtadt 
nl verordnete Direktor und Juſtiz⸗Raͤth e 
Breslau den ıgten April 1816. Vor das hieſige Koͤnigl Stadtgericht 
und, den von demſelben authoriſirten Liquidattons⸗Commiſſario, Herrn Juſtiz⸗ 
Rath Muzel, werden hiermit alle und jede Militair⸗ Pratendenten, welche an 
das in 23782 rthlr. 24 for, 13 d'. beſtehende Vermögen des inſolvendo gewor⸗ 
denen Kaufmann Franz Anton Geppert irgend einen rechtsgünigen Anſpruch 
zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, vom 1. Auguſt c. an gerechnet bins, 
nen 3 Monaten, ſpaͤtſtens aber in dem auf den 7. Novbr. e. Vormittags um 
10 Uhr anſtehenden Termins liquidationis peremtorio ihre Forderung an den 
Eridarium entweder in Perſon, oder durch einen zuläßigen, und mit hinreichen⸗ 
der Information verſehenen Mandatarium anzumelden, den Betrag und die 
Art ihrer Forderung umſtändlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften, und 
übrigen Beweismittel, womit ſie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſpruͤche 
zu erweiſen gedenken, in Originalibus vorzulegen, das Noͤthige zum Protocol 
anzuzeigen und alsdenn die geiegmäßige Anſetzung in dem Claſſifications⸗Urtel 
zu gewaͤrtigen, wogegen ſie bey ihrem Ausbleiben und unterlaßner Anmeldung 
ihrer Anſprüche zu erwarten haben, daß ſie mit allen ihren Forderungen an 
die Schuldenmaſſe des ie. Franz Anton Geppert präcludirt, und ihnen ee 
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wider die übrigen Gläubiger ein immerwaͤhrendes Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den wird. Uebrigens werden ‚denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche 
es Urfachen an dem perſoͤnlichen Erſcheinen gehindert werden, und denen es an 
Bekanntſchaft unter den hieſigen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtiz⸗Commiſſarii 
Herrn Riedel, Micke und Enge angewieſen, von denen fie ſich einen zu waͤhlen 
und mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. 555 
*) Breslau den 19. April 1876. Vor das hieſige Koͤnigliche Stadtge⸗ 
richt und den von demſelben authoriſtrten Liquidations Commiſſario Herrn Ju⸗ 
BE 1 1 5 Krauſe, werden hiermit alle und ſede Mititair⸗Perſonen, welche an das 
fin 91 rthlr. 24 fg. 9 d', beſtehende Bermögen des inſolvende gewordnen Kauf⸗ 
mann Jchann Heinrich Schmidt irgend einen . . Anſpruch zu ha⸗ 
ben vermeinen, hierdurch vorgeladen, vom 1. Auguſt dieſes⸗Jahres an e 
binnen 3 Monaten, ſpätſtens aber in dem auf den 9. Nopbr. c. Vormittags 
um 10 Uhr anſiehenden Termino liquidationis peremtorio ihre Forderung an 
Den Credarium entweder in Perſon, oder durch einen zulaͤſſigen und mit hin⸗ 
reichender Informa ion verſehenen Mandatarium anzumelden, den Betrag und 
die Art ihrer Forderung umſtandlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften 
und ' übrigen Beweiß mittel, womit ſie die Wahrheit und 1 f ihrer An⸗ 
ſupräche zu erweiſen gedenken, in, originalibus vorzulegen, das Noͤthige zum Pro⸗ 
tokoll anzuzeigen und alsdenn die geſetzmaͤßige Anſetzung in dem Erefikcationg« 
Urtel zu gewaͤrtigen; wogegen ſie bey ihrem Ausbleiben, und unterlaßner Anz 
meldung ihrer Anſoruͤche zu erwarten haben, datz ſie mit allen ihren Forderun⸗ 
gen an die Schuldmaſſe des 20. J. H. Schmidt pracludirt und. ihnen deshalb 
wider die Übrigen Gläubiger ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
ben wird. Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche 
Urſachen an dem perſönlichen Erſcheinen gehindert werden, und. denen es an 
„ Bekanntſchaft unter den hieſigen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtiz⸗Commiſſarii 
Herrn Wlocka und Enge angewieſen, von denen ſie ſich einen zu waͤhlen und 
mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. 5 
Liegn 4 den ayſten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgerichts den alle unbekannten Caſſenglaͤubiger des vierzehnten ſchleſiſchen 
Landwehr: Infanterie Regiments auf Antrag deſſen Commandeurs vorgeladen, in 
dem. tir Anmeldung und Rechtfertigung ihrer Forderungen an gedachtes Regiment 
nd dledcaſſen der Bataillons des Majors v. Freyburg, v. Puſch (fruͤder v. Thlele), 
v. Winterfeld (früher v. Wilhelmi), v. Carlowitz (früher v. Biſtram), aus der Zelt 
vom ıflen Januar bis Ende December 1815:, anberaumten Termine den 19. Au⸗ 
guſt d. J. Vormittags um ar Uhr vor dem ernannten Deputato, Ober⸗Landesge⸗ 
richts ⸗Auscultator und Lieutenant Albinus, auf dem Ober⸗ Landesgericht in Glo⸗ 
jau in Perſon oder durch hinreichend informirte und geſetzlich bevollmächtigte hie⸗ 
5 5 Juſttz⸗Commiſſarien zu erſcheinen, ihre Anſprüche, die ſie ſeit Formatlon des 
Regiments er quocunque capite für Lieferungen, Vorſchüße, Auslagen, geleiſtete 
lrdeiten sc. , mit Ausnahme der Sold Ruͤckſtaͤnde, zu haben vermeinen, 10 Iqul⸗ 
eh und zu juſtiſteiren; im Fall des Ausbleibens . daß fie ih⸗ 
res Rechts an die Caſſe durch ein Urtheil verlustig erklart und bios an die Perſon 
desjenigen, mit welchem ſie contrahirt Haben, werden verwieſen werden. i 
18 8 KkRoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Riederſchleſten und 
der Lauſiß, . 8) 


— 


Citatlones 
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Citationes Edictales. — 

9 ‘ ten May 1816. Auf den Antrag des Koͤnigl. Major uns 
„Nemmd . 4 nen lenken daldwehr Jafenterle Meglmente Herten Grafen 
d. Wartensleben baren von Seiten des hieſtgen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von 
Schleſien alle und jede, deſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche ſeit der 
Zeit der Formation der Landwehr bis zum letzten December 1814. an die Caſſe des 
genannten Regiments, deſſen Reſerve⸗Bataillon und an das zu demſelben gehort g 
geweſene aufgelöfete Bataillen Graf Reichenbach, aus dem Reichenbachſchen Ereife 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeint, vor⸗ 
geladen worden. Bey nunmehr erfolgter Anhebung ves feitber beſtandenen Sus⸗ 
penſtongediets vom zoſten Juli 18 12. werden daher alle diejenigen Stäubiger aus 
dem Milträrftande; denen ihre Rechte an die Caſſen des genannten Regiments und 
deſſen Bataillons durch die am igten September 1815. ergangene Pracluſorla aus⸗ 
drücklich vorbehalten worden ſind, hierdurch ebenfalls vorgeladen, in dem vor dem 
Sder⸗Landesgerichts⸗Auscultator Berger auf den aten October c. Vormittags um 
zo Uhr anberaumten Liquldationstermine in dem hiefigen Ober-Landesgerichts⸗ 
Hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu 157 
nen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarien 
der Juſtizcommiſſionsrath Enger und Juſtizrommiſſarius Morgenbeſſer in Vorſchlag 
gebracht werden, an deren elnen fie ſich wenden können, zu erfcheinen, ihre ver⸗ 
‚meinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nicht⸗ 
erſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie ihrer Anfpräche an die gedachte 

Caſſe verluſtig erflärt werden. e * 8.9 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 

Breslau den 7ten May 1816. Auf den Antrag des Königl. Obriſt⸗ 
Lieutenant und Commandeur des stem ſchleſiſchen Landwehr⸗Infanterie⸗Regiments 
Herrn v. Moſſow waren von Seiten des hieſigen Königt. Ober⸗Landesgerſchts von 
Schleſien alle und jede, beſonders abet alle unbekannte Glaͤubiger, welche feit der 
Zeit der Entſtehung der Landwehr bis ultimo December 18 74. an die Caſſe des ges 
nannten Regiments und deſſen Reſerde⸗Bataillons aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinten, vorgeladen worden. Bey nunmehr 
erfolgter Aufhebung des ſeither beſtandenen Suspenſtonsediets vom 30. Juli 1812. 
werden daher alle diejenigen Gläubiger aus dem Milttaͤrſtande, denen ihre Rechte 
an gedachte Caſſe durch die am 18. Septbr. 1815. ergangene Pracluſorla ausdrüͤck⸗ 
lich vorbehalten worden find, hiedurch ebenfalls vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Auscultator Berger auf den ıflen October a. c. Vormittogs um 
10 Uhr anberaumten Liquidationstermine in dem hleſigen Ober- Landesgerichts⸗ 
hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen 
bey etwa etrmangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarten der 
Hofrath Braſſert und Juſtiztommiſſarlus Münzer in Vorſchlag geöracht werden, 
an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche 
anzugeben und durch Beweismittel zu beſchelnigen. Die Nichterſcheinenden aber 

haben zu gewaͤrtigen, daßl fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe verluſtig 


erklaͤrt werden. N . u 
Dr, KRoͤnigl. Preuß, Dbers Landesgericht von Schlefien. 
2 a 5 g N Bres⸗ 
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Breslau den 7ten May 1816. Auf den Antrag des Königl. Majors 
Herrn v. Rottengatter waren von Seiten des hieſigen Königl. Ober⸗Landesgerichts 
von Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤnbiger, welche ſele 
der Zeit der Formation des Aten Bataillons im Sten ſchleſiſchen Landwehr⸗Infan⸗ 
serie- Regiment, den ıflen Januar 1814. bis ult. December ejusdem, an deſſen 
Caſſe aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfpräche zu haben vermeint, 
vorgeladen worden. Bey nunmehr erfolgter Aufhebung des feither beſtandenen 
Suspenſionsediets vom 3oſten Juli 1812. werden daher alle diejenigen Gläubiger 
aus dem Milltaͤrſtande denen ihre Rechte an gedachte Caſſe durch die am 18. Sep⸗ 
tember 1815, ergangene Praͤcluſoria ausdrücklich vorbehalten worden ſind, hier⸗ 
durch ebenfalls vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator 
Berger auf den aten October c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquldatilons⸗ 
termine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen ge⸗ 


ſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen dey etwa ermangelnder Bekannt⸗ 


ſchaft unter den hleſigen Juſtiſcommiſſarien die Juſtizcommiſſionsrathe Enger und 
Meyer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu 
erſcheinen, Ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſchel⸗ 
nigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Ans 
ſpruͤche an die gedachte Caſſe verluſtig erklaͤrt werden. 

8 Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Schleſien. 


*) Breslau den zıflen Juni 1816. Von Seiten des biefigen Koͤntgt. 
Ober Landesgerichts ven Schleſten werden nach erfolgter Aufhebung des feichen - 
beſtandenen Suspenſſontediets vom goften Juli 1812. alle diejenigen Gl Fable 
aus dem Militärſtande, welche an den Nachlaß des am igten May 1812 zu Brieg 
verſtorbenen penſſonirten Oberſt⸗kieutenannt v. Tiefenhaufen , worüber den 11. No⸗ 
vember 1814. der Concurs prozeß eröffnet worden iſt, aus irgend einem rechtlichen 


Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, da ihnen in dem am 28ſten Novem⸗ 
ber 1815. publicirten Pracluſtons⸗Erkenntniſſe ihre Rechte an die Maſſe ausdruͤck⸗ 


lich vorbehalten worden ſind, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landes⸗ 
gerichts⸗Referendarius v. Dodſchuͤtz auf den ısten October d. J. Vormittags um 


10 Uhr anberaumten Liquldatonstermine in dem hieſigen Ober⸗Landesgertchtshauſe 
per ſoͤnlich oder durch einen geſetlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey 
etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hleſtgen Juſtizcommiſſarten die Juſtiz⸗ 
tommiſſarien Peterſſon und Fuhrmann in Vorſchlag gebracht werden, an deren ei⸗ 


nen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben 


und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu 
gewaͤrtigen, daß ſie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe abgewleſen und ih. 
nen deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges Stillſchwelgen wird auferlegt 


werden. yes 2 ar 80 
‚ Königl. Preuß. Dber= Landesgericht von Schleſſen. 

„) Breslau den aiſſen Juni 1816. Bey der nunmehr erfolgten Wieder⸗ 
aufhebung des Suspenſionsedicts Iſt zur Wahrnehmung der Gerechtſame der Mi⸗ 
litaͤrperſonen das nochmalige Öffentliche Aufgeborh des auf dem im Breslauſchen 
Lreiſe gelegenen Rittergut Sillmenan intabulirten Capitals per 14000 Nthlr. bes. 


funden worden, welches der vormalige hieſige Oberamts Regierungs⸗ Director 


9. Böhmer dem geweſenen Gutsbeſitzer Carl Ernſt v. Dobſchuͤt * am 
* 16ten 
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16ten December 1788. an das Matthäus v. Riedelſche Fidel⸗Commiß⸗Inſtltut modo 


den hieſigen Magiſtrat, als Executorem perpetuum dieſes Fideicommiſſi, gericht⸗ 
lich kedirt hat, und wovon dle Ceſſton unterm 13ten Januar 1786, eingetragen 
worden iſt. Demnach werden alle diejenigen Militärserſonen, welche nach den 
dereinſtigen Ableben des Friedrich George Matthaͤus Freyherrn v. Riedel, als den 
jetztaen Eigenthümer dieſes Subſtilutions⸗ Capitals, an daſſelbe einiges Recht und 
gegruͤndeten Anſpruch zu machen vermeinen, hierdurch oͤffentlich vorgeladen, um 
ſolche in dem auf den ı5ten April 1817. Vormittags um 11 Uhr anſtehenden pe⸗ 
remteriſchen Termin vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Beper auf 
bieſigem Ober⸗Landesgeriches⸗Hauſe zu Protocol zu geben und zu beſcheinigen, 
und deshalb in Perſon oder durch hieſige mit hinlaͤnglicher Information und Volle 
macht zu verſehenden Juſtizcommiſſarten, wozu ihnen bey erwa ermangelnder Be⸗ 
kanntſchaft unter denſelben der Juſtiz Commiſſtonsrath Enger und Juſtizcommiſ⸗ 
ſartus Morgenbeſſer vorgeſchlagen werden, zu erfcheinen, daſelbſt das Verfahren 
über ihre Anſprüche, und demnächſt rechtliches Erkenntniß zu gewaͤrtigen. Dies 
jenigen Hingegen, welche ihre Anfprüche an dem anſtehenden Termine nicht ange⸗ 
mele et haben, werden damit praͤcludirt werden. 0 8.0 
» Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
*) Breslau den 2. May 1816. Die Ehefrau des geweſenen Mousquetier 
Johann Loͤwe, Magdalena Franziska Loͤdin geb. Neumann hat gegen erſteren 
ex capite malitiofä deſertionis auf Trennung des bisher zwiſchen ihnen beſtan⸗ 
denen Bandes der Ehe geklagt. Da nun zur Klage, Beantwortung und In⸗ 
ſtruktion der Sache ein Termin vor dem Herrn Criminal⸗Aktuarius Thiel auf 
den 9, Noobr. c. Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden iſt; ſo wird ver⸗ 
klagter Löwe hiermit dazu unter der Verwarnung vorgeladen, daß bey ſeinem 
Ausbleiben das Band der Ehe getrennt, und er für den ſchuldigen Theil wird 


erkannt werden. Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. N 
Breslau den sten May 1816. Von den im ſogenannten Brigittenthal 


dor dem hieſigen Sandthore delegenen vormals dem fecularifirten St. Claren Stifte 
etzt fisco Regio zugehörigen Dominial⸗Aecker und Wieſen iſt noch kein Hypothe⸗ 
kenbuch vorhanden, und auch kein Befigtitul eingetragen. Letzteres ſoll nunmehr 
auf den Grund des Geſetzes vom zoſten October 1810. ſtatt finden. Dieſemnach 
nun werden alle und jede, welche an befagte Brigittenthaler Dominial-⸗Aecker und 
Wleſen irgend Realanſprüche zu machen haben ſollten, und ihren Forderüngen die 
mit der Ingroſſation verbundenen Vorzugsrechte verſchaffen wollen, hierdurch auf⸗ 
gefordert, ſich innerhalb dreyer Monate, und zwar fp teſtens in Termino perem⸗ 
torio den 19. Auguſt 1816. Vormittags um 9 Uhr bey dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Gericht ad St. Elaram an gewohnlicher . zu melden, und ihre etwa⸗ 
nigen vermeintlichen Anſpruͤche durch Production der darüber in Haͤnden habenden 
Ducumente, Urkunden, oder fonft glaubhaft zu beſcheinlgen; widrigenfalls dies 
jenigen, welche ſich bis nach Ablauf genannter Friſt und in Termino geäre nicht 
melden, ſich ſelbſt deyzumeſſen baben, wenn alsdenn ihre dringliche Rechte gegen 
den im Hypothekenbuche eingetragenen dritten Beſitzer nicht mehr geltend machen 
koͤnnen, auch auf jeden Fall den eingetragenen Forderungen nachſtehen muͤſſen. 
Uebrigens bleiben aber denjenigen, weichen elne bloße Grund gerechtigkeit 5 rin 
N 9 
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vitut zuſtehet, ihre Rechte nach Thl. 1. Tif. 22. H. 16. 17. und 19 des Anhanges 

4 Landrechte vorbehalten, wobey es ihnen hingegen auch freyſtehet, ihre 
erechtigkeiten, fo bald fie ſolche gehörig dargethan, eintragen zu faflen, 

Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. Homuth. 


u ihnen der Herr Juſtiz⸗Commiſſionsrath Beling und Commlſſionsrath Scheurich 


zu beſcheinigen bey ihren Auſſenbleiben aber zu gewärtigen, daß fie ihrer etwani⸗ 
en orrechte für vetluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur au dasjenige 
verde verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von 
der Maſſe übrig bleiben wird. N f hi 
rn Könige Preuß. Lands und Stadtgericht. 
8 Trachenberg den zoffen May 1816. Auf angebrachte Scheidungsklage 
ſeines Weibes Rofina geb. Lincke wird der als Trompeter im Koͤntgl. Preuß. ſchle⸗ 
ſiſchen Uhlanen⸗Regtmente geſtandene Chriſtlan Scholz, welcher im ruſſiſchen Feld 
zuge 1812, bey Moskau verlohren gegangen, hiermit vorgeladen, den 30, Auguſt 
d. J. bieſelbſt vor uns zu erſch einen und ſich uͤber die Klage zu erklaren; iim Fall ſei⸗ 
nes Auſſenbleibens aber die Trennung der Ehe und deren für ihn. nachtheiligen ges 


lichen Folgen zu gewaͤrtigen. 
alice Golan in geogke gen. Das Königl. Stadtgericht. Sa wart. 
f ER Erfie 


* 


„ t 4 
Erſte Beylage 


zn Nro. XXXI. des Breslauſchen Intebigenz: Blattes | 
vom 2. Auguſt 1816. a 


85 3 orefanfen: 8 
N Breslau. Ein Reitpferd, pohlniſcher Noe, wohl beritten und vom 
ſtſcheren Kaochen iſt zu verkaufen. Zu erfragen auf dem Naſchmat kt ham Weigel; 
ſchen Haufe im zweyten Stock. 0 
+) Breslau Ein Haus in der ſchoͤnſten volkreichſten Gegend der Stadt, 
welches ſich beſonders zur Anlegung einiger Grwoͤlbe qualiſicirt, iſt wegen Verande / 
rung ſe gleich zu verkaufen. Näheres: ſogt das Jutellig⸗ nz Comtoir. 

) Breslau. Eine ſchoͤne Flöten ⸗Uhr mit 7 Walzen, welche forto und 
piano fpteit,. in Form eines Poſtaments, von Mahagontholz, modern vergoldet, 
mit einen drey Wochen lang gehenden Werk, weiſet zum Verkauf nach auf der DM. 
bäßer⸗ und Meſſergaſſen · Ecke in Nro. 1666. 

der Commiſſtons eee Lerner. 


5 Zu vermiethen. 
0 Breslau. Zu vermiethen und bald oder auf Michael zu Abernbeun 
iſt eine ſebr gut angebrachte Graͤupnerey in der Stockgaſſe nahe om Ringe nebſt das 
geboͤrtgen Utenſitten. Nähere. Auskunft darüber auf der Kupfer ſchmiedegaſſe 
den drey Pollaken beym Schu ſſer⸗Ariteſten Helllug - SER 
Zu verauctionire. 
8 *) Breslau Künftiger Montag als den 5 Auguſt Vormittogs um g Uhr 
wird in mein Comtoir in der Altbuͤßer und Meſſergaſſen⸗Ecke Nro. 1666. ein 
halb BR a gegen gleich baare Zahlung in Couran: verouttionirt werden. 
. N Commiſſions Auctions⸗ Eomaiffirius Lite 


AVERTISSEMENT 8. 8 
Bresta u. Sonntags als den 4. August c IR eine Brlegengei va 


* * 


f f Cudowa und eine dergleichen nach Warmbrunn: Paſſagters, die davon Gebrauch 


machen wollen, belleden, ſich auf der Reuſchengaſſe im Mrerſchiff Nero. 137 bpm 
Heymonn Frankfurther ge faͤlngſt zu melden 

) Breslau. , Einem: hohen Adel und berebrungs würdigen Pubdliko em⸗ 
pfehlen ſich biermit vereimgre Tiſchlermeiſſer bey Eröffgung ihres neuen Meubles 


Boris ah der e im BAM Stern Bi moderner und ben 
bei 


> 
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Arbeit jeder Art. gutem fie um gültige Abnahme sten, berſſchern fie bie wg / 
dei billigen Preiße. 

) Breslau den 3 iſten Juli 1816. Ich oe! von heute an nicht mehr 
sa der Carlsgaſſe, ſondern auf der Odergaſſe im grunen Kegel Nro. 2090., un d 
emgfehle mich zugleich meinen. geehrten en st der Bitte, ſich dorthin on 
lich ju wend n. J. J Bloch. 
3 Breslau. 1 Dey dem Buchhändler Weser, Patadeplatz in der Schles, 

chen Kalender⸗Facloreh, iſt zu haben Hempel, C. F., der Bi lksfihulen: Freund, 
ein Huͤlfsbuch zum Leſen, Denken und Lernen, nebdſt 3 Abbildungen von Gift⸗ 
pflanzen. 20 Bogen ſtark. 9 for. Cour. Was für einen Mann werde ich bekom⸗ 

men? Ein neues Geſellſchaftsſpiel für Frauenzimmer. 15 ſgr. Cour. - 
„) Breslau. Unterzeichnet⸗, wohndaft auf der Schweidnttzer Straße in 

Nro. 79 ,, empfiehlt ſich denen reſp. Herrſchaften ſowobl in der Stadt als auf 
dem Lande mlt e Bedienung dienſtfaͤtiger Perſonen weiblichen Geschlecht 
ganz geborſumſt. ( Welnert. 

2 7) Breslau. Conz neue be laͤndiſche Voubeer nge, ſo wle auch achte 

Gord⸗ ſer Citronen, ſind bey mir angekommen, und ſowohl einzeln, wie auch hun⸗ 

deut. u RR z den Nülgkes Prelßen zu haben, K 285 

F A. Krumphoſtz. ; 

5 Breslau den 3 Men Jul 1816. In der unterzeichneten Buchhand⸗ 


8 iu in zu haben: Taſchen duch für Rerſende ins Rieſengebirge. Von J. H. Fritſch. 


Mit 2 Karten und Kupfern. Leipzis bey Gerhard Fleiſcher dem Jüng en. 1916. 
Preiß 2 Thlr. Maucher Deutſche bucht theils zur Belehrung, theuis zum Vert 1 
gnuͤgen in friedlicher Zelt das merkwürdige Ries ſengebirge, und bewundert da die N 
großen Erſcheiann geh der Natur. Einen ſichern und hoͤchſt betehrenden Fuhrer, 
find t et an digen Werke, das die Menſchen und die Erzeuguſſe der Gegend u, 
det Geſtalt der Thaler ⸗ und die Form der Berge treflich ſchildert und veliſtangig 
kennen lehrt, und das fuͤr jeden Wanderer in dies Gebirge unenthehruch iſt Allein 
nicht blos fur diefen iſt dies Buch ein un ntbehrliches Hülfsnuttel drr Auweiſung, 
ſondern jeder, weſcher die Natur in ihren Reihen und wunderbaren Füͤue kennen 
lerhen will, muß es leſen, weil es fo: vielen Aufſchluß uͤber einen fo anziehenden 
Gegenſtand giebt, als das Rieſengebirge iſt. Den Werth bieſes Buches uber t 
die Bunge. 20 Kupfer noch bedeutend, 5 

Willibald Auguſ Hol aufer, : 
| = im Adolphſchen Hauſe an der Ecke des Haneke. 
9 Breslau den zrfen Jun 1816. Von Seiten des unte zeichneten 
. Königl. Obers kandengerſchts von Schleſten wird hierdurch oͤffentlich bekannt ge⸗ 
vo 0 in Ber e 19250 e ee am 29. Juli 
e Re 


- 


Sr Ber. Der m vo RER 
1874. ein Eloffificationd-Urtel mit Vorbebalt der Rechte ber Milltäit-Perfonen pute 
licnt worden iR, und daß daher nunmehr nach erfolgter Aufhebung des Suſpenſſons⸗ 
Edicts dom 30. Jul 184 f. die Mitttalr⸗Perſonen, die etwa l hie bey cin Jntereſſe 


haben, bier mit aufgefordert werden, binnen 14 Tagen, vom Tage der Eintackung 


dieſer Aufforderung an zu rechnen, ſich bey dem unterzeichneten Ober⸗Landes gericht 
zu melden und ihre Rechte wahrzunehmen, widrigenfalls das gedachte Urtel auch 
gegen fie unumſſoͤßlich rechtskraͤfug werden wird. * 

Koͤnial Preuß. Oder Landesgericht von Schieſien. 


Brieg den often April 1816. Von dem hleſtgen Könlal Ober⸗Landes⸗ 
gericht ind auf Asfuchen der Gräfia Caroline v. Naphauß ged. Freyin v. Welling 


alle diejenigen undekangten Militairperſonen, fo an den Nachlaß der verwittweten 
Frau Landeshauptmann Louiſe Gräfin v. Nayhauß geb. Freyin v. Welling, inglei⸗ 


chen an den Nachlaß des vor derſelben verſtorbenen Landeshauptmann Leopold Ca: 


far v. Noybauß worüber der erbdſchaftli iqutdationsprozeß eröffiiet worden, 
und weicher in 2072 Rthlr., i ftliche Lig proz 


und einem Vorwerk beſtehet, einige Forderung und Anſpruch zu baden vermelnen, 


„ inſonderheit in einem zu Leobſchätz belegenen Hauſe 


öffentlich D’rgeftalt vorgeladen werden, daß fie binnen drey Monaten ihre Forde⸗ 
rungen mündlich oder fchriitiich anzeigen, auch ihrer Anmeldung die Abſchriften 


derer Urk enden, 
festen Eiquidationsteranin den aten September d. J. Vormittags um 9 Uhr vor 


dem Abgeordneten des Collegit, dem Herma Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Schiller, 


ſich i, Perſon oder durch zuläßtge Bevollmächtigte ſtelen, den Betrag und die Art 


Aer Forderung umſtändlich angeben, die Documente, Brlefſchaften und übrigen 
Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſp eb ed derben 4 
oll verhan⸗ 


gedenken urſchriftlich vorlegen und anzeigen, daß Nöthige zum Proto 


worauf fie ich gründen, beylegen; hlernaͤchſt aber in dem ange ⸗ 


> 


dein und als dann die geſetzmäßige Anfegung in dem abzufaſſenden Erſiigkeitsurtel; 
dagegen ſbeythrem Aisdlerben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſprüͤche gewärtie ° 
gen ſolen, daß ſie aller ihrer twanigen Vorrechte verlustig erklart und mit ihren Fo⸗ 


derungen nur an das jenige was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubigern 


von der Maſſe noch üdrig bleiben möchte, verwieſen werden ſellen. Uebrigens 


werden denſen gen Glaͤudigern weiche durch geſetzliche Urſachen an der perſoͤnſichen 
Erſtheinung gehindert werden und denen es hieſeldſt an Bekanntſchaft fehler, die 


Juſtiztommiſſarten, Juſtizcommiſſtonsrath Wichura, Hofrath Vietſch und Juſtiz⸗ 
commiſſarius Eberhard angewieſen, wovon ſte ſich einen waͤhlen und denſelben 
mit Information und Vollmacht verſehen koͤnnen. 8.) 
kKoͤnigl. Preuß. e von Oberſchleſien. 
„ Glaß den aeſten May 1816. Da ö ö 
ſelbſt belegene, zur Kaufmann Simonſchen Concutsmaſſe gehörige und auf 
1479 Ntölt. 10 far. Cour. gemiirdigte Haus im Wege der nothwendigen Stibdas 
ſtot on verkauft werden fBL, und hiezu Termint lieitattonis auf den 28ſten Junt, 
agien Jult und peremto rie auf den zo hen Auauft d. J. früh um 10 Uhr vor uns 


an e oͤhnſicher Gericht; Kelle auf dem biefinen Nathhauſe anſteben fo wird ſolches 


ſowohl den Konflurtgen zur Abgebung ihrer Gebothe, als auch den undekannten 


Realzlaubigern zur Wahrnehmung ihrer Ger chiſame hierdurch bekannt gemacht. 


Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht, „ 9:18 


as auf dem Ringe ſub Neo, La. hle⸗ 


1 
8970 


4 2 ae? 
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) Oels deu asſten May 1816. Das herzoglich Braunſchwelg⸗Oelsſche 
Füärkenthüms⸗Gericht macht befannt , daß auf den Antrag verfbiedener Realg aa⸗ 
diger die Subhaſtation des im hieſigen Fuͤrſtenthum und deſſen Trebnitzſchen Creſſe 
gelegenen AllodlalNittergutes Peruſchen verfüge worden fy. Es werden den⸗ 
nach diejenigen, weiche gedachtes Allodtal⸗ Rittergut Peruſchen zu beſitzen fävig 
und annehmlich zu bezahlen vermsgend find, eingeladen, in den desy Terminen 
den zoſten September e., den zoſten December e, beſonders aber den azſten April 
1817. weil nach Ablauf dieſes letzten Termins keine weitere Gebothe, wenn fie 
hicht noch vor Abfaſſung des Adſudicatlons⸗ Beſcheldes eingehen, mehr angenou⸗ 
men werden koͤnnen, Vormittags um 9 Uhr in hieſigem herzogl. Fuͤrſtenthums⸗ 
Gericht entweder in Perſon oder durch gehörig legitunirte Bevollmaͤchtigte zu er⸗ 
ſcheinen und ihre Gebothe auf gedachtes Gut Peruſchen, welches landſchaftlich auf 
3775 1 Rthlr. 18 for. zu J pro Cent gerechnet, abgeſchaͤtzt worden, vor dem bier zu 
ernannten Deputirten, Herrn Juſtizrath Fiſcher, abzugeben, wonächſt der Zus .. 
ſchlag an den Meiſtbiethenden und annehmſich Zahlenden erfolgen wird. Uebri⸗ 
gens dient zur Nachricht, daß die Taxe dieſes Gutes in hieſtger Gerichtsſtelle nach⸗ 
geſehen werden kann. Zugleich wird den Inhabern der für den o. Manſtein ſub 
55 rs, 6. des Hypothefenbuches unterm ayſten May 1791. eingetragenen Forderung 
don 13000. Rthlr biermit bekannt gemacht, daß, wenn ſie in gedachtem letzten 
Termin ausb eiben, oder gegen den Zuſchlag keinen geſetz ich begründeten Wider⸗ 
ſpruch anbringen ſollten, dem Meiſtbiethenden der Juſchlag ertheilt und die Loͤ⸗ 


ſchung der leer ausgehenden Forderungen verfügt werden wird. . 
9 Goldberg den agſten Juni 1816. In dem über den Nachlaß des zu 
Hockenau geſtordenen Freybauslers Gottlieb Würrel eröffneten erbſchaftlichen ki⸗ 
quldations prozeſſe werden nunmehro noch erſo gter Au hebung der Suspenſion der 
Mititärprogefje alle unbekannte Glaͤubiger deſſelden dus der Claſſe der Miſirärper⸗ 
onen hiemit vorgeladen, in dem zur Lignwation and Verſſication⸗ 1 
gen auf den 26flen September d. J. angeſetzten Termine Vormittags“ 9 Uhr 
vor dem Hockenauer Gerichtsamt in Gol bergen tweber in Perſon oder durch einen 
gehörig legttimitten und inftenirten Mand tartum, wozu ihnen der Herr Fr 
“onmifaius Vorrmann biermit vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forde⸗ 
‚rung zu tiqudiren und zu beweiſen, denmächft aber zu gewärtigen, daß ſie mit 
ihrer Forderung an die gebührende Stele werden lokirt werden. Wer nicht erſcheint, 
hat zu erwarten, daß er aller seiner etwanigen, Vorrechte für verluſtig erklärt und 
mit feiner Forderung an dasjenige, was nach Befriedigung der Creditoren, die ſich 
bereits gemeldet haben, noch uͤbrig bleiben mochte, wird verwieſen. ER a 
8 e ˖ N Das Gerichtdamt, 
o) veobſchͤtz den 1ften Jui 1818 Nachdem der Papfermachergeſelle 
Johann Aſcher aus Bleiſchwitz geſonnen it, daſelbſt an dem Oppafluſſe eine Pas 
HPiermuͤhle zu errichten, ‚fo: werden hiermit. alle und jede, welche durch dieſes deab⸗ 5 
ſichtigte Mühlen »Erabliffement eine Gefahrdung ihrer Rechte befürchten, in Folge 
des Ediris vom agſlen Detober 1810. aufgefordert, den Widerfprum binnen einer 
3 Friſt von g, Wochen, vom Tage dieſer Bekanntmachung an, hier⸗ 
„ers deyzubringen. EEE FE EEE 25 
Br is Koͤnigl. Preuß. landräthliches Officium Lobſchuͤtzer Ereiſes. 
: vi Br *) Protzan 


a 5 * 


En 2 (2:1) 8 
J grohen. Der Herr C. G. in A. bey R wird dringendft aufgefordert, 
ble 1 Bd. von M. und 1 Bo. von G. .. an den Unterzeichneten Einnen 8 Segen 
zu ſen den JIJaoſeph Boͤzm, Carlin hieſelsſt. 
Dia weder das Geld noch eine Antwort auf meln wiederholtes dringendes 
Schreiben, an mich erfolget; fo ſehe ih mich gedrungen, den Herta d A Dean 
O. C hiermit an ſeine Pflicht zu erinnern. Sollte derſelbe dleſes Geld binnen acht 
Tagen nicht an den Unter zeichneten uͤberſenden, fo wird fem Name und fein Chir 
kacter hiermit bekannt gemacht werden. B. C., in . 
b Geruhrlich confiemirte Kaufcontracte. 
1 Schmiedeberg den 14 Juni 1816. Bey dem Königl. Land⸗ 
und Stadtgericht zu Schmiedeberg find folgende Kaufe confirmirt worden: 
A. Schmiedeberg. 1. Verwit. Ketzler mit Samuel Adolph No. 61, pro 
3470 Rth. 2. Maria Juliane Weichboth mit Gottlieb Kloſeſchen Erben 
Mo. 406., pro 65 Rth. 3. Johann George Frieſe mit Gottfried Ren⸗ 
mann No. 10., zro o Rth. 4. Johann Heinrich Auguſt Stumpe mit 
Carl Gottlieb Grunitz No. 294., pro 250 Rth. 3. Jacob Thurner mit 
Johann Heinreich Roͤsler No. 36 1., pro 310 Rib. 6 Carl Gottlieb 
Wezel mit Johann Pauli No. 525., pro 230 Rth. 7. Franz Schmidt 
= mit Johann Gottlob Krebs No. 133., pro 130 Rth 8 Johann Gott⸗ 
ftied Benjamin Wagner mit Joh. George Frieſe No. 78. pro 2350 Rth. 
9. Johann Chriſtian Lorenz mit Johan Gottlieb Rauppach Nd. 414. 
pro 132600 Rthl. 10 Filed. Teppe mit Carl Friedrich Schuller no 323. 
e pro 8oo Rth. 11. Anton Ludwig Graß mit Gottlieb Koppel no. 476. 
e 100 Rib. 12. Johann Gottfich Weiß mit Johann Heinzeſchen Er⸗ 
ben no 44, pro 15% Rth. 13. Franz Brunecket atit Gottfried Som- 
mer no. 115, pro 90 Rthl. 14. Stephan Brunecker mit Franz Barth 
no. 56., pro 85 Rihlr. 15, Johann Gottlob Goldberg mit Johans 
Gottwald Stirius no. 440., pro 370 Nth. 16. Anton Rotiſch mit Gott⸗ 
leb Kirſchke no. 458., pro 330 Rthl. 17. Verwitt. Dietrich geb. Zahn 
mit weil. Gottlieb Dietrich no. 258., pro 1250 Rth. 18. Wilhelm Bät- 
chewitz mit Gottfried Rahnefeld no. 483: , pro 300 Rh. 19. Des Eruſt 
Shſſendach mit Ephraim Jahn no. 274, pro 801 Pihl 20 Rudolph 
Be üngger mit Brüngger und Schneider no. 425. pro 8570 Rth 21. Ver⸗ 
wit Freudenberg mit Johann Gottlieb Weiß no 101, pro 280 Rthlt. 
22. Johann Siegmund Süßenbuch mit Ehriſtian Gottfried Wiesner no 53. 
pro 35 Rth. 23. Johann Ehrenfried Breiter mit Johann Gotift. Breiter 
no. 50., pro 150 Rihl. 24. Benjamin Gottlob Goldner mit Benjamin 
Hampels Erben No. 317. pro 170 Riehl. B. Michelsdorf. 25 3 
N * 7 i E 1 vi; 


Gottfried Finger mit Johann Gottlieb Finger no 71., pro 40 Mh. 26 Jo⸗ 
hann Gottlieb Finger mit Chriſtian Gottlieb Heinzel no 4 ., pro 230 th. 
27. Albrecht Wilhelm Dittmann mit Chriſtian Gottfried Heinzel no. 180. 


320 rthl. 35. Jeſeph Kammler mit Emanuel Berg no. 144., pro 31 rth. 
36, Chriſtoph Hoffmann mit Joſeph Kammler no. 144, pro 45 rthl. 
37 Chrenfried Weber mit George Ernſt Klenner no. 163., pro 50 Mehl, 
38. Johann Gottfried Häring mit Johann George Häring no. 176, pro 
70 rth 39. Johann Gottlob Kunnert mit Gottlieb Kunnert no. 119., pro 
18 rthl. 40. Johann Gottlieb Berger mit Johanne Beate Berger no. 77. 


E. Haſelbach. 8 
pro 64 rthl. 46. Auguſt Beier mit Jobanne Beate Buͤrgel no. 65. pre 
100 rth. 47. „Johann Benjamin Kühn mit Marie Elennore Lorenz no. 59. 


„ Prausnitz den 21, Juni 816 Nachſtehend⸗ Kaͤufe find. 4 1 Jau. ER 
bis ult! Juni a. c hieſelbſt gerichtlich confirmixet wor denn 
1. Kauf des Tuchmacher Krug, um das Zuͤchner Herrmannſche Haus, 


2. Des 


4. 


2 er 2 


2. Des Lohgerber Lachmann, um das Kahichſche Haus, pro 240 h 
3. Des Lohgerber Hehmann, um das vorſtadtiſche Zi ee 
e pro 20 Rh, 
4. Deſſelben, um den Zum mermannſchen Garten, pro 1050 Rth. 
5. Verreichung des vorſtädtſchen Kaldtzichen Hauses an den Riemen 
Volkmann, pro 64 Rthl. 
6. Kauf des Tuchmacher Auſt, um das vorſtädtſche ezenpenge ans 
pro 240 Rth. f 
f 75 et des ge Buch, um das väterliche Haus, pro 90 1 9 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. 5 


25 Neufalz den b. Juni 1816. Das Königl. Sac RT 
Wa nachſtehende Grundſtückbeſitz⸗ Veränderungen hierdurch bekannt, als: 
. „Den Kauf des George Friedrich Schäfer, um die Riedelſche Haäus⸗ 2 
tete ſab no 40. zu Koͤltſch, pro 94 rthl. a 
2. Die Zuſchreibung der von dem Schiffer Jäckel aus dem väterlichen 5 
i . angenommnen Häuglerſtelle ſub no. 5. zu Tſchiefer. 5 
Des Joh Daniel Greiſer, um die muͤtterl. Wet ſub no. 16. 5 
zu mia, pro 120 rth. 8 
4. Die Zuſchreibung der von Re Johann Chriſt. Illmer aus dem 1 
in Nachleſſe een Häuslerftelle ſub Ned. 124. zu 
een, x 
AIR Den Kauf des Gottfried Sam dtke 5 um die vert "Hhiklaten Ib 2 
no. 705 un Tſch ſchiefer, pro 120 rt. f a a 
6. Des Gottlieb Hering, um die väter. auch ſub no. 7 
zu Adilſch, pro 53 Rth. 8 gr. 5 
N . Zuſchreibung der von dem Joh Kochale aus denn ven, Rasefe 5 
angenommnen Häuslerſtelle ſub no, 37 zu Tſchiefer. 52 
8. Des Gottlieb Erle, um die Jorſchackſche Hauslerſtelle ſub no. 43. 2 
zu Költſch, pro 380 rth. er 
9 Ses Shriſtian, Horlih, um die Staniegeifche Häusteree ſub uo. 55. ER 
zu Tſchiefer, pro 140 rig. 8 
10 Zuſchtelbung der von dem Johann Gottfried Lange aus dem väter, 862 
Nachlaſſe angenommnen Häuslerftelle ſub no, 35, zu Kuſſer, 5 
sr ; ii, Zuſchreibung der von dem Chriftian Klinibfe aus dem väter Race a 
8 laſſe angenommnen. äuslerſtelle ſub no. zu Thiergarten, i 
12, Des Jo 0 Chriſtian Bee um die väterliche Hlüslerfille we 
m 10. +00. zu 15 e ae 65 BR 3 | 
„ sent * 775 5 15 A: de 42 * 


e 


NA. 


„ (u) 


13. Des Müllers Nappanell, um die Joſeph Beckerſche Bauernahrung 
ſub no, 48 zu Kuſſer, pro 1200 sth. SA x 
14. Des Müllers Rudolph, um die väterliche Windmühlennahrung fub 
uo. 102, zu Tſchiefer, pro 500 rth. 5 = | 
135 Des Carl Ernſt Gottlieb Conrad, um die muͤtterl. Kutſchnernahrung 
. fub no. 35. zu Tſchiefer, pro zoo th, und ö A 
1506. Des Mathias Machule, um die väterliche Kutſchnernahrung fub 
10. 16. zu Tſchiefer, pro 150 rth. N 3 2 55 
i 7) Auras den 28 Juni 1816. Bey dem Gerichtsamte hieſelbſt find 
imo Januar bis ult. Juni 1816 folgende Käufe confirmirt worden e 
13. Kauf des Gottlieb Riesmann, um die väterliche Dreſchgärtnerſtelle 
‚Ro. 47. zu Rake, pro gurth. . 
2. Des Gottlieb Stiebahl, um die vätert. Angerhaͤuslerſtelle no, 18. 
zu Auras, pro oo rth. En ; 8 | 
3. Des Heinrich Schmäaͤchtig, um die väterliche Dreſchgärtnerſtelle 
wo. 73, zu Rake, pro 70 ft x. 
4. Der Frau Controlleur Gahl, um bie Reiſſeſche Angerhaͤuslerſtelle 
20. 76. zu Auras, pro 650 rt. . 
5. Des Gottlieb Trippmacher, um die Schmachtigſche Breſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 23 zu Rake, pro 100 rthl. . 
g 6. Des Ernſt Gottlieb Schmidt, um den vaͤterl. Neukretſcham no. 2. 


zu Auras, pro oo rth. N g 5 
2 Des Gottlieb Kluge, um die vatetliche Dreſchgärtnerſtelle no. 35. 
zu Auras, pro za rth 8 ſgr. 65 d'. b. Des Heinrich Kernig, um die 
Schroͤterſche Dreſchgaͤrtnetſtelle no 61. in Rake, pro 40 Rthl. 
75 Winzig den 28. Jun 1816. Hieſelbſt find nachſtehende Käufe 
gerichtlich confirmirt worden: or 
Neuvorwerk 1 Schulzes Kauf, um die Freyſtelle no 4, pro 4oo'tth. 
Nis gawe 2. Burkerts Kauf, um die Groſcherſtelle no. 2 , pro 150 rth! 
Merfine. 3. Kuntmes Kauf, um die Freiſtelle no. 4, pro zoorthl. 
Kaſchewen. 4. Sprottes Kauf, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 17, 
Pro do rth. 8 5 ö 
Dito. 5) Tſchache dito die Mühle no. 1 pro 228 rth. . 
Pollgſen 6 Münſterbergen Kauf, um die Mühle no. 59., pro 1079 th. 
5 Alt Wohlau. 7. Rochowskys Kauf, um die Brennerey no. ag., pro 
2145 Nh. F At. 
9. Dito, um den Kretſcham no. 17. , pro go rth, 
Rayſchewitz. 9 Hoffmanns Kauf, um die Freiſtelle no 24. pro 2C0 eth. 
2 Schleyer, Juſtit. 
ä A 5 seh Zweyte 
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3 weyte Beylage N 
zu Nro. XXXI. des Breslauſchen Aue dune 8 
PB vom 2 Auguſt 1816 er RR: 
681 a 27 E N ee 05 N 
K Sehe cönfiemirte Kaufrontracte. ; 


Glatz den 1. Juli 1816. Bey dem Koͤnigl Stadtgericht 
hirſelbſt ſind vom 1. Januar bis ult. I ini 1816. Felgen Kaufcon⸗ 
EBEN zur Co. ee vorgetragen worden: 

Ja uar. 1. Maximilian Wermuth Kauf, um das Ackerſtuͤck 


0. .5.7., bro 3400 Mıpl. 


3° Franz Ode) Kauf, um das Haus No. 592. , pro 160 Riß. 
3. Sriedrich Scholz Kauf, um das Haus Neo. 150,, Eu: 
1100 Nihl. 
4 George Hauckſche Erben Häusteriete zu eruni; No. 26%, 
vie 50 Rıbl. = 
8. Fernz Strauch Kauf, um das Haus Nic. 497, pro 
560 Rihl. 20 ſgr. 105 0, 
Febenar. 6. Johann Anton Martin Baumgart n „ um das Haus ! 
Neo. 67, pro 26 Rh. 16 for. 
. Fan Mat es Kauf, um das Haus No. ee 1 eg i h. 
8. Uleicke v. Lemke Kauf, um das Haus No 89. pro 2588 900 
9% Ignatz Seiner Kauf, um das Haus No. 14., pro 2200 Rih. 
3310 Schweigerſche Erben Kauf, um das 3 No. 184. pro 
379 Kate 
Wenzel Blaſchke Kauf, um das Haus Neo. 478. pro 
53 Nb 8 gr. 
Mär. 12. Joſeph Gellrich Kauf, um das Haus No. 455 
pio 16 Riht 6 ogr. 
13. Igaatz Runkel, e um das Sans Re. 25 „ me 1 
600 Rol. 

14. Joſeph. Weiſer Kauf, i um das Haus Nro. 440. pro 
76 th. 4 eg N 
43, Albert Seibt Kauf, un das Haus No. 473. , pro Too Rıfr, 
TE 16. Stadt⸗ 
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15. Stodtgemeine bieſelbſt Acketſtück No. 88. pto 838 Nele. 
as ſgr. 4 80 i | 1 > 
17. Jobann Beinlich Kauf, um das Haus Ne. 43, bio 
900 Rehir, a „ . 
18. Ignatz Mieder Kauf, um das Haus No. 48, pro 800 rthl. 
19. Carl Rohebach Kauf, um den Kretſcham zu Ober⸗Schwedel⸗ 
dorf No. 1., pro 1000 Rib. f 80 
April. 20. Albert Loffler Kauf, um das Haus Nro. 471. 
wre 133 Rthl. 8 gr. i a a ge 
21. Joſeph Wagner Kauf, um das Haus und Garten No. 656. 
pro 1200 Rthl. 
22. Anton Ludwig Kauf, um das Haus Ro. 651% pro 118 Rıß, 
23. Joſeph Boͤhm Kauf, um das Haus No. 303-, pro 10 Rth. 
May. 24 Anna Maria Nentwig Kauf, um das Haus No. 357. 
pro 180 Rift. Br: x 
25. Joſ ph Eymann Kauf, um das Haus No. 182. pro 630 Nik. 
26. Henrich Hiefchfed Kauf, um die Bude No. 8., pro zoo rthl. 
27 · Wenzel Schnürg Kauf, um das Haus No. 63. pro 1530.18. 
28. Derſelb⸗ Kauf, um das Haus no 648., pio 500 Mtb. 
209. Joſſpb Kloß Kauf, um das Haus no. 35 7. , Pro 200 Rth. 
30, Ih hat Mucke und Anton Kappel Gartenfleck Nro. 59. 
pro 100 Nibl. © 2 8 
31. Roſaſia Klattig Gaͤrruerſtelle zu Steinwitz Nro. 11, pro 
466 Kth. 15 hr. pe Y 
32. Fa Paquot Kauf, um das Haus Nro. 696, pro 
1533 Nitl. 8 gr. N 
33 P rer Halbigſche Erben Kauf, um das Haus No. 63 5b, 
pio 2436 Rihl. 16 fat. ; = RER 
2 34 Franz Felſcher Kauf, um das Haus No. 28 0., pro 1 350 Rth. 
35 Franz Kuſchel Kauf, um das Vorwerk Nro. 660., pro 
6820 Rihl. = er 
36. Derſelbe Kauf, um das Acker ſtück no. 54 brio 680 Nhl. 
37. Franz Scholz, um das Haus No. 356., bro 866% Rıbl. 
38. Joſeph Simmert Kauf, um ein Ackerſtück Nro. 67, pre 


2000 Rthl. Er 
i 39. Ca⸗ 


BB ( 27 % 8 
395 Catharina Croin, um das Haus No 284, bro 360 rthl. 
40. Wagnerſche Erden Kauf, um das Haus Mio, 356, Pre - 


3663 N. 


Oßhlau den 6. Juli 1816. Bey unten benannten Gerichts 
aͤmtern ſind bis ult. Juni nachſtehende Kaufe zur; Confirmation gekom⸗ 
men, als: 

I. Bey dem Koͤnigl. Stifts⸗Gerichtsamt Ohlauſchen Creiſ's. 

Aus Frauen nhann. r. Gottfried. Mertin, um Gottlieb Mertins 
Angerbaus, pro 90 Nthl. 5 

2. Gottlieb Mertin, um Martin Hillebrands Fieygarten, pro 
400 Rtbl. i 

3. George Neugebauer, um Gottfried Froſts Freigarten , pro 
490: Rtbli. » 2 8 

II. Bey dem v. Vitzthum Seiffraudorfer Gerichtsamt. b 

4. Gotift. George, um Gottlieb George Schmiede, pro zoo 'rthi. 
UI. Bey dem Paſlor Preuß Rattwitz und Langer Gerichts amt. 

5. Michael Zippel, um Gottſried Laſſes Garten, pro 85 Ribl. 

6. D. Scmikale, um Job. Edelmonns Freybaus, pro 41 Rib. 

7. Dominicus, um Joſeph. Wlochs Garten, pro 63 Rtil. 

8. Gottlieb Dammig, um des Domini Garten, pro 63 Rib. 

Glogau den 30 Juni 1816. Bey dem Koͤnig. Preuß. Oe⸗ 


richts amte ſind folgende Käufe gerichtlich confirmirt: worden, als:: 


I. Amt Gramſchütz. 


1. Kauf des Gottfried Handke, um die Bauernahrung ſub No. 11. 


für 1250 Rtbl. 


2. Des Siegismund leißner, um das Bauergut ſub No. 13. 


für 1400 Kb: 


3. Dis Jobann Friedrich Mispel, um die Bauernarrung ſub 


No. 3. zu! Bautſch, pro 700 Rig. 


4 Des Daniel John, um das A rgerbaus füb Ni. 47. pro 
66 Riol 16 gr. N : 

Se Ehriftian Me;lich,; um die Freyhaͤuslerſtelle ſub No. 8, pre 
232 Rel. ea 

6. Des Chriſuan Schulz, um das Anger baus ſub Nro. 48°, 
MO 169 Kıpl 

| 7. Des 


2 ( 


7. Des Chriſtian Puſch, um das Asgerhaus dub. No, 88. pro 
59 Rh. 
8. Des Eh: ifian May, um das Angerßaus ſub No. 24. pro 
140 Rtbl. 20 Ribl. 
9. Jehan George Liepelt, um das Auenpaus fub Nro. 43,, 
pro 200 Rthl. 
10. Des Eraſt Eitner, um die Freibaͤuslerſtelle ſub No. 11. pro 
120 Rihl. 
11. Des Johann George 8 um die Babernaßrung ſab 
No. 13., pro 260 Rthl. f 
12. Des Siegismund Ned um das Auenhaus ſub No. 10. 
pro 104 Rtb. 5 
13. Des Chriſtian Scheibel, um. die Windmühle ſub No. 14. 
pro 380 Rıbl. 
134. Des Johann. Friedrich bee, um das Auenbaus 42 no. 20, 
für 150 gthl. 
15. Des Gortfied Kung, um das Aueuhaus ſub No. 2., pro 
40 Rol. 
8 II. Amt Obiſch. 
16. Kauf des Chriſtian Kutzher, um die Drefhakttnerfke ſub 
No. 3. po 58 erbl, | 
17. Des IJ ban Feiedrich Jͤͤlge, um dle. Dreſchgarwperſſehe 
ſub No. 5, pig 80, Ath. s e 5 
18 Dis Chriftan Gramſch, um die Drefchgärtnerflelle ſub 
No. 18, pro 60 Ktbl- 
19. Des Gottfri⸗ d Schul, um die Dereſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 6. 
pro 80 Kthl. 
20. Des Inatz Foͤrſter, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub a 3% 
pro 17 Rıbl 6 ge. 
5 21. Des Johann George Kaul, um, die Deefchgästnerfilt no. 12. 
pro 20 Rrhlr. 
22. Des Anton Nielaus, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 16,, pro 
40 Rihl. 
23. Des Chriſtian Kothe, um die Deefehgdsinesftelle ſub no. 9., 
pro 60 Rip. 
24 Der 
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Der Anna Roſtaa verebl. Nüſchte, um die Droge. 
fub no 2 pro 67 Riehl. 1 8 for, 
8 III. Ober⸗Herrndorf Cladau. i ” 
25 Des Gottſtied Bergmann, um das Banergut ſub Mo. 2, 
pro 3400 rıhl, 


26. Des Ehriflion Hoffmann, um die Freihäuslerſtelle ſub no. 20. 


pro 106 Rth. 16 gr. f 
27. Des Goltſtied Schoͤn, um die Bauernahrung ſub No. 16., 
pio 130 tthl. ee 
28. Des Epriflian Schulz, um die Kutſche ſub Nro. 38-, pro 
230 Rrthlr. i 
IV. Mieder⸗Herrndorf. 


29. Des Gottlieb Kliem, um das Bann No. 19.) für 


1300 Rb. 
V. Kunzendorf. 

30. Kauf des George Friedrich Lierſch, um das Freyhaus ſub 
No. 35. pro zoorthi. 

VI. Parchau. 

31. Des Jehan George Zeidler, um die Windmuͤhle ſub N 6. 
pr 350 Ripl. 
VII. Quaritz und M: ſchlan. 

32.1 Dre Gouf ed Numa in, um oe ſub no. 138. 
pro 900 ribl. 

33. Des George Sei: drich Hoff nann, um das Bauergut ſub 
No. 133., bio 1800 rthl. 

34. Des. Gottfried tee um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub 
No. 6., pro 58 rth. 

35. Des Gottlob De bel, um die Defhptrmerele No. 15 
pro 212 rihl. 

VIII. Brieg. 

36. Des Ehriftian Webers, um das Bauergut ſub Nie. 14. 

pro 2100 th £ 
IX. Groß ⸗Graͤditz und Groͤgersderf⸗ g 

37. Dis Joſeph en um ben Kretscham ſub Ne, 9 9%, 
pro 749 Rid. 

38. Di 


* 
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38. Des Carl Pohl, um die Freyhauslerſtelle ſub Nro. * pro 
700 Rthlr. 

39. Des Gottfried Anders, um den Dreſchgarten Neo, 15., pro 
0 Rthl. 
be 40. Des Franz Pohl, um die Fleiſcherey ſub no. 6., pro 
228 Rthl. 16 gr. 5 5 

41. Des Johann Gottlieb Rumpelt, um das Freihaus ſub No. r. 
pro 200 Rth. 

42. Des Valentin Hayn, um das Freihaus no. 4., pro 280 tth. 

1 Joſeph Rieſe, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 1. lit. W pro 


Rthl. 
X. Groß ⸗ und Klein⸗Weidiſch. 
44. Des Joſeph Preiß, um die Dreſchgärtnernahrung ſub n no. 13: 


950 rthl. 
ST Tſchepplau. ? 
45: Se des Chriſtian Bergmann, um den BR, no. 6. u 
ro 8 
& 46 ie Friedrich Heppner, um ben: Dreſchgarten no. 54. pro 
110 Rthl. 

f Trachenberg den 30. Juni 1816. Nachweiß derer vom r. Juli 
. 1815 bis ult. Juni 1816, bey dem fuͤrſtl. v. Hatzfeldt⸗Trachenberger 
Fürſtenthums Gericht gerichtlich vollzogenen und beſtätigten Kaufcontracte: 

1. Mathes Benckel, um den vaͤterlich auch Matheus Benckelſchen 
Freigarten zu Klein⸗Oſſig, pro Zoo erth. 
2 Johann Langner, um das bruͤderlich Daniel Langnerſche Bauergut 
zu Großkaſchuͤtz, pro 280 rth. 
3. Johann Ramſch, um den weil. väterl. Gottfried Ramſchſchen Frey⸗ 
garten zu Neſigode, für 300: rth. 
4. Suſanna Ludwig, um das weil. marital. Daniel Ludwigſche Haͤuſel 
zu Charlottenberg, pro 200 Rth: 
5. Chriſtian Jamroſche, um das Franz Zimmerſche Häufel zu Codlewe 
pro 260 rth. 
6. Joſeph Carl Becker, um das eine Johann Thurnhoferſche Adırz 
Quart zu Trachenberg, pro 1300 Rth; 
7. Daniel Becker, um das zweyte Johann Thurnhoferſche age Quart 
au 8 „ pro 1300 rth. 
8: Benjamin Neucke, um das Johann Thurnhoferſche Wirthſchaſts⸗ 
ne u Trachenberg, pro 500 8 
9. Ma⸗ f 
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9. Matheus Sauerſchen Eheleute, um das fuͤr 300 Rthl erblich uͤber⸗ 
komm Haͤuſel ihres Sohnes Gottlieb Sauer zu Charlottenberg. 
10. Gottlieb Ludwig, um das Matheus Sauerſche Haͤuſel zu Charlol⸗ 
tenberg, pro 400 tthl. 
. Friedrich Wilheln Sternitzke, um die weil. väterl, Joh. Sternitz⸗ 
keſche Waſſermuͤhle zu Gruͤneiche, pro 960 rth. 
13 Mathes Hecke, um das weil. väterl, Johann Heckeſche Freybauer⸗ 
gut zu Pzitkowitz, pro 1489 rtht. 
16. Friedrich Jaguſte, um das Gottleb Ludwigſche Haͤuſel zu Beichau, 
pro 400 rthl. 
18. Gottlieb Sabrantke, um das Gottlieb Gahligſche Freyhaͤuſel zu 
Gürckwitz, pro 30 rih. 
19. Ober: Amtmann Johann Vogt, um das Rittergut Kleinſtrenz, 
fir 2 1100 rth 
20. Bernard Gierock, um die Anton Lacheſche Wieſe auf der Goguline, 
pro 900 rthl. 
21 Johann Gorzitze, um das Christoph Peudertfäe Fiſcherwaſſer zu 
Beichau, pro 25 rthl. 
22. Gottlieb Wismach, um den vaͤterl. Johann George Wismachſchen 
Freigarten zu Deutſch⸗Damno, pro 1400 rth. . 
23. Gottlieb Wandelt, um das vaͤterl. Shelby Woldettſche vreybau⸗ 
ergut zu Codlewe, pro 750 rth 
8 Chriſtian Ludwig, um das Daniel Preußſche Haͤuſel zu Zeidan, 
pro 110 rth. 
24. Friedrich Stahn, um das Gottlieb Joiteſche Häufel au Heidichen, i 
pro 215 rthyl. 
25. Gottlieb Langner, um das Johann Steinſche Häufel zu Fuͤrſtenau, 
pro 200 rthl. 
26. Friedrich Koͤbe, um die Gottfried Glodeſche Windmühle zu Dobr⸗ 
towitz, pro, pro 1250 rthlr. 
27. Anton Grotzke, um das waͤterl. Caſpar Grotzkeſche Dauergut zu 
Schmiegrode, pro 8oo rth. 
228. Friedrich Preuß und Johann Lache, um die Scholz Stoberſche 
Wieſe zu Sayne, pro 215 rthl. 
a 29. Johann Platſch, um die vaͤterl. Andreas Platſchſche Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Großkaſchütz, pro go rth. 
30. Gottlieb Hancke, um den für 140 Rth. ererbten vaͤterl. Sehen 


Hanckeſchen BEN. au Groskaſchuß. 30, Gott⸗ 


Y 
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31. Des Gottlieb Nitſchke, um den George Wiegnerſchen Dreſchgarten 
zu Saine, pro 247 rth. f ER 

32. Johann George Reinert, um den vaͤterlich Heinrich Reinertſchen 
Freigarten zu Heidichen, pro 300 rth. E 

33 Anton Jantke, um das väterlich Johann Jantkeſche Hänfel zu 
Deutſch⸗Damno, pro 320 rth 8 8 

34. Heinrich Hahn, um den Johann Peuckertſchen Dreſchgarten zu 
Buckolowe, pro 138 rth. = 

35. Johann Nawroth, um den vaͤterl. Gottfried Nawrothſche Dreſch⸗ 
garten zu Kleinoſſig, pro 100 rth. 
36, Johann Liebert, um das Anton Gablerſche Haͤuſel zu Groß⸗Oſſig 
pro 40 rthl. ; 

37 Daniel Mohaupt, um die ſtiefvaͤterl. Friedrich Fuckeſche Waſſer⸗ 
mühle zu Neſigode, pro 700 Rthl. 8 

38. Franz Scheider, um den väterl, Johann Scheiderſchen Freygarten 


zu Heidichen, pro 300 Rth. 


39. Gottfried Peisker, um das Carl Freytagſche Bauergut zu Gros; 
kaſchuͤtz, pro 900 Rth. N a 
40. Gottfried Wolff, um den weil, vaͤterl. auch Gottfried Wolffſchen 
Freygarten, pro 430 Rthl. a 
Bunzlau den 11. Juli 1816. Bey dem Gerichtsamte Otten⸗ 
dorf ſind nachſtehende Kaͤufe vom 1. Januar bis ult Juni 1816. con⸗ 
firmitt worden: N e 
1 Der Kauf des Jeremias Hartmann. um Gottlieb Dunkels Baus 
ergut, pro 1265 rthl. 825 N > 
2. Der Kauf des Johann Chriſtoph Nitſche, um Krauſes Auenhaus, 
pro 60 rthl. f 8 ar BE EN 1 
f 3. Der Kauf des Carl Embſchern in Poſſen, um Gottfr. Neumanus 
Garten, pro 300 Rthl. 5 . 
4 Der Kauf des Gottlob Hoferichter, um Gottfried Priemels Garten 
in Poſſen, pro 490 rthl. c \ 
5. Der Kauf des Johann Gottlieb Menzel, um Gottlob Hoferich⸗ 
ters Garten in Poſſen, pro 500 Rth 5 
6. Adjudication des Winklerſchen Hauſes an den Voigt Winde, 
pro 180 Rth. 2 ade i 82 
Winzig den 1 Juli 1816. Das Dahſauer Gerichtsamt macht 
nächſtehende Kaͤuſe bekannt: 1 Werſings Dreſchgartenkauf Nro 315, pro 
40 Rth, 2, Klimpels Freigartenkauf no. 18., pro 170 Rth. zu Dahſau. 


Anhang 


Y 
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Anhand zur zweyten Beylage 
bre „XXI. des Breslauſchen Inteligenz⸗ Blattes 


vom 2. Auguſt N | 2; 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. ö 
Schieß Rattibor den 30. Juni 1816. In dem Zelraume 
vom Ifien Januar bis Ende Juni d. J. find bey der zur hieſtgen Herrſchaſt 
gehörigen Dörfern folgende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen und been⸗ 
digt worden: 2 
1. Dis Philipp Woiſchniza, um die var erliche Freigaͤrtnerſtelle zu 
Oſteog, pro 2333 Rihl. 8 gr. ER, 
2. Des Jacob Krupa, um die vaͤtetl. „Nobothgörtnerſtele mu Kücdane 0 
pro 121 Nth. 4 gr. 93 pf. 57 
3. Des Valentin Biada, um die Saligurofihe Roborppänsteriefl zu 
Altendorf, pro 36 Rthl. 16 gr. 0 
4. Des Franz Kurzeja, um die vaͤterl. Srengäremerele zu Hemmer, 
pro 240 Rib. 
5. Der Marianna e um 171 Metze freyen Acker in den Alten⸗ 
i dorfer Ge uͤnden, pro 72 Rtb. 17 8 
6. Des Franz Kudla, um die e Moytſche e en, N Alten⸗ 
a vorf, pro 24 Rh." e 
17: Des Mathes Hutiny, um 14 Scheffel freyen Acker i in. den Alten⸗ 
daf Gründen, pro 87 Rth. 12 ggr. 
8. Des Andreas Goſtawa, um eine a a zu Net, 
pro 18 Rih. 1 gr. i 
9. Des Bernhard Snwata, um eine Zreigärtnerilte zu 10 Hammer, 
pio 233 Mehl 8 gr. 

10. Des Apotheker Joſepb Ferdinand Frank, um die Valentin⸗ Sup 
dert 2 Grundstücke in den Altendorfer G:unden, pro 859 RIB. 

Deſſelben über die Franz Bolickſche Scheuer zu Altendorf, pro 
17 dich 3.098: 57 pf. 

12. Des Urban Koczur, über das väter. Robocbbonergut zu Babi, 
pro 16 Miß en 8 
i Des Franz Lepolſch, über ein großen Scheſſel ſreyen Acker in den 

75 Alendgiſft Sande, pro 66 Rih. 16 gr. 
N 14. Des 
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14. Des Joſeph Bdzialek, uͤber einen feehen Garten auf der Neuſtadt, 
pro 177 Rih. 18 gr. 8 pf. 
EA 


5. Des Köbel Hausmann, Aber ein halbes Robothbauergut zu Alten⸗ 


16. Der Marianna Branic, uber ein freyes Ackerſtuͤck in den Altendor⸗ 5 


ge Grunden, pro 29 Rch. 4 ge 


17. Des Franz Siara, über die vaͤterl. Noborhgärtnerftelle zu Neugar⸗ i 


ten, pro 40 Rihl. 


18. Der Roſalia Dwieza von einer Robotbgärtnerſtelle in Neugar⸗ 


ten, pro 8 Rthl. 5 5 
1509. Des Johann Kluſſek, um eine Freybäͤuslerſtelle zu Altendorf, 
pro 66 Rth. 16 gr. 


9 5 8 
20. Des Johann Ezips, über eine Freyhaͤuslerſtelle daſelbſt, pro 


30 Rh. 11 gr 54 pf 


21. Des Fabian Gureczky, um eine Freyhäuslerſtelle daſelbſt, pro 


293 Riehl. 8 gr. 
22. Der Johann Moslerſchen Eheleute, um den Bleylſchen Kretſcham 
zu Brunnek, pro 733 Rih. 8 gr. 
23. Des buͤrgerl, Schneidermeiſter Melchior Kramaczyk, über einen 
ſreyen Garten zu Neugarthen, pro 1002 Rehl. 


Das fürftl. Sayn Wittgenſteinſche Gericht der Herrſchaft 


Schleß Ratibor. 


) Mittelwalde den 30. Juni 1816. Vom kſten Januar c. bis : 


5 beute ſind unter Jurisdiction des hieſigen Stadtgerichts folgende Beſitver⸗ 
änderungen zur Conſitmation gekommen. ; 


1. Johann Machen, ein Haus von Caͤcilia Ludwig, pro 1 oo uh. 1 


2. Michael Rupprecht, ein Ackerſtuͤck von Vincenz Gottwald, pro 


91 Rıb- 10 fr. as 25 
3. Franz Maͤchsner, Haus don Johann Heyer, pro 57 Rib. 


4. Anton Hohlefeld, Haus von den Janubaſchen Erben, pre a 


85 Al. 20 


e 193 | | 
5. Siegfried Nitſche, Haus von Ignatz Schoͤnig, pro 133 riß. roh. 
6. Carl Ludwig, Haus von Heinrich Hobaus, pro 133 Krb. 10 ſgr. 


6. Johann Hornig, Haus von Michael Weber, pro 67 Rt. 
7. Valentin Feſt, Haus von Ignatz Hoffmann, pre 114 Reh. 


8. Franz Keaufe, Haus von Thomas Korper, bro 173 Did, 10 fa 


9. Johann Kittner, Scheuer von Franz dariſch, pio 5 ri. 


Jos 


9 | 
10, Joſeph Fiſcher, Ackerſtuͤck von dem eben, pro 152 Rih. 18 fr. 
8 V r e eee 5 


1 x 
— 


: Ds 67 2 


4 Sefepb Araabe, um ein Ackerſtück von Michael Rupeeäit, mo 
38 Ribi⸗ b. Joſeph Tasler, Haus von Jobann Ettner, pio 48 iz 
20 ſgt. c. Joſeph Gonſchlich, Haus von George Gottſchlich, pro 38 rihl. 
d. Wolfgang Schön, Haus von den Franz Hornigſchen Erden rg, 

26 Rtp- 20 ſor. 

) Gutau den g. Jull 1816. Verzeichniß derer in: den Juſtitia⸗ 
riats⸗Doͤrſern des Juſtamtmann Roſenkranz vom 1. Juni 1815, bis ulf. 
Juni 18 16, ſtatigefundenen Kaufe: a 

Oderbeltſch. 1. Organiſt Gugiſch, um ges Freiſtelle No 24 ka pro 
2 10 riß. 

Schatz. 2. Gollieb John, um Fiebigs Freiſtelle Nro. 10. pro 
286 NRıbl. 25 

Tſcheſchen. 3. Jobann Gottlob Fechner, um Mettners Schmiede, 
pro 180 Rıb.- 


Heugwiz 4. Johann Gottlob Hamann um die vaͤterl. Mütlemah⸗ 
rung, pro 750 Rth. 


Zavplau. 5. Daniel Schulz, um: Schwarzes Dreſchgarten No. 3; | 
pro 80 Rıhı. 5 


Dito. 6. Chriſtian Ernſt, um die Jaͤhniſchſche Freiſielle No. 22. 75 8 
pro 55 Rh. 


Dito. 7. Johann Friedrich Ernst, um Vaters Srenſtele Neo. 25, 
a 7⁰ Ribl. 


al und Reufeidan: 3. Schaafmeiter Siepe, um Sieg Zefa ; 
en Rihl. 


Dito. 9. Sieg sinund Kuntke erſtand Peters Be Am Sic 
tatibnstermine für 50 Rihl. 


Heinzendorf. 10. Koch Guͤnther, um das zum Dominicbgepörige 
ſreye Angerhaus,; pro 100 Rih. 


Dito. 11. George Friedtich Micke, um das Bauergun feines. Ba; 


ters, pio 250 Rihl. 


Dito 12. George Sriedrich Sucker um Neumanns Bindmiplene 
Mabiung, pro 200 Rihl. 


Kahlau. 13. A Jeßrb Galla um de Gene ae 
lennabrung, pro 410 Rih. 
Dito. 14, Kerger, um das Aygerbaus der virebl. ‚Stanfe... 8 
Ln 15) ‚Srlereich Peiſe, un ‚Hoffmanns: Banergut , bro 
4% Rtbl. 
Dito. 16, Subke, um Anders Freiſtelle, pro 70 ttb. Ye 
5 ur. 9. 7 * 


nes Biuders Diel 
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a. Sackerzu. Scholz Heinze, um Guͤnthers Bauergnt ne. 47, pro 
20 kih. b. Hochbellcch Friedrich Erttnet, um Jobann Gottlieb Erdtnets 
Dreſchgarten, pro 10 rih. e Schabenau. Glorge Friedrich Liedel, um 
Vaters Dreſchgarten, peo 20 rihl d. Gublau. Friedrich Köhler, um 
Eisners Dreſchgarten ho. 15, pio 30 rih. e Birkendorf. Friedrich Lange, 


um Pavels Dreſchgarten „pro 27 th. ER George Friedrich Heinze, um ſei⸗ 


chgarten, pro 30 eth. 8 
7) Guhran den 8ten Juli 1816. Verzeichniß derer im Koͤnigl. Amte 
Woblau vom k. Juni 1815. bis ult. Juni 1816. ſtattgefundenen Käufe: 
Klein⸗Aueger Ir Witwe Anne Roſina Knauer, um Michels Anger⸗ 


baus, pro 57 rihl, 


Beſchine. * Heyn, um Juſts Freiſtelle No. 32, pro 700 ttb. 


Tuſchen. 3. Johann Gottlieb Kleinert, um Pobls Dreſchgarten 


no. 10: ; pro ob. 2 
4. Dito. 4. Gotil Lelpner, um Zebes Dreſchgarten no. 23, pro 50 ti. 
Dombſen. 5. Chriſtian Wuttig erfland im Lititationstermine Meudes 
Groſchgarten, pro 243 Rth. 3 | RER 
Petrauwitz. 6. Kraͤuter Zimpel, um ein Stuck grei⸗Acker von San 
rigs Bauergut, pro 200 tthl. x . 


21. Jobann Carl Fiebig erſtand im Wege der Lieitallon Raͤdels Vanergut, g 
pro 33 5 kahl. 


Geißendorf. 8. Oderſäͤhrpaͤchter Vogt, um Klenners Muͤhlſchreiberhaus 


pro 200 uihle. 


Duo. 9. Verehl. Jantke , um Engelmanns Freihaus No. 29. pro 


180 Ribhl. a ; ; as 
Dito. 10. BrauMitemelfter Schimmelpfennig von der Oye, um Mar⸗ 


quarts Freigarten no. 33. pro 6:0 rthl . 5 g 
Dito. 1 1. Reinerts Kauf, um Klemms Windmuͤble No. 39. pre 


| bis ult. Juni 1816. ſind folgende Käufe eonfirmirt worden: 
A 


1000 hl. a 

Dito. 12. Müller Friedrich Steinert, um Vogts Muͤtlſchreiberhaus 

pro 465 Rthlt ) s Ir 
Dito. 13. Gottlieb Bieſel erſtand das Riedeſſche Bauergut als 


Meiſtbiethender für 300 Ribl . 


d 122 N 
a. Beſchine. George Friedrich Thiel erſtand im Lleitationstermine als 
Meiſibiethender Teubers Angerbaus, pro 4 rthl. b. Buſchen. George 


Friedrich Weigelt, um Polls Dreſchgarten No. 19., pro 47 ribl. i 
) Beuthen. on der Oder den 3. Juli 1816. Vom ıften Januar 


f Zu Huͤnerei. g 
1. Goltſtied Kleinerts Kauf, um die Zachutzſche Haͤuslerſtell, pro 


330 Nil. ee 2. Schwerdt⸗ 


# SB (27). 

2. Schwerdtners Kauf, um die Muͤblen, pro 1009 rth. 
TB Auf den Klein⸗Tſchirner Guther. 8 
3. Gottlob Lindners Kauf, um die vaͤterliche Bauernahrung, bro 
1500 Rthl. 5 5 . ’ | 
4 Martins Kauf, die vaͤterl. Kutſche, pro 100 th. S 
5. Chriſtian Hoffmanns Kauf, um die väteiliche Dreſchgaͤrtnerſtelle, 

pro 100 Rih. b 5 2 rt? 552 

= E Kauf, um die Hoſenſelderſche Schmiede, pro 

300 Rth. ER BE, 

7. George Friedrich Hoffmanns Kauf, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtner⸗ 

ſtelle, pro 400 Mibl. 20 ſgr. j “x 

; C. Auf dem Koͤlmchener Guͤthern. ; 

8. Peaͤtzes Kauf, um die väterliche Freygaͤrtnerſtelle, pro 200 ethl. 
9. Kiches Kauf die Hellwigſche Freikulſche, pro 461 Rthl. 3 
10. Johns Kauf die ſchwiegervaͤterliche Bauernahrung, pro 350 Rth. 
11. Glegors Kauf, um Die väter! Kutſche, pro 30 Rz. 

12. Tofflingers Kauf, um eine Scheune, pro 120 90 E 
13. Burdes Kauf, um die vaͤterl. Bauernahrung, pro 100 Reh. 
14. Zͤͤretztys Kauf, um die Woitſchackſche Bauernahrungen, pro 


N 


Rth. rar 7 
15. Zockes, Kauf, um die väterl. Kutſche, pro 30 Rth. x 
a 2 ü Eiſenbeil, Juſtit. 
) Beuthen an der Oder den 1. Juli 1816. Bey dem Gerichte 
der Stadt Beuthen ſind vom 1. Januar bis ult. Juni 1816. nachſtehende 
Kaͤuſe zur obrigkeltlichen Confirmation vorgetragen worden: N 
Der Kauf des Einwohner Samuel Hoffmann, über ein Wohnhaus, 
pro 240 Rth. N ER 
2. Der Anne Dorothea Mathiäa geb. Morgenſtern uͤber ein Wohn⸗ 
baus, pro 450 Reh. i f 
3. Des Meorge Friedrich Hoffmann, uͤber ein Wohnhaus, pro 
182 Rıbl f 8 5 
44§᷑. Des Fleiſcher Johann Gottfried Kottain, über ein Freyſtüͤck Acker, 
pro 453 Rh 5 N el 
5. Des Serois Rendanten Herrn Goldmann, uͤber einen Weinberg, 
pro 537 Ribl. © == ” h 3 
6. Des Winzler Ehriſtlan Gottlob ange, über ein Wohnhaus, 
oo ee ae 
T. Der Johann Roſine verwit. Schindler jetzt verehl. Bretſchneider 
ger ein Wohnhaus, pro 287 R th. : aa ; 


* 
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NR Fe) des Schiffer Eruſt Lange über ein Wohnhaus, pro 
279 Ad. N ESF 
9. Des Einwohner Friedrich Wilhelm Kuhlmann über ein Wohn⸗ 
haus, pro 230 Rißl. N f 9 f e 
10. Der Kauf des Schiffer Chriſtian Kittlitz, uͤber ein Wohnhaus, 
pro 275 Rıbl. i : * 
11. Der Kauf der Marla Roſina Apoldin, über ein Wohnhaus, peo 
300 Rrthlr. 
12. Der Kauf eines Hauſes und Garten der Anne Dorothea Ma⸗ 
that geb. Morgenſtern, pro 28 Rıbl. he 
13. Der Kauf des Mauer Chriſtian Großmann, über ein Wohn⸗ 
baus, pro 80 Rihl. 8 
14. Der Kauf des Haͤndlers Carl Martin, über ein Wohnhaus, 
pro 215 Rth. a ER 
) kandedßurß den 11. Juni 1816. Verzeichniß derer bey dem 
Koͤnigl. Stadtgericht zu Landesbut in dem erſten halben Jahren vom 
1. Januar bis ult. Juni 1816. vorgekommenen und confirmirten Kaͤufe: 
1. Kauf der Frau Rosner geb. v. Kleiſt, um das Haus No. 21. in der 
Stadt, pro 1150 Rthi. i F 
2. Des Brandtweinſchenken John, um das Haus No. 138: in der 
Stadt nedſt Brandtweinſchankgerechtigkeit und Hoſpital und Pfaffen⸗Ackerſtuͤl, 
pro 1370 Ribl. N f 
3. Kauf des Müllermeiſter Bauch, um das Haus Nro. 297. und 
Garten in der Vorſtadt nebſt ſtädtiſcher Wieſe No. 383-, pro 4ooorth⸗ 
Kauf des Faͤrbermeiſter Zenker, um das Haus No. 132. in der Stade 
nebſt Pfeffen Ackerſtuͤck, pro 1000 Rthl. „ NT 
5, Kauf deſſelben, um das Haus Nro. 134. in der Stadt, pro 
1850 Rehl. 1 . 
6. Kauf des Müller Scholz, um die, Bauchſche Windmuͤhle, pro 
600 Rthl. i . 58 K 5 
7. Des Weber Siebenhaar, um das Haus und Garten No 63. in 
der Vorſtadt, pro 120 Rip: 5 i 
8. Tradition des Hauſes und Gartens Nro. 63, in der Vorſtadt an die 
Reimannſchen Geſchwiſter, pro 100 Ribl: . . DE ET 
9, Kauf des Kaufmanns Teichmann, um das Ackerſtuͤck No 392. 


pro 90 Reh. f 355% DL 
10. Kauf deſſelben, um die Scheuer und Wobnung dabei no; 276: 


5 in der Vorſtadt, pro. 190 Nil! g | 
DEM = 14. Kauf 
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11) Kauf des Schoruſteinfeger Heberle, um das Haus Nro. ‚104, 
In. der Stadt, pro 500 Rth. 
12. Kauf des i um das Dauetgutd ro. 68. in Maeder, 
ber, Pro 4450 Rıpl ; 
Bi ) Sagan den 20. Juni 1816. Verzeichniß der auf dem berzogl. 
Domainen Saganſchen und Priebusſchen Creiſes in dem Zeitraume vom 
ıften Januar bis ult. Juni 1816. angezeigten und ausgefertigten Kauf⸗ 
Contraete: 5 
1. Hermsdorf. 8 
1. Kaufeonteaet des Joſeph Birger, über die a6 No. 16, 2 8 89 
Hzuslernahrung, pro 30 Rthl. = 


doo 25 
2. Kaufcontract des Johann Carl Zubelns, dee. die No. 225 be⸗ 
legene Waſſermühle, pro 225 Rthl. a 
III. Tſchiebsdorf. 
3. Kaufrontract des Gotilieb Freudenberg, über Me ſub Nro. 38. 
belegene Häͤuslernahrung, pro 104 Rihl 
IV. Ober⸗ Hartmannsdorf. 
4. Kaufeontraet des Johann Friedrich Arlt, über die ſub No. 27. bes 
legene Haͤuslernahrung, fur 50 Rehl. 
3. Kaufcontraet des Gortlob 2 uͤber die ſub due. Br belegene 
Bauernahrung, pro 80 Rth. 
5 V. Moͤllendorf. 


6. Kaufcontracet der Anne Rofine Bubis, über bie 16 0 23. be⸗ 
W ee ‚ pro go Kthlr. | 
VI. Reichenan. 

7. Kaufeontraet des Johann Gottfried Winz, über die 10 ts. 2, be⸗ 
legene Bauernahrung, pro 178 Rep. 
Herzogl Saganſches Rent s Cammer = Fuftizanıt. 
) Sttiegan den 6. Juli 1816. Bey dem hiefigen Koͤnigl. Stadt⸗ 
gerichte ſind folgende Kaufe confirmiret worden: d 
Ein Haus in der Stadt von Lamprecht an Weigelt, pro 700 Rth. 
8 25 Ein 34 bubig Bauergut in Heidau von Übers Erben an Carl 
Goͤllner, pro 9070 Rth. 
3. Ein 0 in der Vorſtadt mit Sende deen von den Groß⸗ 
pietſchſchen Erben an Ernft Großpietſch, pro 1500 Rib. 
4. 114 Scheffel Acker von denſelben, an denſelden, pro 1225 Ref. 
55 Schfl. Acker von denſelben, a denfäßen pto 500 Reh. ae 
in 


* 


U 


f . | 
6. Ein Haus in der Stadt von derfelßen an Franz Großpietſch, pro 


1000 Kıbl. 


* 


U 


400 Nille. 


54 Ribler. 


7. 62 Scheffel Acker von denſelben, an denſelben, pro 675 Rth. 

8. Eine Waſſermühle mit 11 Schfl. Acker von Huͤbners Eeben an Brie⸗ 
ger, pro 5506 Rib. VVV e Er 
9. Ein Haus in der Stadt don Helfer an Thomas, pro 1150 rihl. 


10. Ein dito von Hildebraud, an Hilbert, pro 700 Rtb. 
14. Eine Robothſtelle in Heidau von Hannig, an Runge, pro 


12 6 Scheffel Acker von Schneider, an Briefe, pro 600 Rib. 
13. Ein Haus in der Stadt von der verehl. Peter an Häusler, 


drs 425 Rihle 


*) Kiltlitztreben den ıften Juli 18 16. Bey dem bie ſigen Gerichts⸗ a 


amt ſind nachſtehende Kaufcontracte zur Confirmation eingereicht won de:“? 


15 Jobann Gottfried Haͤnich, um Cyriſtſan Liebigs Freihaus in Alt⸗Oels, 


| pro 350 Rıbk 


2. George Engmanns, um feines Vaters Samuel Engmanns Haus . 5 
in Neu Oels, pro 64 Rh. > ie; ee 
3 Gottlieb dehmanns Kauf, um die Vogtſche Bleiche in Urbanstreben, 


pro 300 Kb 


4. Goitfried Dauſels, um ſeines Vaters Freyhaus in Neu Oels, pro 
t age” nr 
x 5. Gottlob Haͤbnchens Kauf, um ſeines Valers Friedrich Haͤhncheus 
Bauergut in Ulbansttebens, pro 200 Rth. ee 
6. Golilieb Weiß, um Gottlob Sommers Haus in Linden, pro 


7. Gottlob Starkes Kauf, um ſeines Vaters Tobias Starckes Steigar: 5 


ten in Linden, pro 630 Rihl. 


; litztreben, pro 100 Rich. und 


Kaufcontract um die ſub No. 3. in 


8. Jobaun Goltlieb Buntzels Kauf, um feines Vaters Caſpar Bunzels 
Dienſthaus in Urbanstreben, pro 30 Krb RR 


9 Goritied Brunfhes, um Johann Gottlieb Geßners Frelbgus in Kut ⸗ 


10 Gottlieb Depmels Kauf „ um Gotilieb Wiedermanns Dienſthaus 


in Kutlitztreben, pro 100 Rip. 


9 Reiſſe den 26. Juni 18 16. Dato iſt der Eaſpor Dichmaunſche 
Blumen hal belegen den Joſeph Teich⸗ 


ar \ 


mauuſchen Erben zugehorige Roboth zartnerſtelle um 50 Nibhlr. confirmirt 


——— 


worden a 


* 
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| Sonnabends den 3. Auguſt 1816. 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen ꝛc. ꝛe. 
allergnadigſten Special⸗Befehl. 
Breslauſches Intelltgenz-Blatt zu No. XXX. 


Citationes Creditorum. a 


Breslau den 9. April 1816. Die unbekannten Gläubiger des hieſelbſt 
verſtorbenen Kaufmann Hirſch Bortenſtein, beſonders aber die Mititairperfonen, 
welche an den verſchuldeten Nachlaß deſſelden irgend einen rechtlichen Anſpruch zu 

haben vermeinen, werden in Folge der Aller hoͤchſten Verordnung vom 26. März 
. c. blermit edictaliter vorgeladen, ſich zu Liguldirung ihrer etwannigen For de⸗ 
rungen binnen 3 Monaten, und zwar in dem auf den 25 October e. anberaumten 
A!etemkoriſchen Termine Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Beer 
entweder ie Perſon oder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤchtigte an unſerer ge⸗ 
Due wösntichen Gerichtsſtelle elnzufinden, und darin Ihre Forderungen an die Hirſch 
man Vortenfeinifch: Miffe zu liquidtren und juſtificiren, bey ihren Außendleiben aber 
zu gewaͤrtigen, daß fie damit werden präcludert weden, mit dem Bemerken, 
wie die Concursmaſſe zwar über 2000 Rthl beträgt, dagegen die Wittwe Bor⸗ 
itenſtein modo deren Tochter in der den 26 April 1804. eröffneten Claſſificatoria in 
der gien Claſſe mit einer Forderung von scoo Rtbl. angeſetzt iſt. 
ee Koͤnigl Gericht der Stadt. 
Breslau den 9. April 1816. Die unbekannten Glaͤubiger der hieſelbſt 
ehsserftorhenen Partkrämet Wittwe Johanna Dorothea Koſchwitz, beſonders aber 
hr dte refp. Militairperſonen, welche an den verſchuldeten Nachlaß derſelden irgend 
iu einen rechtlichen Au ſpruch zu haben vermeinen, werden in Folge det Claſſifiratoria 
vom 3. April e. nach Wi deraufhebung des Suſpenſſons⸗Ebdicts hiermit anderweit 
„ ebletaliter vorgeladen, ſich zu Liquldtrung ihrer etwanigen Forderungen binnen 
23 Monaten, und zwar laͤngſtens in ben auf den agflen September e. anderaum⸗ 
en peremtortichen Termin Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Witte 
entweder in Perſon oder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤchtigte an unſerer ges 
woͤhalichen Gerichtsſtelle einzuſinven, und darin ihre Forderungen an die Koſch⸗ 
witzſche Maſſ zu Tiquidicen und zu juſtificiren; dey ihrem Auſſenbleiben aber zu ge⸗ 


waͤrtigen, daß fie damit werden pracludirt werden. ; \ 
1 5 8 Konigl. Gericht der Stadt. 4 
85 „) Breslau den ꝛ0ten April 1816. Vor das hleſige Königl. Stadtgericht 
und den von demſelben authoriſirten Liguldattons Commiffario, Herrn Juſtizrath 
Heydolph, werden hiermit alle und ide, welche an das in 8599 Riblr. 10 far. 
65 d', beſtehende Virmoͤgen des inſoldendo gewordnen Kaufm inn Moriz Danziger 
irgend einen rechtsgültigen Anſpruch zu baben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 


„ om aten Auguſt c, an gerechnet, din en 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in Din 


x 


5 


Bu 
5 81 
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den orten November c. Vormittags um 10 Uhr änſtehenden Termino liquidationis 
peremtorio ihre Forderung an den Cridarium entweder in Perſon oder durch einen 
zulaͤßigen und mit hinreichender Information versehenen Mandatarium anzumel⸗ 
den, den Betrag und die Art brer Forderung umſtändlich anzugeben, die Do cu⸗ 
mente, Briefſchaften und übrigen Beweismittel, womit fie die Wahrheit und 
Richtigkeit ibrer Anſpruͤche zu en weiſen gedenken, in Originalibus vorzulegen, 
das Noͤthige zum Protocol anzuzeigen und alsdenn die geſetzmäßzige Anſetzung in 
dem Claſſificationsurtel zu gewärtigen; wogegen fie bey ihrem Ausbleiben und 
unterlaſſener Anmeldung ibrer Anſprüche zu erwarten haben; daß fie intt allen ih» 
ren Forderungen an die Schuldenmaſſe des ꝛc. Moriz Danziger pröcludire und ih⸗ 
nen deshalb wider die übrigen Gläubiger ein immerwaͤhrendes Sullſchweigen auf⸗ 
erlegt werden wird Uebrigens werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch geſetz⸗ 
liche Urſachen an dem perſoͤnlichen Erſcheinen gehindert werden, und denen es an 
Bekanniſchaft unter den hieſigen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtiſcommiſſarti Herren 
Enge und Pfendſack angewteſen, von, denen fie ſich einen zu wählen und mit Voll⸗ 
macht und Information zu verſehen haben. f Er 

„) Gtersdorf unterm Kynaſt den 29ſten Juli 1816. Nachdem über das 
Vermoͤgen des inſolvendo gewort enen gewesenen Müller Ehrifian Venjamin Heinze 


aus Giersdorf Concurs eröffnet worden, ſo werden von einem reichsgraͤflich Schaff⸗ 


nn, 
DR | 


* 


E , 


gotſch Giersdorfer Getichtsamte al diejenigen, welche an deſſen Vermoͤgen einen 
rechtlichen An⸗ und Zuſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, binnen 
9 Wochen, a dato an gerechnet, beſonders aber in dem auf den iſten October Vor⸗ 
mittags 9 Uhr in der Amtskanzeley zu Giersdorf entweder in Perſon oder darch 
hinlänglich legittmirte und inſtrutrte Bevollmächtigte zu erſcheinen und ihre For⸗ 
derungen ad Acta zu liquldiren und zu vertficiren, diejentgen aber, fo nichtler⸗ 
ſche nen, werden bon der Heinzeſchen Maſſe abgewleſen und ihnen ein ewiges 
Suullſchweigen auferlegt werden. Te Re. 
eee »Opaeiones Edittales: I nz 
Breslau den 14. May 1816. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Oficit fisci der Cancom Carl Jofebh 
Ehrlich aus Bockau, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt und bey 
den Canton⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 12. Wochen in die 
Koͤnigl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert; und da zu ſeiner Verantwortung 
hierüber ein Termin auf den 27 ten September c. a. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem Ober Landesgerichis⸗ Auscultator Gad anberaumt worden, zu ſelbigem auf 
das hieſige Ober Landesgerichts haus vorg⸗laben. Sollte Beklagter in dieſem 
Terallne nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; ſo wird ges 


gen ihn als einen, um ſich dem Kriegs duenſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren, 


und auf Confiscation feines gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa zu fallenden 
Vermoͤgens zum Beſten des Fiscl erkannt werden. r 
oö ntgl. Preuß Ober ⸗ Lan esgericht von Schlesien. 5 
Breslau den 14. May 1816. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Officii fisci der Cantoniſt Johann Joſeph 
Wachs mann aus Ebersdorf, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt und 
ſeitdem bey den Canton⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat zur Nuͤcktehr innen 12 Wo⸗ 
chen in die Koͤnigl. Preuß, Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Verant⸗ 
EN wortung 
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wortung hieräker ein Fermin auf den 161 en Septeußer a c. Vormittags um 10 lr 


vor dem D' er Landesgerichts Auscultater Fellmann anberaumt worden, zu ſel⸗ 
bigem auf das Dunge Der⸗Lindesgerichtsbaus vorgeladen. ‚Sollte Beklagter 
in dieſem Termine mint erſcheinen, auch nicht wenigtſens ſchriftlich ſich melden; 
ſo wird gegen hu als einen, um ſich dem Kriegs tent zu entziehen, Ausgetrete⸗ 


neu ver ahren, und auf Confiscation feines gegenwärtigen als auch kuͤnflig ihm 


etwa zulallenden Vermögens zum Veſten des Fiset erkannt werden. ERS 


Koönigt, Preuß. Oder⸗Landesgertcht von Schlefien. 
Breslau den Titen Juni 1816. Der, dem Orgauiſt Michler zu Ban⸗ 
kau durch Naſſe verdorbene Pfandbrief auf Langenbielau SJ. No. 220, über 200 Relr., 
die, dem Fleiſchhauer⸗Aelteſten Ehreufrkeo Neumann zu Schweidnitz durch Einbruch 


in der Nacht vom 22. bis 23. May 1809, entwendeten Pfandbriefe: Kochauvwitz OS. 


No. 37, über 200 Rilr., Groß Dubensko OS. No. 28, über 100 Rtir., die, dem 


Acclſe⸗Cemrolleur Pöpler zu Rattibor im July 1804. auf der Reiſe von Coſel nach 


v Mei. abhanden gekommenen Pfandbriefe: Rattibor OS. No. 426. über 68 Rilr., Wis 
ſteudorf BB. No. 60. über 1000 Rtlr., der an den Stadt⸗Apotheker Daniel zu Jauer 


beſtimmt geweſene, am 3. Februar 1809. dem Fuhrmann Scharfenberg daſelbſt auf 


dem Wege von Breslau nach Mochberg vom Wagen geſtohlene Pfandbrief, Loffkowitz 


BB No. 1. über 300 Rilr., die dem Kretſchmer Anton Wude zu Klein⸗Jäukwitz, 


Ohlauſchen Kreiſes, bei dem daſelbſt den 27. December 1808. vorgefallenen Brande, 
augezeigtermaaßen verbrannten Pfandbrjefe: Groß⸗Mahlendorff NG. No 113. über 


300 Rtlr., Hultſchin OS. Nro. 112. über 100 Rilr., Allod. Hausdorf MG. No. 70. 
über 400 Rilr., Kornowatz OS No. 5. über 100 Rtlr., ſind dergeſtalt unterm 6. May 


113812, öffentlich aufgebothen worten, daß etwanige unbekannte Inhaber dieſer Pfand⸗ 


briefe ſich bis zum Jntereſſen⸗Termin Weinachten 1812. ſpaͤteſtens aber den 8. Fe⸗ 


bruar 1813. Vormittags um 10 Uhr im Caſſen⸗Zimmer des n wu anne 
e 


ſes hieſelbſt zu melden, aufgefordert worden, um ihre Anſprüche anzubringen, oder 


gänzliche Amortiſation der Pfandbriefe zu gewärtigen, welchen letzteren Falles an des 
en Stelle neue Pfaudbriefe ausgeſertiget, ſolche den. 1 10 
hälldiget, jene aufgebothenen Pfansbriefe aber in den landſchafllichen Regiſtern und 


1 Partheien ausge⸗ 


Hypotheken⸗Büchern gelßſcht, und darauf, wenn ſie auch je wieder zum Vorſchein kom⸗ 


men ſollten, von der Laudſchaft Zahlungen an Capital ſowohl als Ziuſen, niemals ges 


25 leiſtet werden würden. 


Nachdem jedoch dieſer Termin in die Zeit getroffen, da die Wirkung der Praͤelu⸗ 


ſdonen in Betreff etwaniger Junhaber aus dem Militair⸗Stande ſuspendirt war, und 


dermalen dieſe Suspenſion aufgehoben worden, ſo wird hiermit ein anderweitiger Ter⸗ 


minus peremtorius auf den 8. Februar 1817., Vormittags um 10 Uhr unter 


gleichmäßiger Verwarnigung angeſetzt: daß nach deſſen Ablauf, im Fall des Ausblei⸗ 
bens auch gegen die etwanigen Junhaber der Pfandbriefe aus dem Militair⸗Stande die 
Präcluſton und Ainortiſation ſtaͤtt haben, und mit der Ausfertigung neuer Pfandbriefe 


© und deren Aushändigung, an die Ertrahenten des Aufgeboths verfahren werden wuͤrde. 


Schleſiſche General⸗Jandſchafts⸗Directien. f 
A 0 6 Gr. v. Dyhrn. Gr. b. Matuſchka. 
Breslau den zten Juni 1816. Vor das Königl. ericht der Haupt⸗ 
und Reſidenzſtadt Brestau und seffen Deputirtien, dem Criminal⸗Actuarium Herrn 


* 


Beßaer, wird in Folge der von dem Königl. Pollzep⸗ Walen ersten 


1 
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gut Wilhelm Scherffig wider feine Ehefrau Maria seh. Gedamſchockln wegen boͤs⸗ 


licher Verlaſſung angebrachte Eheſcheidungsklage dacht Marta e derge⸗ 
ſtal edietaliter hiermit vorgeladen, daß fie innechald einer vom zelten Jan x, an 
zu rechnenden Zmonatlichen Friſt, foäteftend ber in dem auf den loten October 9 
hierzu angeſetzten Termine präjudictalt Vormitta js um ro Uht entweder in Pipfon 
oder durch einen mit hinlaͤnglicher Information. verſehenen Mandaſoriun, wozu 
ihr in Ermangelung einiger Bekauntſchalt mit den birfigen Rechesfr⸗unden die 
- erren Zustztoıhmıffarii Pfendſack und Müller jun vorgeſchlagen werden, an un⸗ 


ter gewöhntcden Gerichtsſtelle ericheine , auf die angebrachte Klage gehörig sims, 


laßfe, ihr Erklärung darüber, fo wie die Urſache ihrer Entfernung mit denen itt 


ihtem Eheimann erzeugten beyden Kindern, beſtlormt angebe, und hiernach dle 


welrere eee der Suche, bey ihrem ungehorſamen Auſſenbletden ader ges 
gen ſie in Contum slam pet ahren, und bewandten Unſtänden nach icht e nur auf 


— 


Trennung der Ehe erkanuc, ſondern auch der klaͤgertiche Ehemann für den unſchul⸗ 


digen Theil erklärt und 1elbigen die anderiveitige Verehelichung nachgelaſſen wer⸗ 
den werd 2 n 5 525 i 15 
Breslau den gten April 1816. Von dem Koͤnigl, Gericht der Haupt⸗ 


und Reſidenzſtadt Lreslau werden in Folge der Allerhoͤchſten Verordnung vom 


aöſten März al e. wegen Wlederauſhebung des Suspenſtonsedteis vom zoſten Ju⸗ 


Ii 18125 alle und jede reſp. Milttairperſonen welche an das Vermoͤgen der Kauf⸗ 


mannswittite Charlotte Henriette verwittwete Klinger geb Deutſchmann als Fort⸗ 


ſteüerin der Handlung Deurſchmann et Comp., fo. wie an das Vermoͤgen ihres Soh⸗ 


nes und Dandlungs - Disponenten Eduard Wihelm Klinger, worüber derelts un⸗ 
teim agſten und 26ften November 1811. der formelle Concufs eröffnet, und in dies⸗ 


fallen & gangenen Claſſifitato ien vom ızien November und zoſten März agr. 


Klinger praͤcludir 


denen ſelben ihre Rechte rorbebalten worden, irgend einen rechtlichen Auſprum zu 


haben vermeinen, hiermit öffentlich vorg laden, ſich zur Liqutdtrung ihter etwas -,; 
nigen Forderungen binnen langſtens 3 Monaten, und war in dem auf den 9, Sep „ 


tember c. Vottnigtags am 10 Uhr vor demehterzu ernannten Deputato Herms 
ſlizrath Heyde . 

durch zuläßige . bollmaͤchtigte, wozu ihnen in Erimangetung einigen Bekanniſchaft 
unter den bieten Raths⸗Practieanten die Herren Juſtiztommiſſ it Pfendſack und 


ue n 
U anberdumten peremtorlichen Termine entweder in Perton os gen 


N 


3 


Müller jun. vor geschlagen werden, an denen einen fir fich wenden und denfeloen 


mit hinlanglicher Inormatton und Vollmacht verſehen können an unferer gewoͤhu⸗ 


juſtifictren, und hiernach die gehemäßige Anſetzung in dem Claſſiſicattonsurtel zu 


gewärtigen; den ihrem Auſſenbleiden aber „ oder durch untet laſſener Geſtellung ei⸗ 


lichen Geriebtöſelle erſchelnen, und darin ihre eiwanigen Forderungen zu liqui⸗ 5 
diren und durch Beybringung der in Händen, babenden Original⸗Documente zu 


nes Bevollmaͤchrigten zu erwarten haben, daß fie mit allen ihren Forderungen an | 


die Maffe der Kaufm 


t, und ihnen Deshalb gegen die Übrigen Gläubiger eln ewiges 


Stiuſchweigen auferlegt werden wird. 
Lieguttz den 2often April 1916. Von dem unterzeichneten Ober Lan⸗ 


annswittwe Klinger und ihres Sohnes des Eduard Wilhelm 7 


desgericht werden alle unbekannten Maſctairglanbiger des am sten April 813 zu 


Schwiebus verſtorbenen Stadt chters Feumann über deſſen Nachlaß deretts un⸗ 


term zoſten September 18 14. der erbſchafclich : Liguldatlonsprozeß eröffnet Barden 95 
8 e ee et ar 
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iſt, vorgeladen, in dem vor dem ernannten Deputato, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Nah v. Frankenberg, auf den aten September d. J. Vormittags um 11 Uhr au⸗ 
beraumten Termine in Perſon oder durch hinreichend informirte und gefeglich. be⸗ 
vollmaächtigte hieſige Juſtſzeommiſſarien, wozu die Juſtizcommiſſarten Baſſenge 
und Becher vorgeſchlagen werden, auf dem Ober⸗Landesgericht in Glogau zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Anſpruͤche onzumeiden und zu rechtfertigen, fo wie hiernächſt ihre 
Anetzung in dem abzufaſſenden Prioritaͤtsurtel; im Fall des Aushleibens aber zu 
gewaͤrtigen, daß fie alier etwanigen Vorrechte verluſtig erflärt und mit ihren For⸗ 
derungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der erſchienenen Gläubige 
von der Maſſe noch uͤbrig bleiben mochte, werden verwieſen werden. g.) 
Kaoͤnigl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Rieder ſchleſtien und der Lausitz. 
Brieg den zöfen April 1816 Von dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Officlalis fisci feigende aus dem Beuth ⸗ 
ner Crelſe ausgetretene Cantoniſten: 1) der Joſeph Chudowsky aus Bieltſchos 
witz; 2) Joſeph Janotta aus Halemda; 3) Franz Pokorra aus FTarnowitz! 
> 4) ud 5) Bernhard und Anton Sträncz aus Tarnowitz; 6) und 7) Anton Lap⸗ 
zineko und Stephan Bromiſch aus Tarnowitz; 8), 9) und 10) Leopold, Carl 
und Feler Wırtal aus Alt Tarnowitz; 11) Jaſeck Goralczik aus Beutzen; ) 
* Joſenb Bolurczik aus Beuthen; 13 Kuda Jeionef aus der Vorſtadt Beuthen; 
14) Thomas Mich alick eden daher; 15) und 16) Adam Slotta und Kuda Chu⸗ 
dowsky eben daher; 7) Joſeph Blasczit aus Groß Dombröwka; ) Sebae 
ſtian Bircatz aus Chorzow; 19) Jonek Schiwy aus Nöbneck; 25) e ER 
t 


SR 


wiem eben daher, der geſtalt öffentlich porgeladen „daß fie. ich innerhalb zwoͤlf Wo. 
chen und bis zum 16ten Septemder d. J. Vormittags 9 Uhr auf dem gedachten 
Ober⸗Landesgerichte vor dem Depntirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ Aſ⸗ 
ſeſſe Schiller, geſtellen und von idrer En weichung Rede und Antwort geden; im 
Folbibres Ausbleidens aber gewärtigen ſollen, daß ſowohl ihr gegenwaͤrtiges als 
autähftiges Vermögen confiscirt, das heißt dem Fised zuerkannt werden wird, g. 
’ Raoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Dnerichlelen,. i 
Liegnitz den 25ſten April 1876. Von Selten des unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgerichts werden alle unbekannte Militairglaudiger des Friedrich v Thien 
aus Kloitſch, uber deſſen Vermögen per Sententſam de publicato den 14. October 
1814 der Concurs eröffnet worden iſt, vorgeladen, in dem vor dem ernannten 
Depytalo, Heren Obet⸗kandesgerichts⸗Rath v. Frankenberg, auf den ten Sep⸗ 
tember d. J. Vormittags um 10 Uhr andrraumten Termin zur Anmeldung und 
Rechtfertigung ihrer Forderungen entweder in Perſon oder durch hinreichend inſor⸗ . 
mite und geſetzlich bevollmaͤchtigte hieſige Juſtig⸗Commiſſaxien e Juſtij . 
Commiſſart“ Becht und Baſſenge vorgeſchlagen werden) auf dem Königl. Obers d 
Landesgericht zu logau zu erſcheinen, iöre Forderungen zu liguldiren und zu be⸗ 
ſchelnigen; bey ihrem Ausbleiben hingegen zu gewaͤrtigen, daß ſie mit Ihren For⸗ 
derungen an die vorhandene Toncu l smaſſe pet 65038 Rihlr. 26 far. 6 d' werden 
präcludir- und ihnen desbalb gegen die ſich gemeldeten Glaͤubiger ein ewiges 9 
weigen wird aufer ent werden L. 
ie König Preuß, Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſten und der Faufis. 
Brleg den 7ten My 816. Von dem Koͤnigl. Preuß Ober⸗Vondes⸗ 
on Bericht von Oberſchleſten iſt auf Anſuchen des Officialis ſistt der aus e 


” ‘ 


N 


„ MED; 
buͤrtige entwwichene eurolite Cantoniſt Jinotz Jättner dergeſtalt Sffentlich vorhefaden 
worden, daß er ſich innerhalb 12 Wochen und bis zum 17 September d. J. gif dem 
gedachten Ober⸗Landeszerichte vor dem Deputirten, dem Hiten Obet⸗Landesgeiſchts⸗ 
Rath Scheller II., geſtellen, von feiner Entwelchung Rede und Antwort geben und 
feine Zurädfunft glaubhaft nachwelſen, im Fall feines Aus bleibens aber gewärtigen 
ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermögens und hiernaͤchſtnoch etwa zufallenden Erb⸗ 
ſchaſten verluſtig erklart und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. 8.) 
5 8 Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſen 
; Liegnitz den asften April 1816: Von dem Koͤnigl. Obersfandesgericht 
von Niederſchleſien und der Lauſitz zu Liegnitz werden nunmehr nach aufgehobenen 
Suspenſions⸗Edict alle diejenigen unbekannte Militaͤrperſonen, welche an den 
Nachlaß des zu Deutſch⸗ Wartenberg verſtorbenen Burgermeiſters und Poſt⸗Com⸗ 
miſſarit Scholz, worüber per Decretum vom ı gten November v. J. der erbſchaft⸗ 
liche Liquidationsprozeß eröffnet worden, Forderungen haben, vorgeladen, in dem 
zur Ltquidirung und Juſtifictrung derſelben auf den zten September d. J. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr anderaumten Termine vor dem ernannten Deputirten, Herrn 
Ober⸗Landerichts⸗Rath v. Frankenberg, auf dem Koͤnlgl, Schloſſe zu Glogau ent⸗ 
weder in Perſon oder durch zuläßige mit geſetzlicher Vollmacht und hin eichender 
Information ver ſebene Mandatarten aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſfarten, 
von den ihnen bey ermangelnder Bekanntſchaft die Juſtzcommiſſarien Seidel und 
Becher vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Anfpräche an gedachte Nachlaß⸗ 
maſfe anzumelden und gehörig nachzuweiſen, bey ihrem Ausbleiben aber zu gewaͤr⸗ 
tigen, dag ſie aller an den erwähnten Nachlaß etwa habenden Vorrechte fur ver⸗ 
kuſtig erklart, und nur an den etwanigen Ueberreſt der Maſſe nach Befttedigung 
der erſchienenen Glaͤudiger werden verwieſen werden. 8) 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nie derſchleſten und der Fauſtg. 
5 Brieg den 14. Juni 1816. Von dem hieſigen Königl. Oberlandesgericht 
ſind auf Anſuchen des Königl. Sbriſtlieuteuant Carl von Ziemietzky alle diejenige, 


ſio an den Nachlaß des verſtorbenen Salzfactor Carl von Ziemietzky, worüber der 


erbſchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet worden, und welcher in 252 Rthl. 15 r. 
4% pf. beſtehet, einige Forderung und Anſpruch zu haben vermeinen, öffentlich 
dergeſtalt vorgeladen, daß ſie binnen 9 Wochen ihre Forderungen mündlich oder 
ſchriſtlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung, Die Abſchriften derer Urkunden, worauf! 
fie ſich gründen, beilegen, hiernächſt aber Im dem angeſetzten Liquldationstermin, 
den 16. Septbr. dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr vor dem Abgeordneten des 
Collegii dem Kerim Oberlandesgerichtsrath v. Gilgenheimb ich in Perſon, oder 
durch zuläßige Bevollmächtigte ſtellen, den Betrag und die Art ihrer Forderung 
umftandlich augeben, die Documente, Briefſchaften und übrigen Beweismittel, wos 
it fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſpruͤche zu exweiſen gedenken, ur⸗ 

N christlich verlegen, und anzeigen, das Noͤthige zun Prokokoll verhandeln, und als⸗ 
dann die, gefegmäßige Anfegung in dem⸗abzufaſſenden Erſtigkeits⸗Urtel; dagegen 
bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſprüche gewaͤrtigen ſol⸗ 
len, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, und mit ihren For⸗ 
derungen nur an das jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwiefen, werden ſollen. Uebrigens wer⸗ 
den 


! 2 l i 
den denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an der perſönlichen 

Erich. inung gebindert werden, und denen es hieſelbſt an Bekaüntſchaft fehlet, die 
a Juſtiz⸗Cemimiſſarien: der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Beyer und die Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
den: Stöckel und Pilaski angewieſen, wovon ſie ſich einen wählen und denſelben 

mit Informafion und Vollmacht verſehen können. Wornach ſich alſo ſaͤmmtliche 

Gläubiger des vorgedachten Sal zfactors Carl v. Ziemietzky zu achten haben. 

b 5 Koͤuigl. Preuß. Oberlandesgericht von Oberſchleſien. 
bLlegnitz den 2fſten April 18 6. Von Selten des unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgerichts werden alle unbekannte Milltairgläubiger des am 16ten März 1814. 
zu Liegnitz verſtordenen Hauptmanns Carl Heinrich v. Selzer, uͤver deſſen Nachlaß 

auf den Antrag feiner Kinder und Beneficial⸗Erben den 18ten November 1814. 
der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet worden iſt, vorgeladen, in dem vor 
dem ernannten Deputato, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Nath v. Frankenderg, auf 
den aten September d. J. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termin zur An⸗ 
meldung und Rechtfertigung ihrer Forderungen entweder in Per ſon oder durch hin⸗ 
reichend informlxte und geſetzlich bevollmächtigte hieſige Juſtizcommiſſarien (wozu 
die Hofſiscale Dehmel und Hoffmann vorgeſchlagen werden) auf dem Koͤnigl. 
Ober- Landesgericht zu Glogau zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liquidiren und 
1 befcheinigen; bey ihrem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß fie aller etwanigen 

29 7 orrechte verluſtig erk: aͤrt, und mit ihren ſpäter anzudringenden Forderungen nur 
an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten 

Grlaͤudiger von der Maſſe noch etwa übrig bleiben moͤchte. 53 


— 
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KKoönigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederfchlefien und der Lauſſtz. 
vLeobſchͤtz den z7fien May 1816. Von dem Gerichtsamte des Ollmuͤtzer 
Dobm⸗Capitular Gutes Kösling werden hierdurch der George und Ferdinand 
Wiemma, wovon erſterer ſeit mehr als 60 Jahren, letzterer aber im zjährigem Kriege 
Fals Artilleriſt verſchollen, ſo wie ihre etwanigen unbekannten Erben mit der An⸗ 
wein ien ſich ſpaͤteſtens bis zum zoflen März 1817. ſchriftlich oder per⸗ 
Rue meiden; widrigenfalls auf ihre Todeserklarung erkannt und das Vermoͤ⸗ 
gen derſelden ihren legttinurten Verwandten ausgeſolgt werden wird. 
N i Das Gerichtsamt des Vicarten⸗Gutes Koͤsling. 
a b : : 25 Lautner. 
Getaufte, Copulirte und Get dom 26. Juli bis 1. Auguſt 1816. 
Re. etaufte. N 
Zu St. Eliſabeth. Des Profeſſors an Hirfiger Univerſitaͤt Herrn Heinrich Wilhelm 
Brandes T. Alwine Friedrike Chriſtiane. Mit befonderer obrigkeitl. Geneh⸗ 
migung und nach erhaltenem christlichen Unterricht wurde der ebemal juͤdiſche 
Commiſſartat⸗Secretair Herr Jeſeph Aaron durch die heil. Taufe in die chriſtl. 
„Kirche aufgenommen und erhielt die Namen Johann Sigismund und den Far 
miliennamen Arendt. Des B. und Bardiers Herrn Johann Gotil Huͤtimann 
T. Chrlſtiane Hentiette Juliane Alwine. Des B und Goldorbeiters Herrn 
Iman Fedor Andersſohn T. Agnes Loulſe Natalie. Des B. und Tiſchlers 
Er Johann Gottfried Schar S Johann Carl Frrdinand. Des B. und Saffian⸗ 
BGBabrikants Herten Chriſtoph Irledrich Koch T, eee eden e f 


8 (278) 8 
Sophie. Des B. und Schneiders Gottlob. Hildebrand T. Caroline Maria 
Eliſabeth. Des V. und Weißgerbers Johann Georg Ackermann S. Johann 
Wilhelm. Des well. hieſigen Caſern-⸗Jnſpectors Herrn Grorz Friedrich Melt 
ger hinterl. S. Friedrich Heinrich Otto Wilhelm. Des Freyauts⸗Beſitzers in 
Polgſen Wartenbergſchen Creiſes Herrn Frledrich Wilhelm Scholtz S. Wil 
helm Julius. i ; \ 

Zu St. Maria Magdalena. Des B. und Venditors Johann Ferdinand Zehlet T. 
Johanne Wilhelmine. Des B. und Klrſchners Johann Friedrich Benjamin 
Scheller S. Carl Ferdinand Berthold Des Handlungs⸗Buchhalters Herrn 
Wilhelm Sturtz S. Ernſt Julius. Des Univerſitaͤts-Stallmeiſters Herrn Carl 
Benjamin Moritz Meitzen S. Theodor Robert. f f 
r Copulirte. i 

Zu St. Eliſabeth. Der Handlusgs- Buchhalter Herr Carl Friedrich Singe mit 
Frau Johanne Dorothea geb. Jäger verehl. geweſene v. kuck. Der B. und 
Kammmacher Johann Franz Schön mit Igfr. Juliane Caroline Jaͤnſch. Der 
B. und Krambaͤudler Johann Gottfried Kugler mit Frau Marla Eliſabeth geb. 
Paſchke verwit, Viertel. Der B. und Fleiſchhauer Johann Gottlob Burg ae 
Frau Cheiſtiane Dorothea geb. Keſſel verwit. Lich. 3 

Zu St. Marla Magdalena. Der B. und Friſeur Herr Johann Heinrich Hever mit 


Frlebrite Louſe Fahrmann. Der B. Bareih⸗ und Strumpfnacher Carl Gott“ 


lieb Döring mit Jgfr. Johanne Eliſabeth Schubert. Der B. und Sattler Joe 
hann Chriſtian Kuͤchler mit Igfr. Chriſtlane Wilhelmine Ueberſchaͤr. Der B. und 
Sottur Georg Junghans mit Igfr. Johanne Regine Krüger. Der B. und 
—Sraͤuyner Carl Gottfried Gierth mit Igkr. Hentlette Jullane Dorothee Scholtz, 
ö BEN Geſtorbene. 5 All, 
Zu St. Eliſabeth. Des B. und Schiffers Semuel kangner T. Emilſe Caroline, 
alt 15 J 6 M. Des B und Huͤͤrdler⸗Aelteſten Herrn Ehrifian Reymann 
Jgfr. T. Jullane Caroline, alt 19 J 8 M. . N 1 
Zu St. Barbara. Des well, B. und Tuchmachers Caſpar Steinert hinter! T. Chris 
ſtlane Charlotte, att 15 J. Des weil. B. und Kretſchmers Johann Friedrich 
Irdorf binterl Wittwe Jobanne Chriſttane geb. Klein, alt 51 J. 10 M. Der 
B. und Riemer Johann Gottfried Pietzler, alt 83 J. 5 M. Des B. Kauf 
und Handelsmannes Herrn Carl Brock T Auguſta Eliſabeth, alt a J. Des B. 
und Diſiilloteurs Herrn Johann Priebus S. Johann Friedrich, alr 3 M. 13 C. 
Zu St. Salbator. Dos weil. B. und Schneiders Gottlieb Heinze hinter. S. Carl 
Gottlieb, alt 6 J 6 M. 5 1 n e ee 
Bey det evangel. veform, Gemeinde. Der B. und Tiſchler Phil pp Buchart, alt 
46 J Der B. und Goldarbeiter Herr Daniel Weber, alt 66 J. 5 M. 
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zu Nro.. XXXI. des Breslauſchen Inteligenz⸗ Blattes 
Bene: vom 3. Auguſt 181. = 


 .. Brestat den gten Juli 1816. Von Seiten des Koͤnigl. Juſtizamtes zw 


St. Vincenz wird das zum Nachlaß des verſtorbenen Bauers Lorenz Nowarre ge⸗ 


börige ſub Nro. 63. zu Wuͤrben Ohlauer Crelſes belegene Bauergut aus 2] robot⸗ 
ſamen Huben Acker nebſt den vorhandenen Wohn⸗ und Wlrthſchaftsgebaͤuden de⸗ 
ſtehend, welches ortsgerichtlich auf ein Quantum von 2656 Rthlr. 27 ſge- gewurs- 


diget worden, auf den Antrag der Winnwe und Vormundſchaft Behufs der Aus⸗ 


einanderſetzung hiermit freywillig ſubhaſtlrt und oͤffentlich feil gebothen. Es wer⸗ 
den Berhpach beß⸗ und zahlungs fähige dieren eingeladen „in dem dieſerhalb auf 
den 18ter October c. peremtoriſch anberaumten Biethungstermine Vormittags 
10 Uhr in hieſiger Amtskanzley zu erſcheinen, die Bedingungen der Subhaſtatien 
und Zahlungs⸗Modalſtäten zu vernehmen, darauf ihr Geboth zu ihun und dem⸗ 
mündet u, daß dem Meifibietbenden und Beſtzahlenden beſagtes Baner⸗ 


gut unter Einwilligung der Extrahenten zugeſchlagen, auf etwa ſpüter eingehende 


Gebd e aber nicht weiter reflectirt werden wird. Die darüber aufgenommene 


Tapk kann ſowohl bey den Gerichten in Wuͤrben als auch In hieſtzer NER 


der Zeit elngeſehen werden, n ei E ice FRE 
dan RER Königl. Preuß: Juſtizamt zu Sr Wut 7 1885 
et: EEE 5 2 2 RER ung Su) 
e 5 Brestau ten z Sten Junk 1816. Das von dem verſtorbenen 
Johann Chriſoph Petzke beſeſſene Schank und Baͤckerhaus zu Hennersdorf Drey⸗ 


ſtghuben Reichenbachſben Ekeiſes, welches im Juni d. J. auf 392 Rthlr, Cour. 
abgeſchätzt worden, ſoll auf den Antrag, der Erſchaftsgläubiger in Termino den 


orten September d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn Aſſeſſor Forche in 


dieſger Amtskanzley an den Beſt und Meikbierbenden verkauft werden. Beſitz⸗ 


“er 


und, Zahlungs fäbige werden hlermit eingeladen, in dteſem Termine zu erſcheinen, 


tocbll 


10 9 85 2 5 der Sub haſtation zu vernehmen ihre Gebothe zu-Pro⸗ 


als beh dem Koͤnigl, Gericht der Stadt Reichenbach zu erſehen. 
ene Köͤbigl. Preuf. Dohm⸗Capftular⸗ Vogt amt. 


den 1. Map 1646, Auf den Antrag der Bartekzlottaſchſchen Erden und Vor. 


“Rupp 8 4 0 
mundſchaft, Pl die zu Ehtos elt fit Na. 59. belegene Robot Häusler Stelle, welche auf 


2 Nthlt. 26 fol gewürdigt wor dem öftatlich an den- Meiſtbiethenden verkauft werden, hiezu 


u geben und ſedann das Weitere zu gewärttgen. Die Taxe iſt ſowohl hier 


ſteht Terminus auf den 27. Auguſt d. J. als Dienſtags früh um Uht allgier an, und indem 7 


wir dieſes dem Publico hiermit bekannt machen, fordern wir zugleich Kaufluſtige auf, ſich in 
dieſem Termine im hieſſgen Justiz Amte ein zufinden. 


RNRamslau den 23. Jani 1810, Das Erblandes Marſchall graß ich von 
Sondrezkyſche Juſtizamt zu Bankwitz praͤffgirt zun einzigen. Licitations- und Ver⸗ 


kaufs⸗ 


4 


e n de ne 
Rhuipl, Peu, Rent -Süfiscmt., „ dul | 


a * (ae) . | 
kaufstermine, der zum Nachlaß des Haus Reimnitz gehörigen, in Gielchen befind⸗ 
geben, mit No. bezeichneten auf 86 Rthlr. in Cour. abgewürdigte Robotgaͤrtner⸗ 
ſtelle, welche auf den Antrag der Wittwe und der hier zu obervormundſchaftlich 
authetiſirten Vormundſchaft voluntarie ſubhaſtirt worden. FETT a 

RE : Den 17. Septbr. 1816. 3 
Die Verhandlung wird in der gewöhnlichen Gerichtsſtube zu Baukwitz abge⸗ 
ſchloſſen und die von denen Localgerichten aufgenommene Tare kann in dem Ge⸗ 
richtskretſcham zu Gielchen und bei dem unterzeichneten Juſtitlario zu jeder ſchick⸗ 

lichen Ze! nachgeſehen werden.. Frietſche. 

5 Glogau den azſten May 1816. Das auf 700 Rthl. abgeſchaͤtzte Brunn⸗ 

2 Bauergut Nro. 8 zu Beuthnik foll an den Meiſtolethenden verkauft werden. 

Die Blethungste mine find anberaumt auf den aten Jull, aten Auguſt, aten Sep⸗ 

temder c. Vormittags um 10 Uhr. 5 f e 
i TE PER Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. ; 
Muͤnſterberg den zöfen May 1816. Im Wege der nothwendigen 

Subhaſtation ſoll das zur Verlaſſenſchaft des Schneibermeiſters Chriſttan Rother 

hlerſelbſt gehörige, auf 38 1 Rthlr. gewuͤrdigte Haus nebſt Garten fus Nro. 162, 
und der auf 200 Rthle. gewuͤrdigte beſondere Garten ſub Nro. 6 . hlerſelbſt ver» 


kauft we den; und es iſt Terminus pereimtorius zur Verſtelgerung dieſer Grundſtuͤcke 


- enten det Zaſchlag zu aenärdgid, 


geladen, und hot der Meiſt⸗ und Beſtbiethende unter Einwilligung der Intereſ⸗ 
oͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. | 


geſetzt worden iſt. Alle dlejenigen, welche dieſes Gut zu kaufen geſonnen und zu 
de zahlen vermögend ſind, werden daher aufgefordert, ſich an dieſem Tage zur be⸗ 


5 Snigl. Preuß, Land- und Stadtgericht 
*) Carolath den 1 1816. Von Seiten des unterſchriebenen 
Kontopper Juſtiz: Amtes wird jerdurch bekannt gemacht, daß im Wege der 


noth⸗ 


* 
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nothwendigen Subhaſtation das zu Kontopp belegene Samuel Haͤnſelſche Buͤr⸗ 
gerhaus, welches auf 222 rihlr. 8 gr. Courant uhr pe worden, in Termin 
den 27. September d. J. Vormittags um 10 Uhr öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
thenden verkauft werden fol. Kauftuſtige und Befigfähige werden daher hier⸗ 
mit eingeladen, in gedachtem Termine vor dem unterzeichneten Juſtiſamte auf 
dem Schloſſe zu Kontopp zu erſcheinen, ihr Geboth ad protocollum zu geben, 
ö und haben dieſelben zu ſgewaͤrtigen, daß das u. Haͤnſelſche Bürgerhaus dem 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden gegen baare Bezahlung in Cour. Werſh nach vers 
gängiger Einwilligung der Hänſelſchen Glaͤubiger zugeſchlagen werden wird. 

: Das Kontopper Gerichts⸗Amt 5 . 

„) Oels den ıöten July 1816. Zum nothwendigen öffentlichen Verkauf 

der Muͤhl⸗Freiſtelle ſub No. 56, zu Peucke, wozu 2 Windmuͤhlen, 6 Scheffel Aus⸗ 
cat und ein mit Obſtoäumen beſetzter Garten gehören, und welche localgericht⸗ 
lich mit Zuziehung eines Müllers auf 850 Rthlr. Cour. gewurdiget worden, HE 
15 Eu en iR a anberaumt worden, weshalb 2 
luſtige hier eingeladen werden, ſich an dieſem Tage Nachmittags auf dem 

herrſchaftlichen. Hofe zu Peucke einzufinden. 3 : ei, 


l IE Gerichtsamt der Peucker Güter. 
9 Oppeln den aten Julg 1876. Dem Publiko wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß das, dem Mauer⸗Meiſter Joſeph Jackiſchſchen Inteſtaterben zuge⸗ 
hoͤrige, in der Beuthner Vorſtadt an der Buttenkager Gaſſe ſub No. 29. hieſelbſt 
gelegene Haus nebſt Garten, welches laur der Davon gerichtlich aufgenommenen 
Taxe auf 1653 Nthlr. 15 fgri Courant nach Abzug der Laſten gerichtlich detaxirt 
worden iſt, auf den Antrag des majorennen Miterben und der Vormundichaft 

der Minorennen oͤffentlich fubhaftirt werden ſoll, und daß der Termin hiezu auf 

I hen ee den he: September. , agen 
auf dem hieſigen Stadt⸗Gerichts⸗Zimmer anſtehr. Alle Beſitzfahnge, Kaufluſtige 
werden daher hierdurch aufgefordert, in dieſem Termine zu erſcheinen, iht Ge⸗ 

„Abe abzugehen und demnächst zu gewärtigen, daß dem Weiſt und Biſtbiethen⸗ 
den dieſes Grundſtuͤck unter den im Subhaſtations⸗Termine bekannt zu machen⸗ 

den Bedingungen und unter erfolgender Genehmigung der Vormuftdſchaft, fo wie 
des unterzeichneten Koͤnigl. Stadtgerichts als obervormundſchaftiſcher Behörde 
zugeſchlagen werden wird. Die Taxe dieſes Hauſes kann zu jeder ſchicklichen Zeit 
in der Regiſtratur des unterzeichneten König! Stadtgerichts üachgeſehen werden. 

> 1 Das Koͤnigl Gericht der Stadt. 
) Greiffenberg am Queis den 17ten July 1816. Auf den Antrag 
eines Real⸗Glaͤubigers und mit Genehmigung des Eigenthaͤmers ſoll das hier auf 
der Gerber⸗Gaſſe vor dem Löwenberger Thore ſub No. 298 belegene, von Binde 
werk erbauete, auf 190 Rthlt, Comm. tapirte Haus des Strickermeiſters Bunde 
ſchuh, ih Termino unico den 19. September v. 8 Vormſtiags um 10 Uhr auf 
phieſigem Rathhauſe ſubhaſtirt werden, wozu Kaufluſtige Beſitz und Zahlungs 
faͤhige hierdurch eingeladen werden. Die Tape iſt in der, Gerichts ⸗Regiſtratur 

zu inſpiciren. Das Stadigericht 

a rolath den 13, Juſy 1816. Von Seiten des unterſchric benden Kone 
topper Gerichts⸗-Amtes wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag 
Der Tuchmacher Goilieb Ziegenhaiſſſchen G aͤubiger das zu Kontor p Sur 


1 in 
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auf 240 rthir. 4 ggr. 6 pf. magiſtratualiſch gewürdigte Bürgerhaus in Termis 
uo den 26. September a. c. Vormittags um 9 Uhr oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
biethenden verkauft werden ſoll. Kauftuſtige und Beſitz aͤhige werden daher hier“ 
mit vorgeladen, in gedachtem Termine vor dem unterſchriebenen Gerichtsamt 
auf dem Schloß e zu erſcheinen, ihr Geboth ad protocollum zu ge⸗ 
ben, und zu gewättigen, daß das ic. Ziegenhalſiſche Bürgerhaus an den Wei 
und Beſtbiethenden gegen gleich baare Bezahlung in Courant⸗Werth, nach vor⸗ 
gängigen Einwilligung der Tuchmacher Ziegenhalſiſchen Glaͤubiger zugeſchlagen 
werden: wird. Das Kontopper Gerichtsamt. 

e Zu verauctioniren. d 

) Breslau. Verſchledene zu einem Nachlaß gehörige Sachen, in Meu⸗ 
bles, Betten, Waͤſche, Kleldungsſtäcken und Porzelain befiehend, ſollen durch 
mich in meinem Auctlons⸗Eomtolr in der Kupferſchmiede⸗ und Altbuͤſſergaſſen⸗Ecke 
im Feigenbaum ſub Nro. 1675. den ten Auguſt Vormittags von 9 und Nachmilt ⸗ 
tags von 2 Uhr an öffentlich verſtelgert werden, wozu ich Kauffuſtige einlade. 
Samuel Piere, conceſ. Auetlons⸗Commiſparius. 
a Sachen, fo geſtohlen worden. 

„%) Breslau. Es iſt den 3 iſten Juli Nachmittags aus einem Zimmer ein 
Arbeitsbeutel von toſa Sammet, in der Mitte mit Goldgage beſetzt, worauf Ro⸗ 
ſen geſtickt find, geſtohlen worden; worlnn ſich befanden: ein Geſtrick init ſilber⸗ 
ner Nadelſcheide, auf deren Enden die Buchſtaben k geſtochen find; elne klelne 
Boͤrſe von Süberfaden mit ohngefaͤhr 2 Rrhle: Mz. und 4 klelnen italleniſchen Muͤn⸗ 
zen (10 Souls 8 in Silber gefaßte korgnette. Wer dieſen Beutel auf der . 
Schweidnitzer Gaſſe im goldnen Loͤwen 2 Stiegen hoch abgiebt, erhaͤlt eine jeher 


gute Belohnung. BE Bu 2 5 
283727 Citationes Edictales. Per 
Goldberg den arſten May 1816. In dem über den Nachlaß des hier ge⸗ 
ſtorbenen Gaͤrtners ottfried Eruſt eroͤffneten erbſchaftlichen Liguldationsprozeſſe, ü 
welchem bereits am 26ſten April 1814. eine Edictal⸗ Citation aller unbekannten Glaͤu⸗ 
biger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung der Suspeuſlon der Militärs 
Prozeſſe alle unbekannten Gläubiger deſſelben aus der Claſſe der Milltaͤrperſonen hier 
mit vorgeladen, in dem zur Liquidarion und Veriſication ihrer Forderungen auf den 
27ſten September c. en Termine Vormittags um 9 Uhr auf hieſigem Königl. 
Laud⸗ und Stadtgericht vor dem Deputirten, Herrn Land = und Stadtgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
for Eoler, entweder in Perſon oder durch einen gehörig legitimirten und inſtruirten 
Mandatgrium, wozu ihnen der Herr Juſtizcommiſſarius Borrmann hiemit vorgeſchla⸗ 
gen wird, zu erſcheinen, ihre Forderung zu liquidiren und zu beweiſen, demnächſt aber 
zu gewartigen, daß ſie mit ihrer Forderung au der gebuͤhrenden Stelle werden locirt 
werden. Wer nicht erſcheint hat zu erwarten, daß er aller feiner etwanigen Vorrechte 
für verluſtig erklart und mit feiner Forderung an dasjenige, was nach Befriedigung 
der Creditoren, die ſich bereits gemeldet haben, noch übrig bleiben moͤchte, wird ver⸗ 


wieſen weiten. uyigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
A / | Warten⸗ 


We 


Bla) n 
Wartenberg den bten? dayet816. Da bon Seiten des unterzeichneten 
Gerichts über den Na laß des den 24 May 1814. hierſelbſt verſtorbenen Amts 
manges Jakeb Mennig auf den Autrag der Begefictol⸗Erben und Gläubiger: am 
18. November 1814, der erbſchaftliche mae ee eroͤffnet worden; fo wer⸗ 
den alle dieſenlgen, welche im gedachten Vermogens⸗Nachlaß aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſpruche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem auf den 14. Auguſt 1816, anberaumten Liquidatlonstermine in hleſiger 
fuͤrſtlichen Gerichtskanzley perfünlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevolk⸗ 
maͤchtigten, wozu ihnen bey etwaniger Unbekanntſchaft unter dem hleſigen Juſtiz⸗ 
Perfonale der Burgermeiſter Berliner und Juſliscommiſſtonsrath Saſſadius in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen füz ſich wenden Finnen, zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Auſpruͤche anzugeben und durch Bewetsmittel zu befcheinigen, Die 
Nichterſcheinenden ader haben zu gewaͤrtlgen, daß fie aller ihrer etwantgen Work 
rechte für verlaſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig dleiben moͤch⸗ 
te, werden verwieſen werden, . 3 
5 Suͤrſtlich Curlaͤndiſch frey ſtandesherrliches Gericht. keſſing. 
a AVERTISSEMEN TS. | az: 

) Breslau. Heute, als den zten Auguſt, iſt wegen des eintreffenden 
Koͤnigsſchießens von s bis 9 uhr in meinem Saale Conto⸗ Tanz. 1 
= Chriſtion Berger, Coffetker im Birubaum. 5 

) Breslau. Zur Geburtsfeyer unſers vielgeliebten Monarchen wird heute 
Sonnabends den zten Auguſt in meinem illuminirten Appollo⸗Saale der fogenannte 
gewohnliche Conto⸗Tanz gegeben. Dabey wird bemetkt, daß dle Tanzmuſſk in 


Anſehung der Tanzordnung ununterbrochen fortdauert, wo das Naͤhere menen 


reſp. beſuchenden Gaͤſten darüber beſchieden wird. Rothe. 
„) Breslau. Einem hochzuverehrenden Publiko mache ich hlerdurch ere 
gebenſt bekannt, daß ich Sonnabends als den ten Auguſt zur Geburtsfeher unſers 
Allergnaͤdigſten Koͤnigs in meinem Salon elne geſchmackvolle Illumination, wle auch 
die Nacht hindurch Caſſino geben werde; das Entree iſt 8 99r. Nominal-Muͤnze, 
der Anfang iſt um 7 Uhr, das Ende um 4 Uhr. Wozu ich ergebenſt einlade. 
Bergmann, Coffetier lim Wallfiſch vor dem Nicolalthor. 
) Breslau. Neue hollaͤndiſche Heeringe einpfing mit letzter Po 
8 . Chriſtian Gottlieb Mäder, . 
5 in der Ecke des Ringes und der Schweidniger Gaſſe. 
*) Breslau. Ein Gelehrter hat in keinem hleſigen und auswaͤrtigen Buch⸗ 
laden erhalten koͤnnen: Lotz, ſtaats wiſſenſchaftl. und jur Nachrichten v. J. 1799. 
1300, und 180 . Sollte ein Gelehrter oder eine Bibliothek in Schleſten dieſes 
Buch beſitzen, fo bittet man um gätige Mitthellung, und wird dle Joh. Fr. Korn⸗ 
ſche Buchhandlung dafür gut ſagen und fuͤr alles einſtehen. Fi 


N ) 
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) Breslau ben Zoſten Juli 1816. In dem hiefigen Creis⸗Dorfe Klein⸗ 
Naͤdlitz iſt ein rother, wahrſcheinlich vom Briegſchen Markte entlaufener Ochſe auf⸗ 
gefangen worden. Der Eigenthuͤmer hat ſich zu legitimtren, und nach Erſtattung 
der Keſten ſolchen zurück zu gewaͤrtigen. . . 

a a Koͤnigl. Creis⸗Landrath v. Nimpefh, 

5 Breslau den gten May 1816. Von dem Königl. Stifts⸗Juſttzamte 
ad St. Mattblam werden die beyden für die Jungfer Friederika Gottlieba Wolſſin 
aus Ober⸗Schadam Wartendergſchen Ereifes a) ex Inſtrumento vom 14. März 
1787. ex Decreto de eodem mit 1700 Kehle. Courant a 5 pro Cent Zinſen, und b) 
ex Inſtrumento vom 18. Juli 1787. ex Decreto de eodem mit 500 Rihlr. Courant 
zu 5 pro Cent Intereſſen auf dem damaligen Johann Gottlieb Wiener, jetzt Mäts 
tin Friedrich Gottlieb Wienerſchen ſub Niro. 29. auf dem Stifts⸗Elbing St. Mat⸗ 
thiaͤ gelegenen Fundo hypothekariſch haftenden Poſten auf den Antrag des Beſitzers 
hiermit gerichtlich aufgebothen, und die gedachte Friederika Gottlieba Wolffin, des 
ten unbekannte Erben, oder wer fonft in ihre Rechte getreten, zu dem auf den 
a6ſten Auguſt e. angeſetzten peremtoriſchen Termine fruͤh um 9 Uhr in der gewoͤhn⸗ 
lichen Gerichtsſtelle zu Anmeldung threr Rechte mit der Warnung, in Perſon oder 
per Mandatarium zu erſcheinen, aufgefordert, daß fie im Fall ihres Ausbleibens 
mit ihren etwantgen Realanſorüchen auf beſagtes Grundſtuͤck werden vͤͤtluditt, 
ihnen deshalb eln ewiges Stillſchwetgen auferlegt, die deyden Poſten im Hypothe⸗ 
kenbuche des verpfänderen Fundi geloſcht, und die diesfaͤllgen Inſirumente werden 
caſſirt werden. 2 Cogho, Canzler. 
) Breslau den 2aflen Jull 1816. Dem Publiko wird hierdnech bekannt 
gemacht, daß das dem Carl Heinrich Gruhn zu Groß⸗Peterwitz den Canch, bis⸗ 

her eigenthuͤmlich zugehörig geweſenes Buͤrgerhaus, auf welchem die Kram⸗ und 

Schankgerechtigkeit haftet, auf den Antrag eines Nealgläubigers öffentlich ubha⸗ 
ſtirt und verkauft werden ſoll. Es haben ſich daher deſitz- und zahlungs fähige, 

Kaufluſtige in Sermino peremtorio den zoſten September 1816. Vormittags um 
10 Uhr in der Gerichtskanzeley in Groß⸗Peterwitz einzufinden, tho Gedoth abzuge⸗ 
ben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſibiethenden dieſer Fundus nach 
Einwilligung der Hypothekenglaͤubiger zugeſchlagen werden wird. Die dorfgerſcht⸗ 
che Taxe, welch“ auf 340 Rrhir, Cour, ausge allen, kann jederzeit in der Kanes 
ley des unterzeichneten Gerſchtsomtes nachgeſehen werden. Zugleich werden alle 
dem Gericht unbekannte Uäaubiger oder Pfand⸗Indaber des Gruhn hierdurch vor 
geladen, in obgedachtem Termine zu erſcheinen, ihre an denſelden babende Forde⸗ 
rung bey dem Gerichtsamte gehsrig zu liquldiren und zu juſtiſſelren, auch ihre 
hinter ſich habende Pfandſtuͤcke un“ Gelder mit Vorbehalt ihres daran häbenden 
Rechtes an ſonſt Niemanden, ars an das gerichtsamtliche Depoſttorium hleſelbſt 
abzuliefern, oder zu gewärtigen, daß ſie alsdenn mit ihren Forderungen an die 
Maſſe nicht weiter gehoͤrt, die Pfandſtihtke von ihnen anderweitig beygetrieden und 
thnen ein ewiges Stullſchweigen auferlegt werden wird. ER 
. ae v. Koͤnigsdorfſche Gerichts amt des Koͤnigl freyen 


urglehns Groß Peterwitz, Koslau und Zaugwiz. 

* F ER 15 N 2 er Sr 2 irre x . Eckerkunſt, Juſtit. 
Do mainenamt Lͤben den gten Juli 1816. Die Bauers Wlutſrau 
Anna Roſina Gaͤrtich geb Walsgott in Malmiz hat in dem mit dem ee 
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figer George Friedrich Nothe daſelbſt dato errichteten Ebe⸗ und Erbvertrag die 
Gemetuſchaft der Güter ausgeſchloſſen, weiche ſonſt unter Edeleuten im Vererbungs⸗ 
falle bier fiatt findet, wesbald ſolches nach 9. 422, Tit, 1. Tbl. 2. des allgem. Land⸗ 
rechts bekannt gemacht wird. en 
SGlatz den 14ten Juni 1816. Da das auf der Schwedeldorfer Gaſſe ſub 
Neo. 187. belegene und auf 782 Rthlr. 22 gor. TI pf. Cour. gemürdigte Haus im 
Wege der Execution verkauft werden fol, Und hierzu Termini lieitatlonis auf den 
aöſten Juli, auf den 26ſten Auguſt, und peremtorie auf den zien October d. J. 
fruͤh um 10 Uhr vor uns an gewohnlicher Gerichtsſtelle auf dem biefigen Rath ⸗ 
hauſe anſtehen, ſo wird ſolches owohl den Kanfluſtlgen zur Abgebung ihrer Gebo⸗ 


1 


the, als auch den unbekannten Nealglaubigern zur Wahrnehmung ihrer Gerecht⸗ 


' nt gemacht. 

Lame Hierdurch bergen Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 
Friedland den agften Apell 1816. Das Gerichtsamt der Herrſchaft 
Friedland ſubhaſtirt Schulden halber das nach dem Baͤcker Jakob Jackiſch hinter 

blie bene, ſub Ro: 88. zu Feind and Falkenbergſchen Creiſes belegene, auf 145 Rth. 

Cour ant gerichtlich abgeſchaͤtzte Domimalhaus nebſt Backgerechtigkeit, und ladet bes 

ſit⸗ und zahlungs fähige Kauflaſtige zur Abgabe ihres Geboths unter Ve ſicherung 

des Zuſchlags an den Meiſtbiethenden auf den 26. Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr 

In dle Gerichtskanzley zu Friedland ein. Zugleich werden die unbekannten Verlaſ⸗ 


2 ſeuſchafts⸗Glaͤubiget im obgedachten Termine zu erſcheinen, ihre Forderungen ge⸗ 


boͤrig zu kiquldiren und zu defcyeinigen hlermit angewieſen; wldrigenfalls fie von 


der Maſſe gänzlich werden ausgeſchloſſen e r 
ne ET, Das Gerichtsamt der Herrſchaft Friedland. 


Wartenberg den sten Juni 18 16. Es ſoll der zu Baldowiß War⸗ 
tenbergſchen Ereiſes dep Groß Friedrichstabor an der Kempner Straße belegene 
Krelſcham auf Antrag der Erben öffentlich an den Meiſtblethenden verkeuft werden. 
Es gehoͤrt zu demſelben eln Ackerland von 2 Morgen 20 R., und an Wieſenland 


2 Morgen; dieſe Befigung if auf 146 Rthlr. abgeſchaͤtzt worden: Terminus zum 


öffentlich Verkauf iſt auf den 2 7ſten Auguſt c. peremtoriſch angeſetzt worden. Es 


werden dabero Kaufluſtige vorgeladen, an gedachtem Tage Vormittags um 9 Uhr 
in der Canzeley des unterzeichneten Gerichtsamtes zu erſcheinen, ihr Geboth zum 
Prototoll zu geben, worauf ſodann der Meiflz und Beſibiethende den Zufrblag zu 
gewaͤrtigen hat. Die Taxe iſt ſtets in der Canzeley durchſuſehen. Zu gleicher Zeit 
werden alle und jede, welche an dieſem Fundum einen Anſpruch zu haben vermet⸗ 


nen, vorgeladen, in oben erwähnten Termino zu erſcheinen, um ihre Praͤtenſa zu 


liquidiren und zu juſtiſielren, und ſodann rechtlichen Beſcheid zu gewaͤrtigen, mit 
der Verwarnung, daß diejenigen, weiche ich nicht gemeldet haben, mit ihren For⸗ 


ns derungen pracludirt und ⸗ Ihnen ein ewiges Stillſchwetgen aufgelegt werden wird. 


sa eure frey ſtandes herrlich a 
. isder 
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5 Nieder⸗Polckwitz den ten Jult 1816. Die den George Friedrich 
Beiffifchen Erben durch Erbrecht zugefaltene Haͤuslerſtelle nebſt Gartchen und dazu 
zu ſchlagenden Acker, wovon das Haus nebſt Garten auf 60 Rthlr. Cour., der das 
zu zu ſchlagende Acker aber auf go Pthlr. Cour., das Ganze alſo auf oo Rthlr. 
Cour. gerichtlich taxirt worden, ſollen in Termino peremtorio den 14. September 
d. c. ſubhaſtirt werden. Kaufluſtige werden eingeladen, an gedachtem Tage auf 
dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Niede ⸗Polckwitz zu erſcheinen, ihre Gebothe abzu⸗ 
geben und zu gewaͤrtigen, daß dleſe Stelle dem Meiſt⸗ und Beſtbtethenden bis auf 
Approbafton der majorennen Erben und der Vormundſchaft werde zugeſchagen und 
auf ſpaͤter eingehende Gebothe nicht weiter werde reſlectirt werden. Die Taxe kann. 
zu jeder Zeit im Gerichtskretſcham nachgeſehen, und die Kauf: Ereditoren be dem 
Gerichtsamt erfragt werden. Zugleich werden alle unbekannte Ereditoren des George 
Friedrich Weiß vorgeladen, an dem oben beſtimmten Tage ihre etwanigen Forde⸗ 
rungen an deſſen Nachlaß zu liquidiren und zu beweiſen, ſub poͤna praͤcluſi et per⸗ 


petui ſilentil. * . 
2 n Das Patrimonialgericht zu Nieder⸗Polckwitz. Kenn. 


zogenen Nachrichten e werden ſoll. Es wird daher ein jeder, welcher hie⸗ 
bey ein Intereſſe zu ha 


nicht melden, ihr vermeintliches Rea Recht gegen den dritten im Hypothekenbu⸗ 
che eingetragenen Beſitzer nicht mehr ausüben konnen, und in jedem Falle mit 


N ae REN Das Gerichtsamt Borckendorf,. 
) Bauerwitz den 7. July 1816. Auf den Antrag der Erben ſoll das 
zu dem Nachlaß des Thadaͤus Kudela gehoͤrige hieſelbſt belegene Bürgerhaus 
nebſt Hofraum, welches auf 167 rthlr. 3 gr. 57 pf. Cour, gerichtlich geſchaͤtzt 
worden im Wege der nothwendigen Subhoſtation verkauft werden. Es iſt hiezu 
ein einziger und peremtoriſcher Termin auf den 26. September a, c fruͤh um 
9 Uhr auf der Gerichte⸗Canzley hieſelbſt angesetzt. Kaufluſtige werden hiermit 
mit dem Bedeuten vorgeladen, daß in Termino an den Meiſt⸗ und: Beſtbie⸗ 
thenden der Zuſchlag erfolgen und auf Nachgebothe nicht weiter refleetirt wer⸗ 
den wird. Zugleich werden auch alle unbekannte aus dem Hypothekenbuche 
nicht conſtirende Real⸗Glaͤubiger hiermit aufgefordert ſich vor ſpaͤteſtens in Terz 
mino mit ihren Forderungen zu melden, indem fie ſonſt mit ihren Anſpruͤchen 
an das Immobile fo wie die zu zahlenden Kaufgelder abgewieſen und ihnen ein 
ewiges Stillſchweigen aufgelegt werden wird. f l 
g KRaoͤnigl, Preuß, combinirtes Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 
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